
Wiksbsilkner Tsgblstt.
’ “5 £ Ä ” wöchentlich 12 « itsgaöen . ^4 » » *- - - — - - — - . - . ... . . . * * ' 5®iw» •*' Don 8 Uhr morgens bis S Uhr abends, außer SonntralEchaNerchalle geöffnet von 8 Uhr morgens bis S Uhr abends.

Bezugs -Preis für beide Ansgaben .- 70 Psg. monatlich, M . L.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe Ul. ohne Bringerlohu . M. 3.— vierteljährlich durch alle dcuijchen Poftanstalten, »nSschließlich
Belleugeld — Bezugs - Bestellungen nehmen außecdcm entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBis¬
marckring SS, iowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ! tn Biebrich! die dortigen Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rbeingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; füt die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Wenanien. Ganze, halbe, dritte! und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung.
Bei wiederholter Ausnehme unveränderter Anzeigen in kurzen ZwilLenräumen entiprechenderRabatt.

ikür die Ausnahme von Anz-ixe» an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Bewähr übernommen.

§reitag , 4. Oktober *9!2. Morgen -Ausgabe. Br . 464. ♦ 60. Jahrgang.

Österreichs Stellung Zum
Vaikankrieg.

$ W:en, 2. Oktober.
Es steht schon heute fest, daß der frühere General¬

stabschef Freiherr v. Conrad zum O b e r ko m ni a n-
dier enden  der in Bosnien und an der serbischen
Grenze zusammen zu ziehenden Truppen ernannt wer¬
den wird . Jedenfalls werden vier  Armeekorps in
Bosnien , Kroatien und iin südungarischen Banat auf
halben Kriegsfuß gesetzt werden, und wenn, es not¬
wendig sein sollte, werden österreichische Truppen den
Sands chak Novibazar  besetzen. Als -Österreich
diese türkische Pufferprovinz , welche die beiden
Königreiche Serbien und Montenegro trennt , im
Jahre 1908 räumte,  hatte die Heeresleitung da¬
gegen in nachdrücklichster Weise Einspruch erhoben.
Diesen Protest zog sie erst zurück, nachdem Graf Aehren-
thal erklärt hatte , er habe von der Pforte das formelle
Versprechen erhalten , daß sie niemals  den Sandschik
in irgend einer Form an Serbien  oder Monte¬
negro  abtreten werde. Aus dieser Abmachung ergibt
sich für Österreich das Recht , den Saudschak wieder zu
besetzen, sobald die Türkei nicht mehr die Kraft hat,
dieses Gebiet gegenüber den Angriffen der beiden
serbischen Staaten zu verteidigen.

Die österreichischen Militärkreise vertreten demnach
die Anschauung, daß die Besetzung des Sandschaks weder
eine Parteinahme Österreichs für die Türkei , noch ein
feindseliger Akt gegenüber -Serbien und Montenegro
sein würde. Im Gegenteil vereinfacht  sich für
beide Staaten der Kriegsschauplatz, indem sie ihre
Kräfte nicht nach mehreren Seiten hin zu zersplittern
brauchen. Andererseits würde Österreich durch die
militärische Besetzung des Sandschaks durchaus Nicht
eine staatsrechtliche Annexion vollziehen, sondern die
endgültige Entscheidung über das Schicksal dieses
Landes der späteren europäischen Konferenz
überlassen.

Tie russische Mobilisierung  kann . Öster¬
reich nur als eine Ermutigung der B a l ka u-
staaten  ansehen , nicht aber als eine Drohung
gegen Österreich. Niemals hat man in Wien daran
gedacht, den Balkanstaaten während eines Krieges mit
der Türkei in den Rücken zu fallen. Ebenso wird jetzt
am Ballplatze nachdrücklichst bestritten , daß Österreich
der B u ka r e st e r Regierung den Rat . erteilt habe,
Bulgarien durch eine Mobilisierung . einzuschüchtern.
Es hegt demnach für Rußland gar . keine Veranlassung
dor, durch Waffengewalt den Balkanstaaten schon jetzt
zu Hilfe zu kommen oder gar an die Adresse Österreichs
Drohungen zu richten.

Weit mehr dürften bei der Mobilisierung zweier in
Russisch-Polen gelegenen Armeekorps Rücksichten auf
die neuerliche Haltung der Polen  mitgesprochen
haben. Man weiß in Petersburg sehr genau, daß sich
in letzter Zeit unter den Polen gewisse Strömungen ge¬
zeigt haben, welche auf revolutionäre Pläne zurückzu-

führen sind. Die russischen Behörden glauben in den
letzten Monaten durch Einschreiten gegen die polnische
nationale Geheimorganisation in den Weichselgouver-
nements Belege dafür erhalten zu haben, daß tatsächlich
eine Erhebung der Polen  geplant ist, lind zwar
für den Fall eines Konfliktes zwischen Österreich und
Rußland . Auch in Wien hat man von solchen Plänen
Kenntnis und von polnischer Seite werden auch alle
diejenigen Bestrebungen unterstützt, welche die Be¬
ziehungen zwischen Rußland und Österreich auf einem
wenig freundschaftlichen Fuß erhalten möchten.

weltliche Schule und Moral¬
unterricht.

HX . Berlin , 3. Oktober.
Die weltliche Schule ist in den meisten Staaten mehr

entwickelt als in Deutschland. In einigen Staaten , lo!e
Frankreich, Holland, Amerika, ist Staat und Kirche völlig ge¬
trennt . England hat seit 1906 ein Schulgesetz, wonach fern
Kind gezwungen werben kann, den Religionsunterricht zu
besuchen, und ebensowenig für einen Lehrer die Pflicht de-
steht, Religionsunterricht zu erteilen . In Italien liegt die
Sache ähnlich. In Deutschland ist die Schule noch völlig mit
der Kirche verquickt. Ist es doch dieser Tage selbst in dem
liberalen Musterländchen Baden passiert, daß ein Lehrer, der
um Befreiung von der Erteilung des Religionsunterrichtes
bat, von der Seminarübungsschüle an eine Winzerschule ey*
setzt worden ist — unter Genehmigung der Obcrschnlbchörde.
Man gab ihm den Niat, sich künftig nur noch um Stellen an
Fachschulen zu bewerben. Unter diesen Umständen hat der
Deutsche Bund für weltliche Schule und Moralunterricht
die sehr wichtige Ausgabe, Bresche zu legen in die heutige
Verquickung von Kirche und Schule und Stimmung dafür
zu machen, daß an die Stelle des Religionsunterrichts all¬
gemeiner Movalunterricht tritt.

Der Bund für weltliche Schule und Moralunterricht be¬
steht unter dem Vorsitz des Charlottenburger Stadtrais
D:r . Penzig bereits seit acht Jahren , und hat hin und her km
Lande in stiller Werbung über 2000 Mitglieder gewonnen.
Vom Sonntag bis Dienstag dieser Woche hatte er — wähl
zum erstenmal — nach Berlin einen größeren Kongreß be-
rufen , wo er in zahlreichen Vorträgen eilte Grundlage für
seine Bestrebungen gelegt hat.

Es ist neuerdings üblich geworden, aus Kongressen die
Vorträge zu häufen . Gerade bei so abstrakten Fragen , wie
man sie hier unter dem Sammelnamen bot : sittliche Willens¬
bildung in der Schule, kann man aber leicht des Guten etwas
zu viel tun und die Hörer ermüden . Die Referenten waren
hauptsächlich Lehrer, außerdem freireligiöse Prediger , wie
Dr . Maurenbrecher und die beiden Bremer Emil Felden und
Friedrich Stendel , außerdem Lic. Traub . Man hat dargewgr,
in welcher Weise sittliche Willeusbildung erreicht werden
Sann. Religionsunterricht hat man dabei nur -abgelehnt, so¬
weit er konftssionell ist. Die Religion -soll' durchaus als Er-
zrehungsfaktor erhalten werden. Aber sie soll den Kindern
nur in der Form von Geschichtsbildern oder religiösen
Charakteren geboten werden. Dazu soll auch nicht nur die
christliche Religion verwertet werden . Auch in anderen
Religionen, -ebenso^in der germanischen und griechischen
Mythologie gibt es sehr viel sittlich verwertbaren Stoff . Ja,

manche Ethiker — wie auch in Berlin aus dem Kongreß —
stellen weltliche Heroen noch höher als dich christlichen. Doch
mag das dahingestellt bleiben — mindestens bieten weltliche
Geschichte und Literatur eine gute Ergänzung , da das Ur¬
christentum und die alte Kirche manche Tugenden ganz ein¬
seitig in den Vordergrund stellten.

Nur sind diese weltlichen Stoffe bisher noch sehr wenig
in pädagogisch verwertbare Scheidemünze umgewandelt wor¬
den. Man empfand -den Mangel . Die freireligiösen Ge¬
meinden haben jetzt eine Geschichte bis auf zwei Menschen¬
alter zurück. Aber ihre Leistungen in pädagogischer Literatur
sind noch sehr mangelhaft . Neue Bahnen scheinen da mit
großen Schwierigkeiten verknüpft zu sein. Und doch wird es
nicht êher zu einer starken Bewegung für allgemeinen Moral¬
unterricht kommen, bei dem übrigens religiöse Gedanken
keineswegs ausgeschlossen sein sollen, als bis literarisch unv
praktisch erwiesen worden ist, daß man damit viel Weiler
kommt als mit dem Konfessionsunterricht.

In Berlin stritt man weniger um die Ausgestaltung des
Moralunterrichts — so weit ist lnan eben noch nicht ganz —,
sondern um die Grundlagen dafür . Um die Fragen : wie
weit ist die Religion für die Erziehung heranzuziehen , wie
kommt die Willensbildung zustande, ist mehr an das Gefühl
oder an die Vernunft anzuknüpfen , soll man mehr auf den
eigenen Kräften des Kindes ausbauen oder durch Beispiele
und Autoritäten wirken ? Gerade die Frage Autorität oder
Autonomie wurde sehr eingehend behandelt. Die Moralisten
haben vielfach das Bedürfnis , an die Stelle der wankenden
Autorität der Kirche andere, weltliche Autoritäten zu setzen-
Helden, wenn auch diese nicht mit dogmatischer Verpflichtung,
—- aber die .ganze Kultur und die Heldengeschichte.der Mensch¬
heit soll verpflichtend dem Kinde nahegebracht werden.

Im ganzen waren es sehr anregende , ernste Verhand¬
lungen , die gepflogen wurden . Es zeigte sich durchweg ein
tiefes psychologischesVerständnis für die Bedürfnisse der
Kinderfeele und die Erfordernisse der Pädagogik. Wenn man
früher einmal die konfessionslose Moral eines dürren
Rationalismus beschuldigt hat , so kann davon heute keine
Rehe mehr sein. In der Beziehung ist die Bewegung weiter-
gekommen. Und wenn mehr Kräfte sich in den Dienst der
Sache stellen, wenn die Kinder der Dissidenten auch in
Preußen einmal vom Konsessionsunterricht restlos befreit
werden und ihnen ein eigener Religionsunterricht ermöglicht
wird, dann kann sie schließlich am Ende .zeigen, daß hier viel¬
leicht mehr geleistet wird als im staatlich approbierten
Religionsunterricht . Und der Staat wird dann schließlich
auch seinerseits das Bedürfnis .empfinden, von den starren
Formen , zu denen die Herrschaft der Kirche in der Hchule
geführt hat , etwas abzurücken.

politische Übersicht.
Ein englisches Urteil über die deutschen Leistungen

aus dem Gebiete der L6siffLsicherhe.it.
Tie Frage der Ausrüstung der Passagierdampfer

mit Rettungsbooten steht nach der „Titanics -Kata¬
strophe noch immer im Vordergrund des Interesses.
Es dürfte deshalb ein Vortrag , den Mr . Axel Welin,
.der bekannte Konstrukteur der seinen Namen tragenden
Patentdavits und zweifellos einer der ersten Autori¬
täten auf diesem Gebiet , kürzlich auf der Jahresver¬
sammlung der British Association gehalten hat , be-

Die Geburt der deutschen
romantischen Oper.

Eine Hundertjahrerinnerung zum 4. Oktober.
Von Ist-. Martin Ehrenhaus.

Mit der Herrschaft der deutschen Romantik vollzog sich
zugleich im deutschen Geistesleben ein Ereignis , das für die
Kunst der folgenden Zeit von weittragender Bedeutung werden
sollte: der Eintritt der Musik in die allgemeine Kultur an der
Wende des 18. und 19. Jahrhunderts . Noch am -Ausgang des
18. Jahrhunderts gingen Musik und Musiker ohne inneren
Zusammenhang mit der GeistesstrLmung ihre eigenen Wege;
von einer nationalen Kunst der Musik konnte keine Rede sein,
denn das wichtigste Mittel zur Festigung einer solchen, das
Theater , stand unter der einseitigen Herrschaft der italienischen
Oper — von wenigen Ausnahmen abgesehen. Erst die führen¬
den Musiker des 19. Jahrhunderts bewirken einen allmählichen
Umschwung in der Schätzung ihrer Kunst als des Ausdruckes
einer Persönlichkeit. Die Romantiker -Musiker nehmen kul¬
turell eine ganz andere Stellung ein als die musikalischen
Klassiker. Ihr Jnteressenkreis ist weiter gezogen; sie stehen
in lebendiger Fühlung mit Wissenschaft und Bildung , haben
lebendige Beziehungen zur literarischen Bewegung der Zeit.
Drei der bedeutendsten unter ihnen, Hoffmann , Weber, Schu¬
mann , sind auch romantische Dichter, Schriftsteller und Kri¬
tiker, denen das Eintreten und Kämpfen für eine deutsch¬
nationale Kunst als entscheidendes Merkmal gemeinsam ist.
Am wichtigsten erscheint ihnen zur Erreichung dieses Zieles
die Befreiung der Oper von fremden Fesseln, die Schöpfung
der deutschen Oper als eines selbständigen, einheitlichen Kunst¬
werks. Der erste, der begeistert diese Idee faßt und sie zu¬
sammenhängend entwickelt, ist E. T. A. Hoffmann

Wie es dem genialen Erzähler Hoffmann zu Lebzeiten
nicht gerade glänzend ergangen ist, so hat man ihn auch nach
dem Tode layge schlecht behandelt, weil einige Literaturpäpste
ohne künstlerisches Verständnis es so in ihren weitverbreiteten
Literaturgeschichten eingeführt hatten . Immerhin brachte die
Zeit einen durchgreifenden Umschwung in der Beurteilung des
Dichters, nachdem Frankreich und französische Schriftsteller
längst vorangeschritten waren . Auch der Mensch in Hoffmann
wurde einigermaßen rehabilitiert . Anders steht es noch heute
mit Hofsmanns Stellung als Komponist. Es ist, zwar durch
die neuesten Forschungen zweifellos festgestellt, daß er ur¬
sprünglich Musiker gewesen ist und nur von dieser Fähigkeit
her richtig begriffen werden kann. Aber nur sehr langsam will
sich diese Erkenntnis durchsetzen, vorwiegend deshalb, weil in
den Literatur - und Musikgeschichtenfast immer geschrieben
steht: der Begründer der deutschen romantischen Oper war
C. Nt. v. Weber, wo cs doch beißen müßte : der Schöpfer der
ersten vollendeten romantischen Oper ist. C. M. v. Weber, ihr
Begründer ist E. T. A. Hoffmann . Fünf Jahre vor der
Premiere des „Freischütz" in Berlin (1821) fand die Urauf¬
führung der „Undine" von Hoffmann am gleichen Orte statt.
Lange bevor Weber den „Freischütz" begann , Spohr seinen
ersten Erfolg hatte und Beethoven den „Fidelio " in seiner
letzten Gestalt formte , lange vor dieser Zeit war die erste
deutsche romantische Oper entstanden . Ihre Geburt fällt in
den Herbst des Jahres 1812, also genau in die Zeit vor 100
Jahren . Der erste Gedanke an die „Undinen "-Oper war in
Hoffmann im Juni 1812 emporgekeimt. Noch unbestimmt und
dunkel schwebten ihm die musikalischen Eindrücke vor. Er
suchte nach dem Dichter, der ihm das poetische Gerüst und die
förmliche Ausführung gab. Mit dem Augenblick, wo er diesen
Dichter gefunden und den Anfang des Librettos fertig in
Händen hatte , war das Zustandekommen des Werkes gesichert.
Hoffmann selbst hat diesen Zeitpunkt angegeben, und zwar in

einem Briefe an seinen Textdichter Fouqu« vom 4. Oktober
1812, welcher Tag demnach als der eigentliche Geburtstag der
deutschen romantischen Oper gelten kann. Denn für das Ent¬
stehen eines Kunstwerkes ausschlaggebend ist nicht der Tag , an
dem das äußere Gewand ausgeführt ist, und nicht der Tag
seiner ersten öffentlichen Aufführung , sondern die Stunde , in
der es innerlich vollendet in der Seele seines Schöpfers auf-
gegangen ist.

Hoffmann , der damals als Musikdirektor und Theater¬
maschinist, zuweilen auch als Regisseur und Dramaturg tätig,
in Bamberg lebte, hatte schon seit seinem Aufenthalt in War¬
schau (1804) nach einem passenden Ö-perntext Umschau gehalten
und war , da er nichts Zusagendes fand, mehrmals .gezwungen,
recht belanglose Libretti zu Vertoner:. Da lernte er im Som¬
mer 1812 Fouquös „Undine" kennen und ward so ergriffen
von dieser liebenswürdig -romantischen Dichtung, daß er be¬
schloß, aus ihr eine Oper zu machen. Die größte Freude aber
für ihn war es, als sich FouquK selbst, auf Vermittlung deS
gemeinsamen Freundes Eduard Hitzig, bereit erklärte , die Um¬
gestaltung der Novelle zum Textbuch vorzunchmen . Wie be¬
geistert Hoffmann von dem Stoffe lvar, wie dankerfüllt er sich
Fouque gegenüber zeigte, das offenbaren am schönsten die
Briefe , die er im August und September 1812 an den Dichter
richtete. Diese Briefe sind aber vor allem von hoher Bedeu¬
tung für das Entstehen der romantischen Oper überhaupt . In
ihnen ist schon alles enthalten , was Hoffmann später zur
Theorie des deutschen Musikdramas schrieb und in dem Sera-
pionsbrüder -Dialog „Der Dichter und der Komponist" gesam¬
melt niederlegte . Denn hier vollzieht sich eben jene lange
vorbereitete und ersehnte Spntheie zwischen Musik und Dich¬
tung , zwischen deutscher Romantik und deutscher Tonkunst.
Äm Wortdrama waren die „literarischen" Romantiker samt
und sonders gescheitert, die Schlegel, Treck, Brentano , Arniln
vnd Zacharias Werner . Andererseits suchte und fand der
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sondere Beachtung verdienen. Mr . Welin führt in
seinem Vortrag aus , daß richtig konstruierte und sach¬
gemäß an Bord untergebrachte Boote durch die Ein¬
führung der drahtlosen Telegraphie und der Schlinger¬
tanks als Rettungsmittel an Wert bedeutend gewonnen
haben. Die drahtlose Telegraphie ermögliche es, andere
Dampfer zu Hilfe zu rufen , so daß die in den Booten
Geretteten nicht hilflos und auf ungewisse Dauer dem
Meere preisgegeben seien, während andererseits durch
die Schlingertanks die Gefahr , Laß die Boote beim
starken Rollen des Schiffes an der Schifsswand Schaden
nehmen, erheblich herabgemindert sei. Wichtig sei aber,
daß die Rettungsboote so angebracht wären , daß sie
erstens im Fall der Gefahr leicht zu erreichen und zwei¬
tens nicht der Gefahr einer Kollision ausgesetzt seien.
Nachdem Mr . Welin in seinem Vortrag in allen Ein¬
zelheiten die Forderungen aufgestellt hatte , die an eine
zweckmäßige Bootsausrüstung zu stellen seien, führte
er aus , daß der Hamburger Dampfer „Imperator " m
dieser Hinsicht der erste und bestausgerüstete Dampfer
der Welt sein werde. Tie Rettungsboote können in
sehr kurzer Zeit , nämlich in 40 bis 50 Sekunden , zu
Wasser gelassen werden, obgleich das Bootsdeck 70 Fuß
über dem Wasser liege, und durch eine besondere Ein¬
richtung fei es erreicht, daß die Rettungsboote stets
horizontal heruntergelassen werden konnten, ganz gleich,
in welchem Winkel das Schiff selbst sich befindet. Dies
sei ein Vorteil von ganz eminenter Bedeutung . Das
Herablassen der Boote, die Raum für alle an Bord be¬
findlichen Personen bieten, geschieht mittels elektrischer
Kbaft. Jedes Boot hängt dabei frei und unabhängig
von den anderen . Tie größten Boote können 70 Per¬
sonen fassen und haben, wenn sie voll bemannt sind, ein
Gewicht von 8 Tonnen . Eine große Verbesserung, so
führte Mr . Welin weiter aus , bedeute die Anordnung
der Boote auf dem unteren und oberen Promenaden¬
deck. Durch diese Verteilung der Boote auf zwei Decks
würde einmal im Fall der Gefahr die Überfüllung der
Tecks vermieden und eine Verteilung der .Passagiere
von vornherein gesichert, und dieses habe zweitens einen
sehr günstigen Einfluß auch auf die Stabilität des
Dampfers . Selbstverständlich sei für ein gutes Funk¬
tionieren der Rettungsboote eine Hauptbedingung , daß
die Boote richtig bemannt und die Mannschaft in ihrer
Bedienung gut ausgebildet sei. Hieran kann aber bei
den bisher auf deutschen Dampfern gemachten Erfahrun¬
gen und bei der großen Sorgfalt , die die deutschen
Reedereien grade diesem Punkt der Ausbildung der
Schiffsmannschaft zuwenden, kein Zweifel sein.

Deutsches Reich.
* „Die konfessionelle Schule ein Unding." In der Zeit¬

schrift „Die Tat " wendet sich ein sächsischer Geistlicher gegen
die konfessionelle Volksschule. Er schreibt dort : „Die Schule
ist Sache des Staates ; da ivir keinen konfessionellen Staat
haben, kann auch die Staatsschule nicht konfessionell sein.
Das ist ein Unding. Konfessionen sind kirchliche Dinge , nicht
staatliche. Es liegt noch immer die alte, unselige Vermengung
von Kirche und Staat vor, gegen die wir um beider willen
energisch protestieren müssen. Der Staat hat alles aufzu-
bieten, um auf seinem Gebiete möglichst aller konfessionellen
Trennung und Auseinanderentwicklung entgegenzuarbeiten.
Wenn die Kirchen ihren heiligen Gottesberuf dann erblicken,
sich zur größeren Ehre Gottes bis in alle Ewigkeit mit gegen¬
seitiger Verbitterung zu befehden, so ist das ihre Sache, wenn
auch eine höchst bedauerliche. Der Staat jedoch sollte den
Kirchen an der Schwelle seines Eigenbesttzcs höflich, aber
entschieden erklären : Zankt, wo ihr wollt, nur nicht in meinem
Hause, bei mir gibt es keine Konfession! Schade, daß der
Staat so wenig gesunden Egoismus hat . Er sollte wißen,
daß neben der Überbrückung der sozialen die der konfessionellen
Gegensätze das wichtigste Mittel zu seiner Gesundung ist.
Man hat vergessen oder will es nicht mehr wissen, was unser
Deutschland hat leiden müssen, wie es sich fast aufgerieven
hat im Hader der Konfessionen."

* Deutschland in den Presseberichten. Dr . Ehr . Jakobs,
der langjährige Vorstand des Instituts für Nerven- und
Geisteskrankheiten an der Universität Buenos Aires , bemerkt
in einem Aufsatz über „Das intellektuelle Argentinien und
seine Beziehungen zur germanischen und romanischen Kultur"

im Anschluß an «irre Erörterung über die Bedeutung der
Presse in Argentinien : „Die telegraphischen Nachrichten sind
überaus vollständig. Die geringste Kleinigkeit aus dem
europäischen Leben wird durch Kabel gemeldet, tvenn sie für
das Publikum Interesse hat . In diesem „Wenn"  steckt aber
für uns Deutsche ein bitterer Kern. Der Argentinier inter¬
essiert sich für die ganze Welt, zunächst natürlich für Süd-
und ganz besonders für Nordamerika , Frankreich, Spanien,
Italien , für England , seine Kolonien, für Japan , wie gesagt,
für die ganze Welt — nur wir Deutschen  stehen am
letzten  Ende dieser Reihe! Und das kommt nicht daher,
dafst in Argentinien für deutsches Wissen und Können kein
Verständnis , keine Bewunderung bestände: sie bestehen; aver
sie werden nicht öffentlich anerkannt . Und wenn eine Nach¬
richt durchaus nicht git unterdrücken ist, so sorgt schon die
Form der Wiedergabe für die nötige Abschwächung. Das
verdanken wir unseren lieben Freunden . So lange wir
Deutschen uns bescheiden mit dem zufrieden gaben, was die
englischen, amerikanischen und französischen Kabel- und
Presse-Unionen über uns zu melden für gut befinden —
immer mit dem Refrain : „Deutschland ist der Störenfried"
— so lange wird dies auch nicht anders werden. Man hat . in
Deutschland keine Ahnung , wie viel uns diese Entente
oordiale schadet. ES ist wahrhaftig das stärkste Zeugnis für
die Güte der deutschen Einfuhr , wenn sie sich trotzdem Ein¬
gang verschafft hat ."

* Die Sammlungen für die Nationalflugspcnbe in Ost¬
asien. Ein Telegramm meldet aus Schanghai : Beim Zen¬
tralausschuß für Ostasien zur Sammlung für die deutsche
Nationalflugspeudc sind bisher 24 962 M. eingegangen . Da¬
von aus Schanghai 7372, aus Tsingtau 5730, aus Manila
2604, aus Kobe 2500, aus Hankau 1880, aus Tsinanfu 362,
aus Futschu 738, aus 'Harbin « 702, aus Hoihow 675, aus
Chungking 458 M. usw. Die Hauptsumme aus Hongkong
sicht noch aus.

sh. 9. Allgemeiner Deutscher Erziehertag . In Anwesen¬
heit zahlreicher Erziehungsfachlcute und anderer interessierter
Persönlichkeiten sowie von Vertretern der Behörden nahm in
Weimar der 9. Allgemeine Deutsche Erziehertag seinen An¬
fang. Nach Eintritt in die Tagesordnung hielt der Leiter
der Deutschen Landeserziehungsheime Jlsenburg , Haubinda
und Bieberstein einen Vortrag über das Thema „Forderung
und Durchführung -der Schulreform ". Der Redner hob dabei
u. a. hervor , daß es das Ideal einer neuen deutschen.Natio-
nalschule sein müsse, die Geistes- irnfr Herzensbildung der
Kinder zur besseren Entwicklung zu bringen . Jeder Erzieher
müsse es als heilige, vaterländische Pflicht empfinden, die
vorhandenen Kräfte deutscher Jugend zu stärken und dadurch
am Ausbau , an der Behauptung und an der Verbreitung
vaterländischer Kultur in der Welt beizutragen . Für die
Durchführung dieser Forderung kommt es zunächst auf die
Ausbildung tüchtiger Erzieher an. Als Reformen deS Schul¬
unterrichts schlug der Referent hauptsächlich Werkstätten- und
Gartenbauunterricht sowie die Einrichtung von Elternabenden
und Elternbeiräte vor.

* Der 2. Kongreß für Parität der Heilmethoden, der
vom 5. bis 7. Oktober in Essen stattfindet , wird u. a. die
ThemataS „Die Reichsversicherungsordnung und die Parität
der . Heilmethoden" (Berichterstatter : Justizrat Dr . Fuld,
Rechtsanwalt in Mainz ) und ..Sozialökonomische Wirkungen
der Versicherungsgesetzgebung, insbesondere auch auf den
ärztlichen Beruf " (Berichterstatter Dr . H. E. Krüger , Syndikus
in Berlin ) behandeln.

Rechtspflege und Verwaltung.
Münster oder Hamm ? Die Stadt Münster bemüht sich

um e:n- Verlegung des Oberlandesgerichts von Hamm nach
Münster . Sie stellte einen dahingehenden Antrag an den Justiz-
minister , und außerdem bat der Fürst von Salm -Horstmar
den ungewöhnlichen Schritt getan, in einer Immediateingabe
an den Kaiser den Wunsch auszudrücken, er möge dem Jusüz-
minister die schleunige Vorlegung eines Berichtes über diele
Frage befehlen. Die Stadt Hamm wird sich mit allen zu
Gebote stehenden Mitteln gegen die drohende Benachteiligung
wehren und hat bereits eine Kommission aus Magistrats-
mligliedorn und Stadtverordneten gebildet, die geeignete
Schritte einleiten soll.

Heer und Flotte.
_ Personal -Veränderungen. Philipp Schwarz, » Wilhelm
V -ein,  Kvers -Oberwachtmeister im Großherzogl. Hess Gend.-
Korps beiden zu ihrem Ausscheiden am 1. Oktober d. I . derCharakter als Lt. verliehen.

a  Vereinfachung des Schicßbienstes. Die Schießbor-
schrrft für die Infanterie hat einiae Abänderungen er¬
halten , die soeben in der Form von Deckblättern (zum Über¬
kleben der außer Kraft gesetzten Paragraphen der Vorschrift

Drang nach dem Erfassen des Unendlichen seinen Ausdruck iv
der Kunst, die allein fähig ist, „das Unendliche an sich" auszu¬
sprechen: in der Musik. Das romantische Drama konnte nur
Musikdrama sein. Allerdings ■ es galt einen weiten Weg von
Hoffmann über Spohr , Weber und Marschner zurückzulegen,
bis die relative Vollendung bei Richard Wagner erreicht war.

Die Briefe Hofsmanns an FouquK, des Musikers an
seinen Dichter, aber sind gerade deshalb so bedeutsam, weil sie
zeigen, wie klar sich Hoffmann über die Bedingungen eines
musikalischen Dramas als des Typs eines neuen Kunstwerkes
im bewußten Gegensatz zur älteren Oper war . Darum mögen
einige der markantesten Stellen , besonders aus den wichtigen
und entscheidenden Dokumenten vom 15. August und 4. Okto¬
ber 1812, hier mitgeteilt sein. Da heißt cs : „Nicht mit
Worten sagen kann ich cs, wie ich das tiefe Wesen der
romantischen Personen in jener Erzählung (der „Undine")
nicht allein innig empfunden, sondern wie Undine-Kühleborn
usw. sich gleich beim Lesen meinem Sinn in Tönen gestalteten,
und ich so ihre geheimnisvolle Natur mit den wunderbarsten
Erscheinungen recht zu durchdringen und zu erkennen glaubte.
Die Überzeugung von dem ganz eigentlichen Opernstoff , oen
die Undine darbietet , war dabei nicht das Resultat der Reslek-
tron, sondern entsprang von selbst aus dem Wesen der Dich¬
tung . Und ferner : „Wie fern mir jede Anmaßung liegt,
den herrlichen Dichter auch nur im mindesten beengen zu
wollen, darf ich ivohl nicht versichern, nur sey es mir ertaubt
zu bemerken, daß, wenn manche Begebenheiten Wegfällen, locil
bei Raum des Dramas sic nicht aufnehmen kann, und dadurch
manche Nuancierung verloren zu gche„ scheint, die Musik,
welche mit ihren mundcrbarcn Tönen und Akkorden dem
Menschenrecht eigens das geheimnisvolle Geisterreich der
Romantik aufschließt, alles ivieder zu ersetzen imstande ist."
Wie alle romantischen Opernkcmponistcn, so wirkte auch Hoff,
mann selbständig auf die Gestaltung des Textes ein. ' °Dcr i
folgende Abschnitt ist somit typisch für die Entstehungswcisc

aller folgenden romantischen Opern („Freischütz", „Euryanthe ",
„Oberon ", „Faust ", „Jessonda", „Vampyr ", „Templer und
Jüdin ", „Hans Helling "); wenn auch nie wieder das Ver¬
hältnis zwischen „Dichter und Komponist" so innig aussieht wie
hier : „überhaupt kann ich es nicht genug wiederholen, daß
ich Ihnen jede Abänderung meines Plans mit dem Zutrauen,
daS wohl jeder Komponist zu dem wahren Dichter hegen muß,
übelaffe; nur den zur musikalischen Wirkung nötigen Klimax
der Musikstücke habe ich bezeichnen wollen, und da sind es be¬
sonders drei musikalische Massen, die, in näherer Beziehung
aufeinander , das ganze Wesen der Oper aussprechend auf den
Zuhörer mächtig wirken sollen; nämlich der Sturm im ersten
Akt, das zweite und dritte Finale ." Das Schicksal der vollen-
dcten Oper enstpricht in seiner Zufälligkeit dem abenteuer¬
lichen Lebeiisgangc ihres Schöpfers. Im Jahre 1815 wurde
sie zur Aufführung am Berliner Königlichen Schauspielbause
angenommen . Die erste Vorstellung fand am 3. August 1816
statt, und bis gu,n 29. Juli 1817  wurde das Werk 22mal
wiederholt . An dem unglückseligen 29. Juli brannte das
Schauspielhaus mit der gesamten Ausstattung der „Undine"
nieder. Dem Plane , die Oper im Opernbause herauszu-
bringen , widersetzte sich der Komponist, wie man meint , aus
künstlerischer Einsicht, weil der größere Rahmen des neuen
Hauses der Intimität seiner Schöpfung geschadet hätte . So
blieb die „Uiidine unbeschadet liegen, da angenommen ivurde,
die Partitur sei verbrannt . Abgesehen von vereinzelten Hin¬
weisen ^ in musikalischen Zeitschriften, wurde der WieLer-
erwecker Hans Pfihner , der im Jahre 1006 den ersten Klavier-
auszug der Oper herausgab , u,ährend die beiden säuberlich ge¬
schriebenen Originalpartiturcu als kostbarer Besitz auf der
Kgl. Bibliothek in Berlin liegen.

Man kann bei unbefangener Prüfung der eben erzählten
Tatsachen nur zu dem Ergebnis kommen, daß der deutschen
Bühne durch Zufälle und rein äußerliche Umstände ein Werk
verloren ging, das seiner inneren Qualität nach sickicrlich ver¬
dient hätte , lebendig erhalten zu werden. Bei der Betrachtung
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bestimmt) den Truppen zugegangen sind. Diese Änderungen
betreffen in der Hauptsache eine wesentliche Vereinfachung
des Schreibwesens, indem — ganz im Sinne der vor einiger
Zeit erlassenen kaiserlichen Bestimmungen über die Ein¬
schränkung der Besichtigungen durch höhere Vorgesetzte — das
bisher geübte Verfahren der Einforderung besonderer Schietz-
berichte unterbleibt . Auch an den Kaiser werden Berichte
über die alljährlichen Prüfungsschießen nicht weiter einge¬
reicht. Den Kompagnien usw. wird damit viel Schreiblast
genommen.

Koloniales.
DKG -. Deutsche Lehrerkonferenz in Tsingtau . In der

Hauptstadt Deutsch-Chinas hat Ende August eine zweite Zu-
saMmenkunft deutscher Lehrer an chinesischen Schulen statt-
gefiinden, an der sich Dozenten und Lehrer der Tsingtauer
Hochschule, Missionare und Vertreter von der Medizinschule
in Schanghai und aus Tientsin beteiligten . Behandelt wur¬
den hauptsächlich Fragen der Organisation , und dann wurde
ein Bericht erstattet über die in Arbeit befindlichen Lehr¬
bücher, die beim Unterricht von Chinesen in deutschen Wissen¬
schaften dienen sollen. Die „Kiautschou-Post " meint , di«
Übersicht über das vorhandene Material an Lehrbüchern und
die Fertigstellung der im letztsn Jahre in Aussicht ge¬
nommenen Bücher zeigten ein betrübendes  Ergebnis.
Und doch ist die Frage von so außerordentlicher Wichtigkeit,
weil dw übrigen Nationen , die mit uns im kulturellen Wett¬
bewerb in Ostasien stehen, uns in der Errichtung von Schulen
ein beträchtliches Stück voraus sind.

DKG . Meruschützen. In Leudorf hat sich am 18. August
ein Freiwilligenkorps unter dem Namen „Meruschützen" ge¬
bildet. Zum Kommandanten ist Hauptmann a . D. Lene ge¬
wählt , zum stellvertretenden Kommandanten und Schützen¬
meister Hauptmann d. L. Mein , zum Schatzmeister Missionar
Schachschneider. Dem Korps find zunächst 26 Mitglieder bei¬
getreten . Eine erfreuliche Erscheinung, dieser Zusammen¬
schluß der ' wehrhaften Weißen.

Kurland.
Frankreich.

Eine Kritik der großen Manöver . Paris,  3 . Ok¬
tober. Ten Blättern zufolge beschäftigt sich General
Joffre in seinem vorläufigen Bericht an den Kriegs-
Minister über die unter seiner Leitung stattgehabten
großen Manöver , insbesondere mit der „Gesänge u-
n a h m c" des Generals Marion  durch die
Reiterei des General Tubois . General Joffre erklärt,
man nrüsse den General Marion auf die Gefahr auf¬
merksam machen, die für einen Armeekommandeur dar¬
aus erwachsen kann, wenn er sich auf der äußersten
Schlachtlinie aufstellt, anstatt die Operationen vom
Zentrum seiner Truppen aus zu leiten . An General
Dubail müsse man die Bemerkung richten, daß er seine
Artillerie nicht genügend unterstützt habe, eine Unter-
lassung, die um so bedauerlicher sei, als Oberst Maistre,
Gcneralstabschef des Generals Marion , ihn hierauf auf¬
merksam gemacht habe. Schließlich erklärt es General
xsoffrc für bedauerlich, daß der Tagesbefehl , in welchem
General Tubois seine Truppen beglückwünscht habe, der
Öffentlichkeit übergeben worden sei.

Italien.
Die Gestaltung der Finanzen . Rom,  3 . Oktober. Die

Haupt staats ein nah men  von Juli bis September
1912 zeigen eine Vermehrung um 40 558 000 Lire gegenüber
der gleichen Periode des Jahres 1911. Die Steuern , welche
ein Gradmesser der Entwicklung einer Volkswirtschaft sind,
zeigen eine bemerkenswerte Zunahme , wobei zu bemerken ist,
daß die Haupteinnahmen des gesamten Etatsjahres 1912/13
vorsichtshalber um 72 Millionen kleiner angesctzt sind, als die
des vorigen Etatsjahres , was die Zunahme der Einnahmen,
die bisher in einem gleichen dreimonatigen Zeitraum während
eines Krieges noch nie erreicht worden ist, noch beme^ ens-
werter macht. Vom 1. Oktober 1911 bis zum 30. September
1912 zeigen die Haupteinnahmen eine Zunahme von 79 Mil¬
lionen gegenüber der Zeit vom 1. Oktober 1910 bis zum
30. September 1911 und eine Vermehrung um 20 Millionen
gegenüber der durchschnittlichenZunahme in den fünf vorher,
gehenden Jahren.

Ktten.
Persische Beschwerde über England und Rußland.

T e h e r a n, 3. Oktober. Ter Minister des Äußern be-

seiner Musik mutz man sich allerdings vergegenwärtigen , daß
Hoffmann vollständig auf den von ihm überschwänglich ver¬
ehrten Meistern Gluck und Mczart fußte, und überall da, wo
cs sich um die Vertonung konventioneller, opernhafter „Num¬
mern " (Festchöre, Duett zwischen Bertalda und Undine usw.)
handelte, als Epigone jener Großen erscheint. Wo aber die
Dichtung neue Anregungen bot, da schlägt auch die Musik zum
Terl ganz neue, seltsame Töne an . Im Mittelpunkt der
Handlung steht der gewaltige Elementargeist Kühleborn, für
dessen Charakteristik Hoffmann bis dahin noch nie gehörte
Klänge und Klangmischungen gefunden hat, so daß Kühleborn
der erste, vollwertige Vertreter des dämonischen Prinzips ist,
das dann in Mephisto, Kaspar , Lysiart , Vampyr, Hans Helling
bis zum „Fliegenden Holländer " weiter ausgebildet wurde.
Jntervallführung und Instrumentation muten an diesen
Partien schon ganz „romantisch" an ; auch die Melodik weist
hier uud da auf Weber hin, der ja der Uraufführung bei¬
wohnte und davon nachhaltige Eindrücke für den „Freischütz"
empfing. Vor allem aber betritt Hoffmann mit der „Undine"
stilistisch neue Bahnen ; trotz der Nummrrneinteilung , trotz des
gesprochenen Dialogs ist die Oper ein Ganzes mit einer ein¬
heitlich durchgeführten Grundidee , der Idee der Erlösung durch
reine Liebe. Die üblichen komischen Episoden sind vermieden;
das Matz der gewöhnlichen Soloarien ist auf das allernötigste
beschränkt, überall tritt das Streben nacki der musikdrama¬
tischen Szene , nach möglichster Geschlossenheitim Aufbau , zu-
tage. So muß Hoffmanns „Undine", trotz der mitunter etwas
„altväterlichen " Musik, noch heute weit über Lortzings gleich-
namiges erft 30 Jahre später geplantes Werk gestellt werden,
weil es als Kunstwerk originell und wertvoll ist, während
dieses zwar durch seinen glücklichen Schluß theatralisch wir-
kungsvollcr ist in seinem Stil , aber zwischen komischem Sing,
spiel und großer Oper hin - und herschwankt und jener alten
Zauberposse viel näher sicht, ans der Hoffmanns „Undine" als
die erste deutsche romantische Oper — trotz zeitlich viel engerer
Nachbarschaft — so gewaltig emporwächsts
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absichtigt, dein britischen und dem russischen Gesandten
sein Bedauern darüber auszudrücken, das; seine Regie¬
rung nicht zu der Konferenz in B a l m o r a l, die die
Interessen Persiens so nahe berührte , eingeladen wor¬
den ist. Er beabsichtigt ferner , vorzustellen, daß die
Zuziehung Persiens bei eventuellen künftigen Verhand¬
lungen angemessen sei. Die englische Forderung der
Konzession einer Bahn vom Persischen Golf nach
Chorem-Abad wird in einer Kommission im Auswärtl-
gen Amt beraten . Das russische Projekt einer Bühn
von Dschulfa nach Täbris macht anscheinend wenig
Fortschritte , obwohl sich der Direktor der Straßenbau¬
gesellschaften Dschulfa-Läbris und Enfeli -Leheran seit
14 Tagen in Teheran aufhält und versucht, mit Persien
zuni Abschluß zu kommen.

Keine japanische Truppenverstärkung in Korea.
Tokio.  3 . -Oktober. Die Regierung hat Len Plan , die
Truppen in Korea um zwei Divisionen zu vermehren,
aus Gründen der Sparsamkeit aufgegeben.

Luftfahrt.
Ein Flug in Süddeutschland. Frankfurt  a . M.,

2. Oktober. Ter Frankfurter Verein für Luftschisfahrt
veranstaltet zusammen mit anderen luftsportlichen Per-
einigungen Süddeutschlands in den Tagen vom 14.
bis 18. d. M . einen Flug in Süddeutschland . Tie
Rennungsliste verzeichnet 17 Namen , darunter befinden
sich bekannte Flieger , wie Hirth und Lindpaintner . Von
Militärfliegern sind 6 bayerische und 4 preußische Offi¬
ziere genannt . Tem geplanten Flug geht ein militäri¬
scher Erkundigungsflug von Mannheim in die Pfalz
voraus , zu dem die Militärverwaltung Truppen zur
Verfügung stellt. Die „Telag " hat die Beteiligung
der „Viktoria Luise" zugesagt. Auch eine Luftpost soll
-ingerichtet werden.

* Erfolge deutscher Flieger und deutscher Flugzeuge in
Rußland . Die russischen Blätter stimmen darin überein , daß
die deutschen Flugmaschinen , System „M a r s", in Petersburg
gelegentlich des Konkurrenzfliegens vor der ministeriellen
Kommission sehr gut abgeschnitten haben, obwohl sie sich an
dem Wettbewerb nicht offiziell beteiligten. Bier erreichte eine
Geschwindigkeitvon ISO Kilometer in der Stunde . Mit Leut¬
nant Schtscherbakofsging er bis zu 1300 Meter hinauf , um in
elegantem Gleitflug dann in 33 Sekunden auf 100 Meter zu¬
rückzukehren. Dieses Flugzeug ist ein Eindecker, der Zwei¬
decker„Mars " wird erst montiert , wird aber bald auch Flüge
unternehmen.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten«
Das normale Wetter im Oktober.

Der starke R ü ckg a n g der Temperatur , den wir schon im
September vorftnden , verstärkt sich noch mehr im Oktober.
Während in den mitteldeutschen Tälern und Ebenen des
Main - und Rheingebiets am 1. des Monats noch mit einer
mittleren T a g e s temperatur von rund 13» gerechnet werden
kann, dürfen am 31. nur noch 7» erwartet werden. Das be¬
deutet einen Wärmeabfall von 6» gegen 4° im Laufe des Sep¬
tember. Die mittlere M o n a t s temperatur liegt zwischen
9° und 10» in den Niederungen ; in Höhen von 1000 Meter
herrschen dagegen nur noch 4 bis 5» Wärme , so daß die Ge- .
birgslagcn im Laufe des Monats schon vielfach winterlichen
Charakter anzunehmen pflegen. Noch stärker als der Rück¬
gang der mittleren Tagestemperaturen ist das Sinken der
mittleren Nachmittags  wärme , die von etwa 18° am 1. aus
10» am 31. Oktober im normalen Mittel zurückgeht. Tage
mir mehr  als 20» Wärme werden seit 1857 nach dem 20.
Oktober nicht mehr beobachtet. Die N a cht temperaturen
sinken von 9° auf 4 bis 5» am 3. d. Monats . N a cht f r Üst e
pflegen in der zweiten Monatshälfte schon zahlreich aufzu¬
treten. Die tiefste Oktobertemperatur mit 6 bis 7» Kälte wurde
am 30. Oktober 1869 beobachtet. Dennoch pflegt die mittlere
Zahl der F r o st t a g e in den wärmeren Tallagen die Zahl 1
nicht zu übersteigen ; doch konnten im Oktober 1869, der sich
durch große Kälte auszeichnete, bereits 10 Frosttage notiert
werden. Sommertage  mit höherer Temperatur als 25°
kommen im Oktober nur ganz ausnahmsweise vor. 1874 und
1903 wurde je ein Sommertag beobachtet. Die Bewölkung
nimmt im Mittel weiter zu, um bekanntlich im Dezember ihr
Maximum zu erreichen. Ebenso werden die Nebel  häufiger.
Im Mittel können 4 bis 5 Nebeltage eintreteu , doch wechseln
die Nebelverhältnisse stark mit der Lage der Beobachtungs¬
station. Die hohe Bewölkung ist in gesundheitlicher Beziehung
von ungünstigem Einfluß.

Auch die Niederschlagsmengen  zeigen gegen den
September eine Zunahme , die im November wieder in Ab¬
nahme übergeht . Dasselbe gilt für die Niederschlagstage, die
von 12 auf 14 im Oktober steigen. Gewitter  werden sehr
selten und beschränken sich auf Wirbelgewitter beim Vorüber-
gang stürmischer Zyklonen. Von 1857 bis 1907 kamen 20 Ge¬
witter vor (238 im Juli ). Tage mit Schnee sind auch in
den wärmsten Lagen möglich. 1869 und 1892 wurden je drei
Schneetage ausgezeichnet, die im ersten Jahre sogar von einer
Schneedecke begleitet waren . Im übrigen können nur die
Gebirgslagen oberhalb 700 Meter mit einer gelegentlich ein¬
tretenden dauernden Schneedecke rechnen.

In der Oktoberwitterung können wir in großen Zügen
zwei Hauptwettertypen  unterscheiden , die meist
längere Zeit anhalten und dem Monat ihr charakteristisches
Gepräge verleihen. Der eine ist eine Schlecht Wetterlage
und wird durch das Vorherrschen von Tiefdruckgebie¬
ten  hervorgerufen . Ziehen diese im Nordwesten dcS Erdteils
vorüber , dann werden Regenfälle bei starken Südwestwinden
für Mitteldeutschland in Frage kommen, ohne daß aber die
Temperatur besonders tief sinkt. Mildes Regenwetter ist vor¬
herrschend. Oft aber wandern die nordwestlichen Zvklonen
südostwärts, etwa über die Nordsee, Dänemark nach Russiscki-
Polcn . In diesem Falle kommt unser Gebiet aus die Rück¬
seite dieser Wirbel zu liegen, wo kalte West- bis Nordwest-
windc wehen, die rauhes Wetter mit sich führen , oft schon auch

Schnee in den geschützten Tallagen . In beiden Fällen aber
können sich außerordentliche Sturmwirbel bilden, die für
unsere Küstenschiffahrt sehr verderblich werden. Es sei nur an
den orkanartigen Sturm am Abend des 14. Oktober 1881 er¬
innert , der im Gefolge einer tiefen Zyklone in ganz Nord-
und Süddeutschland wütete. In der Stacht trat an der Küste
Sturmflut ein. Da im Bereiche der Tiefdruckwirbel die Tem¬
peratur sehr stark mit der Hohe abnimmt , bedeutet diese in
den Niederungen durch Regen ausgezeichnete Schlechtwetter-
lagc für die Gebirge von rund 700 Mter aufwärts das Ein¬
etzen von Schnecfällen, die oft länger anhalten . Die z w e i t e

Hauptwetterlage  des Oktober deckt sich mit dem im
Volksmunde bekannten Altweibersommer. Hoher Luft¬
druck  über Deutschland oder dem angrenzenden russischen
Kontinent ruft trockene, am Tage heitere , morgens häufig
nebelige Witterung hervor. In der Nacht sinken die Tempera¬
turen durch die Wärmeausstrahlung der Erde regelmäßig
unter den Gefrierpunkt , während die Tage sonnig und mild
verlaufen . Nur wenn das russische Hochdruckgebiet sehr kräf¬
tig ist, so daß die Ostwinde sehr lebhaft werden, dann bleiben
auch die Nachmittage rauh und unfreundlich . Ganz anders
wie bei der ersten Hauptwetterlage verhalten sich die Tempera¬
turen mit steigender Höhe. Da als Kältequelle für die Luft
der durch Strahlung sich abkühlende Erdboden in Frage
kommt, wird der Einfluß dieser Kältequelle mit steigender Er¬
hebung geringer , so daß jetzt die Temperatur mit der Höhe zu¬
nimmt und am Boden am tiefsten ist. Diese Temperatur-
umkehr wird besonders im Gebirge angenehm empfunden . Die
Höhen sind sonnig und warm , während in den Niederungen
kalte Nebel lagern , die erst mit höher steigender Sonne sich
auflösen.

Der vergangene September  brachte in ganz Deutsch¬
land anormale kühle Witterung . Außer in Ostdeutschland,
wo das Wärmedefizit nur 2 bis 3° betrug , lagen überall die
Temperaturen 4 bis 6» unter dem langjährigen Mittel , ganz
besonders in Südwest- und Nordwestdeutschland. Nieder¬
schläge waren nur in der ersten Septemberhälfte zahlreich, er¬
reichten aber in den meisten Landesteilen bei weitem nicht die
normale Menge. Nur Norddeutschland hatte normale bis
übernormale Regenfälle. Die Witterung stand bis etwa zum
12. September unter der Herrschaft nordöstlicher Zyklonen.
Am 13. drang ein kräftiges Hochdruckgebiet von Westeuropa
vor und hielt unter mannigfachen Umformungen bis Monats,
ende stand. Vom 19. an zog der hohe Druck langsam über
Nordeuropa nach Nordosten und bedingte von der Nordsee bis
zu den Alpen schwache nördliche Luftbewegung , die völlig
trockene Witterung brachte. Die kühlen Nordwinde verursach¬
ten im Verein mit nächtlicher Wärmeausstrahlung zu verschie¬
denen Tagen leichte Reiffröste. Auch in höheren Lagen sank
die Temperatur wiederholt sehr stark, so daß im Hochgebirge
scharfe Kälte herrschte. In 2000 Meter Höhe wurden folgende
Temperaturen gemessen: 2. September 1°, 3. September 2°.
6. September 4°, 0. September 5». 19. September 7°, 28. Sep¬
tember 8». Eine ausgesprochene Temperaturumkehr trat am
Morgen des 80. September ein ; die Wärme nahm mit der
Höhe ständig zu und lag in 300 Meter 4 bis 5° über der Erd-
Lodentemperatur . Gleichzeitig trat ein Witierungsmn-
schlag ein.

Deutsche volksbildungsarbeit.
(Zur Wiesbadener Hauptversammlung der Gesellschaft für

Verbreitung von Volksbildung.)
Ohne Zweifel haben -in den letzten Fahren die autzer-

schulmäßigen Brkdungsvestrebungcn erheblich an Ansehen ge¬
wonnen . Klagen die meisten Volksbildungsvereine auch oft
genug über schlechte Finanzen , so ist das Fehlen der Mittel
weniger auf mangelndes Interesse zurückzuführen, als viel¬
mehr darauf , daß bei uns in Deutschland die großen Ver¬
mögen fehlen und daher auch Stiftungen von Bedeutung auS-
bleiben. Bildungsarbeit ist keine billige Arbeit, und uns fehlt
leider noch ein Carnegie . Wozu aber Volksbildungsarbeit ?,
hört man freilich nocĥ immer von einem Teil der Bevölke¬
rung , die Erfolge bleiben doch aus , warum also die An¬
strengungen ? Einmal paßt hier F . Th . Wischers Wort , daß
sich das Moralische immer von selbst verstehe, dann aber wird
von den Leuten, die Erfolge sehen wollen, immer der Zu¬
sammenhang zwischen Volksbildung und Volkswirtschaft über¬
sehen. Wenn man von zahlenmäßig erfaßbaren Erfolgen so
wenig sprechen kann, so hat das seinen Grund darin , daß es
sich bei der Volksbildungsarbett um ideelle  und nicht um
reale Werte handelt , und so läßt sich zahlenmäßig nicht Nach¬
weisen, wie sich das für Volksbibliotheken und Volksunter-
haltungSabende auSgegebene Geld verzinst, das sind Werte,
die sich nicht in Mark und Pfennig ausdrücken lassen. Das
Streben geht heute nach Qualitätsarbeit ; diese kann aber der
gebildete Arbeiter wesentlich besser leisten als der ungebildete.
So wird un friedlichen Wettkampf der Völker dasjenige Volk
Sieger bleiben, das die bestgebildetsten Arbeiter besitzt. Durch
die erhöhte Bildung soll eine Vermehrung der Bedürfnisse
erzielt werden, . klagen andere . Richtig. Wer sie übersehen,
daß diese Bedürfnisse zum Konsum führen . Und im wirr-
schaftlichen Lobei: ist der Massenkonsum das Ziel, mit dem
Vermehrung des Wohlstandes und der Fortschritt Hand in
Hand gehen, so wird auch dieses Ziel durch eine erhöhte
Volksbildung erreicht. Auch auf unser politisches Leben
wirkt, wenn auch ohne Absicht, die Volksbil-dungsavbeit . Unsere
Verfassung gibt den: Volke Rechte in die Hand, die zum Segen
des Ganzen , nur mit einer guten Bildung ausgeübt werden
können. Eine niedere Bildung führt z-um Radikalismus,
denn die radikale Idee ist einfach zu durchdenken und wirkt
auf den weniger Gebildeten deshalb so stark, weil sie keine
komplizierte Gedankenfolge zu ihrem Verständnis gebraucht,
sic leuchtet so leicht ein, weil sie die bestehenden Kompliziert¬
heiten nicht berücksichtigt. So befähigt auch erst ,die vertiefte
Volksbildung die Bevölkerung dazu, ihre Aufgaben im Staate
und in der Gesellschaft zu verstehen und zu erfüllen.

In Deutschland ist- es besonders die Gesellschaft
für Verbreitung von Volksbildung  gewesen,
die für eine gute und gediegene Bildung des Volkes stets
eingetreten und über deren segensreiche Tätigkeit unsere
Leser stets auf dem laufenden gehalten worden sind.. Über
die Tätigkeit und die Geschichte dieses ältesten umfassendsten
Bildungsinstituts ist vor einigen Tagen schon an dieser Stelle
berichtet worden. Folgendes verdient noch nachgetragcn zu
werden : Begründet wurde die Gesellschaft am 14. Juni 1871
und zum Vorsitzenden damals einstimmig Schulze-
Delitzsch  gewählt . Hervorragende Verdienste um ihre
Begründung hat sich, worauf vor einigen Tagen bereits h:n-
gewiesen wurde , vor allem ein Ehre :rbürger der Stadt Wies¬
baden, nämlich Geheimer Rsgierungsrat Professor Fritz
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Kalle,  damals noch Fabrikbesitzer in Biebrich, .erworben»
und in Gemeinschaft mit ihm Professor Viktor Böhmert,
Dr . Sei  fei 'riß und August Lam mers.  Der wertvollste
Teil der Bibliothekseinrichtungen der Gesellschaft sind zweifel¬
los die W a n d e r b ü che r e i en . Sie haben auch in den
letzten Jahren einen immer größeren und im Verhältnis,
zu den gesamten Ausgaben der Gesellschaft überwiegende^
Teil der Ausgaben in Anspruch genommen. Der Wert der
Wanderbüchereien wird allgemein anerkannt . Man Hai stich
überzeugt, d̂aß die Möglichkeit, den Bücherbestand alljähr¬
lich umzutauschen und dabei ganz frei aus dem Katalog der
Gesellschaft neue Bücher zu wcMen, hierbei die Büchereien 1
größer oder kleiner zu bemessen, sie aus kleineren oder um¬
fangreicheren Werken zusammenzusetzen, einen großen Vor¬
teil allen sonstigen Unterstützungen gegenüber bedeutet. Die
Wanderbüchereien haben sich deswegen auch insbesondere auf
dem platten Lande überall Bahn gebrochen. Dadurch, daß
die Auswahl der Bücher den Büchereien überlasten bleibt,
wird jede Bevormundung vermieden. Die Begründer und
Leiter der Büchereien sind für die Bücherauswahl verant¬
wortlich. Fehler, die sie bei der ersten Auswahl gemacht
haben, können bei späterem Umtausch abgestellt und die be¬
sonderen Verhältnisse jedes Ortes berücksichrigt werdem Für
die Wanderbüchereien wird ein Beitrag in Höhe von 10 Proz.
des Wertes der Bücher erhoben, und zwar für Büchereien im
Werte von 60, 80, 100, 120, 150 und 200 M. 6, bezw. 8, All,
12, 15 und 20 M. Außerdem gibt die Gesellschaft Eigen-
büchereien, Klassenbücheroien, Soldaten - und Wachtstuben-
büchereien, Jugendbüchereien und Broschüren und Formulare
für BolksbMiotheken ab. Daneben wirkt die Gesellschaft
insbesondere für die Veranstaltung von öffentlichen Vor¬
trägen und Volksunterhaltungsabenden . Eine Vortrags¬
vermittelungsstelle veröffentlicht eine Rednertafel , die angibk,
welche Redner in der betveffwrden Gegend zu einer gcwiyeu
Zeit tätig sind, so daß den Vereinen ausgiebige Gelegenheit
zu Einladungen gegeben wird , und weist Redner für eine be¬
stimmte Zeit und einen bestimmten Zweck nach.

Hier in Wiesbaden werden in der Hauptsache zwei
Fragen die Versammlung beschäftigen. Einmal ist es die
Kinofrage,  denn leider ist dieses „herrliche Geschenk der
Götter " heute noch kein Volksbildungsmittel , das es sein kann
und werden muß. Hierzu werden Rektor S a m u l e : t und
Lehrer B o r m Stellung nehmen. Ferner sind es „Vorschläge
zu einer volkstümlichen Ausgestaltung und Organisation
unseres gesamten Schulwesens",- die aus dem Programm
sichen und über die Schulrat Scherer  aus Büdingen und
Generalsekretär I . T e w s referieren werden. Es mutz als
besonderes Verdienst der Gesellschaft ausgesprochen werden,
daß sie die Fühlung zur Schule nie verloren hat und auch
hier stets für gesunde Reformen eingetreten ist. Es sind also
zwei wichtige Kultursvagen , die hier in Wiesbaden erörtert
werden. Wünschen wir , daß die Verhandlungen einen er¬
freulichen Verlaus nehmen, im Interesse unsere ? ganzen
Volkes, das von den Auswüchsen der Kinoseuche befreit werden
und dem eine gesunde Schulorgantsaiion das Aufsteigen der
Talente von den untersten Schichten herauf ermöglichen nkrtz.

— Zur Flcischnot ist zu melden, daß der Magistrat
die Absicht hat , Fleisch aus dem Ausland  zu beziehen
und es durch die Mitglieder der hiesigen Metzgerinnung zu
den von der Kommission für die Fleischpreisfestsetzung be¬
stimmten Preisen verkaufen zu lassen. Auch soll vom Magi¬
strat bei der zuständigen Behörde der Antrag auf Einfüh¬
rung niederländischen Schlachtviehs  nach Wies¬
baden gestellt werden. Die Metzgcrinnung ist mit diesem Vor.
gehen einverstanden, da sie dem Magistrat in dem Vertrag
über die Preisfestsetzung die Berechtigung hierzu eingeräumt
hat , dann aber auch das Publikum davon überzeugen will, daß
damit kaum billigere Preise erzielt werden können. — Letzte¬
res darf man aber zunächst wenigstens hoffen.

— Ein reiches Vermächtnis dürfte der hiesigen katholi-
scheu Gemeinde wieder zufallen infolge des gestern im Alter
von 87 Jahren erfolgten Ablebens der Frau Anna Maria
F a s s el Wwe., die einen großen Teil ihres bedeutenden Ver¬
mögens schon vor längerer Zeit der Kirche testamentarisch zu-
gewiesen haben soll.

— lOüjähriges Rcgimcntsfcst der 80er. Vor dem ersten
Regimentsabend am Samstag , den 6. Oktober, abends
8y%  Uhr , in der Turnhalle Hellrnundstraße 25 findet eine
Besprechung  der sämtlichen, für das Jubiläum gegrün¬
deten Vereinigungen statt , wozu gegen 100 Vertreter von aus¬
wärts erwartet werden. Leutnant v. Hcerin gen  hat hier¬
bei die Berichterstattung über das Regimentsfest übernom¬
men. — Der Rcgimentsabend selbst beginnt pünktlich um
8y2 Uhr. Infolge zahlreicher Anfragen sei noch bemerkt, daß
der Regimentsabend ohne Damen und bei Bier stattfindet.

— Die „Viktoria Luise" kam gestern nachmittag nach
4 Uhr wieder über unserer Stadt in Sicht, und zwar auf
einer Passagierfahrt . Wie immer , so wurde das hübsche Luft¬
schiff auch jetzt wieder von allen Seiten freudig begrüßt.

— Schwurgericht. Der Samstag der ersten Tagungswochc
deS Schwurgerichts ist bis heute sitzungsfrei gehalten und
scheint auch sitzungsfrei bleiben zu sollen. Für Montag , den
14. d. M., ist zur Verhandlung vorgesehen eine Anklage wider
die geschäftslose Wally B l u h m von Wiesbaden wegen
wissentlichen Meineids . Verteidiger der Angeklagten ist Rechts¬
anwalt Milch.

— Wie koche ich am sparsamsten ? Diese Frage beant¬
wortet augenblicklich :u: großen Saal der „Wartburg " die
Firma Erich Stephan;  gleichzeitig ist damit ein großes
Schaukochen  mit praktischen Vorführungen im Braten
und Backen verbunden . Wiesbadener Hausfrauen — oder
solche, die es werden wollen — fanden sich bereits in großer
Zahl ein, um den Vorführungen zu folgen. Auch die Herren¬
welt war nicht ganz unvertreten , die mehr oder weniger ein
berchtlgtes Interesse für saftige Braten haben soll. Der Vor¬
tragende beweist, daß im Junker - u. Ruh-Doppelsparbrenner
das Gas nicht teurer für Kochzwecke ist als die Verwendung
der schmutzendenKohle. Freilich muß die Hausfrau die von
den: Vortragenden gegebenen Ratschläge genau beachten und
einen Junker - u. Ruh -Gasherd oder -Kocher anschaffcn.
Sehr interessant ist die Art des Bratens auf dem Rost. ES ist
eine Freude , zu sehen,-wie nach kurzer Zeit die Braten schön
gebräunt und mit vollem Suftgchalt aus dem Ofen kommen.
Fische werden ebenfalls aus dem Rost ohne Butter zubcreitet
und schinccken vortrefflich. Allen, die den Vorträgen beiwoh«

; neu, ist Gelegenheit gegeben, sich davon zu überr -ngen, daß die
- vor ihren Augen zubereiteten Speisen munden.
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Jedenfalls ist den Hausfrauen der Besuch der Vorführungen
heute Freitag zu empfehlen. Wie wir hören, ist der Vor¬
tragende heute außer nachmittags auch von 11 bis 1 Uhr im
Saal der „Wartburg " anwesend, um praktische Vorführungen
zu veranstalten und jede gewünschte Auskunft zu erteilen.

— Verbesserung der 1912er Traubenmostes . Der „Wein¬
bauverein der Provinz Rheinhessen und der Bergstraße " hat
in dieser aktuellen Frage seine Beschlüsse dahin zusammenge-
faßt . daß zur Verbesserung der 1912er das durchschnittliche
Mojtgewicht des 1904er Jahrgangs zugrunde zu legen ist. Vor
allen Dingen ist es nötig, bevor überhaupt eine Verbesserung
vorgenommen wird, über den Zucker- und Säuregehalt des
in Frage kommenden Mostes in jedem Einzelfall genau unter¬
richtet zu sein, um hieraus die Notwendigkeit wie auch dw
Art der Verbesserung zu erkennen. Denjenigen , die nicht in
der Lage sind, ihren Most selbst zu untersuchen, wird empfoh¬
len, sich an ein chemisches Untersuchungsamt zu wenden. Be¬
sonders zu beachten ist, daß bei Einsendung der Proben außer
der genauen Angabe der Lage, der Traubensortc und des Lese¬
termins , auch die entsprechenden Zucker- und Säuregehalte von
1904 aus den gleichen Lagen und Traubensorten , bezw. von
gleichwertigen 1804er Mosten anzugeben sind. Anderenfalls
müssen die amtlichen Ergebnisse der Moststatistik für 1904, ge¬
sammelt vom Kaiserl . Gesundheitsamt Berlin , zu Rat ge¬
zogen werden. Schließlich sei den Winzern empfohlen, nach
Möglichkeit die Lese hinauszuschieben, eventuell eine Vorlese
der faulen und stielkranken Trauben vorzunehmen , um einen
für dieses Jahr größtmöglichsten Reifegrad noch zu erzielen,
weil in dem einen oder anderen Fall die nach dem Gesetz zu¬
lässige Verbesserung sonst nicht ausreichen dürste . Alle die¬
jenigen , die betreffs der gesetzlich erlaubten Verbesserung un¬
sicher sind, sollten möglichst ihre Trauben verkaufen, um es
dann denen zu überlassen, welche die Verantwortung voll und
ganz übernehmen können.

— Wiesbadener Klub 1912. Über den „Wiesbadener
Klub 1912", der kürzlich aufgehoben wurde und dessen Grün¬
der der Reichshauptstadt entstammen , berichtet die „Berliner
L.ägl. Rundschau" noch folgende interessante Einzelheiten:
Das -Verdienst, den Klub 1912 unschädlich gemacht zu haben
gebührt dem Wiesbadener Kriminalkommissar Kraatzsch,
der den Klub lange beobachtete und durch Vermittelung des
Berliner Polizeipräsidiums sich das „Pedigree " der gewerb¬
lichen Spieler verschafft hatte , die an dem Klub beteiligt
waren . Eine große Anzahl aktiver Offiziere hat in dem Klub
verkehrt. . Mit rührender Liebenswürdigkeit hat Herr Calkoen
den Herren bei ihren Spielverlusten ausgeholfen . Allerdings
ließ er sich stets Wechsel geben, für die die Opfer noch dazu
nicht bares Geld, sondern Jetons erhielten . Calkoen hatte
schon vorher während der Nennen in Baden-Baden als Leiter
des Traveller -Klubs unliebsam von sich reden gemacht, in den'
gleichfalls Hunderttausend - im Spiel umgesetzt wurden . Die
„Baronin " Furnjhclm ist in der Berliner Lebewelt keine ganz
unbekannte Persönlichkeit. Im Englischen Büfett spielte sie
mit ihrer Schwester eine große Rolle. Auch in Berlin W.
war sie eine bekannte Erscheinung. Die verschwiegenen Jeu¬
abende in der Rankestraße , bei denen allerdings nicht Bakkarat.
sondern Roulette gespielt wurde, sind noch manchem Berliner
Lebemann von Annodazumal in Erinnerung . Ihre Schwester,
Grete Rosenthal , fiel dann einem österreichischen Hochstapler,
dem famosen Baron Focke, dem „Sohn des Erzherzogs ", in
die Hände, und eine rheinische Goldquells versiegte. Auch
das große Vermögen, das die „Baronin " Furnjhelm von ihrem
verstorbenen Mann , einem finnischen Edelmann , geerbt hatte,
war nicht groß genug, um die Ansprüche der „Dame " zu be
friedigen.

— Vereitelter Betrug bei einer Sparkasse. Bei der Spar
kaffe des „Allgemeinen Vorschuß- und Sparkassenvcreins'
wurde gestern morgen der Verlust eines Sparkassenbuchs über
etwa 800 M. von dem Eigentümer und bald darauf auch von
der Kriminalpolizei angezeigt und vom Verein das Buch
natürlich sofort gesperrt. Es verging denn auch nur kurze
Zeit , bis ein Telegramm aus Kassel einging , mit welchem der
Absender um alsbaldige drahtliche Überweisung von 100 M.
ersuchte. Statt seinen Wunsch erfüllt zu sehen, wird der bis
her Hier noch unbekannte Dieb und Betrüger in Kassel in¬
zwischen wohl abgefaßt und eingesteckt worden sein, nachdem
von der hiesigen Polizei entsprechende Weisung dorthin ge¬
geben worden ist. — Wie wir erfahren , sind bereits zwei Leute
in Kassel verhaftet worden, die mit dem versuchten Betrug in
Verbindung stehen, bezw. als Tätet in Betracht kommen. Es
sind ein gewisser Groß mann  und ein gewisser Herr  von
hier . Die gestohlenen Sachen, darunter das Sparkassenbuchs
wurden bei ihnen gefunden.

— Eine heftige Gasexplosion versetzte gestern nachmittag
unr 6 Uhr die Bewohner des Hauses Ecke Gustav - Adolf
S t r a ß e und H a r t i n g st r a ß e und die Gäste der im Erd¬
geschoß befindlichen Wirtschaft in große Aufregung . Im
zweiten Stock dieses Hauses steht seit einiger Zeit eine Woh¬
nung leer . Während die Wohnung gestern nachmittag von
einem älteren Ehepaar besichtigt wurde, erfolgte plötzlich eine
starre, von einem furchtbaren Knall begleitete Erschütterung
des Hauses ; das Küchenfenster der leerstehenden Wohnung
flog samt dem Rahmen in den Hof, und auch sonst zeigten sich
Spuren einer heftigen Explosion. Offenbar war bei dem Um¬
zug aus Versehen ein Gashahn offen geblieben oder die
Leitung undicht geworden; das in reicher Menge entströmte
Gas entzündete sich und explodierte dann anscheinend in dem
Augenblick, als man mit einem brennenden Licht die Wohnung
betrat Glücklicherweisekamen die die Wohnung bestchiigcn-

d ^ sonen und der Hauswirt , abgesehen davon, daß der
Mietlufttge gegen eine Wand geschleudert wurde und einige
ganz oberflächlicheund unbedeutende Brandwunden erlitt , mit
dem schrecken davon. Der Materialschaden ist nicht unbedeutend. ^

— Unfall. Ern hiesiger Gastwirt , welcher gestern vor-
mtttag vor dem « chofsengericht wegen Duldens von Glücks¬
spie rn seinem Lokal zur Rechenschaftgezogen war . tat beim
Verlaßen des Gerichtsgebaudcs auf der Treppe einen Fehl¬
tritt , stürzte und zog sich dabei einen Letstenbruch  zu Er
vermochte nur unter fremder Beihilfe den Na-' Luftweg ' anzutrcten.

— Fremdenverkehr. General Frank-  an-
Bürgermeister Dr . Kays er  aus Bad Nauh<-im sind bi er an-
rekommen und im „Hotel Prinz Nikolas" avaestieaen "

— Personal -Nachrichten. Die Gerichtsvollzieher' mtsa - -
wärter Loos  und L u l l i n g dahier sind zu^ Gerichrenoll
ziehen! kraft Auftrags beim Amtsgericht in HaiasrloS ve-m

Mm  Amtsgericht in Kirchen bestellt. ^ mg-rio-y bezw.

ZMesimüener Gagviatt. Freitag , 4 . Oktober 1912. Sir . 4V4.

sws -a,,* chuß. Nach Schluß der gestrigen Sitzung des
r u’f es, 'r aiT  welcher auch der Herr Oberst casideni

seTzellenzH e n g st e n b e r g aus Kassel teilnahm, vereinigten
ncy oie Herren zu einem gemeinsamen Essen ini „Hotel Berg"

Vereins -Nachrichten.
r rr ^ er »Wiesbadener Karncbalverein Narr-
SSr 1 A . wacht, Sonnmg , den 6. Oktober, einen Ausflug nach
Schrerstein. Gasthaus „Zu den drei Kronen". U. a . Vorträge
£>er Wiesbadener Humoristen Lehmann und Rücker.

£Ui§ dem Landkreis Wiesbaden.
o. Biebrich, 4. Oktober. Oberlehrer Dr . phil. M. H i g -

mann  von der Oberrvalschule in Allenstein wird mit Beginn
,des Wintersemesters an dem hiesigen Lyzeum (städtische höhere
wiaochenschule) das Lehramt für maihematifche und nalur-
wißenschanliche Fächer übernehmen. — Der Ka 0 itän
Asn u s von der Waldmannschen Reederei, der in der vorigen
Woche in den Rhein stürzte, aber gerettet wurde, ist in der
vergangenen Nacht in Mainz , wo er wohnte, an den Folgen des
Sturzes gestorben.  M . war mit dem Kopf auf den Bord¬
rand cmes Kahnes aufgeschlagen. Zwei Brüder von ihm sind
vor einem bezw. zwei Jahren auf gleiche Weise ums Leöen
gekommen. — Für die vom 15. bis 17. d. 3)1. stattfi,wenden
Wahlen der G ew e r be g e r i ch ts b e i s i tze r sind von den
Arbeitgebern  folgende zwei Vorschlagslisten cnUgcstellt
worden: Liste 1: R. Kemptner, Louis Arnold. -Dr . W. Kalle,
Leonhard Rahner , Andreas Maurer , Peter Muth , Ludwig
Müller , Karl Schmidt, Gustav Katz, Jakob Hesch; Liste 2:
Dr . SB. F . Kalle, Otto Spithaler , Leonhard Rahner , Karl
Deuser, Karl Schmidt, Eduard Winnefeld, Wilhelm Römer,
Franz Kunz, Michael Beck, Fritz Rudolph. Von den Arbeit¬
nehmern  wurden folgende zwei Listen ausgestellt: Liste 1:
Paul Thiele, Wilhelm Petzold, Heinrich Stelz , Christian Stern,
Albert Spriestersbach. Heinrich Häuslein , August Perske.
Philipp Haupt . Christian Groß, Friedrich Klhnc; Liste 2 : Phil.
Bär , Gottfried Dees, Georg Raimund , Gotthard Kübel, Ka>H
Platt , Georg Pauly , Ignaz Hornung . Theodor Kratz, Heinrich
Hachenberger, Hermanri Burkhardr. — Gestern nachmittag
wurden in der Oranie .r-Gedächtniskirchedurch den Wiesbadener
Orgelkurfus O r g e l b o r t r äg e gegeben, und zwar im drel-
sätzigen Trio eine Fuge von Jöh . Seb . Bach, das D-Moll-
Kongert seines Sohnes Friedemann Bach, Cyoralkcmons von
I, , G. Töpfer und eine Passacaglia B—A—C—H des bekannten
Dirigenten der Berliner Singakademie Georg Schumann.

wc. Sonnenberg , 3. Oktober. In der letzten Zeit ist wieder
einmal eine ganze Anzahl Einwohner von Sonnenberg durch
anonyme Karten  in schmählicher Weise an der Ehre
gekränkt worden. Darunter befinden sich der Bürgermeister
und andere Personen , welche im öffentlichen Leben hier eine
Rolle spielen. Endlich jetzt glaubt man den Täter  e r -
m i t t e l t zu haben. Derselbe wird sich demnächst vor dem
Wiesbadener Schöffengericht rechtfertigen müssen.

Naffauische Nachrichten.
hi . Vom Main , 2. Oktober. Die letzten stürmischen

Tage  haben in den Obstplanta  g en  des ganzen Vor-
taunuslandes schweren Schaden  angerichtet . Infolge¬
dessen hat die Zufuhr nach den Michöarstäoten und an die
Kelter einen erheblichen Umfang angenommen. Die Preise
sind rasch gesunken.  Leider befindet sich unter dem Fall¬
obst sehr viel Tafelobst erster Güte , das nun wertlos gewor¬
den ist.

I. Dillenburg, 2. Oktober. Gestern begann in der hiesigen
Bergschule  wieder der Unterricht mit den 30 Schülern des
35. Kurses 1911 bis 1913, die nach dem abgeschlossenen prak¬
tischen Semester ihr Schlußsemester absolvieren. Wie die
„Ztg. f. d Dillt ." mitteilt . wird nach Beschluß des Kuratoriums
die Bergschule vom nächsten Frühjahr ab zuiu dreisemestrigeu
Besuch erweitert. Der Unterricht beginnt alsdann nicht, wie

' ‘ ,‘i‘ - - Sommer-
Sommer-

,. ,T . auf ver¬
schiedenen Grubenbetrieben bestimmt. Hiernach findet die Auf¬
nahmeprüfung des nächsten Kursus im April 1913 statt.

z. Greiizhauseil, 2. Oktober. Am Sonntag wurde in hie¬
siger Gegend ein Kriegs spiel  veranstaltet , an dem sich
sämtliche Turn -, Sport - und Jugendvereinc des Unterwester-
waldkveises beteiligt hatten . Eine rote Armee rückte gegen eine
blaue, welche vom Oberwesterwald hcrabkam. Bei Hilgert
trafen die Abteilungen aufeinander , was damit endete, daß
Rot von dem erst znrückweichcndenBläu überflügelt wurde.
Auf den Feldern bei Hilgert wurde ein Biwak bezogen, das
allerdings vom Regenwcttcr etwas zu leiden hatte . — Gestern
abend fand im „Gasthof Vogelfang" zu Höhr  eine von toziak-
demokralischer Seite einbcrufene Pro t e stb er sammlu  n g
gegen die Fleischteuerung  statt . Dieselbe war außer¬
ordentlich stark besucht, auch von Frauen . —■Eine der größten
Pfeifenfabriken  im Nachbarorte Höhr hat vor einigen
Tagen Konkurs  angemeldet . In den anderen Fabriken sind

ganze Fläche des mittleren Bassins, eine Reihe interessanter
Sumpfpflanzen befindet sich in den seitlichen Becken. Auch die
anderen Häuser bieten viel Schönes. Im Freien ist der An-
zuchlgart-en mit den Anpflanzungen von Dahlien und Sommer¬
blumen für den Besucher. Fachmann wie Laien, auberoroenlllch
anziehend. — Der Industrielle , Gelehrte und Schriftsteller Dr.
Ariur P f u n g st ist hcu:e früh einem Herzschlage erlegen. Er
war am 9. März 1864 geboren und hatte nach dem Tode seines
Vaters dessen großes Geschäft „Naxos-Unwn" übernommen.
In der größeren Öffentlichkeitwurde Dr . Pfungst bekannt als
Mitbegründer und eifriger Förderer der „Deutschen Gesell¬
schaft für ethische Kultur ", -ebenso eifrig förderte er ven Lu-
sammenischluß aller freigesirinien Bestrebungen. Demselben
Zweck dient der von Pfungst begründete Neue Frankfurter Ver¬
lag und die von ihm herausgegebenc Halbmonatsschrift „Das
freie Wort".

Gerichtliches,

befriedigenden
geschlossen.

8 Hachenburg, ü. Oktober, ümr den überfall  auf den
Sanitätsrat Dr , Müller von hier bei Ailertchen im Oberwester-
waldkreis weiß der „Erzähler boni Westerwald" noch zu be¬
richten. daß der Arzt nicht zwecks Patientenbesuch dort an¬
wesend war ; denn seine Praxis erstreckt sich Nicht bis dorthin.
Dr . Müller ist dort ganz unbekannt, es handelt sich in dem be¬
trübenden Fall nicht etwa um einen Racheakt oder dergleichen,
sondern die Ursache des Überfalles ist in der gewöhnlichen
Antipathie  und Radaulust gegen Automobil-
f a h r e r zu suchen, wie sie sich öfters zeigt. Die Angelegenheit,
in die 10 bis 12 Personen verinickelt sind, beschäftigt bereits die
Staatsanwaltschaft . — Gegenwärtig ist man mit der Erweite¬
rung der hiesigen Bahnhofsanlagen  beschäftigt , wofür
64 000 M ausgeworfen find. Die Arbeiten sollen so schnell
wie möglich ausgeführt werden, da die BahnhofsverbMniffe
für den umfangreichen Güterverkehr längst unzureichend " nd.
— Der Turm  der -evangelischen Stadtkirche  wird eben
ausgebaut.

KirS der LLmgebuny.
Einschränkung des Besuches jugendlicher Personen im

Kinematograph.
Ms. Kassel, 3. Oktober. Der hiesige RegterungSvrästden:

Hai mit Zustimmung des Bezirksausschusses für den Regie¬
rungsbezirk Kassel eine sehr beachtenswerte Polizeivcro-rdnnng,
betreffend den Beiuch von kinematographischen Vorstellungen
seitens jugendlicher Personen , erlassen, eine Verordnung, welche
ntrfvf mtr 1111* fitt * OC ^

£ &,1 V l" r — «T i ..vV a wiummi . „nnwCr un »e-
6 Jahren dürfen wahrend der öffentlichen lmcmatographische:
Vorführungen m oen VorrührungSräumer: nicht geduldet
werden". Im § 2 wird weiter angeordnct : „Jugendliche -Per.
sonen zwischen 6 und lg Jahren dürfen während der öffenb
lichen kmematogravhlfchen Vorführungen in den Vorführungs

zugeianeu ukiucu.  oie cur Grund Des vorgeiegten SvielpkanS
als ^ugendvorstellunaen polizeilich genehmigt und als solche
durch Anschlag am Eingänge zu oen Vorführungsräumen ae-
kennzeichnet sinp, . Im nächsten § 8 wird angcdrobt daß
Übertretungen dieser Polizewerordnun-gcn, soweit «ich- ' etwa
«ntergehende StrafvnrschrifteN Anwendung finden m?t Geld¬
strafe bis zu 60 M oder im Unvermögensfalle mit entsvr-chen-
der Haf strafe geahndet werden. Der letzte 8 4 besagt daß die
Polizeiverordnnng am 15. Oktober 1912 in Kraft tritt ' ^

*

— Frankfurt a. SR., 3. Oktober. Von den Schauhäusern
des Palmengartens  steht , zurzeit das tropische Waffer-
LÜ̂ ' nhaus M Mrt olPunkt des Interesses . Die mächtigen,
bis 2 Meter itn Durchmesser, haltenden Blätter der riesigsten
aller Wäßerpflanzen , der Viokorin regia,  bedecken die

Aus den lOtesbaftencr GerichtssLlen.
— Im falschen Verdacht. Bei dem Wiesbadener Vormund¬

schaftsgericht lief im Anfang dieses Jahres ein Schreiben ein,
in dem die Eheleute Kellner Müller der groben Vernachlässi-
glliig ihrer Pflichten als Pflegeeltern , ferner der Kindesmiß-
handlung beschuldigt wurden . Die daraufhin eingelciteten
Untersuchungen ergaben jedoch nichts Belastendes gegen die
Eheleute. Wegen verleumderischer Beleidigung hatte sich dar¬
aufhin der Kellner W. B e n e cke n st er n vor dem Schöffen¬
gericht zu verantworten , das gegen ihn auf 20 M . Geldstrafe
erkannte . Seine von ihm dagegen eingelegte Revision, bei der
Wahrung berechtigter Interessen geltend gemacht wurde,
wurde von der Strafkammer kostenpflichtigverworfen.

Bus  auswärtigen Gerichtssäken.
Ein eigenartiger Hotelkauf.

je. Hochgradiger Schwammoerdacht als Grund zur An¬
fechtung des Kaufs wegen Irrtums . Die Klägerin , ein
riraulein E., in W i e sb a d e n , hat am 18. Dezember 1909
Verträge abgeschlossen, wonach sie ein hiesiges Hotel eriverbeil
wollte, um darin eine Pension für ältere Herren undDamcn ein-
zurichien Sie sollte eine Anzahlung von 20 000 M. leisten,
weitere 40 000 M. wurden gestundet. Für den Fall , daß Fräu¬
lein E. spater den Kaufantrag nicht annehmen wollte, war
ausgemacht .worden, daß die 20 000 M. Anzahlung zugunsten
der Verkaurer verfallen seien. Gleich, nachdem die Klägerin
das Haus zum ersten Male besichtigt hatte, erklärte sie, daß
sie den Vertrag wegen Irrtums und arglistiger Täuschung an-
rechte, weil m dein Hause Schwa in m und Ungeziefer
herrsche. Sie verlangte deshalb Rückzahlung der bereits
angezahlten 1̂0 000 M. und weiterer zur Anzahlung depo¬
nierter 10 000 M. ; sodann machte Klägerin noch Schadens-
ersatzansprüche wegen erlittener Verluste geltend. Die Be¬
klagten begehrten mit der Widerklage Feststellung, daß die
Einzahlung von 20 000 M. verfallen ist und daß die Klägerin
noch 50 000 M. als Ersatz des Schadens zu zahlen habe, der
durch die Nichtabnahme des Hotels entstanden sei. Das
Landgericht Wiesbaden  hat die Klägerin mit ihrer
Klage abgewiesen und ans die Widerklage erkannt , daß die
20 000 M. Anzahlung verfallen sind. Die mit der Widerklage
geforderten 60 000 M. hat es den Beklagten nicht zugebilligt.
Das Oberland es ge rich .t Frankfurt am Main hat zu-
gunsten der Klägerin entschieden und die Vorverträge als
unwirksam erklärt , die Beklagten zur Rückzahlung der er-
haltenen 10 000 M. und zur Freigabe der deponierten 10 000
Mark verurteilt Nur die Ansprüche der Klägerin auf
Schadenersatz sind vom Oberlandesgericht abgewiesen worden.
E den Eiitscheidungsgrunden zu seinem Urteil führt das

.Anfechtung ist begründet , da die
Klägerin über wesentliche Eigen,chaften des Hauses im Irr¬
tum war . Zu den vorausgesetzten Eigenschaften eines zum
gewöhnlichen Gebrauch bestimmten Hauses gehört das Frei-

von Schwamm und Trockenfäule. Diese Eigenschaften
fehlten dem Hause. Es sind leichte Wände, verfaulte Holz-
teile und erhebliche Pilzbildungen festgestellt worden. Der
echte Hausschwamm ist allerdings nicht sestgestellt worden,
aber solche Pilzwncherungen , die für Schwamm gehalten
werden. D-as Haus ist in hohem Maße schwammverdächtig.
Die Klägerin befand sich,n einem Irrtum , umsomehr, als ihr
versichert worden war , das Haus fei knochentrocken. Die An¬
fechtung ist nach der Besichtigung am 26. Januar 1810 un¬
verzüglich ersolgi. Was den Anspruch der Klägerin auf
Schadensersatz wegen arglistiger Täuschung anlangt , so führt
ba| Overlandesgericht aus daß die Klägerin garnicht kennt¬
lich gemacht, habe, wodurch sie Schaden erlitten habe. Deshalb
fer auf me,en Anspruch micht einzugeheu gewesen. Auf die
Revision der Klägerin ist dieses Urteil des Oberlandesgerichts
vom Reichsgericht aufgehoben  und die Sache in
dem Umfange, als der ^ chadensersatzanspruch der Klägerin
abgewi.efen worden war , an das Oberlandesgericht zurück-
verwie,cn worden. Dre Revision hatte gerügt, daß auf Seiten
des Gerichts mindestens das Fragcrecht hätte ansgeübt werden
muffen. Alsdann wurde Die  Klägerin ihre Ansprüche genauer
bezerchnet haben. Dagegen tft die Revision der Beklagten alsunbegründet zuruckgewreien worden.

rr-
o.  Ist ein Redakteur für den Inseratenteil verantwartlich?

Der Redakieur emes Mainzer Blattes war anaeklaat d-s Ver¬
gehens gegen den 8 184 des StGB . Es handelte sich um Ab¬
druck von Inseraten , die nach Ansicht der Staatsanwaltschaft
gegen den § 184 verstoßen. Der -Redakteur war deshalb anqe-
klagt worden, weil es am Kopfe der Zeitung heißt' baß er
außer dem politischen für den übrigen Teil der Zeitung veranr-
wortlich sei. Der Angeschuldigte wies nach, daß er mit dem
Anzeigenteil gar nich's zu tun habe. Der Staatsanwalt hielt
den Angeschuldigten für den Inseratenteil für veranttnortlich
und beantragte eine Geldstrafe. Die Sirafkanimer sprach den
Redafteur frei,  da er glaubhaft nachgewiescn, daß er mit
dem Inseratenteil nichts zu tun habe. Die Kosten wurden ver
Staatskasse aufcrlegt.

- - Frankfurt » M., 8.̂ ,Oktober. Das Kriegsgericht der
21. Division verurteilte den Füsilier Lang  vom 80 Regiment
wegen Diebstahls zu fünf Monaien Gefängnis . Lang hatte
(ich wahrend des « chutzenfestcs ohne Urlaub hier herumgetri-bcil
und in Uniform zahlreiche Fahrraddiebstähle verübt, von denen
ihm neun nachgewicsenivcrden konnten.

Sport
Pferderennen.

* Karlshorst , 3. Oktober. Preis vom Fürstenhaus . 800b
Mark. 1. R. Heydens „Dahme " (Newcy), 2. „Gitarre ",
3. „Damara ". Tot . : 352:10. Platz : 59, 15, 108:10. Preis
Bon Zorndorf . 3000 M. 1. Rittm . v. Rosenbergs „Voigt"
(Lt. v. Egan -Krieger ), 2. „Loki". 3. „Imker ". Tot . : 15:10.
Platz : 16, 29:10. — Haupt -Hürdenrennen . 17 000 3)1. 1 . <§. und
G. Buggcnhagens „Santuzza " (Weißhaupt ), 2. „Lux",
3. „Rahana ". Ferner : „Regoice", „Herkus", „Monte ", „Früh-
wach", „Blumenflor ", „Salut ", „Grasmücke", „Seehund ",
„rcabius . Tot . : 15:10. Pratz . 12, 14, 21:10. — Landsberg-
Jagdrenuen . 15 000 M. 1. O. Kampfhenkels „Rusticus"
(Lt. v. Westernhagen), 2. „Ritterschlag", g. „Tuslieber ". Fer¬
ner : „Verra ", „Gardonc ", „Citat ", „Sllpenfex". Tot . : 90:10.
Platz : 18, 18, 14:10. — Züchterpreis . 5000 M. 1. H. Schul'tzes
„Reveuse" (Brown ), 2. „Miasma ", 3. „Doma ". Tot . : 62:10.
Platz : 29, 25, 32:10. — Drei Kilometer. 3700 M.
1. H. Westens „Dakota ". (Herr Purgold ). 2. „Fertsch". 3. „Old

/



Nr . 464 . Freitag , 4 . Oktober IM3 , Wiesbadener Tagblalt,
Sirl ". Tot . : 31:10. Platz : 14,16 , 22:10. — Preis von Hoppe¬
garten. 4800 M. 1. R. Haniels „Rousseau" (Rice).
S. „Marcus ", 3. „Azur ". Tot . : 69:10. Platz : 18, 17, 18:10.

Paris -Maisons -Lafitte , 8. Oktober. Prix de Mereville.
8000 Franken . 1. H. RemyS „Diableret " (Sumpter ), 2. „Den-
telle 3", 8. „Cherinette ". Tot . : 149:10. Platz : 25, 16, 17:10.
— Prix de Chambly. 5000 Franken . 1. Lepetits „Martial 3"
(I . Childs), 2. „Le Cid 8". Tot . : 11:10. — Prix de Beauval.
5000 Franken . Erster : „Philippe 2" (I . Childs) und „Conti
la Belle" (G. Bartholomew ), 2. „Fanon ". Tot . : 16, 18:10.
Platz : 15, 16:10. — Prix Atlantic . 10 000 Franken . 1. Ging-
nons „Judöe " (F . Lane), 2. „Baffompierre ", 3. „Petulance ".
11 liefen. Tot .: 208:10. Platz : 45, 23, 35:10. — Prix Heaume.
M00 Franken . 1. Vanderbilts „Pirpiriol " (Mac Gee),
2. „Saint Valbert ", 3. „Puritain ". Tot . : 29:10. Platz : 18,
22:10. — Prix du Perray . 6000 Franken . 1. Ephrnsis
„Montifrah " (Marsh ), 2. „Ribaude ", 3. „Holly Hill". 16 liefen,
darunter Herrn Paulsens „Cambronue ", die wiederum nicht
placiert werden konnte. Tot . : 111:10. Platz : 29, 86, 29:10.

* Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. B.) . Am Sonn¬
tag , den 6. Oktober, findet eine Nachmittags-Familienirande-
nrrtg nach dem „blauen Ländchen" statt . Abmarsch 2 Uhr von
der Endstation der elektrischen Bahn in Bierstadt. Von da auf
der aussichtsreichen Straße über Igstadt nach Breckenheim. das
um 315 Uhr erreicht ist. Rast im Gasthaus „Zum deutschen
Kaiser" bis 4 Uhr. Alsdann dem sogenannten WildpfaS
folgend, teils durch schönen Wiesengrund, tollS durch Laub-
und Nadelwald, am Kloster zum guten Hirten vorvei nach
Maxheim. Ankunft 614 Uhr, Rast im Gasthaus „Zunr
Nassauer Hof". Weitermarsch 714 Uhr über WeWach nach
Florsheim . Bon hier Rückfahrt 9.03 Uhr, an Wiesbaden
9.37 Uhr. Marschzeit 8% Stunden . Führer die Herren Wilh.
Römer und Hch. Harms.

* Wiesbadener Fußballklub Germania 1803. Das erste
Treffen am vergangenen Sonntag konnte der Offenbacher Fuß¬
ballklub „Arminia " mit knapp 3:2 Toren für sich behaupten.
Wiesbaden ließ einen 11-Meterball aus und verpaß:e auch
einige sichere Chancen. Der kommende Sonntag bringt als
sweiten Gegner den Aschaffenburger Fußballklub „Viktoria",
der als stärkste Mannschaft des ersten Bezirks gilt . Das Treffen
findet auf dem Füßballvereins -Platz au der Waldstratze statt
Und beginnt pünktlich3 Uhr.

* Wiesbadener Sportplätze. Wie wir erfahren , hat die
Wiesbadener Sportplatzgeseüschaft, welcher bekanntlich oie Ver¬
waltung des Eisklubsportplatzes und des Sportplatzes an der
Kaiferstraße untersteht, vom Eisenbahnfiskus den dem letzigen
Sportplatz Kaiserstraße gegenüberliegenden großen Baubwck G.
und dem Domänenfiskus ein größeres Gelände, zwischen
Nikolasstraße und Adolfstraße gelegen, zu sportzwecken ge-
vachtet. Der Baublock G. soll zunächst dem Jugendsport ge¬
öffnet werden. Auch die Arbeiten am neuer-, Sportplätze an
der Georg-Auguststraße schreiten rüstig voran, so daß die Er¬
öffnung der „West-Eisbahn" im kommenden Winter ge¬
sichert ist.

* Mainzer Radrennen . Das Programm der großen.
Jubiläumsrennen , welche am kommenden Sonntag statrfinden,
umfassen folgende Nummern : Dauerrennen mit Motors chriti-
Macher. Mannschaftsrennen nach der Art der 6-Tagerennen,
zwei Vorgaberennen, Tandemrennen , ferner ic «in Hauvi-,
Punkte-. Ermunterunas - und AuZscheidungsrennen. Die
Rennen beginnen in Anbetracht der vorgerückten Jahreszeit
Punkt 3 Uhr bei jeder Witterung . Für die Wiesbadener Be¬
sucher sind einige bekanntgemachte BorvcrkausSstellen errichtet.

Handel, Indastrie, Verkehr.
Deutschlands Seeschiffahrt im Herbst 1912.
Die gegenwärtig im internationalen Schiffahrtsverkehr

herrschende Hochkonjunktur umfaßt alle Zweige der Reederei.
Der Personenwerkehr, insbesondere die europäische Auswande¬
rung nach der Union, ist im Vergleich zum Vorjahre auf¬
fallend stark gestiegen. Der Aufstieg im Wirtschaftsleben
setzte in den Vereinigten Staaten diesmal bedeutend später ein
als in Europa. Infolgedessen flaute die Auswanderung im
Jahre 1911 noch erheblich ab. Im laufenden Jahre zeigt sich
jedoch auf fast allen Gebieten der amerikanischen Groß¬
industrie ein selten beobachteter Arbeitsmangel. Die Rück¬
wirkung dieses starken Bedarfs an Arbeitskräften auf die
Wanderlust ist nicht ausgeblieben. In den ersten acht Monaten
6912 sind allein über Bremen und Hamburg 211 986 Personen
nach überseeischen Ländern aus-gewandert. Im enlsprecnendei;
Zeitraum des Vorjahres stellte sich die Zahl der Auswanderer
in den beiden genannten Häfen auf 143 046. Hinter den
Ziffern der ersten acht Monate 1910 bleiben die diesjährigen
Liierdings noch um 796 zurück. Der noch immer kräftig zu¬
nehmende Warenaustausch am Weltmärkte ist den deutschen
Erachtreedereien sehr zu statten gekommen. In allen Ge¬
bieten des Frachtenmarktes zeigen die Frachtsätze steigende
Tendenz. Hier und da macht sich bereits ein kräftiger Mangel
an Tonnage bemerkbar . Infolgedessen haben auch die Irainp-
reedereien, die den Schwankungen der Konjunktur am meisten
nusgesetzt sind, gute Tage. Für die Frachtlinien bedeutet
natürlich die starke Inanspruchnahme der Trampschüie an¬
gesichts der hohen Raten eine wesentliche Beeinträchtigung
des Verdienstes. Die einzelnen Gesellschaften sind daher
eitrigst bemüht, ihren eigenen Bestand an Schiffsraum nach
Möglichkeit zu erweitern. Die deutschen und englischen
Werften sind vollauf mit Neubauten beschäftigt. Es taucht
natürlich die Frage auf, ob der starke Zuwachs an Tonnage
nicht schließlich zu einem Überangebot am Frachtenmärkte
führen muß . Solange die Weltkonjunktur im bisherigen Tempo
steigt, kann den deutschen Reedereien jede Vermehrung ihres
Schiffsbestandes nur nützen , weil sie dadurch unabhängiger
von den englischen Trampgesellschaften werden und die
günstige Lage des , Frachtgeschäfts besser ausnützen können.
Die Frage nach der Dauer der Hochkonjunktur ist -m sich
nicht leicht zu beantworten. Es ist zu berücksichtigen, daß
jede Stockung in der Aufnahmefähigkeit des Weltmarktes sich
zuerst in einem Abflauen der Nachfrage am Frachtenmärkte
äußert. Immerhin kann mit einiger Sicherheit angenommen
werden, daß auch im kommenden Jahre die Lage der inter¬
nationalen Seeschiffahrt noch keine ungünstige Veränderung
erfährt. Mit wachsendem Interesse verfolgen die europäischen
Schiffahrtskreise die Fertigstellung des Panamakana .-s, und
das Streben der Amerikaner, die eigene Handelsflotte . durch
besondere Vergünstigungen konkurrenzfähiger zu machen.
Über die voraussichtliche Prosperität des Panamakanals lassen
sich vorläufig nur Vermutungen anstellen. Jedenfalls wird es
ohne einen Konkurrenzzkampf mit dem Suezkanal und mit
den nordamerikanischen Bahnen nicht abgehen. Die deutschen
Reedereien werden hiervon nur insofern berührt , als eine Er¬
mäßigung der Gebühren des Suezkanals eine wesentliche Er¬
leichterung des Verkehrs mit dem Osten bedeutet. Aus einer
Bevorzugung der amerikanischen Gesellschaften hinsichtlich
der Panamakanalgebühren könnte allerdings auch eine Schädi¬
gung der deutschen Schiffahrtsinteressen resultieren . Ob die
Dividendenergebnisse der deutschen Reedereien demnächst
eine wesentliche Aufbesserung erfahren, steht noch dahin.
Vielfach wird man darauf bedacht sein, die Erweiterung des
Schiffsbestandes aus eigenen Mitteln zu bestreiten und eine

Erhöhung des Aktienkapitals mit Rücksicht auf die Anspannung
des Geldmarktes zu vermeiden. Diejenigen 96 Schiffahrts¬
gesellschaften, die ihre Bilanzen in den Monaten Januar bis
Juli 1912 veröffentlichten, haben auf 480.08 Mül. M. Aktien¬
kapital insgesamt 34.12 Mill. M. oder durchschnittlich 7.1 Froz.
Dividende verteilt . Im Vorjahre brachten dieselben Gesell¬
schaften im Durchschnitt 5.7 Prozent Dividende zur Aus¬
schüttung.

Industrie und Hände!.
* Die Konkurse im Monat September. Nach einer Zu¬

sammenstellung der Finanzzeitschrift ..Die Bank“ wurden im
Monat September 1912 650 Konkurse eröffnet, gegen 635 tm
Monat September des Vorjahres, fm dritten Viertel des Jahres
1912 betrug die Anzahl der Konkurse 2126, m der entsprechen¬
den Zeit des Vorjahres aber nur 1940, während vom 1. Januar
bis 30. September 1912 6790 und in der gleichen Zeit des
Vorjahres 6562 Konkurse eröffnet wurden.

* Concoidia, chemische Fabrik anf Aktien in Leopolds-
hail. Der Aufsichtsratbeschloß die Ausschüttung einer Divi¬
dende von 13 Prozent auf das um 900 000 M. erhöhte Aktien¬
kapital (i. V. 13 Prozent auf 2 100 000 M.) Voranschlägen.

* Die Ver. Chemischen Werke A.-G. in Charlottenburg
erzielten im Jahre 1911/12 ein Roherträgnis von 2 105 962 M.
(i. V. 2 020 639) M„ davon stammten 1896 594 (1826159 ) 51.
aus Warenerlös. Die Generalunkosten nahmen 860 70J
(804 688) M. in Anspruch, die Abschreibungen 149 282 <148 84 T)
Mark. Einschließlich des Vortrages von 177 898 (144 945) M.
verbleibt ein Überschuß von 1012 162 (975 619) M., aus dem,
wie bereits gemeldet, eine Dividende von 21 Proz. — 510 000
Marie (i. V. 20 Proz. — 480 000 M.) zur Ausschüttung gebracht
werden soll.

* Zettzer Eisengießerei und Maschincnhau-A.-G., Zeitz.
Das Unternehmen erzielte in dem abgelaufenen Geschäftsjahr
einen Reingewinn von 657 550 M. (i. 600 829 M.), aus dem
20 (18) Prozent Dividende vorgeschlagen werden.

* Die Papierfabrik Reisholz A.-G. in Düsseldorf erzielte
im Jahre 1911/12 einen Überschuß von 1080 732 M. (i. V.
;1 022 267 M.), aus dem eine Dividende von 18 Proz. auf das
4.20 Mill. M. betragende Kapital zur Ausschüttung gelangt.

Weinbau und Weinhandel.
— Von der Mosel. Nach den vielen starken. Regenwochen

hat jetzt eine trockenere Witterung ihren Einzug gehalten;
die Reben stehen allgemein gesund, der Tmubenbehang ist
durchweg sehr zufriedenstellend und kann man in den meisten
Lagen mit beinahe einer vollen Ernte rechnen. Nur noch
etwas mehr Sonnenwärme und der 1912er Jahrgang dürfte,
wie der „Weinmarkt“ berichtet, ein recht befriedigen¬
des  Ergebnis bringen. Die Weinvorräte sind in den letzten
Wochen allgemein etwas gelichtet worden, die Winzer sahen
sich genötigt, angesichts der in Aussicht stehenden reichen
Ernte ihren 1911er abzusetzen, und so wurden eine Reihe
Verkäufe zu guten Preisen abgeschlossen.

Konkurs-Nachrichten
aus den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M., Cassel

vom 21. bis 27. Septembii 1912.

Xarnv(Firma) Wohnort
(Amtsgericht)

Konkurs¬
verwalter H-of I 'P a|

Metzgereibesitzer
Georg HUrterich

Frankfurt
a. M.

B.-A.
Dr-Sohmiclt-

ScharS
18. 9. 15.10. 2.10. 25.10.

KonradincBergm ann Frankfurt R.-A. Dr. 18. 9. 8.10. 2.10. 18.10.Strumpfgescbäffc a. M. Urspruch
Metallwerk Erpel,U. m. b. H.

Erpel
(Linz a. Rh .)

R -A. Dr.
Heyjjiann 19. 9. 23.10. 18.10. 30.10.

Eheleute Landwirt Weisel R.-A.
Karl Keiper und (St. Goars- Pannen- 20. 8. 9.10. 19.10. 19.10.

Christ ., geb . Schmidt hausen) becker
Lohgerbereibesitzer
Wilhelm Münscher Hersfeld Priv .-Sekr.

Schahdua 23. 9. 16,10. 21.10. 21.10.
Zimmermeister Schönstadt Kaufmann 23. S. 21.10. l .n. 1.11.Jakob Grün (Marburg) Herrn. Eller

Kfm. Christ . Gouze,
i. Fa . J . Gouze Hanau R.-A.

Scholing 23. 9. 811. 22.10. 22.11.
Bäckerm - Johannes
Schmauch u. Ehefr ., Hersfeld R.-A. 22. 9. 14.10. 23.10. 28.10.Elisab ., geb. Riebold, Schafft
Kfm. Friedr . Simon
u. d- Ehefrau , Marie,

geb. Drebert,
Schlüchtern
Bez .Kassel R.-A.

Dr . KrUck 20. 9. 13.10. 19.10. 29.10.

Metzger , Gastwirt u.
AbterodeAckermann

Karl Eberhardt Heß,
Oppenheim

24, 9 30.10. 6.11. 611.

Schiffs-Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer
_v om  26 . bis 30. September.

Dampfer: Hcrknnft | Ankunft
hezvr.  Reiseziel : j bezw. Weiterfahrt:

Deutsche Ostafrika -Linie.
Bureau : Weltreisebureau L. RettenmayeiS Langgasse 48.
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Tabora.
Windhuk . .
Feldmarschall . . .
Usambara.
Admiral.
General.
Gertrud Wörmann
Bürgermeister . . .
Prinzregent . . . .

aiif der Heimreise
> > Ausreise
* > Ausreise
> > Ausreise
> > Heimreise
* > Ausreise
> > Heimreise

. » Heimreise
> > Ausreise

Bolivia . .
Barcelona . .
Bermuda :.
Numantia . . . . . .
Bavaria.
Macedonia . .
Prussia.
Rhaetia.
Amerika.
Buigaria.
Constantia.
President Lincoln
Graecia . . . . . . .
Niederwald.
galamanca . . . . . .
Steiermark.

Hamburg -Amerika- Linie.
Bureau der Gesellschaft Wilhelmstraße 10.

am 27. v. Swakopmund.
» 28 in Marseiile.
> 21. m Kilindini.
» 29. in Port Said.
> 30. von Durban . .
> 30. Dover passiert.
> 30. in Cüxnaven.
> 30. von Zanzibar.
> 30. in Rotterdam.
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nach Hamburg
nach Nordamerika
nach <em La Plata
nach New York
nach Havanna u. Mex.'
nach Mittelbrasilien
nach Santos
von Mittelbrasilien k.
von New York komm,
nach Boston u. Baltim.
von Port Arthur kom.
nach Nordamerika
von Westindien komm.
(von Westindien komm,
von dem La Plata k.
nach Boston u. Baltim.

am 23. von St . Thomas.
> 27. in Baltimore.
> 27. von Lissabon.
» 27. von Santos.
» 28. von Vigo.
» 28. von Oporfco-
» 23. v. R o Gr. do Sul.
» 28. von L isabon.
» 29. in Hamburg.
> 29. Dover passiert.
> 21- Dover passiert.
> 29. in New York.
> 29. in Hamburg.
> 29. in Havre.
» 29. in Hamburg.
> 30. Dover passiert.

Norddeutscher Lloyd in Bremen. E31S
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 50.

Elsaß.
Prinzeß Irene . . . .
Willehad.
Gotha.
Gneisenau.
Westfalen.
Crefeld . .
Roon.
Hessen.
Königin Luise . . .
Coburg.
Georg-Washington
Durendart.
Frankfurt.
Prinz Eitel Friedr.
Yorck . . . .
Goeben.
Lützow.
Pr .-Regt . LuitpoldSchleswig . . . . . .
Bonn.
Prinz Heinrich.

nach Australien
> New York
> Bremen
> Bremen
> Bremen
> Bremen
» Brasilien
> Australien
> Australien
» Bremen
> Bremen
> New York
> Brasilien
» La Plata
> Ostasien
> Ostasien
> Bremen
> Hamburg
> Alexandrien
> Alexandrien
> Bremen
» Marseille

am 27. Kapstadt pass.
> 27. von Neapel.
> 27. von Montreal.
> 27. von Vigo.
> 27. in Colombo.
> 27. von Port Said.
> 23. in Oporto.
> 28. von Antwerpen.
> 28. in Genua.
» 28. von New York.

• > 23. von Galveston.
> 29. in New York.
> 29. in Antwerpen.
» 29. Dover passiert.
» 29. in Aden.
> 29. von Algier.
> 29. von Schanghai.
» 29. in Hamburg.
> 29. in Alexandrien.
» 39. von Venedig.
> 30. v. Pernambuco.
> 30. in Marseille.

Hamburg-Südamerikanisehe Dampfschlffahrts -Gesellschaft.
Cap Fjnisterre . . . 1von dem La Plata kom .l am 27. v. Buenos Aires.
Bahia . . | » > La Plata kom-l » 28. von Madeira.
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Der Salkau in Waffen.
vor dein Ausbruch des Krieges.
Das Ultimatum der Balkanverbündeten.

□ Berlin , 3. Oktober. (Eigener Drahtbericht des „Wie?»
Badener Tagblatts ".) Ob das Ultimatum der vier Balkan--
staaten an die Türkei überreicht worden ist, scheint noch nicht
sicher zu fein. Bon Wien aus wird allerdings gemeldet,
daß das Ultimatum heute mittag überreicht
worden sei , und zwar mit Forderungen , die in jeder Be¬
ziehung für die Türkei unannehmbar  sind.

* Belgrad, 3. Oktober. Das in Konstantinopcl zu Über--
reichende Kollektiv-Momouandum wird , wie es heute heißt,
milder gehalten sein, als ursprünglich geplant war . Sämt¬
liche Belgrader Großmächte-Vertreter trafen sich gestern
abend bei dem österreichischen Gesandten Ngron, der sich
schließlich mit dem türkischen Gesandten zum Ministerpräsi¬
denten Pafitsch begab. Die großen Fabriken halben heute
wegen mangelnder Arbeitskräfte den Betrieb eingestellt.
Sämtliche Schälen bleiben von heute ab geschlossen.

Strategische Maßnahmen der gegenseitigen Unterstützungo London,3.Oktober. (Eigener Drahtbericht des„Wies¬
badener TagblaitS ".) Bulgarien hat bekanntlich eine lange
Grenze gegen die Türkei zu verteidigen, weshalb Serbien
eine Division seines Militärs nach Teinok und eine geringere
Zahl von Freikräften nach Polvdiv senden wird . Ferner geht
ein Regiment ferbischeJnsanteric mit Artillerie
nach Sofia.  Da ferner die bulgarische Regierung nicht über
hinreichend Munition  verfügt , so wird in den serbischen
Arsenalen Tag und Nacht gearbeitet, -um für die bulgariJche
Armee die notwendige Munition zu erzeugen.

Die ersten Plänkeleien an der bulgarischen Grenze.
wb. Konstantinopel , 3. Oktober. An der bulgarischen

Grenze ist es nach den Angaben von Reisenden schon zu
Plänkeleien gekommen.

Kriegslustige Parlamentarier.
Sofia , 3. Oktober. Trotz der Befreiung der Deputierten

vom Kriegsdienst haben sich etwa 40 jüngere Deputierte ent¬
schlossen, in die Armee einzutreten . Die Verwaltung der
Eiseubahueu ist durch königliche Verfügung dem Kriegs¬
ministerium unterstellt . Alle Bahubeamten , selbst die
Minister , erhalten militärische Dienstkragen.

Konstantinopel , 3. Oktober. Die bulg -axische
Armee,  die am 30. September mobilisiert worden ist, kann
in zehn Tagen an der Grenze ausmarschiert sein. Von den
9 Divisionen des stehenden Heeres find 6 gegen die Türkei
und 3 zur Konzentration mit Serbien gegen Rumänien be¬
stimmt. Die Reservedivisionen bleiben an der rumänischen
Grenze . Der Beginn der Feindseligkeiten ist in 4 Tagen
zu erwarten.

Serbische Truppen schon anf türkischem Gebiet.
wb. Wien, 3. Oktober. Nach einer bisher unbestätigten

Meldung haben serbische Truppen bereits türkisches Gebietbetreten.
Aus der serbischen Skupschtina.

*JScIgrab , 3. Oktober. Die heute crösfnctc außerordent¬
liche Sitzung der Skupschtina wird bis zum Beginn der
ordentlichen Session andauern , welche nur einen Finanz¬
ausschuß zu wählen hat und dann vertagt wird . Die jetzige
Session wird außerordentliche  H e e r e s k r e d i t °c
bewilligen. Me oppositionellen Parteien sind gewillt, die
Regierung zu unterstützen. Die bulgarischen Mitttärpflich»
tigeu haben auf den serbischen Bahnen freie Fahrt bis zur
bulgarischen Grenze.

Zur Beschlagnahme de? serbischen Kriegsmaterial ?.
wb- Konstantinopel , 2. Oktober, 10 Uhr abends. (Mel¬

dung des Wiener Korresp.-Bureaus . iVerspätei  singe-
troffen .)) Obwohl die Frist , die Serbien betreffs der
Durchfuhr des Kriegsmaterials gestellt hat , um 71/, - Uhr
a 6 gelaufen  war , hat der serbische Gesandte Nenado-
witsch bisher keine  Antwort übermittelt . Indessen erklären
serbische Kreise, es werde kein  sofortiger Abbruch der Be¬
ziehungen erfolgen . Nenadowitsch erwartet Instruktionen.

Die Verhinderung des Getreidetransportes.
wb. Rostow am Don, 3. Oktober. Das hiesige Börsen¬

komitee, die Exporteure und die Banken baten den Minister¬
präsidenten und den Handelsminister telegraphisch, Schritte
zu unteruehmen , damit die Türkei die von ihr angehnltencu
55 GetreidLdampfer  freigebe , die unter griechischer
und bulgarischer Flagge nach Deutschland, Italien , Frankreich
und Griechenland nusliescn.

Kus der Türkei.
Konstantinopel , 3. Oktober. Das Ministerium veröffent¬

licht ein Communiqus , in dem aus die Verfolgungen hinge-
wieseu wird, denen die Mohammedaner anläßlich der Mobili¬
sierung in Philippopel ausgesetzt sind. Man befürchtet, daß
der türkische Konsul persönlich und das ägyptische Konsulat
von Bulgaren angegriffen würde. Die Mohammedaner , die
ausgingen , seien verhaftet und in Kasernen i u t e r >
niert worden.  Seit gestern abend hörte der Eisen¬
bahnverkehr mit Europa und Saloniki  auf . Die
Züge verkehren nur bis A d r i a u o p e l. Die Expreßzüge
kommen morgen zum letzten Male in Konstantinopel an. Der
Verkehr mit Europa wird ferner ausschließlich über Konstanza
möglich sein.

Die Begeisterung in Konstantinopel.
wb. Konstantinopel, 3. Oktober. (Wiener Korresp.-Bnr .l

Die nach Konstantinopel eingezogcnen Reservisten ziehen mit
Musik  durch die Straßen ; sie werden überall mit großer
Begeisterung begrüßt . Die streikenden Kutscher  hüben
sich für die Mabilisterungsarbeiten angeboten. Laut Nach¬
richten aus- türkischer Quelle herrscht auch in der Provinz
eine große Begeisterung für die Mobilisierung.

Ein mazedonisch-bulgarischer Bombenanschlag.
* Saloniki , 3. Oktober. Ein Ungehöriger des mazedonisch-

bulgarischen Komitees brachte an der neuen Mauer der soge¬
nannten alten Moschee in Serres eine Bombe zur Explosion.
Der materielle Schaden ist gering , doch wurden 3 Moham¬
medaner getötet,  4 ^ icht verletzt. Trotz der großen
Erregung der mohammsdanischen Bevölkerung gelang es den
Behörden, für Ausrechterhaltung der Ordnung zu sorgen.

Griechische Vorbereitungen.
Athen, 3. Oktober. Die Regierung kaufte (wie wii

schon in unserer gestrigen Morgen -Ausgabe kurz melden
konnten. D. Red.) gestern in England vier neue ursprünglich
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ffrr Argentinien fertiggeft -ellte Torpedobootszerstörer für zu-
fammen rund IS Millionen Franken . Die Übernahme der
Schiffe erfolgte sofort . In acht Tagen werden sie hier ein-
treffen.

Athen , 3. Oktober . Das hiesige Parlament beginnt seine
Sitzungen nächsten Samstag.

Wien » 3. Oktober . Der König von Griechenland
frmpfing heute im Hotel die Botschafter Italiens » Ruß-
l .ands und Frankreichs  in gemeinsamer Audienz.

Beschlagnahme griechischer Schiffe.
/ * Loubsn » 3. Oktober . Ein bedeutungSvoWer Zwifchen-
Dül wird aus Konstantinopel berichtet . Zwei griechische
Dampfer wurden im PiräuS von den türkischen Forts
beschossen. Der griechische Gesandte berichtete dies der Pforte
und soll, so sagt ein Telegramm des „Daily . Chroniüle ", eine
Beschwerde wegen der Beschießung abgegeben haben . Die
türkische Regierung hat bisher 80 griechische Schiffe
m den türkischen Gewässern mit Beschlag belegt.

vb . Konstantinopel , 3. Oktober . Der frühere Minister
ikS  Äußern Ass im hatte heute eine vieWesprocheue Unter¬
redung mit dem bulgarischen Gesandten Sarafoff . Ein
außerordentlicher Ministerrat beriet über die Lage , insbe-
sondere über die Frage der Zurückhaltung der griechischen
Schiffe . Bei dem gemeldeten Schritte zugunsten der Schiffe
hatte der griechische Gesandte Gryparis sehr energisch die
-schleunige Zurücknahme  des betreffendem BÄschlusses
der Pforte verlangt , da die Maßregel willkürlich und , so
lange freundschaftliche Beziehungen herrschten , unangebrachl
sei, da jede Verzögerung Millionen Verluste verursache . Der
Minister des Äußern Noradunghian antwortete , die Regie,
rung wende die Schiffe für Transporte requirieren , und ver¬
sprach schließlich, die Angelegenheit dem Ministerrat zu
unterbreiten.

Die Friedensbemühungen der Mächte.
Petersburg , 3. Oktober . Der Petersburger Telegraphen-

tzgentur zufolge hört die russische Regierung nicht auf , den
Balkcmstaaten Besonnenheit anzuraten . Sic ist in dieser Be¬
ziehung , wie auch in ihren Beziehungen zu der türkischen
Regierung vollkommen solidarisch mit den übrigen Mächten
vorgegangen . Die Bemühungen der Mächte , den Ausbruch der
Feindseligkeiten zu verhüten , werden fortgesetzt.

Paris , 3. Oktober . (Agencc Havas .) Nach heute morgen
eingelaufenen Telegrammen ist die Balkanlage unverändert.
Bisher wurde der Pforte noch kein Ultimatum über¬
reicht . Die Besprechungen zwischen den Mächten zeigen den
gemeinsamen Wunsch , den Frieden aufrecht zu erhalten . Die
gestrige Unterhaltung zwischen Poincarö und Ssasonow be¬
weise , daß Paris und Petersburg die Lage von denselben Ge¬
sichtspunkten betrachten.

Die Schutzmächtc auf Kreta.
Athen , 3. Oktober . In Kreta verlautete heute aus Kon¬

sularkreisen , daß die Schutzmächtc auf Vorschlag Englands die
erneute Besetzung Kretas beschlossen haben und nächster Tage
durchführen werden.

Österreich und Rußland hinter Rumänien?
Berlin , 3. Oktober . Eine heute nachmittag am der

hiesigen Börse  eingetroffenü Meldung kündete eine
Mobilmachungsorder  für die ' tzmlmänstscho
Armee  als unmittelbar bevorstehend an . Von hiesiger,
sonst gut unterrichteter Seite wird dem „L.-A." diese Maß¬
nahme ebenfalls als wahrscheinlich  bezeichnet mit dem
Hinzufügen , daß Rumänien dabei anscheinend im Einver¬
nehmen mit Österreich - Ungarn und Rußland
Vorgehen und mit der Mobilmachung die Absicht verfolge , auf
die kriegerische Stimmung in den kleinen Balkan 'ländern
mäßigend einzuwirken.

s

Weitere Gerüchte über das Zustandekommen des Friedens.
-ss- Berlin , 3. Oktober . (Eigener Drahtbericht des „Wies-

kadener Tagblatts ".) Von den verschiedensten Seiten wird
das Gerücht gemeldet , daß der Friede zwischen Italien und
der Türkei unterzeichnet sei, sowohl vom „Berliner Tagblatt"
aus Konstantinopel , wie auch über London , andererseits direkt
aus Bouchy in der Schweiz.

Letzte OrahLberichte.
Das Befinden des Prinzregenten Luitpold.
München , 3. Oktober . Über bas Befinden des

Prinzregenten kommen aus Berchtesgaden beun¬
ruhigende Meldungen . Die bewundernswerte Lebens¬
kraft des 92jährigen Fürsten scheint nun doch versagen
zu wollen . Man muß auf das Eintreten ernster Er¬
eignisse gefaßt sein . Es ist nicht unbekannt , daß für
-diesen Fall schon seit langem bedeutsame Verfassungs¬
änderungen angestrebt werden . Es handelt sich um den
-Plan , die Regierungsform der Regentschaft aufzugeben
-und den Sohn und Nachfolger des Prinzregenten
Luitpold , den Prinzen Ludwig / in den Besitz der
Königswürde zu setzen. Tatsächlich sind seit einiger
Zeit und besonders in den letzten Tagen in den maß¬
gebenden Kreisen und von den Beratern der Krone be¬
reits eingehende Verhandlungen gepflogen worden , um
einen solchen Akt vorzubereiteu . ■Die Einzelheiten die¬
ser BexetungL » entziehen sich selbstverständlich der
Kenntnis der Öffentlichkeit.

Ein offiziöses Dementi.
München , 3. -Oktober . Die „Münch . Post " brachte

m ihrer heutigen . Nummer eine Meldung , in der das
Befinden des Prinzregenten als andauernd ungünstig
bezeichnet imb behauptet wird , die Vorträge der
Minister beschränkten sich aast flirre persönliche Vor¬
stellungen . Die Regierung liege völlig in den Händen
des Chefs der Geheimkanzlei . Dieser Zustand genüge
dem Ministerpräsidenten durchaus . Demgegenüber
schreibt die „Korrespondenz Hofsmann ", daß diese Mt-
teilungen nicht dem Tatsachen entspreche  n.
Die Vorträge der nach Berchtesgaden befohlenen
Minister beschränken sich keineswegs auf kurze persön¬
liche Vorstellungen , sondern finden , wie bisher , in
durchaus zweckentsprechender Weise statt . Demgemäß
seien auch die Behauptungen , die Regierung liege völlig
in den Händen des Chefs der Geheimkanzlei , gänzlich
unbegründeb.

A München , 3. Oktober . (Eigener Bericht des
„Wiesbadener Tagblatts " .) Nachdem schon vor mehre¬
ren Jahren die Frage erörtert wurde , dem Prinz-
regenten die Königskrone anzubieten , damals aber
staatsrechtliche Bedenken entstanden , soll neuerdings
eine Verfassungsänderung  angeregt werden,
um zur Entlastung des .schwer erkrankten Prinzregenten
dem Prinzen Ludwig die K ö n i g s k r an e z u über¬
tragen . _

Die Festtage des Deutschen Museums in München.
München , 3. Oktober . Der Ausschuß des Deutschen

Museums hielt heute vormittag unter dem Vorsitz des
Prinzen Ludwig in der Akademie der Wissenschaften
seine 9. Sitzung ab . In Vertretung der Reichsregierung
war , wie schon in der Abend - Ausgabe an¬
gekündigt , Staatssekretär Dr . Delbrück erschienen , in
Vertretung der bayerischen Staatsregierung die Minister
v. Knilling und Freiherr v. Soden . Unter anderem
hielt Prinz Ludwig eine Ansprache , in der er den ge¬
waltigen Fortschritt in der Schiffsbautechnik
hervorhob und zuni Schluß erwähnte , daß der Prinz¬
regent sein Bronzebild dem Museum geschenkt habe.

Tie Untersuchung der Attentate ans die österreichischen
Pulvermagazine.

Wien , 3. -Oktober . In : Laufe der Debatte int
Heeresausschuß der ungarischen _Delegation erklärte
Kriegsminister Auffenberg auf eine Anfrage , daß die
Untersuchung über die einzelnen vorgekommenen Ex¬
plosionen ijt den Pulvermagazinen Im Zuge seien . Es
fei bereits festgestellt , daß das Pulver von vollkommen
tadelloser Beschaffenheit sei.

Zur Entschädigungsfrage für die Boxernnruhcn.
Petersburg , 3. Oktober . Wie die „Petersburger

Telegraphenagentnr " ans zuverlässiger Quells erfährt,
entbehrt die Meldung , daß auf Anregung Rußlands eilt
Meinungsaustausch zwischen den Regierungen der
Sechs -Mächtegruppe darüber stattfinde , ob es zweck¬
entsprechend sei, wegen der Entschädigungszahlung für
die Boxerunruhen in China einen Druck auszuüben,
jeder Begründung . Rußland ergriff keinerlei Initiative
in dieser Frage.

Znm Selbstmord des Konsuls v. Reden.
Lemberg , 3. -Oktober . Der Selbstmord  des

bisherigen deutschen Konsuls v. Reden hat drei Ur¬
sachen : feine Abberufung von Lemberg , seine Erkran¬
kung an Blinddarmentzündung und die Gewißheit, . daß
eine Ehe nnt der Geliebten , einem Fräulein Pirschke,
nicht geschlossen werden könne.

Lemberg, ' 3. Oktober . (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts " .) Die Leiche des Konsuls von
Reden  wird auf dem väterliche, : Gute Franzbnrg bei¬
gesetzt werden . Der bochbetagte K a mme r d i e n e r
des Verstorbenen ist infolge der Trauerbotschaft schwer
e rfro n f t

Ein Wilderer erschossen.
wb . Köln , 3. Oktober . Der Förster Adolf gab bei einem

Zusammenstoß mit Wilderern im Walde bei Kotzenroth einen
Schutz ab , dürch den ein Wilderer  so schwer verletzt wurde,
daß er bald darauf starb.

Ein frecher Raubüberfall.
Berlin , 3. Oktober . In der Wohnung der Rentiere

Michaeli am Kurfürstcndamm erschien in Abwesenheit der
Inhaberin heute mittag ein Mann mit der Dienstmütze
der Telegraphcnbchörde  und begehrte Einlaß , um
das Telephon zu revidieren . Dem Dienstmädchen legre er
dann nach längerem Ringen Arme und Beine in
eiserne Fesseln.  Inzwischen trat über die Hintertreppe
eine maskierte Frau in die Wohnung ; beide begannen die kost¬
baren Sachen zu rauben . Gegen 2 Uhr erschien Frau
Michaeli , lief aber , von dem Dienstmädchen laut gewarnt , auf
die Straße . Die Räuber entflohen und entkamen unerkannt.

Zwei Bergleute verschüttet.
Saarbrücken , 8. Oktober . In der Steinkohlengrube

Kamphausen wurden durch niedergehendes Gestein zwei Berg¬
leute verschüttet . Sie wurden als Leichen geborgen.

Ein Strandhotel niedergebrannt.
Cuxhaven , 3. Oktober . Im Nordseebad Altcnbruch

wurde das Strandhotel in der vergangenen Nacht von einer
Feuersbrunst eingeäschert.

Die Verheerungen eines Orkans in West -Frankreich.
Paris , 3. Oktober . Ein Orkan , der zwei Tage im west¬

lichen Frankreich wütete , suchte besonders das bretonische und
Finistere -Departement heim . Hunderte von Fischer-
barken gingen unter  oder zerschellten an den
Klippen.

Schneestnrm in Petersburg.
wb . Petersburg , 3. Oktober . In Petersburg wütet ein

heftiger S ch n e e st u r m.
Schreckliches Familiendrama.

* New Jork , 3. Oktober . In West -Palham hat sich eine
furchtbare Familientragödie ereignet . Der Farmer G . Shaw
hat zuerst seine Frau erschossen und sich dann selbst mittelst
Dynamit ein furchtbares  Ende bereitet . Seine Frau hat
vor einem Jahre ihn verlassen und kehrte kürzlich zu ihrer
verheirateten Tochter nach West -Palhan zurück , um am Grabe
ihreS Sohnes einen Kranz niederzulegen . Als dies der Farmer
bemerkte geriet er in solche Wut , daß er zu einem Gewehre
griff und seine Frau niederschoß und sich dann selbst in der
oben erwähnten Weise das Leben nahm.

Rambouillet , 3. Oktober . Präsident F a l l i tz r e s
gab zu Ehren Sfasonows ein Frühstück , an dem der
russische Botschafter tzswolski und Ministerpräsident
Poincarö teilnahmen.

Herr , ein Verwandter der Baronesse , hielt sich seit langer«
Zeit zur persönlichen Pflege den K l o st e r b r u d e r W e xt -
beit«  aus dem schlesischen Moster Fvamenthal . Offenbar
ist dieser Wendelin , der mit feinem wirklichen Namen Max
Volkmar  heißt , mit der jungen Dame in Beziehungen ge¬
treten , denn eines Tages ivar er plötzlich verschwunden utip
am nächsten Morgen verschwand auch die Baronesse Ensabeih.

Ku § unserem Leserkreise.
(Nicht verwendete Einsendungenkönnen weder zurückgesundt. noch anfbewahrt werden.)

* Zur Erschließung des Nordostens.  Serk
Mitte dieses Jahres ist man im Terrain des Paulinenschloß-
chens und am Cansteinswege eisrtgft mit der Ausführung des
neuen Strvßenzuges zur Schönen Aussicht beschäsügt . Es
lohnt sich sehr , die bisherigen Arbeiten cm Ort und Stelle ein¬
mal zu besichtigen , um sich zu überzeugen , mit welcher Mühe
die Herstellung der Straße verbunden und welche Hindernisse
zu überwinden waren , um das nordöstlich ; Billenterrain auf
bequemer Fahrstraße und angenehmem Treppenwege zugäng¬
lich zu machen . Große Erdmassen mutzten beseitigt und an
anderer Stelle wieder angesckütiet werden . Wahre Kunst¬
bauten ließen einen bequemen Treppenaufgang an Stelle des
bisher kaum ^ zu begehenden oberen Cansteinsweges erstehen,
der seinem Schöpfer alle Ehre macht . Auch ist da Gelegenheit
geboten , wieder einmal die Kunst der städtischen Garten¬
direktion zu entfalten . Durch den wundervollen Park des
Paulinenschlößchens führt zwischen Fels - und Pflanzengruppen
die Straße allmählich zur Schönen Aussicht empor und trifft
oben mit der Treppe vom Cansteinswege zusammen , um als¬
dann die Schöne Aussicht entlang zum Gffsberg zu führen.
Gegenüber der neuangelegten Hergenhahnstraße ist eine Treppe
eiirgebaut , welche letztere aus kürzerem Wege zugleich mit dem
östlichen Teile der Schönen Aussicht zugänglich macht . Alle
diese Arbeiten sind als wohlgclungene zu betrachten . Mit der
Regulierung der Schönen Aussicht , welche als Fortsetzung der
neuen Straße zum Geisberg und in die zukünftige Meyerbeer-
straße führt , ist indes merkwürdigerweise noch nicht begonnen.
Erftere zeigt noch eine verkehrsstörende unnütze Erhöhung,
deren Beseitigung dringend erforderlich ist. Von der Meyer-
beerstraße ist überhaupt noch nichts zu sehen , obgleich diese für
die Aufnahme des von der neuen Straße „Am Paulinenfchlöß-
chen" kommenden Verkehres bestimmt war , um ihn zur Köntg-
stuhlstraße fortzuführen . Es ist das der Hauptstratzenzng zum
gesamten Nordosten und muß möglichst bald zur Ausführung
gelangen , wenn die begonnene Erschließung des Nordostens
Früchte tragen soll. Die S 'adt hat aber selbst ein grotzes
Jnteresse an der Durchführung , da sie große Terrains besitzt,
welche dadurch aufgeschlossen und bebaubar werden . Es wird
nicht schwer sein , die anderen Anlieger zur gemeinsamen Aus¬
führung der Meyerbeerstraße zu gewinnen , wemr sie sie von
den hiermit verbundenen Vorteilen überzeugt . Gerade hier trifft
der Fall zu . daß die Stadt im Interesse der Allgemeinheit den
Ausbau selbst in die Hand nimmt und von einer vorläufigen
Baarzahlung der Anlieger absieht . dagegen die Kosten bis zum
Anbau gegen eine mäßige Verzinsung stundet . Bereits voriges
Jahr war die Arbeit als Rotstandsarbeit in erster Linie auf die
Tagesordnung gesetzt, um dann plötzlich zugunsten der entfernt
gelegenen Waldstraßen gestrichen zu werden . Man darf wohl
erwarten , daß in diesem Jahre die im städtischen Interesse
notwendigen Arbeiten zur Ausführung gelangen , nur nicht
länger den wertvollen städsischen Besitz zinslos liegen zu lassen.
Die augenblickliche ungünstige Lage forder - es . Andernfalls
hätte die mit großen Gcldopfern ausgeführte Straße durch
das Paulinenschläßchenterrain kaum einen Wert . Ovis.

Briefkasten.
Die Redaktion des Wi-Sbadonrr Tagblatts boanünortst nur schriftliche Anfraaei,
lm Briefkasten, und zwar ohne Reäitsverbindlichkeit. BewrechunglN können nich!acwödrt werde».>

Stammtisch 100. Stuttgart hat irach d r letzten Volks¬
zählung 283 889 Einwohner . Die Einwohnerzahl der Vororie,
die nicht eingemeindet traren , ist hierin nicht enthalten.

R . K. Der Kreis Biedenkopf gehört nicht mehr zum
Westerwald , der Kreis Wetzlar jedoch zum Regierungsbezirk
Koblenz und damit zur Rheinprobinz.

R . S . Darüber müssen Sie einen erfahrenen Architekten
zu Rate ziehen . Die Entschädigmigsanspiüche dürften ver¬
jährt sein.

Fr . R . Wenden Sie sich an einen Bankier.

N °k 27579.

Ĉ <n| ot£4< -’4? ? D 1. 3500
F7

in Man -el und Tücker wic' eln Cie sich, aber Sie
s rg !N nicht dafür , daß die kalte Atcmll ft Ihnen keinen
Scha cn br ngt . Nun liegen Sie so erbarulUilgSwürd g
da und wissen nicht, was Sie anfangen sollen. Also
schnell einmal eine Schacht l Fans Sodener Mineral-
Passillcn für 85 Pfg . aus der v;votljeFe oder Drogerie
holen lassen und nach Vorschrift v.r ven en. Und
merk,n Sie sich: In Znkunst nch» en Sie immer , wenn
Sie bei kaltem Wetter auf der Strafe sind, eine
Sodener in den Mund — Sie werden dann kaum
eine Erkältung zu fürchten haben . F145

\  gictillnfIyraRti7d ). meis »pcrrirn&

TURK «PABSTs
Iß - - FRANKFURT - MAIN — — —
I! Fabrikate in Tuben:
ISenPejisch &Fleisch-Pasten[

Nelielit für Kaus , Sport und Meile
aff gp non c>qqo oPWffn,nowa na op? oopaogqaon

o
03
9°Cu
L

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und die Verlagsbeilage „Der Roman ".

Schweidnitz , 8 . Oktober . Von dem Rittergut Guhrau -bei
Nimbsch ist seit einigen Tagen die Baronesse Elisabeth von
Rothkirch  unter geheimnisvollen Umständen verschwunden.
Die 20 jährige junge lDame >uar vor kurzem in Guhrau einge¬
troffen . um dem Besitzer des Rittergutes , einem Freiherrn
v. Prittwitz , die Wirtschaft zu führen . Der alts LochuLliLe

ibtiiuuiumiui , den puaischk» und allgcmcilie» Leu A. Hcgl - rb ° rsl,
Lrbenbeim; für sseuiUeio»: B. l>- Nouenooisl für Lokales und tooiiijieffeä:
C. Röthcrdt : für die Anzeigen>:. Reklamen: H. Tornaus : sämtlich in -oieŝ aoen.

Lrul und Berlag der L- Schcllenbergichen Hos-Buchbructerei in Wiesbaden.

Slirechstundeder Redaktion: 12 bi-s l Uhr in der politischen SlÖteilUM
von 10 tnä u Uhr.
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Kirdtgane m,  gegenüber Iflauritiasulafz.

. » !e's

YEÜenbogengaffey
Btztes MssseslWer
^ MPlktze^

in Diwans und Ottomanen,
in Matratzen und Sprungrahmen,
in Patent -Rahmen
in Deckbetten und Krisen,
in Bettstellen tu Holz und Elsen,
in Waschkommoden u. Nachttischen,
in Kleider- und Kuchenschranken,
in Zimmer - und Küchcntischcn,
in Schreib- und Auszrehtrschen,
in kompletten Küchen,
in kompletten Wohnzrmmern,
in kompletten Schlafzrmmer »,
in Spiegel - und Lorplatz-Toilctten.
in Stühlen für Küche u. Wohnzim.

Da ich gegen Kaffe entlaufe,
verlause blllrg !!!

fabriziere seit 30 Jahren Sofas ec.

Die Mllter mode 1912

Einflußreiche Persönlichkeit
wit guten Beziehungen zu Kapitalkreisen, wird Zwecks Durchführung einer
in jeder Beziehung korrekten Transaklion, um empfehlende Vermitt¬
lung gebeten. Das Objekt selbst und ihre Interessenten sind absolut
einwandfrei und ehrenhaft. Hohes Honorar oder laufende Bezüge, auf
Wunsch hochachtbare mühelose Position. Off. u. 6. 3564 a. Tagbl.-Verlag.

StLdt . subv . unter Staats¬
aufsicht stehende

Hiöher©

Handelsschule Landau(Pfalz).
!.Metalseäi« rÄÄT
II.Hijir.WeMiirse eääs **-
Schul - und PensSonatsräume in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A . Harr.

Neuaufnahme
14. Oktober 1912. 1

Tapeten^
Ausverkauf
—MW ■ — — —

wegen Aufgabe des Ladengeschäfts . Grosse Vorräte in besseren Tapeten.
Die Preise sind bedeuten ! ermässifft . 1377

Ilermniin Stenzei,
Schulgasse 6 . Tel . 6591.

Beine K167

IBode-Parfüms
von

GaMlh*Paris,
iesbaden, Wilhelmstrasse 36.

Der Bedeutung dieles prallten Kleidungs-
Udss Redmung tragend, Italien mir andi
in diesem Jahre eine ganz hemerragend
Idiäne flusmahl in Ulten zulammengeteltt.

Unsere Haupt -Preislagen sind:

(Denn Sie einen ferflnen Miller fräsen ranllen, der
die äuüeren Kenmeidien der fertigen nidiä tsal,
dann sehen Sie sidt unsere Ufers und Faleiols an.

981.1
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Beachten Sie bei Bedarf in

£rstlings-  j§riikeln
meine grosse Auswahl

reizender Tleufjeifen
sw billigsten Preisen.

L Schtvenck,
7Hüf)lgasse

K10

Elaffifch

Die Unfeitoddung
der Dame/

jmlragmwoMiueiid
Reiche Auswahl zu billigen Preisen.

SpeziaShausK12

pmTg Hoflieferant
Webergasse I.

Vi-rzüglicke Kapital-Anlage bietet erstklassiges industrielles Werk Nord»
deutschßnds(Äki.-Ges.) uns sichert bei entsprechender Beteiligung

Avffichtsratposte«.
Off. u. W. SS « S an w. Frenz , Wlesvadrn» (J.'Nr. 3565w.) Fi?

Heute
3 bis 6 Uhr,

im grossen Saale der „ Wartburg “ :

=Miaukodien -
° Dri llen- Braten- laten . °

Eintritt frei~j Interessante Vorführung! Kostproben,

| st Erii Stephan WZ
ßäffierg.

K13!

Blonde Samen
verwenden zur Pflege und
Konservierung ihrer Haare

Xamillen-
ShampoonM

f init ckZM schwarze$ftpf.Da » Paket 2S Pf . (7 Pakete M. l .SC)
in allen Apotheken, Drogen- und Parfümerie-
Geschäften erhältlich. Die Garantie des vollen
Erfolgs liegt aber in der Verwendung des
echten Präparates „mit dem schwarzen Kopf“.

Schutzmarke Diese Forderung beim Einkauf ist unerläßlich.

m ..
j KM--' KK'K-KMMMMUM

ME«
s

Handtasche », Reisckoffer,
Binsenkvner , Rucksärke,

Bortemounaies
und «rue «eserware ».

EröLte Auswahl. Billigst- Preise
A ®ILeliäcliert,

Faulbruiinenpraste 10. 1411

sind die Vorteile
beim Gebrauch von

F87
Privat - Mittag Lisch,
nur prima Küche, von 75 Pfg. ab
Bismarckring2g, 2.

Amon -Krikets"n
Billigstes Brennmaterial!

Kein Russ! ° Kein Rauch!
Keine Schlacken! * Grosse Hitze!

Langdauernde Glut!
Erhältlich in den Kohlenhandlungen.

_ _ _ _ _ _ ' FS&rrr:rrr:rrrrrrrrr:rrrrrrrr:r::rrr:rrrrrrr:rrrrrrrrrr::rr:rrr:rrrrrr:rrrrrr:r;rrrrrrrrrrrrrrrrrrrr:r:rrrrr:r:üttr:r:r
^fon Hreitag bis einschl . 2¥Iontag :

6 Posten Schuh waren
*88 ggaiiz bedeutend 1berab ^ setzten P̂reisen«

POSt © n 1 . Daraen -^tiefel , ^ 75

POSt © n 2 . Daaien -^clmn -Htiefel . § 59
ßoxcalf und Chevreau, gute Qualitäten . . . . . . . . . Paar d»

Z?Posten 3. Dameii'-Sehnargtiefel,
Chevrcaux , Rahmen -Ausführung , mit und ohne Lackkappen . Paar

POSt @ll 4 . Heiren -Schniiisticfel,
sehr solide Ware . . paar

Posten 5. Herren-Schnürsttefel,
Chevreau mit Lackkappen , elegante F*. . Paar

Posten 6 . Herrön-Scbivirstiefel,
Boxcalf u. Chevreau , Kahmen-Aua ü ,r., amerik . u. franz . Form, Paar

•«

♦«
«4
««
»«
««
♦♦

Z?° 1
A u
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K . 17 » »
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I
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Warenhaus Julius Bormas;
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Morgen-Ausgabe«
L. Blatt.

Wiesbadener Tsgblatt
Freitag»

4. Oltober ISIS.
60 . Jahrgang.

Der
rechte
Weg
Man beachte den der Skadkan̂ aae der
be . oert di !w e c.-'f e_ <rt
-_ oe* ^Bttaememen QiSecnrennf

Lager in amerik.Selmlien.
M Auftrags naoh Maas. 1874f»erm . StickUaru , Gr. Burgsfcr. 3.

Mk. 1.35 p. Ztr.
bei Abnahme von 10 Zentnern.

W. Ruppert & Co.,
_ MaurittuSstratz « 5. 1±50

Sielen- mi
AW - RW.

trocken, 2—3 Jahre alt, als
Fenster-, Treppen-

«nd MoDellholz
offeriert billigst im Waggon und auch

per Fuhre geliefert.
Anfragen bitte unter A. 941 an den

Tagblait-Verlag. ^ _

Der soeben beginnende neue Jahrgang bringt-.
Dm arobe Nomrme von Georg Engel/LiesbeiDill / MargSieweri

Slnitei /Arvvetlen / der besten Autoren der Gegenwart
awhefardtge u,slbwarse Repwöuttionen bedeutender Itunsnverre/
olfituliur 6er degenroorf / eine Enruklopaoie

HeB modernen Xefsensi mpenobisiben semtfitm
nftrrSUuforftdfrfi über u.Gesellsckast/ Erziehung u.Srbule / Frauenfrage/
GesunübeiiGpflege/ )Üiercltur/2SisSenöê unst/Llrrkn'ieptur/ ^ aturwissenscbafien

^unstgewerbe / Lerbnik/ Lbeaier/ Moöe / Sport
Abonnements bei allen Cburfihanölungen und
Postanstalten/Prodmummem gratis vom Verlag-Inseriions Organ

ersten Oranges Gluitgari/Gkutscke Bniags«AnftaIi
F142

Große Auswahl
in »JJttZligen und J ^ dleiois vom einfachsten bis zum eleganteren Genre.

J17ädd)m ~Jileider, Jioflütne U. Ttlänfel, btau. engt, und Stoffen engl. ftrt.
Spezial- flblei lang
für Backfische und

kleine
Damen.

Margarine

fiüeinige Fabrikanten
Uan den Berghs Margarine-Bes,

ra. b. H. Cleve.

"Marke Wühelmina ist der
vollendetste Ersatz für feinste Butter.

Stets frisch erhältlich
fn allen einschlägigen Geschäften,

Edelobst.
Ausstellung. Verkauf.
rtrag üb. 2000 Spalier - u. HochüämmkMesarr . Sounenberg»

£ BBH ■

===== Der neue —-=

Tagblatt-
Fahrplan

Winter -Ausgabe
----- 1912/15-----
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21 , in der
Tagbiatt - Zweigstelle
Bismarckring 29 , sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg . pro Stück
- 7i ! haben . =====

m i «
" " " "1ii
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Nrbeitsmarkt des Wiesbadener
Lokale Anzeigen  m „Arbeitsmarkt  kosien in einheitlicher Satzform 15 Pfg.. in davon abweichender SatzauSsührung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. v<t Zeile,

Stellen-' sote
Weibliche Personen.

Aanfmännisches Personal.

. Tüchtige Verkäuferin
-wwrt gesucht. Metzgerei H. Cron
-söhne, Reugasse 18.

GewerblichesZ-rrsonat.

^ Tücht Rockarbeiterin
ichneEr ^ 8e '̂ ®<̂ tnu(*' Damcn-

gasse 7.
Weitzzeugnähen

lucht Herbürstr abe 11,2 links.gesu
. .. . . Angehende 1*1üglerin
Ll[L b'c lehten 3 Tage der Woche gc-UW ^ Sedanplab 4. Mtb 5! &7
. .. Perfekte StärkwäseMBÜglerrnrill*Wrptf/lrt rtS
Für Freitag od Samstag jeder Woche

Weber, Bleichstraße 17, Hth. 2.^ £LüaiituBei <, zory.

cv„ «uche fembürgerl . Köchinnen,
zmnmer , w. schneidert, Less. Haus -,
-llleinm., Kuchenmädch. Frau ^ Eliie
rfifS'  U ^ erbsmäßige Stellenvermitt-

'^ ^ ii ^ ^ ölM ^ ^ elephon 2308.
Koch»«, die Hausarbeit übern .,

mit guten Zeugu . zum 16. Oktober
dgrzustellen täglich von 2

lt £ 4 H5t , aöenb^ v. V28 —9, Sonnen-
berg^ Wiesbadener  Strafte 94, 1

jSSSÜ ! Sfift.
| | Ä1 U5 , , »»« «
„ ? icht unter 18 Jahrech

>8esucht̂ Dodheimer Straße 43,  I r.
« -n ^^ 5.^ ?b^en sofort gesucht
Hellmundstraße 46, 1 St.

' . Ordentliches Mädchen
Sesucht Herderstraße 19 Bäckerei.

Tüchtiges Mädchen
suchtLrrchgaffe 76, 1.

< Tücht. Mädchen für Küche
«estraße 17, 1? ' ^ " °ber gesucht

Mädchen für ^ Haüsarbeit
gesucht AIbreckststroß>> 31, Parterre.
- „ , , Älleinmädchen,
das kochen kann, für kleinen Haus-

gesucht Stiftstraße 28, Ir.
Bor stcllen 10—1. 4—6 Uhr.

Tüchtiges einfaches Atteinmädchcn
mr . guten Zeugnissen sofort gesucht
Geisbergstraße  28 Part.

„ Mädchen,
w. gutburgerl . kochen kann u. etwas
?übernimmt,  auf sofort
geiucht .Hellmundstraße 48, 1,

M.ädchen in kl. Haushchttchesf
Bleichst raße 49, Zraa rrenladea

Fleißiges^ raveS Mädchen
llffnz od. tagsüb . aes. Nerostr . 16. 1
- Altes kinderloses Ehepaar
lMt tücht. chrl. sauberes häusliches
Allernmadchen, welches alle Haus¬
arbeit gründlich verrichtet und nähen
mnn . Hoher Lohn. Kochen k. gel. w.
Kaiser F̂rredrich-Ring 82, 3 St.
Saub . ord. Mädchen, w. etw. kochen
kann, für kl Haush . zum 16. Oktbr.
Seî Schwalbacher Str . 88, 1. Etaae.
Braves Mädchen, nicht unter 17 I .,
für alle Hausarbeit der 16. Oktober
geiu cht Neuaaffe 4. 1 rechts.

.Sauberes Mädchen auf sofort '
gesucht Wielan dstraße 10, 1 r .

Gesucht
«urm 15. Oktober ein Mädchen,
welches kochen kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt . Borzu-stellen Martinstraße 12.
Tücht Kttchrnmädchcn sofort gesucht!
Hotel Bellev ue, Wilhelmstraße 82.
. _ Ei -- Mädchen, -
in allen häuslichen Arbeiten erfahren,
aus . Io. Oktober gesucht Adelheid-
straße^68. 1 links . _ __ __ __

. Mädchen für kleinen Haushalt ^ "
^l .. Luter Behandl . gesucht Metzger¬gasse 16, Laden.

Einfaches Mädchen
Nir Hausarbeit u. zur Bedienung v.
fremden auf sofort gef. Privathoicl
Gersbera llraße 4, Part . r .__

Tüchtiges Mädchen,.
das etwas kochen kann, per sofort ge¬
sucht Westen dstraße 80, Par t.
Mädchen für Küche u . Hausarbeiten
gemcht Marktstr aße 28, 2. Et.

. Sauberes fleißiges Mädchen
wwrt oder spater gesucht. Baum,
Ellenb ogengasse 11.

Fleißiges Mädchen gesucht
für Haus - u. Handarbeit in kl. best
Haush . Rheinstraße 106, 2 St.
Ges. f. 15. Oft . bess. Alleinmädchen,
ba8 lettrtanb . kochtu. f. Hausarbeit.Adelheidstraße <4, 2.

. Einfaches Mädchen
onr o- Qol* rb«n sofort gesucht. Lohn
20—2.1 Mk . Me tzgergasse 27,  1.

^ , -6um 15. Oktober
findet braves zuverlässiges Mädcheri,
von auswärts , erfahren in aller
Hausarbeit , das Lust zum Kochen
hat, bei hohem Lohn gute Stellung
in tl 'Vaushalt . Näheres zu erfrag.
iin Tag bl.-Verlaa . - B20057 Cr

welches perfekt nähen und etwas
bügeln kann, als Hausmädchen
gesucht Walkmuhl,traße 9. B20103

Tücht. ölt . Mädchen per 15. Okt
gesucht Morihstraße 43, La den.

Braves fleißiges Älleinmädchen
gesucht  Morihstraße 56, Pa rt , rechts.

Ein sauberes Mädchen
auf sofort  gesucht Nerost raße 37, P.

Zum 15. Oktober
tüchtig, iüng . Hausmädchen gesucht.
Frank , Dambachtal 45, 2.

Mädchen, w. gutbürgerl . kochen
kann mit prima Zeugu .. mögl. sos.
gesucht Porst , bis 11 Uhr vorm. u.
0. 2—5% nachm, bei Oberst. War
muth , Ka iser-Friedrich -Rina 86, 3,

Sauberes fleißiges Mädchen
sur Küche u. Hausarbeit ges. Pension
Oranie nburg . Leberbera 9.

Ordentk . Dienstmädchen
zum 16. Oktober gesucht. Hartmann,Reuaasse 24. Weinrestaurant.

Sauberes zuverl . Älleinmädchen
sofort gesucht  R Sein straße 118. 2.

Junges Mädchen für Hausarbeit
sofort ge sucht  Bleichstraße _29. P art.

Mädchen für Haus und Küche
gesucht Nerostraß e 7.

. Tücht. Mädchen zum 15. Okt.
gesucht Bierstadter Straße 18, 1._

Ordentk. sauberes Hausmädchen
gesucht.An der Rinakirche 8, 1.

Tücht. selbständ. Mädchen,
welches gut kochen kann u. Hausarb.
versteht, in kinderl. Haushalt gegen
hohen Lohn gesucht. Hilfe vorhanden.
Gute Zeugnisse erforderlich. Lessing-straße 12. 1.  Etaae . ^

^ücht . sauberes Mädchen gesucht.
Konditor ei Beysiegel̂ Rheinstraße  47.

Ordentliches Mädchen^
gesucht  Michelsbcrg 30, 1.

. Ein tüchtiges Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit bei
hohem Lohn und guter Behandlung
gesucht Jägerhaus , Schiersteiner
Straße 68.. . . 81 9987

Saub . fleißig . Alleinmädchen
für ruhig . Haush . ,4 erw. P .) zum
16. Okt. ges. Blucherstraße 13, 1 lks.

Gesucht bess. Älleinmädchen.
w. selbständig kochen kann, für Ende
Oktober in kleinen feinen Haushalt.
Karser-Friedrich -Ri ng 19, Parterre.
Bess. Älleinmädchen mit gut. Zgn.
ur klein. Haush . bei hohem Lohn

gesucht Frankfurter Straß e 14, 1.
Junges Mädchen tagsüber

gesucht Steingasse 18,̂ 1.
, Junges adrettes Mädchen

wird für Hausarbeit u. nachmittags
zum ' Servieren gesucht.

_Burgruine Son nenberg.
Iüng Mädchen tagsüber sofort

gesucht Oranien straße 4. 2._
Junges Mädchen,

das nähen kann, für nachm, von 5—7
gesucht Hiiiuboldtstraße _11,_ 1̂_ 3—4.
Monntsmädch . ob. Frau v. 2—4 Uhr

per sof. gesucht Mori tzstraße 11, 2.
Eine MonatSfraii v. 10—11 morgens
gesucht. Linke, Michelsberg 32, 1.

Zuverl . Monatsfrau 3mal wöchcntl.
Std . gesucht Bert ramstraße 7, 2 l.

Ges. saub. anst. Frau z. Treppenrei ».
Schmidt,  Nikolasstraße 14e. 820054

Unabhängige Frau
oder Mädchen einige Stunden des
Tags ^ gesucht Wielandstraße 10, 1.

Junge unabhängige Monatsfrau
von 8—11 und 2—5 Uhr gesucht Bis¬
marckring 11, 3. Etage l. U20084

Monatsmädchen für 1 Stunde
morg.  gesu cht Albrechtstr. 28, 1 r.
Jg . Mädchen tagsüb . zum Packen

01t•- .P .. Jung , Bl eichstraße 9.
Laufmädchcn und Lchrmädcheri

fl. Berg . sof. ges. Conrad Tacku. Cie.,G. m. b.  H ., Marktstraße 10.
Laufmädchen sucht

K. Sch afer , Rheinstraße 101._
Lanfmädchea gesucht.

L. Guihman n, Wilhelm straß e 16, 1.
Laüfmädchen

sofort gesucht. Papierhandl . Becker,
Große BurgslraßOU _ _

Tüchtiges jüngeres Laufmädchcn
sofort gesucht. Franz Banmann,
Kochbrunnenplatz 1.

SteUen-Angebote
Männliche Personen.

Aa»smSn» isches Personal.
Hiesiges ält . Möbelgeschäft

sucht per sofort einen tüchtigen Ver¬
käufer mit guten Referenzen für
hier u. Umgebung. Off . u. K. 144
Taghl .-Zweiastelle, Bismarckrina 29.

Jüngerer Bureaugehilfe
Mit guter Handschrift ges. Verlags
anstalt Abigt, Bülowstraße 1.

gewerblicher F-ersonat.
Küfer,

Mveulässig, nach Biebrich gesucht.
Offert , u. I . 426 an den Tagbl .-Verl.

Schneider auf Woche gesucht.
Zerfaß , Grabenstraße 6, 2 St.

Wochenschneider für Großstück
gesucht Elt viller L-traß e 7. 1120091

Braver Junge
kann die B̂äckerei gründlich erlernen
Webergasfe 64, hei Limburg, _̂ _

Kräftiger Invalide,
in mittl . Jahren , sauber gekleidet,
der sich als zuverlässig u. bescheiden
ausweisen kann, zum Bedienen und
zum Ausfahren e. gelähmten Herrn
gegen monatl , Berg , von 25 Mk. sof.
gesucht. Meid. vorm. zw. 9 u. 11
Weilstraß e ^ ,̂ Partcrre.

Junger Ausläufer
z. Einkassieren der Rechnungen ges.
Spediti onsgesellschaft, Adolfstra ße 1.

^ Jünger HauSbursche,
der radfahren kann, gesucht Moritz-
straßi^ 56, Ecke Goethestraße. _ _

Ein Knecht mit guten Zeugnissen
gesucht Ädlerstraße 57.

Ein tüchtiger Fuhrknecht
gesucht Mainzer Straße 41»,

Stellen-Gesuche
Wriblichs Pr »'sonen.

Laufmännisches ^ crlouat.
Kontoristin,

mit all. Kontorarb ., sow. in Steno¬
graphie u. Maschinenschreib. bew.,
sticht Stell . Off . u. D. 144 an die

.a gbl.-Zwei gst., Bisma rckring 29.
Kontoristin,

mit allen Bureauarbeiten vertraut,
sucht passendes Engagement . Off . u.
P . 422 an den Tagbl .-Perlag.

Gewerbliches Verfonak.
Gebild. Dame,

itwc, alleinstehend, von angenehm.
Aeußern , sucht Stellung . Offerten u.
L. 421 an den Tagbl .-Verlaa.
ISiäljt . Mädchen aus guter Familie

wünscht Stelle als KinderfräulSin
oder Empfangsdame nach hier oder
ausivärts . Offerten unter L. 424 an
den Tagbl .-Perlag.

Jungfer , 24 I ., erstes L >ausmädchen,
26 I ., suchen zum 15. Stellung . Off.
un ter P.  424 an den Tagbl. -Perlag .

Gebildetes Fräulein,
welches nähen kann, sucht Stellung
zu Kindern , aur liebsten nach aus¬
wärts . Offerten unter W. 425 an
den  Tagbl .-Verlag.

29jührigcs gebildetes Fräulein
sucht zum 1. November Stellung
bei vermögendem Herrn z. Führung
des Haushalts und Pflege ; ginge
auch mit nach dem Ausland . Osfctt.
u. N. 425 an den T agbl.-Verlag .
. Fräulein sucht St . bei ält . Ebep.
vcharnh orststraße 24̂ 020047

Junge perfekte Köchin
mit langjährigem Zeugnis u. Haus
Mädchen, w. nahen , bügeln u. servier
kann, suchen tstellung in vornehm
Herrschaftshause, zum 16. Oktober.
Off,  u .JD._421̂ an den Tagbl .-Ve rlag.

Feinbürg , selbständige Köchin
sucht istcll . Sonnenberger Straße 14,
1. Stock, z wer feit Einga ng benutz en.
Köchin sucht Stellung zur Aushilfe

und bei Festlichkeit. Michelsberg 28,
Stb . 2. Etage  rechts.

Köchin
sucht Stellung in Herrschaftshause.
Offert , u. O. G. 100 hauvtpostlag.

Empfehle perf. u feinb. Köchin.,
Haush ., Alleinmädch., die gut koch..
Stützen , die koch., bess. u. eins. Haus -,
Pensionszim .-, Land und Küchen
Mädchen. Frau Anna Müller , ge¬
werbsmäßige Stelleu -Vermittlcrin,
Webe rg asse 49, 1 S t. rechts.

Aelt. Person sucht l. Posit.
z. Führ . e. kl. Haush . bei ält . Herrn
od. Dame , g. a. n. ausw . Gefl . Off.
n. Z. 419 an den Tagbl .-Verlag.

Aelteres besseres Mädchen,
im Haushalt u. Kochen erfahren,
sucht Stellung in kleinem ruhigen
Haushalt , am liebsten bei älterem
Ehepaar , für gleich oder später . Gefl.
Off , u. Vc 420 an den Ta gbl.-Verlag.
Zwei tücht. Mädch. p. ausw . s. Stell,
als Zimmermädchen in Hotel oder
Privat . Dreiweidenstraße 10, 4. St.
Bess. Mädch.. Kinderpfl . durchaus erf
welches näh . u. bügeln kann, sucht z.
15. Okt. Stelle . Gute Zeugu . vorl).
Off , unt . St. K. 200 hauptpo stlagernd.

Zwei einfache Fräulein,
21 Jahre , im Nähen u. Bügeln bew.,
suchen Stellung in fein, herrschastl.
Hause zum 16. Oktober. Offert , u.
F . I . 100 hauptpostlagernd.

Geb. Fräul . in mittleren Jahren
sucht tagsüber Position , erfahren in
Pflege u. Haush ., im Vorlesen wie
Korresp. gew. Enipf. d. Hausbeamt .-
Verein . Kleiststraße 11.

Für ein besseres Mädchen
das kochen kann u. alle Hausarbeit
versteht,,wird ab 1. Nov. Aushilfstelle
in kl. Fam . für 3—4 Monate gesucht.
Näh. Pa genstecherstraße 7,_ 1.__

iSjähr . träft . Mädchen
sucht auf gl. od. später Stell , in gut.
Hause. Näh. Ph ilfvpÄcrgstr .̂ 33, 3 l.

Aelteres besseres Mädchen,
kath.. sucht Sterbf . halber anderw.
Stellung in eins, ruh , Haush ., am l.
her einz. Dame . Off . unter I . 144
Taabl, -Zweigstelle, Bismarckrin g 29.

Sauberes kräftiges Mädchen
lucht sofort Stelle zur Führung des
Haushalts  Bülowstraße 9, Hth. 1 r.

Aelteres Mädchen,
w. kochen k. u. .Hausarbeit versteht,
sucht Stellung in nur ruhig , kleinen
Haushalt , geht auch tagsüber . Off.
u. P.  421 an den Tag bl.-Berlag.

Mädchen sucht Stellung
als 2. Hausmädchen in Herrschaftsh.
Seer ob enstraße 1, 3 St . _ B20095
Anst. Mädch. s. St . als Alleinmädch.
Gute Zeugmpe stehen zu Diensten,
Nab Westendstr ane 36, Front sp.

Solid , bess. Mädchen, w selbst,
kochtu. auch Hausarbeit übern ., sucht
sofort oder zum 16. Okt. Stellung.
Näh. Weißenburgstraße 10, Hth 2,
bei Hofmann.

Zwei Mädchen' vom Lande
suchen St . Platter Straße 56, 2 r.

Junges Mädchen,
w. alle Hausarbeiten versteht, sucht
Stell , in klein. Haush . Offert , unt
E . 426 an den Tagbl .-Verlag.

Junges beff. Mädchen sucht St.
in bess. Hause._ Nerostraß e 9, 2.

Besseres Mädchen,
in der Küche erfahren , und ein
Drittmädchen suchen Stellung . Näh.
zu erfragen Schwalbacher Straße 14,
1. Stock rechts._ _
Mädchen, w. selbst., in Hausarbeit

u. in bürg. Küche erfahr, ist, s. St .,
zum 16. Okt._ Nerostraß e 4, 2.

Sauberes Mädchen
sucht sos. Äushilfsstelle, auch ausw.
Näh.  Knausstra ße 1, Petri. _

Fräulein sucht Stelle
Vormittags und abends z. Bedienung
einer älteren Dame oder Herrn , evt.
Kindern . Offerten unter N. 425 an
den T ag bl.-Ver lag. _ __

Junges einfaches Fräulein,
liebevolles Wesen, tüchtig im Haush .,
mit guten Umgangsformen , sucht
täglich einige Stunden Beschäftigung
bei bescheidenen Ansprüchen. Offert,
m N. 423 an den T ag bl.-Verlag.
Aust. Frau u. Mädch. s. Monatsstelle
für glei ch. Bleich straße 18, Hth. 1.
Aushilfe , stuiideuw., s. saub. Frau.

Schier steiner Straße 20, Mtb. Part.
Frau sucht Monatsstelle.

Dorkstraße 4, Hth. 2. _ Bl9990
Ein sauberes Mädchen

aus guter Familie sucht Monatsst.
Näh. Rüdesheimer Str . 29,  Pa rt.

Junge , gut empfohlene Witwe
sucht Monatsstelle od. Lad. zu putzen,
Ädlerstraße 11, Hth. 2. Stock.
Unabh. Frau s. halbe od. g. Tage

Beschäft., auch zur Aushilfe in Hotel
od. Pens . Schwalb. Str , 45, M. 3 r.
I . Frau sucht ganze Tage Beschäft.,
empf. sich als Köchin, nimmt auch
Aus hilfe an . Näh. Westendstr. 37, 4 r.. . . . Westendstr _
I . Frau s. abends Laden od. Bureau

zu putzen. Adelheidstraße 99, Hth. 8.
Aelt. Mädchen sucht Stundenarbeit.

Bleichstraße 21, 8.  B 20024
Junge Frau,

w. lange Zeit in Herrschaftsh. war,
sucht einige Std . tagsüber Beschäft. ;
kann a. im Koch. u. Serv . aushelfen.
Frau Loew, Göbenstraße 32, Hth. 1.

Jung . s. Mädchen
sucht vorm. 2—3 Std. Monatsstelle in
der Nähe. Riehl straß e 27, Hth. P.

Gut empfohlene Frau
sucht abends Laden zu putzen. Frau
Hasel, Römerberg 34, Hth. Part ._ _

Junge Frau sucht auf gleich
Monatsstelle,_ Hochstraße 8, Part.
Aelt. Mädch. sucht Besch, f. b. g. Tag.
Walram straße 11, 3 St . I. B20072

Junge s. kinderl. Frau sucht
Monatsst . Oranienstra ße,22 , S . r . 1.
Jg . unabh . sl Frau s. v. 9 ab 2—3
Std . Stelle . Dorkstraße 4, H. P . I.
I . Frau s Misst ., 0. h. T . Wasch-

u. Putzb. Schierstein. St r . 20, H. P.
Anst. Frau sucht morg. 1 Std . Besch.
Schie rstein er Straße 32, Hth. 3 lks.

Gut empf. Frau sucht Beschäft.
v. 10—12 u. n. auch Ladenvutzen an.
Oranienstraß e 21, Hth. 3 links.

Unabh. Frau "sucht Monatsstelle
od er Waschb. Helenen str. 24, H. 2 t.
Saub . Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
äir mittags . Herdcrstra ße 7, 1.

Eine zuverl., nur Waschfrau
smbt Bekmakt. Adolksallee 3, Gth.

Stellen-Gesuche
Mänikiichs Personen.
OeWerbtiches Z>erlo >ak.
Junger Wagnergeselle

vom Lande sucht Stelle in Wiesbad.
oder Umgehung. Offerten unter
Z. 417 an  den Tagbl .-Verlag ._

Schäften »!acher,
durchaus selbständig, sucht Stellung
in hiesigem Maßgcschäft. Offerten
u. P . 144  an den  Tagbl. -Ver lag._
Diener mit föngjT"Zeugn., s. Stell.
Off , u. B.  424 an den Ta gbl.-Verlag.

Junger Bursche,
19 Jahre, ^sucht Stellung als Haus¬
diener Lift oder Laufjunge . Offert.
urst̂ Z. 424 an den Tagbl .-Verlag.
. r , Mann , 28 Jahre,ucht Stell , als Hausbursche gl. oder
spat. Nah. Jahnstraße 19, Conrad.

Mellen-Angebote
Weibliche Peesonsn.

Kausmäunische» Z>erlonat.

2 tüchtige
Berkäufcriniien

für Kleiderst., Manufaktur und Weiß¬
waren sofort gesucht. Offerten mit Bild
Zengnissen und Gehalts-Ansprüchen an
Ph . Harlerrbacki , Mainz . f 47

- " ,
Laüenfrl ., im Berk. u. Verkehr ge-

wanöt , firm auf Schreibm . n. Steno¬
grammdiktat , in Kasse u. dopp. Buchs.,
für sofort gesucht. Off . m. Zeugn .-
Abschr., Lebenslauf , Bild u. Gehalts-
anspr . u. Postfach Nr . 2 Wiesb . erb.

l Wt »rase AmVilm
für seines Spezialgeschäft auf sofort
gesucht. Persönliche Vorstellung

Kleine Burgstratze 2.
Gewerbli ches Personal.

k . MS -UHM
sucht

ersteM . m.  Tailles-
Meileri meii.

Wir suchen für unsere erwachsene
LüUdLs'n Aväul 'ein,

nicht unter 24 Jahren , zur Begleit,
u. Unterhaltung für uachinittags
gegen Vergütung . Offerten unter
2 -̂ ^23^an^ dcn^Tagbh -Verlag ._

Kochlehrfräulein
Leucht Tairnusstr . 71, Pens . Villa
Bertha . W. Wacker, Küchenchef.

Auf einige Wochen wird für zwei
Kinder (Mädchen von 8—9 J .i) ein
intelligentes Fräulein,

Kruder - Erzieheritt
täglich von 9 Uhr früh bis 9 Uhr
abends gesucht. Sprechstunden tägl.
von 2—4  W  ilh elmin en straße 10.

Uschfräulein,
das die feine Küche perfekt versteht
und dem Haushalt vorstehen must,
zu älterem ruhigen Ehepaar gesucht.
Bewerb, mit nur sehr guten Zeugn.
sind zu ri chten u. M 425 Tagbl .-B.

Kar ! Grirnbera,
gewerbsmäßigerStellenvermitUer.

Goldgaffe 17. P . , Teleph . 4341,
sucht Stütze auf Ich Nov., Köchinnen für
Familie Hotel, Hotel - Restaurant und
Restaurant, seindurgcrl. Köchinnen, kalte
Mamsell, Mädchen neb. den Che', Büfeti-
fräulein, Älleinmädchen, Hausmädchen
und Küchcnmädchcn.

Fra »»
Attila Kicst-r,

gewerbsmäßige
Stellciivennittlerin.
Oran'enstr. 27,1.

Tel. 8161,
Stiche bess. ». eins.

Pers. all. Branck. f.
>so', u. sp. hin u.
ausw. Stütz.,Köchin.
Zim.-u. Hansmädch.,
Kind.-Frl . u. Kind.-
Mädch.. Büfc't- und
Serv .' ilrl ., tüchtige
Alle nmädchn in. u.
ohne Koüik.. sowie

Aushilisp-rsonal.
Sprechstunden 9 - 12 und 3—7.

Einfache Stütze,
ßesetzt u. mit angenehm . Umgangs¬
formen , vollständig perfekt im Haus¬
halt u. der feinen Küche für feines kl.
Restaurant , wo Hausfrau fehlt, ges.
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . Zk

Einfache Stütze
oder bess. Mädchen, perfekt in Küche
u. Hausarbeit , zum 15 Oktober von
emz. Dame gesucht Kaiser -Friedrich-
Rttlg 53, P ari , l., V210—11, 2—5.

Gesucht
aus sofort Alleinmädchen mit guten
Referenzen aus herrschastl. Häusern.
Lahn 30 Mk. Gute Behandl . zuaesich.
Grev e, Eich enwal dstr. 68, Eigenheim.
Tücht. Allein mädcheu,
das gut kochen kann, w. auf 15. Okt.
der hohem Lohn gesucht
_ _ Kaiser -Friedrich-Ring 39, 2.

Zimmermädchen
gegen hohen Lohn so ort gcs. Nerot4 !0
bei Frau Baiuier Vtcvmaun , 9- 4 Uhr

Suckie zuveriässiges Mädchen,
welches jelbständig bürgerlich kocht u.
etwas Hausarbeit übern . Gute Zgn.
Beding. Schriftl . Offert , au Frau
Landgerichlsrat Weddigen, Frank-
furt am Main , Guiollcttstraße 45.
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Stellen-Angebole
Männliche Personen.

Kaulmännifties Personal.

. A « m fleftaWMta
wfort gesucht. Derselbe mühte auch
oie Lohnlisten aufstellen können. An¬
gebote mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen unter D. 425 an
oen Taabl .-Berlag.

EOHlkiikr KMswm
auf hiesiges Versicherungskontor ge¬
sucht. Angebote niit Gehaltsanspr.
un ter H. 426 an den Tagbl .-Verlag.
>"- 20 Mk. täglich

derdiencn
tücht. Vertreter

durch Verkauf m. beliebten
Danerwäsche

an Private . Näheres § 141
Versandhaus Hansa . Worms am Rh.

Vertreter!
sür täglich gebrauchten Konsumartikel
oci hoher Provision gesucht. Angebote
Unter B. 144 an den Tagbl.-Verlag.

Gebild . Herr
findet gute Existenz z. Leitung eines
krosteren Betriebes. Beaufsichtigung des
Personals rc. ec. 200 Mk. Monatsgehalt.
d000 Mk. Einlage Bedingung, welche
Uchergestellt werden. Offerten erbeten
unter 1. 145 an die Tagbl.-Zweigstell-,
Blsmarckriua 29._ B20050

Lehrling
Zesucht mit schöner Handschrift.
Rechtsburcau Oranienstratze 14, 2.

Hewerbkk-Kes Nerlonak.
i &iii &v tüchtig u. solid, aus dauernd
SlUsll , gesucht. B20075

Peter Blu m» Bttichstr. 27 od. Kasino.
Tüchtigen Damenschneider „ ns

Hilfsarbeiter (Tarif l > sucht
Nägele , Mrchgasie 7«. 1.

lööit. GroWNlirbetter
für dauernd gesucht.

Ernst Neuser.
Mechaniker - Lehrt in a
forort g sucht. Aug . . Horn , Fabrik
photogr. Apparate. Mainzer Straße 66.

8 . « Wer Milkk
mit guten Empfehlungen gesucht.
Näh. Wilhelmstraße 38, 1, vorm, bis
10 mittags  von 1—5 Uhr._

» !i« « MM
für Erdarbeiten sofort gesucht.

Wicderspahn u . Smeffer,
_ Adolfsallee 86._

Jg . Ausläufer
für dauernd gesucht.

Wud. Mechtold&Eo.,
Luiseustrahe 37.

Stellen-
Weibliche Personen.

Kaufmännisches ^ «rlonak.
Junges Fräulein

mit flotter Handschrift und guten
Umgangssormen sucht passende Be¬
schäftigung. Näheres bei Reuter,
Röderstraßc 45. 1 rechts.

Fleißige, strebsame, intelligente
jmrge Dame

möchte alS Anfängerin in größerem
Kontor oder bei einem Rechtsanwalt,
Arzt eintreten , zum 1. Nov. Offert,
u. „Clara " postlagernd Geisenheim.
I . Fräul . sucht sof. ob. spät. Stellung
in Konditorei u. Cafe evtl. Fein¬
bäckerei. Näh Tagbl .-Berlag . Zi

Heweröliches Person al . _

Fngenienrswitwe,
Ans 40.' Norddeutsche, spars., tüchttg u.
erfahr, in Hans u. Küche kisderl. juckt
baldigst Stellung als Wirtschafterin.
Referenzen vorhanden. Ofiert -n unter
w. S1 » 1 an D. Frenz, ^Maiuz . ff 47m0 • Ja . er m u »» o ' t  p ’. — nf '

Zuverlasi . Fräulein
gesetzten Alters , aus guter Familie,
sucht Stelle zur Führung ernes
Haushalts bei Dame oder älterem
Ehepaar . Offerten unter I . 412 an
den Taabl .-Berlag

.Hausdame od. Stütze
sucht Stellung für 1. oder 15, Okt.,
in groß. Haush ., ,ahrelangc Tätigkeit
im Institut , erfahren in all. Fäch.
Näh . Ausk. erteilt Frau Commichau,
Niehlstraße 22.WltUU* - - --

Geb . Frl .»
25 I ., mit gut. Zcugn ., spricht gut
franz ., perf. im Nähen, sucht Stell,
als Kammerzofe. Offerten u. A. 948
an den Taabl .-Berlag.

Frl. vom Lande,
welches mit einem Pfarrer verlobt
ist, möchte auf einige Monate in fein.
Haus , am liebsten tu Pfarrersfam .,
sich im Haushalt vervollkommnen.
Off . u. I . 415 an den Tagbl .-Berlag.

Gel,. \mm«An
sucht Stellung zum 15. Oktober zu
Kindern od. als Rersebegleitertn zu
alleinsteh. Dame ; selbiges geht auch
ins Ausland . Beste Res. Offerten
unter A. 950 an den Tag bl,-VerlM,,
«wiilllks em»s. frauStlu,

gesetzten Alters , sucht Stellung als
Kinderfräulein oder Stütze, ttt klein
Haush . Off . it. G. 421 T agbl.-Berl.

Eins . Stütze,
Gute Zeugnisse und Empfehl. Nah.
bei Zahn , Gnersenaustraße 4._

Als Empfangsdame sucht geb.
der franz . Sprache mächtig, Stelle v.
Arzt. Offerten unt . M. c167 an
D. Frenz . Mainz. F47

Stellengesuche

An pair.
Junges Mädchen aus gutem Haufe

sucht Aufnahme in Familie zur
weiteren Ausbildung im . Haushalt,
bei Familienanschluß , f. die Winter¬
monate . Offerten unter A. 946 an
den Ta gbl.-Verlag ._ _ __

Fräulein
aus guter Familie , im Haushalt und
Pflege erfahr ., sucht Vertrauensst.
Off , u. H. 424an  den Tag bl.-Verl.

Kinderfräulein
mit gut. Zeuau . s. Stell , zum 15. Okt.
od. sväter . Offerten unter Z. 425 an
den Tagbl .-Berlag.

20jähriges Mädchen,
in Hausarbeit u. Kinderpflege rrf .,
sucht Stell ., am liebst zu Kind , wo
Hilfe vorhanden. Off . u. A. F. 20
postlagernd Eltville ._

Eine gesunde
Schenkamme

sucht sofort Stellung . A. WiggeS-
-hoff postlag. Langenschwalbach.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Verlonak.

Bielseitig prakt. Kaufmann , 4ver,
der überall zu gebrauchen ist., inten¬
sives Arbeiten gewöhnt, sucht irgend¬
welche Position , wie : Bureau , Lager.
Kasse, Reise. Bertret . des Chefs.
Anfsichts-, Bertranenspost . Kautions¬
fähig . Mäßige Ansprüche. Offerten
u. A. W. postlagernd Amt 4.
Junger Kaufmann,

militärfrei , in größ. Fabriken als
Kontorist u. Lohnbuchhalter tätig ge¬
wesen, mit allen Bureauarbeiten
vertraut , sucht per sofort oder spater
Stell . Off . u. S . 424 Tagbl .-Berlag,

Stunden « . Bcschäft. sucht erf. perl

BiMalter
ä. Nachtrag, der Bücher, a. in Hotel
Off . u. K. 425 an den Tagbl .-Berl.

Hewerkliches Hkerlonak.

Berlästliäier Mann,
Temperenzler , gest. a. g. Empf., fuchk
d. Besch., am l. Bertranenspost . Off.
R. 144 Tag bl.-Zwe iast., Bismarckrg,

Diener
mit tadel. Zeugn . sucht sofort oder
sväter Stell . Off . unter H. .144 an
Tagbl .-Zweig ste lle. Bismarckrrng 29.

Diener.

- Wohnungs-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts . --
Lokal. Anzeigen tm „Wohnung, -Anzeî » " kosten 20 Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di. Zeile. - Wohnung, . Anzeigen von zwet Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen
1 Zimmer.

Bdelheidstr. 26 1 Z . u. K., neu herg.
Adelheidstr. 33, Gth., Zim. mit Küche

sofort zu verm. Nah. Part . _ _
Adlerstraßc 17, Sth. Ffp-, 1 Zim. u.

Küche, schöne Aussicht. B11001
Adler straste"30 i gr. Z. u. Küche, mit
_Abschi . sof. ober sp. zu v. N. P . r,
Adlerstraße 35  1 Z u. K., Neub., H.
Adlerstr. 55 1 Z ., K-, gl.  o . sp̂ 1772
Adlerstratze 56 1 Zim . u. Küche. 3172
Adlerstr. 59 1 Z. u. K. p.  sof . od. sp,
Aüclberg, Lauth , I -Zim.-W-, 10  Mk.
Bertramstr . 20, Mtb., 1-Z/-W. 3040
Bertramstraße 22, Vdh.. gr , Zim . .l.
. Küche zu verm. Näh. 2 r . 3042
Dleichstraße 23 1 kl. Zim. u. Dach.

Hellmundstraße 31, H. P ., neu herg.
ger. W„ 1 Z. u. K., s. N. V. 1 lks.

He llmundstraße 32, Da chl.,. 1"Z. u. K.
Hellmundstr . 37, M. D.. 1 Z. u. K.
Hellmnndstraße 49, Vdh. D ., 1 Z. u.

K. Näh. 1 l. od. Bleichstratze 47
Bureau Hof. B 1425g

Mich straße 27,  3 , V -schl.,_ I- Z.-Wi
Mei chstr. 28  1 -Zün .-Wohn. zu verm.
Wkichstraße 28 I -Zim .-Wohn. z. vm.
M -ichst?atzc 47. Vdh. D., I -Z.-Wi zu
^vexm . Näh. Bur ., Hof. B142 61
Vlüchcrstr. 5, Mtb . 1 u. Ms., 1 Z., K.,
-- LL .kl. F . Bism .-R. 26, 1. ^817521
^Ä ^ ^̂ ttraße 6 gr . Z. in. 2 Fenst.,

m. Speisek., sof. od. sp., 21 Mk.
Sluch crstc. 16 1 3 , K.7 16 ML B19958
Piücherstraße 18, Hth., 1 Z u. K.,
iFub . sof. od. sp. N. V. 1 r . B17085

Hellmundstr . 53 1 Zim . u. Küche sof.
od. svät. Näh. Gebr . Schmitt . 27 6o

Hermanustr . 21 1 Zimmer u. Küche,
sos. od. später zu verm. _ BJB021

Sermann str. 22, Frtsp ., 1- ZI7W. z. v,
Herrn ga rtenstr . 12  1 o. 2 Dz.-W. 2706
Hochstättensträße 14 1 Zimmer u.

Kucke sofort  zu verm. 2794

Kl. Schwalbacher Straße 4, Dachw.,
1 od. 2 Zim. u^ Küche, zu^vernu_ _

Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.
soff oder später zu verm. 1789

Sedanstr . 9^ ch. Z-̂ u.̂ K., MchTMDII
Seerobenstr . 19. bei Kohl, 1 Z. u. K.

an 1 od. 2 Per s. s.  1 7 Mk.  B 13653
Seerobenstreße 26, Vdh., 1 Mm . u.

Küche an anständ . L̂eute.^ B 17c>52
Stei ng. 10, S . P .,' 1 Z„  K ., K., sof.

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.,
mit Balkon ,̂v . s. o.  sp . N. 1. 24 49

BlSmarckrilig 7, Hth. 1, 2-Z.-Wohn.
per sof. od, spät, zu verm. »16285

Bismarckring 33, Part ., 2-Z.-W. zu
verrU. N. 3. Et ., Reimann . B1 9S85

Bleichstraße 25 2-Zim .-Wohn . sofort.

Eltviller Straße 14. S - D„  gr . 2-Z.-
W„ evt. m. 3 Std . Mo natsst . 2211

Emser Str . 50 sch. 27Ẑ W. per ff od.
Leute. Näh.spät., an r. . 2748

Einser" Straße 69, GthTFrtsp ., 2 bis
3 Kimmer . Küche zu verm.  3226

Jahnstraße 7, Stb . P ., I^Z. u. K. ankl. Fam . zu verm. Nah. Vdh. P.
Jahnstr . 17, Seitenb . Part ., 1 Zim.

u. Kucke sof. zu v., 18 M .̂ Ä2 1
Karlstr . 23, V. D .. 1 Z., K„, K. N. 2.
Karlstr . 29 1—2 Z.. St., ©., Blk ., sos.
KaMrUR -H I . Z. u,K ., Hth.
Kellerstr. 3 1 Z. u. K., Pärt. , 1. Nov,
KlarentaM Str ^ 8,1 L , u. K., Sff
Lotbrinaer Str . 31, H., 1 3 -, K,  M8
Ludwiastratze 2. 1 Zimmer u. Küche,

Uüäi erstr. 20 Mio, m. Kuche-fTMor
«lüchUstr . 27, V. Dach, 1 Z. u. Küche

r- Leute v. sof. Bes 3—5. 2831
^ ü̂cherstraße 44 1 Zimmer ünö

Hth., sofort zu vm.  B16553
Castellstraßc 1 1 Zim ., KT^Mh . 1.
Castcllstr. 10 3xl i u. K., Pr . ch8,
-lau.  16 M.  N . das. o.M >lerstr . 7, L.
Dotzheimer Straße 72 1 Zimmer
^u . Kü che zu vermieten ._ 3094
Dotzheimer Straße 80 I-Zim.-Wohn.

aujberm ^_ Isäh. Parterre . Bl9409
Zotzh. Str . 85, Mtb . D .. 1-Z.-W. sof.
Dotzheimer Straße " 86 Küche

u. 2 Kell.. Vorderh. Part per
sof. od. spät, zu verm. Näh. Dotz-

^beimec Straffe 63, 1 l.  B13469
Dotzl, Str . 88. Neübis^ ., K., As.
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim .,
. .K., Kell.. sof. Näh. Vdh. 1 lks. 17 73
Driidenstraße6 Z. m. K., neu, sof.
Eleonorenstraße6, V. 1, 1 gr. Zim.

u gr. Kücke soff od. 1.  Nov .^ , 3173
Eleonorenstr,  8 . B „ 1 Z., K. Ni Nr . 5.
Men bogcn qäffc Zsl Zim. u . K.̂ 2217
Eltviller Str. 12, Mb ., I-Z.'-W. 3043
Faulbriinnenstraße 10, Msd., 1 Zim.
^u . Küche sof. od. sp. N. 1 r. 1775
Feldstraße  1 3 1- Zim .-W. m.
Gneise nanstr . 11 sch. I -Zim .-Wohn.
Gneisenaustraßc 18. gr/ M.-Z.  u . KI
Gneisenanstr . 19 gr. 1 Zim. Küche.
Gneisenanstr . 33, H. P ., l g ., K., sof.
Göb-nstr. 5. Mth .. 1' Z. u. K.̂ B19789
Hartingstraße 7 1 Zimmer ü. Küche,

18 od. 18 Mk., zu verm., 17 77
belcncnstraßc 1, Dachst., "I Ẑiminer-

Wohnung per sos. os spat. 2760
Helenenftrs 16, Mth ., 1 Z., K. u. K'.
Helenenstr., 27 1 Z„ K„ Fsp., s. o. fL
Hellmundstr. 26. Vdh., I -Zim .-Wohn.
^ im Abschl.  Näh . 3. St.  l . Bl9610
vellmundstr . 29, Sth ., 1—2-Z.-W. sof.

Mauritiusstraße 12 1 Z. u. K. zu v.
Näh. daselbst bei, Herrchen._

Mickel Sberg 1, P „ Maus, u. Kucke.
Moritz str. 33 1 % u . K.  zu vm.̂ 1744
MHitzstrnße 44, H 3 1 Z-, Küche, rm

Abschl., gl. oder spat. Nah. Vdĥ S
Nerostraße 8 1 Zimmer , u. Küche

sofort odMpäter zu verimtten . 3154
Nettelbeck str . 13 1-Z.-W.. ne^ vM7
Nettelb eckstr. 2̂ ,1-Z^ M -,Iu - MA
Oranien str. 47.
Ora nienstratze 62 1 Znn . u, ®- -1128
Platter Str . 8 1 Zim . u. Kucke auf

gleich oder spater . Nah.^Parff,—
Platter Straße 62 gr. Frontsvitze m.
_Kü che aus gl eich od. spat.—1111013
Rheinaauer Str . 4,
Rheinaauer Str . 15̂ ZmuM °HNj.

groß^ û vermletem ^—
Rheing .,Str .,17 . .̂ H ^ IT - °138
Niehlstraß e 4 1 Zim, ^ ,Kuche. 3067
Riehlstraße 8 schöne 1-ZiM.-Wohn.

billia zu Vermietern_ _
Riehlstr . 13." V.. ,1,.8 - u . K., so,
Römer 6, 10 1 Z.  u.
Römerbera 12 1 Z . u.  K „ Vdh. 2089
Römerberg 34 1 Zim ., Kückeu. Kellex

^ioA,z ^ perm.̂ ,NaLA ?^ 31^Nöönstraße 20 sch. 1-Z.-Woh>n9ff 1.
Roonftr . 21 1 Z. u. K.^N, V" B 199-.0
Saalaaffe 28, Hth., 1 Zim. u. Küche

sofort od er Iväter  z u verm. 3019
S ckiäckitstraße6 är . Zim. j t. 5uicke.

Steingasse 127171 jr . 8 . u. K. llZsl
Steinnasse 13, 1. St .. 1 neuherg . Zim.

u. Küche mit Gas auf gleich od.
spä ter . Näh. Vdb. 1 r.  308o

Steinaasse 13, Dach. 1 neuherg , Zim.
u. Küche für 14 Mk. auf gleich od.
svät. zu vm. Näh. 3084

Stei ng. 34, 1, 8 -, K. f.  o . sp. B11017
Walrauist r . 13 1 Z. u. K., gl. B1 25 20
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Part . B11019

Blcichstraß^ 28,,2-Zim .-Wohm,z .̂ vm.
Bleichstraße 32 2-Z.-W. p. s. od. sv.

Näh. Bleichstratze 30, 1,r .^ 817188
Bleichstr. 34. Stb . 2 sch. Zim . u. K.

zu verm. Näh, Mobelladeu
Blockstraße 42. im Dachgeschoß, „ge¬

räumige Wohnung , 2 Znn ., Küche
u. Keller zu verm. Nah. 1. Stock,
Dr . Köster. B 18904

Bleickistraße 47, Hth. 2, 2iZiin .-W.
p. s. od. sp. Näh. Bur, ^ Hot. » 14260

perBlücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wöhn.
sof. od. sp. NÄ . Mtb P . r.  B11025

Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-
Wohn., Pr . 14 u. 16 Mk. B11020

Walram str . 33, B. P .. gr. Z„ K. 3057
Webernn>sc 43 1 gr. Zim . u. Küche

per sofort oder spät. N. P . 3032
Webergasse 50 1 Z. u. K. b. Weber.
Weilstr . 6, SS. Msi. 1-Z.-Wi sof. 1876
Wellritzstr. 5 1 Z. u. K. Ni' Lad. 2767

irr ' 21 1 Zi m. u.  Küche. 2957
Wellritzstr. 22 schöne I -Zim .-Wohn.

per sofort zu vermieten . Näheres
bei Kühn . Hth. 2._ B 20 058

Wellritzstraße 23 1 Z. u. Küche zu v.
Wellrivstr . 28, V. D „ 1 Z.. K. 1794
Wellritzstr. 35 1 Zim. u. Küche. 2210
Wellritzstr., 45 1 Mansarde m. Küche

zu verm. Näh. Metzgerladen. _
Wiclandstraße 20 1 Zim . u. Küche p.
^sofort, _ Näh, bei Kiefer , _
Wörthstr . 28 B .-Z. u. K. N. P . r . 3155
Aorkstr. 3, G. P .. I -Fi-Wi sof. 1696
Aorkstr. 17 1 Z. u7K .. Abschl, N.̂ 1 r.
Pork str. 22 I -Zim .- Wohn., Frontsp,
Zietenrina 3, H„ 1 Zim. u. K. sof. od.

spät. Näh, bei Geron, H. 2. 1797
Zietenring 5 I^ Mansarden -Ziminer
_u . Kü che zu vermieten ._ 2165
1 Zimmer u. Küche an ruhige Leute

per sofort oder später zu verm.
Näheres Karlstratze 4,  1 . 3180

2 Zimmer.

Schachtstraße 24 sch. . l -Zim ^ ohuzu verm. Näheres im Laden oder
Blatter Stratze 71. ^ 9o7

Scharnhorststr . 14. Fsv-. gr. Z„ K. u.

S charnhorstitr. 42. Di, grVZ^ K̂ ,L2 6
Sckjiersteiner Str "9  K ,̂3014
Schi erstiS tr . 9. FsẐ MLH -- MS
S chie rst. StrT^II I Zim . u. K, 1786
S chul berg 17 1 Zim'. u. Küche., 8220
Schulberg 19, Hth. P -, 1 ff K-- S-

1. Aug. Pr . mtl.
IMlss aff̂ Hu . K^ foforff S20i
Schwalbacher Str . 23 gr. 3 - u. K. u.

kl. Zim . u. K Näh. P arff_
Schwalbacher StriI ^ griiDachwohu .,hell. 1 Zim . u. Küche, 1. Nov, z. v.
Tchivälb. Str . 83 2948

Aarstraße 25 schöne Frontsp .-Wohn.,
2 Zimmer , Küche u. Zubeh,, auf
sof. od. sp. Näh. das. P . l. B1 9336

Adlerstr. 7" kl. 2-Z7-W. N. Lad. 3164
Adlerkir. 9 ' >ck. 2-Z.-W. m. Äb. 2308
Adlcrstraße 18 2-ZiMohn . zu verm,

n -cUr.  37,  H .7 2-Z.-W. N. V.,1 r.
Adlerstr . 43 2 Z,, K„ Kell., sof. 1801
Adlerstr. 59 2 Z. u. Küche p. s, o. sp.
Adotsstr . 1, S ., 2 Zim. u. Zub . 3169
Albrechtstraße 3. Hthij^2-Znn, -Wohn
Albcecktstraße 35 2 Zim ., Kücke usw

ver fof, zu verm. Näh. B. P . 3112
Bahnhofstratzc 3, 3. St „ 2 Zim . mit

2 großen Mansarden , Küche und
Zubehör , bisher Geschä̂ ''sstelle des
Ti -rschutzvereins, p. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Bereni,
Luisenstratze 1.9, ^ 3020

Bortramstr . 19, HiO27Zi7MÎ B 11023
Bertrainsträße 21 2 ' Mm ., Küche,

2 Keller auf gl. od. spat, zu verm.
Näh. daselb st bei Hwrt . B 18058

Bertramstr . 23, Gartenh ., 2 Znn . u.
Küche per sof. od. spat, zu v. 2490-

Blüäierstraße 8. Mtb .. 2-Z.-Wohn. v.
sof. od. sp.̂ Näh. Vdtẑ lM - Bl 4152

Blücherstraße 8. Mtb ., Mans .-Wohn.,
2 Zim . u. Küche. Jf « ). Vdh. 1 l.

Blücherstraß - 17 sch. 2-Zim .-Wohn.
im Dttb., 320 u. 800 Mk. Nah. da,.
Hth. 2,  bei Bleickardt, ob. Sclenen-
stratze 6,  2 , bei Schwerdel. .2346

Blücherstraße 22 2-Z.-W. p. s. od. sp.
zu v. Näh. Vdh. 2 St ._ 2498

Blücherstr. 23 2-ZM ., Hth. B14208
Biücherstraße 44,"Vdh. 1 St ., 2 Zim.

u. Küche zu vermieten,_ B16550
Bülow str. 7 2-Z.-W.. 270 @?.~B17510
Bülowstr . 9, Mtb . 1, 2-Zim .-Wohn

auf 15. Okt. od. spät er.  P125
Cattellstraße 4/5 . sck. Mans .-Wohn.,

2 Z. n. Küche per sofort oder svat.
_zu bernt._ Näh. 2 Tr . l. _3137
Dotzheimer Str . 30 2 Z. u. K. sofort
Dollheimer Str . 61. Mtb . Dachstock,

sch. 2-Z.-W. m. Gas , p. sof. od sv
zu vm. Näh. V. 1 l. Bl5680

Dovheimer Str , 65 2 Z. u. K., V. 1
p. 15. Okt. od. sp. He rborn . B1807^

Dotzheim er S tr . 78,_2 Z. u. K. 2296
Dotzh. Str . 85. Mtb . D .. 2-Z.-W. sof.
Dobheimer Str . 98, Mtb., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort . 300—320 Mk
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 1810

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
__ Hth. sof. z. v. Näh. Vdh.Jß.  1811
Dotzheimer Str . 101, H. 1, 2-Z.-W.

m. Abschl. per sof. od. spat. JJ18202
Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.

ver sof. od. spät, zu verm. Nah.
daselbst bei I . Weberpals,_ 1815

Drudenstr . 3, Vdh. P ., 2 Zim., Küche
ix, Zub. sof. od. sp. N. !. B1a 52^

Drudenstraße 8 2-Zrm.-Wohrî Hth,
Eckernfördestraße 3. 3. scköne2-Zim -

Wohn, z. 1. Jan ^ N. P . l. B10182
Eleönorenstraße 2. Msd.-W-, 2 Z. u.

K.. zu vm. Näh, das. P art . 1816
Eleonorenstr . 4 schi' 2- u.. 3-Zim .-W.

zu vm. N. Langgchsê 25^ 1. .,2839
Eleonorenstr.  9 2H .^ K.M ^,Nr . 5,  1
Ellenbog-naalse 6, 2, Zim,  Küche u.

Keller, .<5tb . zu vermieten . 2841
Etzenbaa/nnalle IN, 2 , sckö,u- 2-Z -W.

p. s. od. sp. zu v. N. b. Müller . 2441
((.i- o  -W. z vm . B9113
"" ;:cr_ @tr . 4, 'Stb ., 2-Z.-W. sof.
Wtzrssör Str 5, Vdh. u , Hth., 2-Z.-

Wohn. aus gl. oder spät. B17003
Eltviller Str 9 2-Zim .-Wohni, Hth.

Dach, per sof. od. spät, au nur ord.
Mieter zu verm. Näh. bei Frru
Kimmel , daselbst. _3049

Eltviller Str. 12, H., 2-Z.-W., H7A.

Er bacher  Str . 5^ H^ 2 Z^ K̂ TNov,
Erbacher"Str . 6. S .. 2-Zi-D . N. P . r,
Erbacher Str . 7, 1 l„ Bel-Etage , gr.

mod. 2—3-Z.-W. m. Zb. sof. « 13761
Faulbrunnenstraße 9. Vdh. 2 St .,

2 Zim. p. sos. od. sp. zu vm. 29 10
Feldstraße 18 ,chöne 2-Zim.-Wohn,

per sof. od. sp, zu Uerni,_ 245c,
Mankenstr . 1 2 Z.i K.,Mi7wIl7Okt.

Näb. Hellmundstr . 32, D, ^ B14343
Frankenstr . 19 2- u. I- Z.-Wohn. sos.
Frankenftr . 1,2,Z ., K^ M^ P, s, o. sv,
Fran ke nstr . 25,  Stb . Pi7"2-Zim.-
Friedrichstr . 27 2 Z., K. u. Zub. an

ruh . Leute sof. od. sp. zu vm. 306fj
Gneisenanstr . 14, Hth„ 2-Z.-W., sof
Göbenstraße 2, Stb . 1, 2 Z., K.. Kell.

u. Zub. b.  per sof. od. sp. B19986
Göbenstr. 5. Mtb., 2 Z. u. K7/B 17540
Göbenstraße 15, Mtb. P „ gr. 2-Ztm.-

W. auf sof. od.  s hat. zu WB20001
Kübenstr. 19, H.. sch. 2-Z.-W7̂ 1796o
Göbenstr. 24 sch. 2 u . 3-Z.-W i.  H ihi
Göbenstr. 32. Hth. Dachst., 2 Z, u K

monatl . 23 Mk. Herborn.  B 15814
Güterbahnhof West 2-Zim .-Wohn. p.
_s . od. sp., bei P eter Letz. B13851
Guftav -Adolfstr. 10 schöne geräum.

2-Zim.-Wohn, zu verm. 8052
Gustav -Adolfstraße 17, 2 Zun . u. K.n. soff Näb. P ., bei Neutzer. 23 o6
Hallgarter Str . 3 2-Z.-W. söf. 1820
Hartingstr . 6 2—1-Zim.-Wohnungen.

N. Hartingstr . 6, P . l„ Kletti . §35-.
Helenenstratze 3 2-ZiMmer -Wohnung

aus 1. November zu verm.  3235
Helen cnitraße 13i 1i 2-Zim .-Wohn„

mit Küche u. Keller, auf s. od. sv.
zu verm. Preis 350 Mk. 2o 18

He lenenstr. 15 2 Z., K., Ki,  Hth , P,
Helenenstr . 17 2 Z., K. u, Kell. (D .-

Wohn.k sof. od. svat. Nah. 1. 2879
Helcn n̂ör . 17, Hth., 2—3 Zim., K>
' u. Keller per sof od. spät, zu vm.

Näheres im Laden.  8051
Helenenstraße 22, 5) th„ sck. 2-Z.-W.

auf soff od. spät. Nah. Vdh. Part.
Heümundstratze 21, 2, L-Z.-W., Preis

350 Mt ., s. od. svät. Näh. Pa rt.
Hellmundstr . 26 2 - Zim . - Wohn, im

Dach. Nähe res 3. Stock lks. 2778
He llmundstr , 32 D ., 2 Z„ K. B1 5713
Hellmundstr . 46 Mans .-Wohn.. 2 Z.,

K. u . Kell. p. sof. Näh. P . 3136
Hellmnndstraße 49, Hth. 1, 2-Zstn.-

Wobn. Näh. Vdh. 1 l. od. Bleich¬
stratze 47. Bureau . Hof. B14258

Zerderstraße 6, 1. St ., 2 Kinn, mit
Bad u. Zubehör . Näh. L. Decker.
Graste Burastratze 11. 325 c>

Hermanustr . 3, Vdh. 1, 2 Zim̂ K,
Jahnstraße 10 neuherg . sck/ Wohn.,

2 Zimmer u. Küche, Keller, gleich
oder sväter su vermieten-

Kav Ren str. 49 Garten -Wohn.. 2 8,
Alkov. u. Küche, elektr. Licht, Gas.
im Glasabschlutẑ ^ ^ ,—

fhTtTftmle 29,2 Z,.,K„
Ksttzlstr. 30, Dach. 2L --W-. Mtb , p.

s. od. sP.,zu^vm^ ah.-Parff »
girlftr. 36, gt Q f 2-Z.-W. NiV/1,KärltträßeN ^ Mtb., schone Dachw.,

nS „ 6 fof. oder spät, zu verm.
NÄ Hausmeister, Miß. 2. S13537
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Kellerstr. 14 sch. 2-Zim .-Wohn. 8107
Kellerstr. 15, (Ith ., 2 Zim . u. Küche

Per s. od.  sv . Näb. Vdb. V.̂ 2810
Kledxicher Strgße 12 J . Frontsp .-

Wohn., 2 Zun ., 1 Küche m. Balk.,
sowie 2 Z., 1 Küche  im Mtb . 3146

^lrchgaffecJr 2= ^- =Ŝ ? t’n- -f0f- SU vm.,Skb. Rah. Konditorei das.
Kirchgaffe 49 2—3-Zim.-Wohn7̂ egI

Hausverwa ltung bill iger z. v. 8162
Klarentaler Str . 3, Lutz, sch. 2- u~

3-Z.-W. m. od. ohne ' Waschk. od.
Lagerräume , zu verm. 8 11901

Kleistftr. 3 sch. 2-Zinu -Wabn. zu vm.
Körnerstr . 4, Mtb ., 2 ZI, Küche, KellI

mir W . Nah.  BdL . Bart , l. 2988
Körnerftw 6, M ., 2 'Z . u. Kl N. Burk.
Körnerstr . 8, Ltb . 2-Zl-M. sof/ z. vl
Lahnstr. 26, Fsp., 2 Zim . u. Küche" ».
—10s. od. ,p. m  v m. Räh. das. 1828
Langgaffe 54, Stb ., e. 2-Z.-W sof
. an ruh . Mieter ziwverm. 8 17000
Lorele»-Ring 4 2-Z.-W. m. prachtv
^Aussich t. Näh. Part , r/ . bei Wech
Loreley-Ring, 10 2-Z.-W. im Hth. 1/
. p. sof. Nah.  Vdb . P . l. B17137
Lot hring . Str . 27, g .JXlJFljT
So^ ri rtfic<fr,E*rnf?s H’  Hth ., 2 Zinü,^Kuche ^ Abschl̂ neu herg., 25—26 M.
Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche

Wbernu ^ Näh.̂ Seisengesch. 2817
Mauergaffe 15, 3, 2 Z. u. Küchuh

M - od. .spat, zu verm. Näh. bei A.
Limbarth ^ Ellenbogengasse 8. 3091

Michelsberg 20, Hth. Dachwoĥ ZI
—u^ Kuchê zuZiermietcn . 3182
Mo ritzstr. 1, H,  1 . 2 nebü Zb. 3104
Moritzstr . 1, Hth, 2, 2-Lirn/7W/"3109
Moribffrasie 24 2 schöne Mansarden

u- Küche p. sof. od. sp. Näh. 1. St.
—od. Moritz,tr . 21,  Droaerie . 8149
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^Mbstr . 28, Stb ., Dachwohn., 2 8 .,
Küche u. Kammer an stille Leute

-Dl verm. Näh. I .NZtock. 1716
Mer !vstras!e 39, Mich, 2-Z.-W7" 3254
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. Kl auf
—sof- od. sp. zu  bm .' M . V. 8. 1835
Muhlg . 17̂ H^ D.̂ 2L ., K.. K. s. 1838
Mmeumstraße 10, 4. Et .. 2-Z.-W/pcst

sof. od. spat zu v. N. Dclasvee-
straße 3,  2 Stieaen . 2535

Schwalbacher Str . 27, 1, 2-Z.-W. im
Seitenb . sofort zu^ verim

Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.
Wohnung nebst Zubehör zu verm.
bläh. Fr iedrichstr. 50,  1 ._ 1869

Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2" Zim„
^ ., Küche sof. N. Friseurl ._ B15463

Schwalbacher Str . 38 2-Zim .-Wohn
u. ZubehörZm Seitenbau zu verm

Schwalbacher Straße 53 2-Z.-Wohn
_SU verm._ Näh. Dttb. P art .̂ 3200
Schwalbacher Str . 85, D., 2-Z.-

Gas bi llig zu vermieten.
m

Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 ZI/Mtb.
gleich od. später zu verm. 2359

Seerobcnstraße 15, V., 2-Zim.-W. .
_gl ., oder spät . Näh. Laden. B12601
Seerobenstr . 23 sch. 2-Z.-W., Dach 'ül

1. St . Näh. Seerobenstr . 29, P . r.
Seerobenstr . 25, Gth., 2 Zim . u. Zub"
_neu renov., sof.  od . sv. Näh. B. Pi
Steingaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine

Wohn., best, aus 2 Zim., Küche u
Msd., nebst Werkst, per sof od. sp
z. v. Näh, b.  Stamm . 1. St.

Steingaffe 10, Fsp., 2 Z.,
2653

_ _ _ __ . -_v̂ K.^ sof
Steing affe 31,  S . D., 2 Z ., ß„  200.
Steingasse 34 2 Zim. u. Kl N. 2. 1873
'Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schöne

2-Zim .-Wohn. per sof. od. spät, zu
verm. Näh eres Vdh. 2. Et .^ 2538

Wallufer Str . 7. Mtb .. sch/ 2/Zim.
Wohn. Näh. Vdh. Parti 2515

Walramst raße 3 2 Zim . ul  K. zu vm
Walramör . 18 2 Z., K. N. P . 818520
Walramstraße 20 2-Z.-W. p. 1. Nov
_ zu bernv Näh. Part . 820025
Waterloostr . 2, Ecke Zietenring , Vdh.

Part ., sch. gr. 2-Zim .-Wohn. per
sof. od. spät. Näh. nebenan Nr . 4,
P . r., od. Bleichstr. 47, Bur . 818870

Nerostr. 6, 2,2 —3-Z .-W., Kuchh/KellI,
--MUlZos—od.̂ später ẑu verm. 2661
Nerostrahe,10 , Hth., 2 Zimmer n.

Ku.W,soror ^ od̂ spät. zu vm. 1839
Nerostraße ll sch. 2-Z.-W., Abschl., Gl
Nero str aßc 27 2 Zim . u . Küche/Fsv/,

aur^ ltov̂ 800,Mk ., Hth. 1. 3170
Nerojtraße 30 2 Zim. u. KüchU
—ver mieten. Näbe res Parterre.

3^' ist per gleich oder
spater eine Wohnung, besteh, aus
2 .Z -m. m Küche, auf Wunsch auch

—Nu7_kl- Werkstatt, zu  verm . 2790
Nettelbeckstraße 12 mehrere 2-Ziim-

Wohnungen per s. o. sp., v. 400 M.
r̂ M -- N--HLHSteitẑ im Lad. B16927
^ «" Fbecksträße 12, bei Steitz^ Zsm,_ _2fS •=SB. _31_1. 9 ?oü. an r . L. 820032
Nettclbe ckstr. 13 2-Z.-WH7neu . B16796
Nettelbeck straße 15  rie » herg. 2-Z.-W
Nettclbeckstr. 18, Mtb., 2-Zim .-Wohn"
- auch mit Waschk..̂ ,, vm. B 16774
^b " °lbeckstr. 24, Mtb., sch. 2lZim7-
^L ohnungen bill.  zu vm. B 1975g
Reugaffe 15, Stb ., 2 Zim . u. Küche_ aur sowrt  zu vermieten.
Niederwaldstraße 5, Qib^~2^ W ~ü

■ —M oder spät. Näh, Vdh. P .' 2559
Riederwaldstraße 7, Stb .. neu"MZ ^ .
, slhone 2-Zimmer -Wohnungen an
!.. anständige ruhige Familie sofort
l oder spater zu . verm. Näh. beim
l, Hausme ister. Stb . 1. 3997
Dranienstratze 11 2-Z -Wohnun^ ul
^kr ^ Werkst̂ tẑ ŝ od.̂ sp.̂ zu v. 2445
.Phlliiwsbcrgstraße 17/19 kl. 2-Zinw
' Wohnung p. sof. od. spät, zu vm.

Näheres 2. St ock rechts. 2705
MllippsbcrM . W^ dl.L-ZUZigst
Platter Str . ,32 Wohn., 2 StETir.
—Küche auf sor. od. iv ät . zu v. 3178
Rauentaler Str . 10, Mtb . 1, freündl

Helle2-Z.-Wohn., bill. per s! od sv
. zu verm. Näb. Mtb . P . B 9699
Rauent . Str . 12 2 Z. u. Zb. Blioig
Rauentaler Str . 24, 3, sch7̂ 7Znüi:
. Wohn, zu v. Näh, b. S öbn. 2837
Rheingauer Str . 24. £>.. 2-.st.-W. 1853

Hth.. L-Zim.-Wohmlngl
. 300 Mk., per sof. Nah. V. 1. 2848
Rbeinstr . 88, Gib.. 2-.st.-W sbsl" 8183
Rheinstraße 89, H. P „ 2 Z. u. Küche
^zu verm^. Näh. Laden.
Riehlstratze 2. Gth., 2-Z.-Wohm7H

^_ .sof. od. sp. Näh, das. P art , r . 2501
Riehlstraße 4 2 Zim . u. Küche. 3181
Richlstr . 132 Z . u.̂ , Mtb ., sof" 8110
Röderallee 28. Fsp., Zentralheizung

-- Z-, Zubehör, sofort zu verm.
Röderstr . 6, H., 2 Z ., K., sto . sp. 29^
Röderstr,12 gr.L -Z.-W„ sof. ^ 3029
Röder str. 17, F sp., 2 Z. u . K. s.  3201
Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne
. 2-Z.-Wo hn. bill. zu verm. B11048
Schachtstraße 5 schöne 2-Zim .-Wohn.

zu verm.  Nab . Werkstatt.
S chachtstr. 8 2-Z.-W. gl. od. sp., 20 3)F
Schafststraße 26 2 Zimmer u. Küche

billig zu vermieten.  3092
Scharnhorststr . O

od. 7vat . Nah. SS,. P . l.  4115719
Scharnhorststr . 11 2- u^ l -Z.-Wohst'
Scharnhorststr . 19 2-Zim.-W Artist
-Scharnhorststr . 19, H7LL2 -ZI7WohnI
^Scharnhorststr. 27 2- u. 3-ZiWitzer-

Wohn. Näb. Vdh. Part . B12556
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z.I K.. ,7-,

r . Fam . gl. od. sp. N. Vdh. L 10239
Schier st. Str . 9, G. D., 2 Z., K . 1866
Sckiersteiner Sirane 19. Vdb/ 2 . .

Zim .-Wohn. u. K. zu vm. 3915,
Schiersteiner Landstraße 8, an den

Kasernen , 2-Zim .-Wo.hn. im Stb.
bill. zu verm. Näb. daselbst. 3022

Schwalbacher Straße " 6, Hth., 2-Z.-
Wohn. auf sof. N. Lad en. 2578

Schwalbacher Str . 19, H. D„ 2 Z., K.

Wa terloostr, 3,  S „ 2-Z.-W. N. V, P .
Webergaffe 46 2 Zim . b. Küche. 1875
Webergasse 52 2 Z., Küche u. Zubehü

im Glasabschluß , zu vermieten.
Webergaffe 54, Stb ., 2 Z., K., Kell.
^per sof.Lillig ^zu Perm. Näb. Part^
Kl. Wcb ergaffe 7 2 Mans ./Jchü ."
Weilstr. 10 schöne 2-Wn .-W7, D., gr

Fenster , so f.  od . sp. N. P . 2997
Wellribstr . 21, 1. 2 Zim ., Küche. 187
Wellribstr . 25, Hth., 2 Z., Küche, K.,
, per sofort oder spät, zu verm. 2901
Wellribstr . 39, Msd7W., 2"Z7 zu vnü
Wellritzstraße 57 L-Z.-Wohnüng per

sof. od. spät, zu verm. Näh. dorts.
oder Büdingenstraße 4, 1. 2579

Westendstr. 3 L-Z.-WiHlchV l75Ü5
Westendstraße 10, Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim u. K. (Maus , mit
Ablchl.s 1. od. sp. N. B. 1. B18748

Westen dstr. 28. § £p.x 2-Z.-W7 g, 0. sp.
Westendstr. 39 2—3-Z .-W., H, N. Ä. P
Westendstr. 39, Fsp., 2-Z.-W. Das. PI
Wielandstr . 9 sch. 2-Z im.-W., Hthl,

zu verm. Näb. Lth . r .̂ 2674
Winkeler Str . 6 '2-Z.-W., D.. Ä>" Mkl
Winkeler Str . 6, Frtsvl , 2-Zim .-Wl

per 1. Januar an  ruh . Leute. 3168
Winkeler Str . 8, Vdh., 2 ZlLKIchev.

mit Laden, p. s. od. sp. zu vm. 2543
Winkeler Str . 8, Dchst̂, 2_$ ., K. 2541
Wör thstr. 18 2-Z..W.. Dach. B17599
Wörthstraßc 26, Hth., schonê ZIWI
Mer sof.^od. spätẑ Nch. B. 1. 1878

Aorkstr. 1̂ 2-Ẑ -W., H,, sof. Bl3517
Norkstraße 22 2-Zim .-Wobn.. VdhI
Vor kstr. 31, S„  2 -Z -̂W. M . VI 3 II
Zietenring 8, Hth., 2 Zim ., Küche,

Keller u. Maus , sofort zu vm^ 3053
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zlm .I

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 1 r..
od. Dotzhe imer Straße 142. 1879

2-Z.-Dchw., Sb ., m. 15 MI Karlstr . 86
3 Dimmov.

Aarstraße 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,
Gas , Bad, Balkon, per sof. od. sv.
zu vm. Näh, bei Behrens . B14962

Adelheidstraße 75 billige ruhl hubiche
3-Zim .-Wohn., Part , links, sorort

^ zu verm.̂ Zu chesichtiq̂ Z—6 nachm.
Adlerstr. 3, S .. 3-Z.-W. 390 Arl2668
Am Adlerbad (Adlerstratze 6), Gth .,

3 Zim . u.  Küche zu verm. 3176
Adlerstraße 11 2 gr., 1 kl. Z., Vdh. 1,
^neu renoviert , per sof. od. sp.D982
Adlcrstraßc 19 sch. 3-Zim .-W., "1. St .,

das, sch. Dachw..L od. 3 Zim . 2228
Ad- lfstr . 8 2X3 -Z.-W., HÜÜÜMtb.I f.
_od . spät. N.̂ Hausm ., H. 2.^ 2670
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im. Vdh. 1. Et age. _ 1883

Bahnhofstraße 12, 1, 3-Zim .-Wohn.
zu vm. Näh. Luifenstr . 19, Haus-
Üesitzer-Ve rein u.  im H. Msd. 282g

Bertramstraße 20, Mtb . 3. 3-Zim .-Wl
_Pj ._obJj >. zu v^ Näh.Ll . 1 r . 2788
Bierstadter Höhe 58 sch. Z-Zim.-'WII

Balk.  so f. od. sp. Näh. 1. Et . 2421
Bismarckring 33, 1, 3-Z.-Wohn. zu v.

Näh. 3 St ., Reimann . B19983
Blei chstr. 43 st. stIZI-W., H. B"12995
Blöckiervlab 2. 2 St . r„ 3-Z.-Wohn.I

Bad u. Zubeh. per sof. Näh. das.
Ecklad, u. Adelhe idstr aße 14, 1885

Blückierplgb̂ 5. Hth.. schöne Z-HI-K.
auf gleich oder spät, zu vermietey.
Näh. das. Hth. Part , recksts oder
S charnho rststraße L . 2^ ll ^ 2603

Blücherstraße 19  3 -Z.-W. sof. od. spät!
Blücherstr. 30, Hochp., schöne 3-Zim .-

Wohn. mit Balkon u. Zubehör per
^sofort ^oderLpät . zu verm. B14610
Bül °Sstr . 9, HI, 3-Z.-W., 390. 1736
Gr . Burgstr . 17 3-Zim .-Wohn. 1963

Dotzheimer Straße 63 3 Z„ 1 Küche, I Körnerstraße 2, Hth. 1, 3-Zim .-Wohn.
2 Kell ., Mtb., sof. od. spät. B1 1063  zu verm. Näh. Körnerstraße 2

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 3 Zim . u. Hth. 1 St . b. Giller oder Adelheid
Küche zu v. Näh. B. P . r . Bl  1064 straßc I1, .1, 3099

Dotzheimer Str . 88, Hth., Neubau,
mehr. 3-Z.-W., m. K„ 2 K., Balk..
zu v. Näh. Hellmu ndstr aße 33.

Dotzheimer Straße 98, Vdh.. 3 Z., K.,
Kell., sof. Näh. Vdh. 1̂ ,lks. 1889

Dotzheimer Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.- ,
_s0f . od. sp.  z . v. Näh. das. B 13993
Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z.-

Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zn erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Vdh. 3, Wolf. F329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. st. Stil
schöne 3-Zim.-Wohnung mit Zu-

_ behär zu vermieten. _2509
Dotzheimer Str . 150 3-Zim .-Wohn.

auf gleich od. spät, zu vm. B12478
Drciweidcnstr . 1, 1. Et ., 3-Zim .-W. . . . ..

zu ve rm. Näh. 1. Et . r ._ 2475 Michclsberg 26. Stb ., 3 Z. u. Küche.

Körncrstraße 2, Hth., Mans .-Wohn
3 Zim . u. Küche zu verm. Näh.
daselbst Hth. 1. St . b. Giller , oder
Adelheid straße 11, 1. _3098

Loreley-Ring 6, 2 r ., mod. gr. 3-Z.,
W. u. Kabinett sof. od. spät, billig.
K. Erb , Luisenstraße 46._ 2842

Luxenrburgstraße 4, 2. Stock, st-Zim.
Wohnung, mit allem Zubehör, per
sof. od. sp ät , zu verm. 1917

Mauergaffe 3/5 3 Zimmer , Küche u.
Keller zu vermieten, 450 Mk. __

Michelsberg 8 3-Zim.-Wohn., Stb . 2.
per sofort oder später zu vm. 2181

Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm
Näh, daselbst Laden.  B14990

Drudcnstrapc 3, Vdh. P . od. 1. St ., I Moritzstraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
3 Z., K. u. Zb.. sof. 0. J313542 sof. od. spät . Näh. Vdh. 1 l. 1921

Drudenstrahe 8 3-Zim.-Wohn., Hth. Moritzstr. 15 8-Z.-W., Stb . P ., ev
Drud cnstr. 10, V. u. H. P ., 3-Z.-W. Bureau m. Lagcrr . N. 1 l. 2816
Elsäffer-Platz 7, 1, 3-Zn n.-W. 813821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-

Wo hnung zii verm ieten._ 2602
Frankenstr . 4, P ., sch. gr. 3-Z.- , ,

Gas , 1. Jan . 0. sp. N. das. 820056
Frankenst r . 13, H., 3-Z.-W. 812298

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth. Dachst..
8-Zim . u. K., 320. m. od. 0. Werkst.

Moritzstr. 45. Mtb ., 3-Z.-W., sofort
Moritzstraße 72, Part ., bei Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
per sof. od. stspäier zu ve rm ._ 2738

Nerostr . 22, Stb. . 3 Z. u. K. b. 1925
NerostrH34 , 2, 3-Z.-W. sor. od. spät
Nerostraße 46 3—4-Zim .-Wohn. mit

_ , _Zubeh . sof. zu vm. Näh. P . 3121
Friedrichstr, 8, Hth. 3, 3 Zim., KücheI Rettelbeckstr. 15, P .. n. h. 3-Z.-W

zu v. Näh, b. Hausmeiste r . 18 96 \ Rettelbeckstr. 26 3HZim.-W., 480 Mk.
Friedrichstraße 12, Stb . links, 3 Z., Neügaffe lUZstW ., Stb . Näh. 1

Frankenstraße 15, 3, 3 gr. Zim . mit
Zub . auf gleich od. spät. (430 Mk.).
Näh, das, bei H. F̂lieger . _ 3058

Frankenstr . 23 3-Z.-WI, 460.  B17024

Küche, Kammer , Keller u. Zubeh.,
zum Preis von 320 Mk. per gleich

_od er später. Näh. C. Kal kbren ner.
Friedrichstr . 38, Gth . 2, schöne 3-Z.-

W. u. Küche, neu herg., au ruh.
Fam . sof. od. spät , zu  verm ._ 3056

Friedrichstr . 37, Stb .. 8-Z.-W. 2876
Friedrichstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh. Gasser
u. Co., Friedrichstraße jtO, 1, 3037

Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 gr. Zirn. u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Heinrich J ung.  1760

Geisbergstraße 9 3 Z., K., K., Msd.,
Hol zstall  zu v. Näh. 1 St . r . 32N

Gneiscnaustraße 16 schöne 3-Zim .-
Wohnung mit reich!. Zubehör bill.

_zu verm., bei Nitzsche._ 2890
Göbenstr . 5, Mtb ., '3 gr . Z., K., Zubl
Göbenstr. 7, Mtb . 1, 3 Z . K. m. Balk.,

Klos, i. Abchsl., gl. 0. sp. N. S cheid.
Göbenstraße 18, 1, Gcrner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reich!.
Zubehör preiswert zu Lerm . 2959

Göbenstr . 24,  Hth ., sch. 3-Z.-W. 81 5715

Niederwaldstr . 5, Hth., 3-Z.-W. für
gleich zu vm. Näh. Vdh. P . 2558

Niederwaldstr . 14, Gth ., sch. 3-Z.-W.
Oranienstr . 22, Stb ., sch. 3IZ.-W. p.

sofort zu vm. N. Vdh. 1 S t . 2663
Oranienstr . 23, Hth. Mans ., 1 Wohn.,

3 Zim ., K. u ..,Zubeh. sof. od. spät,
zu verm. Näh. 1 St . 3024

Oranienstr . 35, V. P ., helle 3-Z.-W.,
ev. für Bur ., sof. od. spät,  zu vm.

Platter Straße 56, Mtb . 1, 3 ZU,
1 K., 1 K., sof . od. sp. zu  vm . 2544

Rauentalcr Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach
_geschoßw. gl. ob. sp. JK. jß.  814451
Riehlstr . 5, B., 3-Z.-W., 2 Blk. 2832
Riehlstr. 6, Gib., scĥ 3-Z.M ^ 811089
Riehlstraße 19, Stb ., sch. 3-Zim .-W.

mit Balkon billig zu vermieten.
Röderstra ße 7 3-Z. -Wohn. zu bm rt,
Römerberg 3 3-Z.-Wohnung nebst

Flaschenüierkeller und Stall , auf
sofort zu vermieten. _2560

Römerberg 5 sch. Frtsp .-W., 3 Zim .,
_ _ _ _ _ _ _ _ K., neuzeit l. einger., 1. Jan . 820 079

Goldgaffe 4, 3, 3-Z.-Wohn. per sofort I Römerberg 14, 'Hth. 1 gr. sch. 3-Z.-
zü verm. Käh. bei Wirt. _3199

Goldgaffe 5, Wehgandt, eine 3- u. eine
2-Zim .-Wohn. zu verm., auch zu-
sammen ab zugeben» _ 2616

Wohn zu v. N. Hth. 1. 817229
Rüdesh . Str . 34 3-Z.-W., sof. V. 3 St.
Rüdes !,. Str , 40, Gtst , 3 Z., Ms.'-Wl

Gnstav-Adolfstraße 13, 1, 3 Zimmer
(Balk.), Mans . u. Zubeh. per sof.
oder später , zu  verm ._ 2398

Hallgarter Str . 3 3-Z.-W. m. Z. 3151
Hallgarter Str . 8, V., 3-Z.-W. N. PI

Saalgaffe 18, 1, 3-Z.-Wohn. zu  vm.
Schachtstratze 30, V., Ecktvohn., 3 ZI,

' u . K., 370  Mk ., sof._ 2746
Scharnhorststr . 3lLl l.H3-Z.-W. 2315
Scharnhorststraße 36 große 3-Zim.

Wohn, sof. od. sp. N. 1 St . 81 8426
Hartingstraße 6, Vdh. 1, schöne frcs- s Zchi7rstei«er Str " 11 G Ü8"l Tröieaende 3-Zimmer -Wobnuna nebst ^ Mersteiner « rr . rr , G-. s ö -,liegende 3-Zimmer -Wohnung nebst

Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Näh, bei Kletti , Vdh. P art.  8352

Hartinastraße 7 3 Zim7, K. u. K. sosl
od. später zu vermieten.  2726

sof. od. spät. Näh. Vdh. P . 23 18
Neubau Schiersteiner Straße 25, P ..

sch. 3-Zim.-Woh nung zu  vm . 3257

Helenenstr . 8, H. P ., sch73-Z.-W. p.
sof. od. spät. Näh, da se lbst. §486

Hellmundstraße 21, 2, 3-Zim.-Wohn.
mit Mans ., neu gemacht, 450 Mk.,
sofort oder spä ter . Näh. Par terre.

Hellmundstr . 30 3 Zim . u. K., sosort.
Hellmundstraße 37, Vdh., schön 3-Z.-

Wobnung zu vermieten . 819126
Hellmundstr . 37, M„ 3-Z im.-Wohn.
Herderstratze 7 8- od. 5l-Zim.-Wohu.

auf 15. Okt. zu vtn. Näh. daselbst
jid Retzer od. Kleiststraße 4. 3153

Schillerplatz 2 zwei 3-Zim .-Wohn, per
sof. od. svät. zu verm. Zu erfrag.
Bahn hofstra ße 22._ 1941

Schwalbacher Str . 55, Dachwohnung
(Mittelhaus ), 3 Zim ., Küche, Glas-
abschl., Wasser usw., per Los. _3026

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-Z.-W-,
Bad u. Zb. s. 0. sp. Näh. 2 r . 2386

Schwalbacher Str . 69 3-Zim .-Wohn,
sof. od. spät, zu verm. Näh. das.
Part , od. Kronenbrauerei . 2971

Schwalb. Str . 77, Giebelw., 3 kl. Z.,
Küche, Kell., zu 800 Mk. 3236

Herderstr . 11. Vdb., sch. 3-Ziütz7Wl
sof. od. spät. Näh, das. P . 815788

Scdanstraße 3, 2, schöne 3-Z.-Wohn.,
mit Zubeh., per sof. od. spät , zu
vermieten.  Näh . Part . 81 3920

Sedanstr . 5. V., 3 Z., Küche u. Zub.
sof. od. spät, zu vermieten . 2215Herderstr . 13, 1, schöne 3-Zim .-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. Näh. in , ^
der Wirtfch. ob. Mainzer Str . 65, Sedanstraße 10, Vdb,, schorwMiin-Telephon 816. Wobn. ver sof. Nah. 1 r . 818646

Sedanstr . 10 gr,, 3-Z.-W., Hth., aufHerderstr . 35, 3, gr . 8-Z.-W., Bad, f.
sof. Näh. Haus v. Beck, Hth. 2993 sof. od. sp. Näh. V. 1 r. 8 11094

Hcrmannstr . I Sedanstraße 14 3-Zim -W. m. Zub,
U. Zub . sof. od. später . Näh. bei per sul. od. spat. Nah. P . 81109a
Wagner im  Dachstock. §388

Hrrmannstr . 20 zwei 3-Z.-Wohn. auf
gl. oder sp.  Näh . 1 r. 817815

Hirschgraben 13 3 Z., K., Bad, Msd..
per sof. od. spät , zu verm. 2599

Hirschgraben 30 3-Zim .-W. sof. bill.

Seerobenstr . 4, Gth ., 3—4-Z.-Wohn.,
auch mit Werkst, od. Lag., sofort.

Seerobenstraße 9, Vdh., Z-Zimmer-
Wohnung gleich od. 'später. LZ 19944

Seerobenstr . 11, V., 3-Z.-W., sofort.
Seerobenstr . 25, Gth .. 3 Z. u. Z ., 'neü

renov.. per sof.  od . später . ^ 3234
Steingasse 11 neues Haüs sch. 3-Znn .-

Wohn. u. Küche sof. od. svät. 3010
. _ —- -- , Steingaffe 15, 1, mod. 8-Zim .-Wohn.
Johannisberger Straße 4 3-Zim .-Wl I m. Mans . Räh . 8. Stock I. 2975

zu verm. Näh. 1 r. _2750 Steingaffe 26 3 Z., K.. Kl u. Mänsl
Johannisberger Str . 9, L ., 3-ZI/W.. I ver sof. od. sp ät , zu verm. 2581

K.. Abschi., neuhcrg ., 28 Mk. 3055 Stiftstraße 10 3 Zim ., Küche u. Zub.
Kaiser -Fr .-R. 2. K. D „ 3 kl.  Q „ K. I per sof. od. spät, zu verm. Näb.
Kavellenstraße 16, Vdh. Fsp.. schöne Stiftst rabe 14. Park ._ __ 2659
_3 -Z.-W. zu vm._ Näb. das. 2974 Stiftstraßc 24, Gth ., 3 Zimmer mit
Karlstr . 17, Lochv.. 3 Z. u. Züb7" 2298 ! Zubebör zu vermie ten. 8231

Jahnstr . 9, P ., neu herger . 3-Zim .-
Wohnung sofort zu vermieten.

Jähnstraße 19. Vdh. Pützt7," sch73lZi:
Wo hy. sof. od.  s pät , zu ve rm . 2950

.Karlstr . 38,Hü, . 2, 3 Z.  u . K. N. V. II Tannusstr . 13, Stb . 3, 8-Zim .-WohnI,
Karlstr . 80. Mtb . Dachl sch. 8'lZÄ87pI > E Zubehör , Zentralheizung , - an

Dotzlieimer Str . 20, Mtb . 2, abgeschl.
3-Z.-W. m. Zub. N. b. Ott , 3. St.

Dotzheimer Str . 52, P .. dir . a. Ring!
eleg. 3-Zim .-Wohn. sof. zu verm.
Näh, daselbst 2. St . I. Bl5099

Dotzheimer Straße 61 schöne3-Zirn .-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spät, zu verm.
Näheres Vdh. 1 links. B10867

M -.-gMfr . zu v. Näh. Bart. ' 2591
♦hu. «x * un
ruh . Leute v̂cr sof. zu verm. Näh

Äellerstr. 4, il u. 2. St .. Ẑ Zunmer I bei Haas . Tannusstr . 13, 1._ 8095
WAe , Balkyn u. Zubeh. zu verm' Taunusstraße 17 3 Zimmer , Küche,
Nah. Weilstr. 20, 2. St.  2612 Keller, 2. Stock, 5a0 Mark, per

Kievricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wöhnü sof.„ od.Lpätc r zu ver mieten. 3090
mit Balk., Bad ü. Zubehör zu vm' Walramstr . 7, 1 l., 3-Z.-W., sos. o. sv.
«st erfragen Kiedricher Straße 1, Walramstr . 10, 2, 3 Zim. Küche u.
rechts, bei Woitowskv._ §329 Zubl , ver sof. Nah. Lad. 814752

Wellritzstratze 46. Hth., 2 3-Z.-W. z.
sof. od. spät. Näh. H. P . l. 81 3566

Wellritzstraße 48, 1, 3-Zim .-Wohn.
zu verm. Näheres 2 S t. l._

Westendstrnße 3 sofort schöne sonnig«
3-Z.-Wohn. Näh, das. 1 L Bl943?

Wcstcndstraße 5, Borderh ., schöne 3>
Zim .-Wohn., m. Balk., p. 1. Jan.
zu verm. Näh. 2 St . l. 313?

Westendstr. 15 3-Z.-W. i. Vdh. 813 94!
West en dstr. 15 3-Z.-W-. Gth. 8 1Z94L
Westendstr. 18, H. D., 3-Zim .-Wohn

auf gleich oder später billig zu vm
Rah . Vdh. 1. S t. rechts. 818258

Westend str. 21, Vdh., 3-Z.-W. p. sof
We stendstras«e 23 3-Zimmer -Wohn.

Z., K., K., gleichl
Hth. Dachstock,

Westendstr. 28, H., W
Winkeler Straße 8, . . . . ...

3 Z., Kü che, Keller, zu vm. 3237
Wörthstr ., Fsp., 3-Z.-8§I"Ääh. Rauen«

taler Str . 18, 2, von 1—4 Uhr.
Uorkstraße 3. Hth. 1. 3ÜZIM.. mit od.

ohne gr. Äagerkell., per sof. Näh.
b. Hausm . od. Iierostr . 38, 1. 2439

Aorkstr. 25, 1 St ., 3-Zim .-Wohn, mit
Zub. per sof. Näh. Laden. 2496

Norkstraße 33, 2, 3-Z.-W. sof. od. sp.
N. R. Schmidt, Scharnhorststr . 1.

Zietenring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.
Näh, daselbst.zu verm.^ _

Schöne 3 Zim . u. Küche
2667

Frontspltz-Wohnung, 3 Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute zu verm.
Näb. Platter Straße 12, P . 2703

4 Zimmer.

Albrechtftraße, 36̂ sch. 4-^ im.-Wohn.m. !̂ub. sof. od. sp. Näh, r.  I960
Bertrainstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .)^

schöne 4-Zim .-W. m. r . Zubehör «,
sofort oder später zu verm. Näh.
Hildner , Bismarckring 2. 811101

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
_ it. Kü che, p. sof._ Näh. P . B 13848
Bisinarckring 6 herrsch. 4/Z.-Wohn.

p. 1. 4. 13. N. Wielandstr . 10, 1.
Bismarckr. 16 4-Z.-W., sof. 811442
Bismarckr. 27, 3, schöne 4-Zim .-Wl

m. Zub. sof. od. svät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47, Bur ., Hof. 81 4262

Bleichstrahe 18, Hth., 4 Z. u. Küche
auf sof. od. spat, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 1961

Blücherstr. 13, Ecke Scharnhorststr .,
2 St ., sch. 4-Z.-Wohn. Näh. 1 r.

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst 1. S tock._ B 11104

Dotzheimer Straße 28, 8, sehr schöne
inod. geräumige 4-Zim .-Wohn. per
sof. od. spät, zu vm. Anzusehen v.
11 —1, 3—6. Näh. 1 r . 8 14834

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim .-Wobn. sof. od. spät, zu ver-
mi et en. Näh. Vdb. 1 l. 811105

Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung k„
u. Zub . sof. 0. spät. N. das. 2. St/
von 10—2 u. 3—7 Uhr. 815518

Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, 1,
schöne4-Zim, -Wohn. per sof. od. sp.

_zu verm. Näh. La den.  2335
Ecke Emser - «. Weißenburgstraße 12

4 Zimmer u. Zubehör auf sofort
zu vm. Näh, das. Baubureau . 3167

Gneisenausträße 35 4 Z . sofort oder
später zu v. Räh . Part . r . 3193

Giistav-Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad,
r . Zub . sof. od. sv. Näh. 1. Et . 1967

Landhaus Gutenbergstraße 4, 2. Et .,
4 große Zim ., Küche, Zentralheiz .,
der Neuzeit entsprechend einger .,
zu verm. Näheres daselbst oder

__ Ad elh eidstr aße 90. 8 19873
Hallgarter Str . 6, 1, 4—5-Z.-W. aus

gleich od. spät. Näh. Part. §252
Herderstraße 12, 3. Et ., am Luxem-

burgplatz, 4 Zim ., 2 Balk., Bad u.
reich!. Zub . p. sof. Näh, das. 2258

Herderstraße 15, 1. Et ., am Luxem¬
burgplatz, 4 Zim ., Balkon, Küche,
Bad, 2 Ms., 2 Keller, sof., 860 Mk,
Näh. daselbst bei S chemmel.

Herderstraße 27, 1. Et/, 4- od. 5-Z.-
_Wohn , auf 1. Apr. N. P . r.  3214
Jahnstr . 25, 1 r„ sch. 4-Zim .-Mohn.

m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 1972
Jahnstraße 34, 1 r ., 4-Zim.-W. mit

Zubl , p. sof. Näh. 2 St.  lks . 2206
Kaiser -Friedrich-Ring 32 4-Zim .-W.

auf 1. Apri l.  Näh . P . L _  3227
Kapellenstr. 14, P ., 4 Z. m. Zb. sof.

od. spat. z. v, Anzus. 4—5. Näb.
Abler, Nikolas straß e 24, 3. 2691

Karlstraße 17, 3, 4 Zim. mit Zub.,
Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2297

Karlstratze 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Rah, b. Hausm str.. Mtb . 2. 813478

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zy
vm. Nah, b. Hausm . Peez.  1761

Klopstockstratze 11 Frontsp .-W., 4 Z
mit Bad uiw. sof. od. sväter . 1974

Kiedricher « tr . 12, Hth., 8-Zim .-W. I Waterloostraße 4 (keine Hinterb st
mit eig. Waschk. u. Trock enspl  3147 schöne 3-Zim .-Wobn. mit Zub . per

Ki rchga ffe 17 3-Zim .-Wobn. 2875 I sof. od. spät. „ Näh. P̂art . r . oder
Kirchgaffe 47, Dachst., '3 ZI mit Zub ., Bleichstr. 47, Bur. , Hof. 8 14264

unter Abschluß, für sofort od. sp. Webergaffe 46 3-Z.-Wohn. per sofort-
N. b. L. D . J una . im Kontor . 3208 Näb. im Zigarxengrschäst. 2483

Weißcnburgstr . 10 3-Z.-L8IO istth.
Wellritzstr. 27, 3 Zim ., K. u. K" im

Seitenb . Pr . 30 Mk. p. M. 1943

Kirchgaffe 51, 3. St ., 3 Zim ., Küche
u. Zubehör per sofort zu vermiet.
Näheres 1. Stock. 3210

Kvrnerstraße ^ MHLP ., 4-Zim ./M.
mit Bad u. Zubeh. zu verm. Näh.
Kornerstraße 2. Hth. 1 St ., bei
Giller , od. Adelheidstr. 11, 1. 3097

Körncrstraße " ! , 3, 4 Zim., Küche,
2 Balk., 2 K„ 2 Maus ., Gas , elektr.
Licht, neu heraer .. per sof. 8047

LahustraßelchOOSt ., 4 Z., Bad/IKIst
Ww.-Heiz. Näh. b. Carstens . 2406

Lehr str. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,
al. od. sp., 600 Mk. N. 7.  1 . 2339

Marktstraße 12 4 Zim ., Balkon, Küche
u. Zubeh. zu verm. Näh. 2 r.

Museumstraße 10, 27" Et ., 4-Z.-W7,
m. Zub ., p. sof. od. sp. zu v. Näh.

^Delaspeeitr . 8. 2._ 2538
Billa Neuberg 2, Gartenwohnung,

neu hergerichtet, 4 Zimmer , Küche
mit Bad, 2 gr. Keller billig zu ver-
mieten.  Näheres 2 Tr . 3156

Oranienstr . 50, Ecke Goethestr., gr.
4-Z.-Wohn. billig zu verm. 2992

. aus gleich
oder später zu vermieten . Näh.
Harting stra ße 4, Pa rt. , bei Frey.

Adel heidstraße 40, 4-Zim .-W. 8224
Am Adlerbad, Adlerstratze 6, 4- und

5-Zim.-Wohnungen, mit Zentral-
heizung, zu vermieten . ' 2948
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Bhilipysbergstrahe 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. oo. später zu

_P erm. Näh. 2. Et . rechts. 1982
Philippsbergstraße 22, 2. Etage , 4-

Zim.-Wohn. per sof. Näh. Luisen-
straße^ 24, Weinh dl. Bücher. 2416

Platter Straße i -Zim.-Wohnung für
628 Mk. auf gleich zü verm. Näh.
Platter Straß e 12. _ 3191

Ecke Platter u. Klingerstraße 3
schöne 4-Zimmer -Wohnung zu ver-

^Lneten ._ Näheres Part ._ 3192
Nauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-

Wohn. m. all. Zub . sof. od. sp. zu
—vm. Näh. das, b. Nor tmann . 3074
Rüdesheimcr Str . 31 4 Zimmer u.
. Zubehör zu ve rmiete n. B18 168
Scharnhorststr . 22, frei . Platz , ohne
._ Hth., mod. 4-Z.-W. p. sof. od. spät.
Scharnhorststr , 4V, P .. sch. 4-Z.-W.
-M . Bad , sof. o. sp., Pr . 620. 81 4179
Schenkendorfstr. 6, 2» 4 Zim . u. Zub.,
_ 3 Balk., 1 Er ker, gl. od. spät . 2188
Schiersteiner Str . 1, 1 l., Sonnens .,

§-Zim.-Wohn. .mit all. Zubeh. auf
—„lofort zu verm. Näh. 3 .1. 2190
Schwalbacher Str . 48) Gartenseite,

1- u. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche.
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,

^ der sofort. Näh, b) Meinecke. 2464
Schwalb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad,

Erk., 2 Blk., gr. T err . R. 2 r. 2387
vedanplatz 9, Ecke Weißenburgstraße,

schöne 4-Z.-Wohn., 2. Etage , mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Maus ., p. sof. od. sp. zu

—verm. Näh. Bart , re chts. 8 16001
Seerobenstr . 22, 1. Et ., schone4-Zim.-

Wohn. mit reicht. Zub . sof. od. sp.
—zu vm. Näh. Str. 20. P . r . 814798
Seerobenstr . 33. 1. St ., 4-Z.-Wahn

iur sof. od. später zu verm. Freie
—Lage, Waldnühe, Straßenb . 2166
Stiststraße 27, 1, sch. 4/Zim .-Wohn)
—u. Zubehör per sof. od. spä ter . 29 25
Webergaffe 15, 2, Wohnung von

4 Zimmern für sofort zu verm.
Nä heres im Laden. 8060

Wcilstraße 13, Sonnens ., schöne 4-Z.-
^Wohn . m. Zub . zu vm. Näh. 2 St.
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohüüüh

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu^vm. Näh, bei Kühn, Hth. 1987

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr) 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub , Pr . 600 Mk.

—soß od. spät. N. Lad en Part . 1988
Wielandstr . 12, Fsp., 4-Z.-W., 575 M.
Wiclandstr . 13 schöne 4-Zim.-Wohn),
J, . Sto ck, per sof. od. später . 3076
Dorkstr. 8 neuherg . mod. 4-Z.-W. m.

r , Zub. sof. od. sp. N. P . 8164 77
Dorkstr. 27, 1, 4 Zimmer zu vm. 2350

5 Zimmer.

Moritzstraße 23, 8, freundl . sehr gr.
5-Z.-W . n. reich!. Zub. N.  P . 2628

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 6 Z. u. Zb., Bad,
elektr . Licht rc„ gl. od. spät.  2002

Moritzstr. 62, 1, 6-Z.-W., neu . 3196
Müllerstraße 6 sch. 5-Zim .-Wöhnung

t (1. St .) sofort oder 1. Januar zu
verm. Auskunft Schmitt , 4. Et.

Adelhcidstr. 47 6-Zim .-W. sof. od. sp.
_ju verm. Näh. 2. Et._3116
Adelheidstraße 58, 2. Et ., schöne ge-

raunnge 5-Z.-W. sof. od. spät, zu
—vermieten . Näb. P arterre . 1756
Adolfstr. 8 gr. 6-Z.-W., 2. ftTSf

wf. od. spät. Näh. bei Hausmeister
_ Rubenach, Hth. 2 St. _2669
Albrechtstratze 16 ist die 1. Etage)

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Fri edrich-Rina 66,  P . 8240

Bismarckring 3 5)Zim .-W. gleich od.
._ später zu verm. Näh. 3. Et . rechts.
Bisrnarckr. 9, Wohn., 5 Zim ., p. sof.
Bismarckring 25, 1, 5-Z.-Wohn. zu
„ verm. Näh, bei Gaiser . 81384f
Dambachtal 8 neu herger . 2 X 5-Z.-
—/Lohn. sof. od. sp. Näh. P . 2870
Dambachtal 14. Gib . 1/6 Z., 2/Näns-
sofo rt zu vm. Näh, daselbst. 3171
^Weimer Str . 40, 3, herrsch, 6-Z.-

U . u. Bad , Balk., Elektr. u. Gas,
»chÄchod. spät, zu verm. 81 7-9
^vtzbeimer Str . 84, Hochp., 5 Zim .,
î /Wd ^ viel Zb., p. sof. preisw . 2874
ffncdrikbstr 18 5-Zim .-W. m. Zub.
(jT/ü) ' 2. Et age, bei Sch elle nber g.
Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
i^ LäZunmer-Wohn. zu verm. 2800
Goethestraße 15, 2. gr. 6-Zim .- "tf*-. u-ywi .-4ü. NI

sof. od. spät. Näh. das. 2352
' Zo ",R“rfc n stratim , Part/ ^6-Z.-

X>ohn. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
spät, zu v. Näh. Part . 2961

Hcrrngartenstraße 15, Part ., 6 Zin>.
od. 2. Etage 6 gim . nebst reicht.
Äpbehör fof. od. später zu verm.

. . Näheres  2 . Etage . 3011
vsnFir.ftr. 15, 2, ruh . 5IZ.-W. m. Ball ))

teu^ Mm p̂, sof. Näh. Part . 2638
Karser-Friedrich-Ning 1, 3. Et), 5-Z.-

WoNil. mit Balkon u. Zubeh . auf
—1- April zu vm. Näh. Bart . 3221
Kaiser-Friedrich-Rina 30 5-Zim .lW)
—aus 1. Avril . N. Nr . 32,L . I. 3228
Kaiser-Friedrich-Ring 62, 2. Stock,

schone 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
—Zu behör auf 1. April zu vm. 3223
Kapellcnstraße 14, 1, 5-Znn/Wützn.

Art Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Slnzus. 11—1,  2 —4 Uhr. _ 2692

Karlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubeh. per sof. od. spät.

—Sil v. Pr . 975 Mk. N. Part.  2482
Kirchgasse7, 3. Etage, 5-Zim -Wohn.

sof. od. spät, zu vermieten . Näh.
—Kondit orei dase lbst. __
Sfi*rtfm rtffc 29 5-Zimmer -Wohnung,

1. Etage, vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh., sof. ev. später
Zu verm. Näh, daselbst. 3077

stleiststr. 25 hochherrsch. S-Zim .-W.,
1. Et . Näh, bei Markloff, 3. 811119

bckngpasse3 5-Ziin .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näb. Baubureau

, Hildner,  Dotzbeimer Str . 41. 2001
Lorclcbring 7, Part .. 5-Ziin .-Wohn.

Mit Zubehör per sof. od. spät, zu
berm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon , Wellritztal, oder im Hause,

. Pa rterre links. 2627
RLhrinpstraßc 7, 1, Billa , 5 Zimmer,

Frontspitzz. u. 2 Kammern . Speise-
ramm . u. Badez., per sof. od. spät,
zu verm. Näh. daselbst. 2927

Niederwaldstr . 10, 1, sehr sch. 5-Z.-
Wohn. sof. od. spät, zu vm. Näh.
b. Hausverw ., Gemüseladen, oder
Mainzer Str . 65. Tel . 816. 2741

Nikolasstraßc 6, Bel-Et ., 6 Zim ., neu
_herger ., auf sofort ob. später.  3226
Nikolasstr. 20, 3, Wohn., 5 gr. Zim .,

Balkon. Badezim .. Znb ., sof. od. sp.
Näh. Koch,  Bahnhofstr . 16. ^ ,2193

Ranentaler Str . 5 2 herrsch. 6-Z.-
Wohnungen m. Bad, Balk., El . u.
Gas , sofort, ev. 1.  Jam ^od.̂ l .̂ Apr.

Ranentaler Straße 20, 1, neu herger)
S-Zim.-Wohn. mit Zentralheizung

^zu verm. Näh. Part , r . -2830
Rheinstraße 70, 1, moderne große

5-Zim.-Wohnung , mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. niit Bureau , auf
sof. od. spät, zu vm. Besicht, von
10—12 u. 3—6 Uhr. 2951

Rheinstr . 117 Herrschaft!. 5-Zim .)W.
lSonnens .). 3läh. 3, v. 9—1, 2—5.

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 Z.
u. Zubehör zu vermieten . 813927

Schcffelstr. 2,  1 . Et ., 5-Zim .-Wohn.
mit Balkon, Bad usw.. auf gleich

_od . später zu dm.- Näh. P ._ 2568
Schiersteiner Str . 34 herrsch. 6-Ziin .-

W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013
Schulberg 6. 2. Et ., 5 Z. u. Zub. sof.

od. sp. Näh. Sch ulberg 8, P . r.  8061
Stiststraße 24 5-Zim .-Wohn. m. Zub.

zu verm. Näh. 1. Stock.  8230
Saunusstr . 77, Billa Nervi, Part . u.

2. Et ., 6 Zim., Küche, Balk usw. f.
_ bald oder später zu  verm . 1763
Wallufcr Str . 12. 1, sch. 5-Z.-W. m.

Badez. u. Zb. p. sof. Einzus . tägl.
10—2 Uhr, daselbst. 23 66

Weißenburgstraße 7, 3. Etage, 5 Z..
2 Msd., v. sof. od. sp. zu vm, 2180

WUbelminenstraße 5, 2, Villa a. v.
Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wobnung mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. das. Nr . 8,
Hochp., bei Engelmann.  8 14941

Hint . Wilhelminenstraße 37, Herr!.
Lage, am Walde u. den Anlagen,
Hochpart., 6 Zim ., Küche u. reichl.
Zubehör per sof. od. spät, zu ver¬
mieten. Näheres daselbst. 2162

6 Zimmrx.
Adelheidstraße 67, 1, sehr schöne Helle

6-Zim.-Wohn. vollständig renoviert,
Gas , Elektr ., Spersek., reichl. Ziro.
per sofort od. später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 61, 1.  3028

Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,
Badez. sof. od. sp. Näh. 2 St . 2021

Adolfsallee 28, 1, Etage , 6 gr. Zim.
u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da-
selbst oder 3.  Etage . 3166

Adolfsallee 37, 2. Et ., gr. herrsch. 6-
event. 9-Zim .-Wohnung nebst allem
Zubeh. zum 1. April 1913. 2776

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. aus

_j of._ob. spater . Rä st.Mart . l. 28 86
An der Ringkirche 10, Hochp., 6 Z.,
^ per 1. April zu v. Näh. 1 St . 3256
Einser Straße 13, 2, prachtv. 6-Zim.-

W„ Zentral h., Südl ., sof. 813694
Friedrichstr . 27 ist die von H. Zahn¬

arzt Becher seit viel. I . innegeh.
. 2. Et ., 6—9-Z.-W. m. reichl. Zub.,

Gas , elektr. L., Balkons , Badezim.
_ ic.  re .. Der 1. Avril 1913 z. v.^ 3123
Friedrichstrasie 36 6-Zim .-Wohn. im

2. Stock sofort zu vermieten. Preis
1560 Mk., modern eiliger. _2025

Friedrichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim..
Bad , 2 Mans . u. 2 Kell., per sof.
zu vcriii. Näh. bei Friede . Mar-
burg , Weinh., Ne ugasse4or >0

Geisvergstraße 14, 2. Et ., 6 Zimmer
sofort zu vermieten . ' ^ __ X ?4o

Kaiser-Fricdr .-Ning 34, schöne 6-L).-
Wohnung per sofort ^ oder ■ spaterzu vermieten . Näh, daic ibsi.

Kaiser-Friedrich-Ning 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu vernl. Näh. Part.  2 !i- 0

Langgaffe 28/3«, 1, sch. Mim, -W m.
Zub . für Beul . od. Geichaftsbetr.

_sof . ob. später . Näh,- da s.  3150
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,

der Neuzeit entspreche .eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft,_

Luisenstr. 49, 1. u) 2. Et ., 6 gr. Zim ..
Küche, Bad, 2 Mans .. Balk., Gas
u. elektr. Licht, ver sof. od. sva!
Näh, das. 2. Et . links.  279.

Luxeinburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r . Zub. u. Garten-
beiiiitzung ver sofort oder spater zu
verm. Näheres daselbst u. .Bis-
ma rckring 37, 2. _8 11125

Villa Ncudorfer Straße 3. 2. Stock,
6-Zim .-Wohnung nebst Küche und
allem Zubehör per sofort oder
später zu vermieten._812 .)

Neugaffe 24, 2. Stock, 6-Zim.-Wobn..
mit Zubehör per sofort oder
früher zu verm. Näheres daselbst

_Parterre , bei Grcther .__ “03o
Nikolasstraße 28, Bel-Et., bestehend

aus 6 Ziiniiierii nebst Zubeh,, per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Jirstizrat Guttmanu,

„Orünienstraße 15. P art.  2036
Rheinstraße 68, 2. schöne 6-Zimmer-

Wohnung mit Bad u. Balkon sur
^ sofort oder spät. Näh. Part . 20o8
Rheinftraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. mit

allem Zubehör zu verm. 8 11126
Rüdesheimcr Str ) 11. 3, prachtvolle

6-Zim .-W. nt. Zentralhmz . _ 2881
Rüdesheimer Straße 12, 2 Treppen,

neu herger . herrsch. 6 Zim., Bad,
elektr. Licht. Veranda , reichl. Zub.
per 1. April 1013. N. P . 818886

Rüdesheimer Str . 17, 1. Et ., 6 große
Zim., Küche, der Neuzeit entspr ., zu
vin. N. Adelb eidstr. 90, P . B19872

Taunusstraße 22, 3, Herrschaft!. 6«
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker, reichl. Ber-
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunu sstraße 22, P „ Kontor^ 2040

Taunusstr . 33/35., 2 6-Z -W., r . Zb.,
_so f. zu  vm . (Lift .)_ Nah. Möbellad.
Kleine Wilhelmstr. 5, 2, herrschaftb.
^ Wohn., 1 « alon, o Zim ., Balkon,

Küche, Speise!., Bad, Mans ., Keller,
elektr Licht u. Gas , Gartenben . per
sof. od. spät, zu verm. Besicht, u.
Näh, d. Kappest Kl. Weberg asse 13.

Wielandsträße 5, Hochpart., 6-Z.-W.,
Küche, Bad, Gas , elektr. L., Hetz.,
sof. od. spä ter zu verm. 8 18340

Parterrc -Wvhnung in Herrschafts-
Billa , Mainzer Straße , 6 Zirnmer,
Schrankzimmer, geschMene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfraqen
Walkmüblstraße 6, 1, 2303

7 Zi mmer»_
Adolfsallce 7, 1, 7. gramer , Bade-
—_o* i***5 Jlnl,rr  u . Zubeh ör. Nah. P ^ 2704
Bahnhofstr) 3, 1. St, , schöne 7-Zim .-

Wohnung per los. od. ipater zu
verm. Näh. Hausbesitzer - Verein.
Lniienstraß c 19._ 2046

Billa Bicbricher Straße 37 frei und
inmittcu großem Garten belegen,
ist die 1. Etage, 7 bezw. 8 hoch¬
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mit
Gartenbenutzung per 1. . April 1913
zu vermieten . Besichtigung von
il bis 1 Uhr, Anzufragen im
Souterrain des , gleichen Hauses,
Einaa nn Neudorfcr Str . 1._ 3180

GcrickitSstraße 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.,
Balk., Bad, Kohlenaufzug , Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät, zu ver¬
mieten . Preis 1400 Mk._2910

Kaiser-Friedrich/Ring 53) 37/Stage)
große herrsch, neu herger . 7-Zim .-
Wohn., gleich od. sp., 1. Etage Apr.
1913 zu verm. Näh. Part . 8195

Lilisenstraße 14 ift . tm 3. Stock die
7-Zim.-Wahn. Mit Badezrm usw.

_fof. oixsvät . zu vm. Näh, das. 2884
Rhemstraße 90, 1 Etage, 7 große

Zim., mit Bad, elektr. Licht, sof. zu
verm. Näh. Stheinstr. 90, P . 2177

Webergaffe 8 ist die Wohn, des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
7 Zim . m. Kücheu. Zub., sof. od. sp.
anderweitig zu verm. Alles Näh.
Parkstraße 10.  2671

Wilhelminenstraße 5, 2, v. Nerota !)
7-Zim.-Wohn. (5 Zim . in 2. Etage,
2 Zimmer in 8. Et ., abgeschlossen)
moderli ausgestattet , mit reichl.
Zubehör, schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr . 3,
Ho chp,, bei En gelmann . 8 14942

S Zimmer und mehr.
Kirchgaffê Ä, ' l / (St , "'o-Ziln/Wohn.

mit reichl. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wrlh. Gasser
u. Co., Fricdrichstraße 40, 1. 3079

Luisenstratze 25 herrsch, eingerichtete
2. Etage, 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachẑ .
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht,
Gas usw., gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagema nn. _2 052

Nerotäl 8, Part ., 8 Zim) u. Zubehör,
Bad, elektr. Lich/ Zentralheiz . usw.
per sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst 3. E:aae. ,3205

Taunusstraße 74, Part ., 8 Zimmer,
Küche, 2 Maus ., 2 Keller, Trocken-
spelcher. Anzuseheu vormittags
ü?" 12 Uhr u. nachm, v. 8—5.
Rah . Pagenstecherstr. 9, 1, 2480
Lädrn nnd Gesch äftsräume.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr. Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm.
Nah. Adelheid straße 61, ch_ 2765

Am „Adlerbad (Adlerstr. 6), nächste
Nahe der Langgüfse, 1 großer
La gerraum  zu verm. 3175

Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spat.
»u verm. Näheres daselbst. F 385

Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
spater . Näh, daselbst. 8 385

Laden Adolistrnße 7 zu Dermietcn
Näher es Stb . 3 St . 2058

AlhrechLstr. 5 Laden mit Lagerraum
los, od. sp. N. Ri ehlstr. 15, P.  3122

Bahnhofstraße/j schön. Laden per sof.
oder ipater zu verm. Näh. Haus-

. besitzer -Verein . Luisenstr . 19. 2060
Bahnhofstr . 12, 1, 3—4 Zim . f/Bur.

zu verm. Näb. Hausbes.-Verein,
Luisenstr . 1.9 o d. Mansarde . 2988

Bismarckr. 32  Lad/m/2 —3 Z. 811128
Bleichstraße 25 Laden, neu he rg., sof.
Vleichstraße 36 Laden, evt. mit W.,

per sof. od. später zu Perm. Näh.
_Neugasse 8, Schindling . _ 2917
Vleichstr. 40, P ., sch. Werkstätte, auch
^ als Lager , zu ve rm. _ B _14697
Blücherftr. 17 schöne große Werkstatt

billig zu verm. Näh. das. Hth. 2,
bei Bleickardt oder Helcucnstr . 6,
2 St ., bei Schwerdel. 2347

Bluchcrsteaße 27 Laden oder Werkst.
. N. Saberiiock. Albr echtstr. 7. 2062
Blücherftr. 44 Werkstatte od. Lagerr.

mit od. ohne 2-Zim .-Wohil. 816554
Büdingenstraße 4, Parterre - Lokal,

jetzt Fechtsanl. 85 Qintr . groß, per
sofort oder später zu verm., ev. mir
Wohn., Gas , elektr. Licht, Zentral-

^ Heizung. Nab. 1. Etnge. 2373
Castellstraße 1 , Ecke Rüderstraße, ist

per sofort oder später ent
schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wallufer Stra ße 3, 2. 2539

Dotzhcimer S tr . 61 Werkst. o. La gerr.
Dotzheimer Str . 62, isout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2. bei S pi eß 8 854

Dotzh. Str . 85, Sout ., Lad., gl, o. Äpr.

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeigu., auch a. Autogar.
zu vm. N. Grenz str, 5a,  Ster nitzki.

Eleonorensträß / 7 Laden mi/Mohn .,
^zu verm. Näh . Nr . 6.  2066
Elsässer-Platz 7 Bureau u. schöne

Lag erräume. _8 13822
Göbenstraße 15 große Hell/Werkst . f.
_je d. Betr . geeig., sof. od. sp. 811131
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim ..

' ca. 60 gm, per sofort._ B 9458
Häfncrgaffe 5 Ladeti nebst Ladenzim.

sofort zu Perm.  Sättlerei ^Nagcĥ ,
Hartiilpstr . 7 Werkstätte, 25—30 qm,
_ mit Wasserleitung._ _ 2̂726
Helcnenstraßc 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Scah.
_Hofmann , Einser S tr . 43. 811132
Hellmiindstraße 26 Laden mit 2 Zim.
_u . Kü che u. Keller. _ ._ ^923
Hell mun dstr. 29 Werkst, o.  Lag ., sof.
Hellmundftr . 40 Eckladen mit 2-Zim.-

Wohn. u. Zubehör . Näh. 1 l.
Hellmnndstraße 49 Laden mit 1-Zim .-

Wohnu ng bill ig zu Perm. 8  18868
Hellmundstr . 49, Werkstätte, Lager¬

räume billig zu cherm. 8 18905
Hermännstr . 15  sch, helle Werkstä tte.
Hcrrn gartenstr . 12 sch.  Werkst . 2833
Jahnstr ) 34 Lad. mit Konditert , 2-Z.-

W. m.  od . o. Jnv . Näh, das. 303v
Jahnstr . 34 Backr., 35 gm, Zwickauer
_Ofen U. 2 Keller. Näh, das. 3160
Karlstr . 32, I r ., gr. Werkst, billigst.
Kirchgasse 7 Atelier sofort zu verm.

Nä here? Konditorei daselbst._
Kirchgasse 17 Lad en mit Zub. 2983
Lahnstraße 22 Werkstatt , sehr groß

u. hell, sofort zu vermieten . 3126
Kleine Langgafle 2 2 Helle Parterre-

Zimmer zu Bureaus gegeignet, per
_sof . ob. später zu vermieten ._ 2547
Luisenstr . 14, Vdh. 2. sind 3leere Zim.

unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktober
zu verm. Näh, daselbst.  3184

Luisenstr . 24 Lagerräume , BureauS
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Bäh , das. T apeie ngesch. 20 71

Luisenstraße 37 2 Zim . für Bureau-
zwecke zu vermieten . 2686

Marktstraße 13 ger. Laden, evt. mit
Wohn., zu v. N. Se isengesch. 2666

Marktstraße 14, Ecke Ellenbogengaffe,
1. Etage) sind die seither von der
Firma M. Baer Nachfolger inne-
gehabten Geschäftsräume , 62 Om.
groß, per sofort oder .später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Eckladen, bei Peter Quint.  2673

Mauergaffc 21 ein Laden mit Laden
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver-
mieten. Näh. Me tzgerla den. )2072

Moritzstr. 23, P „ 2 Bureauräume,
ev. mit Keller od. Lagerr.  2966

Moritzstr/W , P ., Wer kst, od. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr . RaümMk . für

Engros -Geschäft geeigu., best, aus
1 Laden, .2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden zu vm._ Nciĥ l ._ 1714

Moritzstraße 43 Laden mit oder ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 24 81

Moritzstraße 44^Laden, evt. mit W..
au f gl. od. spät, zu verm. 2075

Museumstratze 5,  1 , sind 2 Zim . als
Aerzte-Office, a. für Bur . geeigu.,
abzugeben. Ausk. ert . Dr . Göring,
das., voll .9—%11 und 3—5 Uhr.

Rettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lagcr-
räume , Bierk. m. Abfüllr ., S tall.

Riederwaldstraße 8 Lagerraum zu v.
Niederwaldstr . 11 Lad. 25  M k. 86437
Oranicnstr . 22 helle Werkstätte billig

zu verm. Näb. Ndh. 1 St . 3)67
Oran ienstr. 62 Wkst., a. gr . Kell. 2208
Siheingauer Straße 13 schöner groß.

Lagerraum zu vermieten . 2080
Rhe ing. Str . 18 gr . Werkst. B14059
Rheingauer Str . Werkstatt mit 2—3-

Zim .-W,, ev. Lagerr ., zu verm.
Hoffmchiln, Emser Str . 48. 811135

Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr .- 1.
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung , Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später. N. Hausbes .-
Verein , Luisenstraße 19. 2061

Rhei nstr . 50, 1, Bur ., S tb. z. v. 2082
Rheinstraße 70, Part ., 2TTtz Bureau-

Räume zu vermieten . Besichtigung
_10 —42 und 3—6  Uhr . 29 52
Niehlstraße 6 sch. gr. Werkst., a. für

Wäsch, geeigii., zum,1 . 1. 13.  3253
Riehlstr . 19 Kontor u . Lagerräume,

evtl, mit Stall uilg, gu ver mieten.
Röberstr . 26, Hofeiubau , ca. 54 qm,

für Werkstätte m. Lagerr ., Bureau
od. z. Einst , v. Mö beln geeig. 2739

Schwalbacher Str . 61 Metzgerladen,
auch für anderes Geschärt paffend,
zu verm. Näh. Koob, Schiersteiner
Straße  68 ._ _ B 17719

Seerobenstr . 5 sch. Werkst, u. W<n'cb
. küche m. od- ohne„Wohii. 81433 2
Secrobenstraße 23 schön. Bureau m.

Lagerraum , geeigtl. f. Labornt . o.
s. still. Betr . N. Seero benstr . 29, P.

Taunusstr . 31, 4 . Et ., Levold, Laden
mit Zim ., Kurzw.-Gesch. Preis
1500 Mk., sof. od. später.  3215

Laden Tätznusstraße 55 per sofort
oder später zu verm. _ Bl3021

Waterloostr . 2 gr. aögeschl. Torfahrt
für Lagerraum od. sonst. Zwecke,
per sofort od. später zu vertuielen.
Näheres Nr . 4, Part , r, 8 18 869

Weit ttrane 8 gr. Helle Werkst. 2089
Weißen burastr . 10 Wkst. o. L) Bl6589
Wellritzstraße 11 Laden zu vermiete !!.

Näh, im Putzgefchäst.  3127
'Westendstraße 15 Schlosserwtz"kskätf,-.

5 Mir, br., 10 Mir. la ng. 811138
Westendstr. 40, P . r„ Läden m. Zrm

u. 2 Lagerkcllcr, zus. od. cinz., sof.
, oder sp äter zu vermieten ._ 3102

Me ««ma 13 Laden nt. Nebeuräumr. Waich.. Werkst u . P.-,,-. > Pso-i

Zimmermannstr . 3 mehrere Wagenh»
od. Werkst, mit gr. Stall , mit 3-Z,-
Wohn. (350 Mk.). auch get., sofort
zu verm. Räh . Par t. 8 17782

In/irnniitelbnrer Nähe der Lang-
gaffe großer Laden bill. zu verm.p
auch zu gewerblichen Zwecken.
Näberes Langgasse  IT 2920

Südviertel , Lade» mit 3—4-Zimmer-
Wohn., auch für Bureau -Räume,
zu verm.  Näh . Moritzst raße 64.^

Saal mit Nebenräumen , 100 Qmtr .,
zu allen Zwecken benützbar, a. für
Fabrik , an der Lothringer Straße,
sofort zu vermieten . Näheres bei
Steitz, Nettelbeckftraße 12. 818349

Große Helle Werkstätte, für jedes
Geschäft paff., per sof. od. spät, zu
ver mieten Oranie nstraße 12. 3082

Gr . Helle Part .-Werkstätte auf einige
Zeit zu vm. Näh. Tagbl. -Verl . Ze

Schöne Helle w. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Aufbewahr , v. Möbeln
u. Früchten , auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . _ Üe 8030

Bäckerei Schwalbacher Straße 29 zü
vm. Näh. Friedri chstr. 50, 1.  2199

Bäckerladen zu vermieten . Zieten-
ring 5. 2164

Wllen «nd  Za usest.
Adolfsallee 43 Herrschaftshaus mit

Garten u. Auto-Garage , 10 meist
sehr gr. Räume , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht u. allem modern. Zu¬
behör, Miete 4000 Mk. Bei sofort.
Vermi et en Pr eisnachlaß. _ 3212

Gustav-Frehtag -Straße 6 herrschastl.
Villa , enthaltend 12 Zim., 3 Tief-
part .-Zim ., Balk., Badezim., sowie
reickil. Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Lickt, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
sof. od. sp. Näh. Hausbes.-Verein.
Miete 12,000 Mk.  F 376

Villa Riederbergstratzc 3, an der
Emser Str ., 8 Zim ., reichl. Zubeh.,
zu vm. Besicht. 8—5, od. Haberstock,
Albrechtstr. 7, Tel . 759.  2896

Billa Schiitzenstraße 14 11 Zimmer,
4 Mans ., elektr. Licht, Zentralhetz.
usw., zu verm. od. zu verk. 8(ah.
Hartung , Son nenb. Str . 72._ 2972

Schützenstr. 10 Hochs. Villa mit allem
Köms. d. Neuzeit zu vm. od. zu vk.
Näb. Bischofs, Kirchg. 11, 2. 3222
M- Huungen ohne Zimmer-

K« sai »e.
Faulbrunncnstr . 3 sch. „ kl. abgeschl.

Frtsp .-W. an r . L) Näh. 1 l. 8161
Jähn str/10 kl. W. an ruh . L. 2900
Karlstraße 3, Stb ., kl. D.-Wvhn.

per sofo rt . Näh. Wirtschaft._
Niederwaldstr . 8 II. Wohn, im Stb.
Römerberg 6 kl. ui gr. Ms.-W. 2098
Schulberg 11 einige Mäns .-Wohn. zu

verm. Näheres  1 St . r . 2099
Auswärtige Mohnungen.

Biebrich, Kreitzstr. 4, schöne 2-Zim .-
Wohn, mit Zubehör an ruhige
Leute zu vermieten.

Waldstr . 20 2 Z. u. K. im Abs chl. sof.
Sonnenberg , Kaiscr -Friedr .-Str . 12,

in herrsch. Villa 5-Zim.-Wohn. m.
reichl. Znb ., prachtv. freie Lage, per
sof.  z u verm. Näh. Part.  2112

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 37,
4 ^ 4-Zn-WohrmÜost^ d̂ spätz—2937

Wobtterte Wohnnngen.
Goethestraße 1, 1, möbl. Wohnung,

6—10 Z., elektr. Licht,, Heizung.
Möblierte Zimnrrr,etc.

Manlarder,

Adelbeidstraße 35, 2, gut möbl. Zim.
Adeltzeidstr. 51,  2 , 1 0. 2 eleg. m. Z.
Adelheidstraße 75, 2, schön möbl. Z.,

m. Pens ., u. Fspz., Sonnens ., mit
_1 _ober_2 Betten zu vermieten .,_
Adlerstraß - 15, 3, Schläfst, f. Mäd ch.
Ad- lfstraße 8, Hth. 1, gr) m. Z. p. sof,
Albrechtstr. 12, 1, m. Z., gr . Schreibt.
Albrechtstr. 23) 2, schön. Zimmer u.

möbl. Mansa rde bill. z. vm. 8200
Albrechtstraße 27, 2, gut möbl. Zim.
Albrechtstrastc 34,  3 r ., ei ns, m. Zim .
Albrechtstr.  38 möbl. Z. m. u. 0. P.
Bertramstraße 1v, Part , r ., schön m.

Wohn- u. Sch lafz. ati b. Hrn . bill.
Bertramstraßc 12» 1 I., sÄön möbl.

Zimmer mit Kl avier billig st z. v.
Bertraiilstr . 13, 1 l., m . Z. m. 0. 0.  P,
Bismarckr. 11/1 r ., Z., l. 0. mbl., / ost
Bismarckring 11, 3 l.. eleg. möbl. Z.

für 25' Mk. mon at lich zu verm._ _
Bismarckring 40, 2 l„ möbl. Zim.
Bleichstr. 20, 1 l., nett mbl) Zim . an

solid. Fräulein billig zu  verm . _ _
Vleichstraße 25, 2 l., gut möbl. Zim,
Bleichstr.4 4, 3, sch. n>. Ball .-Z., 18 M,
Bleichstrnße 43, 2, sch, mbl. Z im. bill.
Blücherstraße 3, 2 r ., gut möbl. Zim.

mit od. ahne Pen sion zu maß . Pr.
Blückerstr. 9. 3 l„ sch, m. Zim. sof. b.
Blüchcrstr. 9. Mtb . 2 l ^ inöbll,Zim.
Blücherstix,1v'- 3 , r, , / ch, m. Z. m. K.
Kleine Burgstraße 2, 3 St ., gut mbl.

Zimmer und Mansar de zu verm.
Delaspeestratze 8, 3, ^klein. Zimmer,

möbl., an Dau ermieter ab zugeben.
Dotzheimer Straße 10 /3,  gut m. 4>,
Dotzhe imer Straß e 18, 1. möbl. Zim,
Dotzheimer Str . 32, 2, 2 „möbl. Zrqi.

u. Küche zû verm._ Nah^ Pas1 -—i_-
Dnbb a fr . 46. Gib. 2 r., sch,  m . Zrm.
Dotzh. Str . 55, P),_ aut möbl. Zim,
T otzbeim er Str . I7JJ4 J » 8-
Totzb. Str . 98, V. 1 l.» mohl. Zim. a.

Geschäftsfräul. ^che/Arln z..bat.Drubenstr. 8/2 ^ ^ L .rn- L.,„18Mll
(i:tKfer Sjr , 25 möbl. Znm, 2 Lette n.
Emser Str . 35 möbl. Zim. fof. od. sp.
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Kaulbrunnenstraße5, 2 r., g. W. Z.
fe ulbrunncnstraßc  6 , 1 I., möbl. M.ullirunncnftr . 10, 2 r ., schön m. fl.
Krantinstr . 13, 2)7 i r „ em 'mobl. ZI
Urääkeustr . 15, 1 r., ntöFl. s7Ms7bill.
g-tiebt' idiftr.  8 , iWtfr. 1 r., sch, nt. Z.
Frrednchsträßetz , 2, Rupp, gut möbll

Zim. m. voll. Pens . v. 60 Mk. an,
gut möbl. Mans . u. P ens. 80 Mk.

Frie drichstr. 41 2 sep. Z., 1 u. 2 ZI
Friedrichstraße 37, 3,mnSim . zu v.
Fried rich str. 50, 2, möbl. Z., sep. s§I
Friedrichstratze 50̂ 3 r ., m. Mansd.
Goethestraße 18, 1, möbl. Mcmsardel

eventuell ge gen Arbeit._
Goldgaffe 18, 2, einfach mbl. Z. zu v.
Kallgarter Str . 8, M. P ., gut m. Z.,

at . oder ohne Pen s., sof. zu verm.
Heleuenstr . 4. 1 L, möSl . Zim. z. vnr.
Helenenstraße6, H.^ k., eins, mbl. ZI
Hellmundstraße 27 möbl. Maus, sof.
He llmun dstr. 27, H. 2 r., sch. Log, b.
Hellmundstraße 34, 1, gut möbl. Ms.

lmundstratze48, 1 l., m. Z., 8 Mk.
^ ellmuudstraß e 56,  3 l., sch, m. Z. b.
Herderstraße 3» 1, schön möbl. Zim .,

urit voll. Pens., mo natl. 50  Mk.
Herderstrl 27 m. Z., sep. E. N. P7 r.
Her der str aße" 287llll7 der 2 gut mbl.

Zim., m. od. ohne Pen s., billig.
Hermannstr . 97N ans. m. Bett ẑ vm.
Hermannstraße 15, 2 r ., mbl. Z. billl
Hermannstraße 16, 1 l., möbl. Mans.
Hermannstr. 19, 1 l., m. Z., 1 0. 2 Bl
Hermannstr. 22, S~Ju7~?tf)ort möbl. ZI
Herrngarten straße 5, 2, gut Z. b.
Herrngartenstratze9 schon möbl. gr.

Zimmer an e. soliden Herrn
(Dauermieter ) zu vermieten.

Aahnstraße 14, P ., möbl. Mans arde.
Jahnstraße 17, P „ 2 schTrnöbl. Zim .,

1 sev-, 20—25 Mk„ zu verm.
Jaffnstr . 17, P .. sch, mbl. Z., 20 Mk.
Jahnstr . 17,  2 r„ sch, möbl. Zim . bist.
Jahnstraße 26, 1, m. Z., sep., 20 M.
Jahnstr . 36 schön möbl. Mans . N. PI
Kaiser -F r.-Ring 54, P ., mö bl. Maus,
^arlstraße 3, 1. Etage, möbl. Zim .,

sep., bi llig zu vermieten. _
Maristra ße 6, I r., schUFim . billrgl
Karlstraße 18, 2, 1—2 schöne gr. mbl.

Zim ., 1—2 Betten , ev. mit  Pens.
Karlstr . 38, 1, gut mbl. Zim . Näh, ll
Karlstr . 38 erh. reinl . Arbeiter möbll

P. -Zim., Woche 3 Mk. Näh. P . 1.
Kirchgaffc 7, .Hth. 3, möbl. Zim. sof.
Kirchaasse 19, 1, eleg. möbl.  Zimmer.
Kleiststraße 6, SI schön möbtZZZim.
Langgasse 9, 3, schön ml Zim . billig.

Langgaffe 17, 2, schon mbl. Zim. so st
Langgaffe 54. 2, g. möbl. Zim . sof.,

Lage , Wach, u. Mon, , m. u. 0. Ps.
Lehr str aße 1, 2, gut möblTZirn . frei.
Lehrstraße 29, 1 L, möbl. Zim. zu vl
Lehr str aste P3 groß es gut möbl. Zim.
Luisenstraße 5, Gth78 l., sZ>ön mobil
_Zim. , sep. Eing ang, zu vermieten.
Luiscnstraße 43, 2, schon möblZZim.
Lussenstraße 43, 3, sch, mbl. Zim. billl
Mauergaff e 12, 2"rI7m7I87imt Pens.
Mauritiusstrasse 14, 1, möblTNEon-Zim ., mit oder ohne Klav., zu vm.
Moritzstra ße 4, 3,  möbli ertes Z. zu v.
Moritzstraße 32, Hth. P . r„ möblTZl
Moritzstraßc 37, P . L, ßut möbl. ZI
Mori tzstr. 52, 1. St ., mbl. Z. m. PsI
Müllerstraße 2» 1, Sonnenseite , 1 od.

2 große möbl. Zim mer frei._
Nerostraße 18, 2, möbl. Zim.  zu vm,
Rerostr . 44 mo bil Ms., ev. mit Pens.
Ncngasse 5 möbll Zim. billig zu vm.
Neugasse 5, 1 r ., möbl. Zim. billig.
Neuga sse 14, 3,  fre undl . mö bl. Mans.
Oranienstr 6, 2 rI7gu t mobllUs.
Oranienstraß e 49,  H . 2, frdl . m. Z. b.
Philippsbergstr . 14, P . l., sch. möbl.

ZimI sofort an ruh . H. zu verm.
Rheing auer S tr . 7, 8 r., möbl. Zim.
Rheingauer Straße 10, 8 r ., großes

ru h, möbl. Zim. sofort. B19988
Rheinstr . 15 gut mbl. Mans ., 10 Mkl
Rheinstraße 32, P „ möbl. Zimmer

mit separ. Eingang sofort  z u verm.
Rheinstraße 56, 2, sep. möbl. Zim.
Rheinstraße 6V, Part ., gr. gut möbl.

Zi mmer in ruh . Lau e zu verm
Rhei nstr. 67, 2, schön möblTZ immer.
Riehlstr . 7, 2 r ., schön möbl. Zim mer.
Riehlstraße 12, Part ., schon m. Zrm.
Riehlstraße 17, P „ möbl. Zimmer.
Römerberg 10, 2, möbl. Zimmer mit

separ. Eingang zu vermieten.
Römerberg 29, 3, möbl. Zim . zu vm.
Rüdesheimer Str . 31, P . r „ mblTZ.
Sch achtstr. 8 Stübch . mit Bett u. Os.
Scharnhorst str . 2, 2 r ., möbl. Ma us
Scharnhorststr . 25, P .. freund !, möbll

Zimmer, wöchent lich 3. 50 Mk.
Schiersteiner Str . 17, P „ eleg. möbl.

W.- u. Schlafz . per sof. od. später
zu verm. Nähe der Kaser ne.

Schulberg  6 , 1, sch, mö bl. Zimmer .
Schulbcrg 17. P ., möbl. Zimmer mit

sep ar . Eingang zu vermieten.
Schulberg 21, 8 l., schön möbl. Zim.
S chwal bacher Str . 5, 2 r ., g. m. Z.
Schwalbacher Straße 12, 1, m. Zim.
Schwalb. Str . 42, G. 1 l., mbl. Z. bl

Schwalbacher Str . 36, 1, Alleeseite,
g. rnöbl. Z. m. Pens , gl. od. spät.

Schwalb. Str . 44, 1 r ., mbll^Ms. sof.
Schwalbacher Str . 71, 3, mol. Ms. b.
Schwalbacher Str . W, Pl , möbl. Zim.

zu Perm., monatl . 15 Mk._
Sedanstraße 2, im Bäckerladen, ein
_m . Zim ., mit oder ohne P ens, zu v.
Sedanstraße 3, 2 r., sehr gut neu m.

Zim ., mit 1 oder 2 Betten , billi g.
Sonnenberger Str . 43, P ., möbl. Z.,

Zentralheiz ., elektr. L., auf 1. Ott.
Stein gaffe 4, 2 X1 mM l Zim ., zu vm.
Steingaffe 11. 3 r ., frdl . mbl. Zim.
Walramstr . 35 sch, m. Z„ 20 M. m. K.
Walramstraße 37 mobl. Mans . BI P.
Walramstraße 39, P ., 1. Haus von

Emser Str -, aut möbl. Zrm. zu v.
Wcbergaffe 23, 3, gut möbl. Zim.,

1—2 Betten , Tage , Woch. u. Mon.
Weilstr . 8. P ., sch, mbl. Zim . billig.
Weilftraße 14, 1, frdl . sep. kl. mbl.

Zimm er zu verm., bei Kroianka.
Wellritzstr. 5. 1 r .. eina rl m. Zim.
Wellritzstraße 28, Hth. 2, schön möbl.

heizb.  Zimmer zu ver mi eten.
Weftendstr. 19. 2 t., mbl. Z., 14 Mk.
Westendstratze 20, Gth . 1 r., möbl.

Zim . mit 1 od. 2 Betten.
Wörtüsträ ße 18, Pl möbklchl., 1 St.
Wörtüstraße 18. 1, m. Zim. ,Räh7"PI
Wörthsträße 22, P ., sch,  sep . Z. m. Pl
Yörkstr. 4, 2 l., möbl. Z,m . Mrt od.

ohne Pension , ev. mit Klavier , brll.
Vorkstrassê 11, 1 r., gut möbl. Zim.

an anständ . Herrn zu vermreten.
Dö rkstr. 22, P .. möbl. Zimmer z. v.
Zimmermannstraße 6» 3~r.,, schön ml

Zim. an Geschästssräul . billig  zu v.
Zwei gut möbl. Zimmer nach dem

Garten sofort zu vernneten . Preis
25 Mk. monatl . Karlstraß e 18, P.

Ml W- u. Schlz. 'iHGchärnhöItjtrl
z. v. Näh. Eltviller Str . 10. Eißg.

Möbl. Zimmer 15" Mk.„. Gartenhaus
2. St ., Zentrum . Näh . zu erfrag,
im Tagbl .-Verlag. Z!>

Leere Zimmer und Mansarden rte.
Ad olfstraße 3 heizb. Ma us, zu verm.
Älbrechtstr. 31,  P ., hzb. Mansl, ^ Mk.
Bleickstr. 23, 2 L, heizb. Mansarden.
Bleich straße 30 gr. heizb. Man sarde.
Bleichstraße 34 schone große Mansl

zu verm. Näh. Möbel laden.
Blüchcrplal?  2 , 3 L, gr . f. Zim . b'.lll
Blücherstr. 4, 3, 1—2 schone leere rn-

einandergehende Zim . mit Koch- u.
Leuchtgas an einzelne Person g. v.

Dotzh. Str . 35. P .. kl. Ms.. Möbcleinst.

Hellmundstr . 3, a.  d . Do tzh. Str ., l. Z.
vcümund sti . 29 sch, ar . Mans . sof.
Hellmundst raß e 34, 1. große leere  M.
Hellmundstr. 40, 1 L, gr. steer̂ Zim.
Herderstr. 27 hzü. ssrt sp̂ -Z. N. P ._L
Hermannstraße 26 1 Mans . zu verm.

Näheres im Laden.
Jahustraße 14, P ., le ere " Mansardc.
Jahnstr . 34 gr. Frt sp.-Zl sof. -od. spät.
Karlstr . 27 l. heizb. Mans . an einz.

B. st 0. sp. N. Lnisenstr . 18, 1, vm.
Luisenplatz 6, P ., leer. Zim . Näh. 1.
Marktstraß e 27, 3, sonnig, leer es Z.
Ma uergaffe 8 leere heizbar e Wa ns.
Mcbgergaffe 2, Ecke Macktstr» großes

Z-rontsp.-Zim . Näh. Schuhh. Ernst.
Moribstraße 14 Mans . z. Möbeleinst.
Moribstr 18 gr. Ms., 2teil" m. Herd
Neugaffechchchrlcheizb. Mau s. NU St.
R aucntalcr Straße 6, 1 Part .-Zim.
Räuentaler Strl17 gr. l. Parterres.

m. Kell., mon. 20 Mk. N. Part , r.
Rauentaler Str . 17 gr. Frontspitzz.

z. Mö beleinst., m. 8 Mk. N. P . r . ,
Rheingauer Straße 5 schöne helle u.

trockene Räume zum Möbelernstcll.
od. als Laaerräume zu verm ieten.

Rheiilstraßc 123, Front, ' >tze, 1 oder
2 Z immer  sofort zu vermieten,

Riehlstraße 19 ' sch. Frontsp .-Zimmer.
Röm erberg 2 groß es leerestZimme ^ .
Rüdesheimer Straße 23, Vdh., schön.

gr oßes Frontspitzz. zu vm. Bi95o5
Schachtstraße 6 gr. Zimmer mit zwei

Fenstern  zu ver mieten
Schwalbacher Str . 73 leere  heizb. Ms.
Scki walü. Str . 89 sch. Zstaüf gl. 0. sp.
Sedanstraße 11 1 leeres Zimmer mit

kl. Nebenraum zu ver mieten.
Seerobenstr . 167®. r. 1, S tahl , l. Ms.
Weißenburgstr . 4, 1 r .. schöne heizb.

Mansarde an einz. Person zu vm.
Westendstr. 19, 2 L, sch, leeres Zim.
Zimmermannstraße 1 schönes leeres

Zinimer , au ch für Bureau , billig.
Schönes Frontspitz-Zim. sofort. Näh.

Luxemburgstraße 7, Vorbach.
Ein großes trock. Sout .-Zimmer sur

Möbel einzustellen zu verm. Näh.
Schesfclstraße 1, Part.

Keller, Remisen, Ktallungen etc»
Adelheid str. 64 Lagerkeller z. v. 2057
Blücherstratze 17 ar . Weinkeller billig

zu verm. Näh. Heleuenstr. 6, 2.
bei Schwerdel. _1663

Blücherstratze 44 Stall u. Rem. mit
2-Zim.-Wohn. zu verm. _B16555

Doicheimcr Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. B11144

Dotzheimer Str . 100 Stall s. 2 Pferde
_nebst Futterr . u. Rem, sof.  2102
Elsässer-Platz 8 Autogarage u. Werk-

stätte zu vermieten . _ B13823
Eltvill er Str . 1 Lager - od. Bierkeller.
Gneis enausträßHIlutogarage für

1 oder mehr., Ert ra -Ei :if. B16289
Herderstraße 6^ tallung für 1 oder

2 Pferde auf sos. Näh. L. Becker,
_Gr . Burgstraße 11._ 3081
Herderstraße 31 _trodf. Raum . N. P.  l.
Herderstr . 33 sch. Kell er au f gl. 0. sp.
Fab »str. 25, 1, St all f. 1 Pf erd. 3108
Kellerstraße 25 Stallungen für 2 bis
_4 Pferde  per sofort zu verm.
Lnisenstr. 37 Bicrkellcr mit Stallung

u. Bureau , ev. mit Wohn.  2687
Mauritrusstraße 12 großer Lager¬

keller oder Weinkeller zu vcrm.
Näh, daselbst bei Herrchen._

Mauritiusstraße 14 Weinkeller, auch
als Lagerr aum zu  vcrm . 3258

Rheingaue r Str . 5 2 sch. Keller sof.
Scha rnhorststr . 34 Stallu ng zu ver m.
Schierstciner Straße 2 Stallung für

1 Pferd , Remise, Heuboden. 2858
Schierst. Str . 20 Bierk., Sta ll, u. W.
Wellrit 'str, 21 Stall f. 2—6 Ps . 2111
Wellritzstr. 21 gr. hell. Keller f Obst,
_Kartoffeln usw. zu verm._ 3218
Westendstr. 20 Merk., LLM .,B974g
West endstr.  2 8 B ierk., H„ 3-Z.-W.
Borkstraße 16 großer Hofkeller und
_geraunt . Werkstatt sof. z, v. B11145
ßlorkstraßc 23 Bier ke ller z. v. B12785
Weinkeller, ev, mit Inventar , Kontor

u. Lagerr . N. Karlstr . 15, 1. 2976

Mietgesuche
2-Zimmer -Wohnung , Vorderhaus,

von sungem Ehepaar sof. ges. Off
mit Prersa ng. u. M. 426 Tagbl .-V.

Ruh . 2-Zim .-W. mit Dampsheiz.
lsch. Frtsv .l v. einz. Dame a. sof. od.
sp. ges. Off . F . I . O., Ta unusstr . 71.
2-Zim .-Wohn. sof. ges., ca. 300 Mk.

Off , u. H. Sch. 1910 postl. Bismarckr.
3- bis 4-Zimmcr -Wohnnng

z. 1. Jan . 1913 gcs. Off . u. G. 145
Tagbl .-Zwcigstelle, Bismarckring 29.

Möbl. Zimmer
im Zentrum gesucht. Off . mit Preis-
augäbe unter L. 425 Tagbl .-Berlag.

Einzelne Dame sucht
2 leere Zimmer in gutem Hause,
mögt. Villa n. Elektr. Offert , unter
O. 418 an den Tagbl .-Vcrlag.

Vermietungen
8 Zimmert.

FcldU> 0 2 2-Zimmer-Wohuiinqim Vorderhaus) auf
sofort zu vermieten.

Göbenstr . 1», Mtb. n. Hth. 2-Z.-W.
Schöne L-Zimmer -Woh « . (Front¬

spitze) wegen Wegzugs
mit Nachlaß

sof. zu Perm, Westendstr. 39, 4 r.
i - oder 3^Zlmmer -Wohn. zum Mit¬

bewohnen mit Junggesellen an ält.
Ehepaar billig zu vermieten . Off.
«. H. 422 an den Tagbl .-Berlag.

_ 3 Zimm er.
‘SrttMftr K 2- Et ., herrsch. 3-Zim.-O, Wohn, mit allem mod.

Komfort per sof, 0. spät, zu veruiieten.
Hartingstratze 13, 1. Et ., 3 Zim . mit

Balkon u. reich!. Zubehör sof. zu
Perm. Näh. 2. Et . rechts. 8204
NieSerwalDstr. 7,

Hochparterre, herrschaftliche große 3-
Zim.-Wohnung nebst Zubehör an
ruhige Familie per sofort oder
später zu verm. Näh . beim Haus¬
meister,̂ imHos . B352

Etiftftr . 23 , Frontsp .,
schöne3- Zimm.-Wohn. mit Zubeh. pcr
sof. zu Perm. Besicht. 2—3 Uhr nachm.

4 Zimmer.
Sahnhofstr . 8, 3. Et ., hochherrschaftl.

4-Zim .-Wohn., Zcntralheiz ., Bers.-
Aufzug, Tresor rc., sof. od. später
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber. 2594

Lilisenstratze3.
frühere Bill .» van Bosch (Garten¬
haus >. ist ein hübsches Parterre
von 4 Zimmern, Badezimmer rc.,
eventuell ein Sälchen, ca. 11 ro aus
5 m, nebst 2 Zimmern, hohe luftige
Räume, sehr geeignet für Aerzte od.
Büros , per sofort zu vermieten;
desgl. ist die 1» Etage v. 5 großen
schönen Zim., Badezimmer, großem
Balkon rc. per sofort zu vermieten.
Auch wird das gesamte Hau« für
Aerztezwccke abgegeben. Näheres
Hotel Metropole, vm. 11—12. 3144  |

"” 9t fielst ft vnftc~38r"”
MM 1. April Herrschaft!. 4-Zimmer-

Parterre -Wohnung mrt Zubehör
(auf Wunsch auch 5 Zimmer ), fgx
Arzt , Spezialist ; Architekt oder
Bureau sehr geeignet, zu vermiet.
Näh. das. im Bu re an der Wern-
handluug, „Hvf. Tcl . 102. 3217

Stiftstr . 23 . Part .,
4-Zimmer-Wohn. mit Zubeh. per sofort.

Besichtigungzw. 2 —3 Uhr uackm.
ptutiiüt. ii tiäfüÄs

mieten, ev. m. Laden. Näh. Part . 3182
AVolfstzöhe.

In Villa eleg. 4-Zim.«Wohn., auch geteilt,
zu verm. Näh. WiesbadenerAllee 94.

5 Zimmer.
Kleine Burgstraße 1

5 Zimmer , Bad usw., seither v. Arzt
bewohnt, sof. od.
Näh
bewohnt, sof. o<

daselbst, Po rzellanläd.  2391
später zu verm.

Dotzheinier Straße 53» 3, elegante
5-Zim.-Wohn. per sofort.o. sp. zu vm.
Näh, bei *i'eill »acl i , Part ._ 22<6

Lnisenstr. 5, L
5 schönen gro'-cn Zimmern rc., eventl.
4 Zimmer mit Badezimmer, sehr ge¬
eignet für Aerzte oder Bureaus , per
soiort zu vermieten. Näheres Hotet
Metropole , vornu 11—12. 3143

Willi NeildliiltMlißc3
(vorb. Dambachtal ), mod. 5-Z.-W.,
s. 1. April 1913 zu vm. Ein großes
Frontspibziin . k. dazu verm. werd.
Besicht. 11—1» 3—5. Anm. P . 8142

lNheinftraße 38
zum 1. April herrschaftl. 5-Zimmer-

Partcrre -Wohnung mit Zubehör
(auf Wunsch auch nur 4 Zimmer ),
für Arzt , Spezialist ober Bureau
sehr geeignet, zu verm. Näh . i«
der Weinhandlung daselbst. Ein¬
gang Hof. Tel.  102 . _ 3216

Rheinstr. 113, I. Et.
große 5-Zimmer -Wohnung per
sofort, für 1400 Mk. Näheres im
Laden Nr . 115. nebenan.
Stiststratze 23,1,

5-Zimmer-Wohn. mit Zubcb. per sofort.
Be'ichtigung zwischen2—3 Uhr nachm.

Aerzie-WiihWU
Ecke Gr. u.Kl. Burgstr. l,
seith. v. Kinderarzt Dr. Hirsch
bewohnt, 5 Zimmer, Badez.,
elektr. Licht und reichl. Zube¬
hör zu vermieten. Näheres
1. Etage, Ei6am.

6 Zimmer«

ÜAriiOI.L S-B-k--'
' Bülk.sow.Zub.v.sof. od.sp- -uv. N.2l.

«KNlAll «Me 24,
Part ., 6-Z -W. mit Bad u. allem
Komfort per 1. April 1913 und
schöneö-Zim.-W. per soiort oder
später zu vermieten. Näh. bei
Mcurcr , 4. Stock. 3250

An lmMngkirA 11.2.KM
z. 1. Jan . 1913 herrsch. 6-Z.-W. m.
gr. Veranda , allem mod. Komfort,
Zentralheiz ., Entstaubungsanl . zu
vm. N. das, b. Fischer. 4 St . ,3207

Lliiseilstmtze 18, 3. 6t.,
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer,

reichl. Zubehör , Personen -Aufzug,
Zentralheiz ., per sofort oder später
zu vermieten . Näh. Part . 1'37a
Biktoriastraße 17,

hochherrschaftlicheWohnung von sechs
Zim ., im 1. Stock, mit Zentralheiz.
u. elektr. Licht, per sof. Näh. nur
Kostenloser Wohnungs - Nachweis,
Luisenstraße 16, neben der Reichs-
bank. ’ F376

7 Zimmer.

Adelheidstratze 74 ist ein:
herrfchaitl. Wohnung von 7 Zim.
und rciblichem Zubehör nui
sof. o. spot, zn vermieten. Näh.
Adclheidstraße 74. P . 2600

MoÄch.6tr.zk.!.Et.
hochherri'chaftlichc Wohnung.

7 Zimmer mit Diele n. Zubehör,
mit allem Komfort. Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Pcrsonen-
aufzug, ver sofort oder später
zu verm. Näh das. od. Part . 3251

101 I. M., 7- 8Z .. Küche.
pljuu |ll * iui t Speiwkammcr, Bad.

2 gr. Balk.. all. Zub. 2000 Mk. 2127
Herrschaftliche

7 - ZimerwshltNttK
(Gas , elektrisches Licht, warm Wo" .,

zwei Balkons , mit reichl. Zubehör)
wegen Todesfall Per sofort oder
später mit bedeutendem Blictnach-
laß zu vermieten . Näheres 8005

Goethestraßc 4. Part.

8 Dimmer und mehr._
AvolfsaüHl"

Wohnung von 8 Zimmer , m. reichl.
Zubehör u. Garten , sof. od. später
zu vermiete». 2336

M Aersie sehr acelenct!
Bastnhofstratze 8 , 2,6 -Zimmer-

Wohnung mit allem Komfort, Zen¬
tralheizung, Lift rc., aucb als 4- und
5-Zimmerwohnnng geteilt perl . April
39:3 zu Vermiete». Näheres dasetbsi
im Laden bei 3158

Liliseilsirche 25
, hast!, einger. 2. Etage nt. Nach¬

laß , 8—9 Zim., Zentralheizung u.
elektr. Licht, per sof. zu vm. Näh.
das. 3. Et . od. Kontor, Wagemann.

Rheinbahnstraße 5, 1 st ., herrschaftl.
9-Zimmer -Wohnung sofort oder
später zu vermieten , eventuell mit
Nachlaß. Näh. NikolaSstraße 12.
bei Rückert.
Läden und Goschäftsräume.

Am Ndlervad (Adlcrflraße3 große
Helle Lagerräume, auch als Werkstätte,
zu vermiete n. 2743

MMN.2. Part.. 3 M.
bisher Bureau , mit od. ohne Ein-
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu vcrm. Der ztrka
400 gm große, ungef. 150 Stirck
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann p. Bureau -RÜumlichk, auch
getrennt vermietet werden.,, An-
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfrageil Bahnhofstraße 1, 1,
od. Hausbesitzer - Verein , Luisen¬
straße 19. 2985

Msmarlk-Nnisi6 ffadcn
mit Ncbenräumcn p. sofort zu verm.
Wh.  Wielandst raße 10, Deithers.

Friedrichftrafte Iv
1 helle Werkstättc. I D gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kiinstmaler

sehr geeignet.
2 Souterrain -Räume, se 120 qm.
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

^per sofort zu vermieten. 2130J
Herderstraße G,

Laden mit Wohnküche und Neben¬
raum , mit oder ohne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm. Näh. L. Becker,
Große Burastraße 11. 8802

itMe 43
gr. SßSen mit 6oit|oi

per 1. Januar 1913
zu vermieten. Näh. 1. Et . 2924

Kirchgaste 49 » 1 3 Räume eveml. w t
Schaukasten zu vermieten. 3089

Langgasse 4 Laden
mit od. ohne Wcrkstätteu. Laaerr., ferner

8 Zimmer zu Büro- oder Gcschästs-
zwecken zu verm. Näh. Laden r. 3229

Laxgaaffe 48, 1
MM.

in allererster Lage, Ecke Weber
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann übcr-
nomii-en werden. Näh. 1. Stock u.
bei rr » Wohnungsvermittlungs-
Burraus ._ __ _ _ 2131

Marktstraße 12 großes Entrecht für
Bureau usw., m. od. ohne Wohn,
zn verm. Räh . 2 Stiegen rechts.

99 «roßc Lag er.
HJl UlUfil * uCi  täume u it Pack¬

raum und Kontor zu verni.
M.. Nikolasstr . 41.

Näh. bei
2132

Mmritnisstr. 16  Ä *;
Näh. bei Ijanjewand . 3206

OrtSrti » Moritzstraße 7» 2 Erker
vUlMl mit Ladenzimmer. geeignet

ür Modes u. Putz, und 2 Zimnier-
Woh ung zu vermieten. 2919

Moritzstr. 45 g. h. Wer kst, elektr. Bür.

i»iM UtroRr. 38
prr so fort ob er später. 2133

Neugaffe 4 Lnd6N sof. o. sp. zu
vm. Näh, das. 1. Et. Wcygandt. 2225

Ecklade»
Schwalbacker Straße 47 , 5 Schau-

fensier. Saut ., sowtt zu vcrm., evtl,
geteilt, lliäh. 2 links. _ 2135

Webergasse 5
(Eingang Spiegelgasse 1)

erste Gchchaftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu vernr.fass, für Aerzte, sowie jedes fein.tagengesch. Näh. im Hause od.
Mainz er Str 44. Tel . 6327. 2713

Wpllpiffstp 11 Laden zu verm. Näh.
Wklt1tizst1 . 11 im Putzgcschäit. 3119

WeKrztzstraße 43
ein gr . EcklaScn (auch geteilt) per so¬

fort oder stpäter zu vermieten. Näh.
Wtetzg rladcn. B12075

Wellritzstraße 46
moderner Laden mit reichl. Neben,

räumen, event. auch Wohnuna x<t v.
Mb . Köbenstraße 11. P . r. B20 16

Wielandkr . 8 Lad-n, für Kurzwaren-
gesch. ge eignet, m. Wobn. zu verm. 2140

Laben mit 2 Schaufenstern u. groß.
Lagerräumen (auch für Engras-
Geschäft geeignet), mit ober ohne
Wohnung auf Avril 1943 zu vm.
Näh. Albrechtstraße 8. 1. 3188

Laden
mit oder ohne ohnunq gleich oder

später zu vermieten. Näh. Bismar .k-
ri ng 33, 3. Et . Reimann. B 199 84

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Stra ^e49, am Ring,
aut sok. od. spät, zu verm. Näh.

-«i -' i-, Dotzbeim' r Str . 43.

Lodcu für Färütrci
und chem. Wasckwn'wtt, Manu»
faktur.vgren od. befier-s Spe taU
geschält mit 2-Z.-''" abng. iHeiz.)
Bism.-R'ng 2 zu vcrai. Näheres
WiKumqr , Dotzheinier Str . 43.

_ Bl 1150
«snKwanta

i
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1Llldknl.gÄ.EcsUsisil!gt
mit od. ohne 4-Zim.-Wohnung per
1. April oder früher Preiswert zu

- Verm Näh Ellenbogengasse 4, 3.

Modern , eleg . Laden
mit od. obne Lagerraum evil. Wohn,
tu vermieten. Näheres bei 8<itllkvr-

Faulbrunnenstraße 11.

Mmn  oüer WerUMe
her sofort oder später zu vermieten.

Friedrichstr. 8. N. b. Hausmeister. 2143

loutor und fiiprrtae
per sofort zu verm. Näh. Friedrich-
_ytrgfje 40, 1. E ta ge lin ks._ 3174
Große Geschäftsräume , 400, 200 und

100 Qmtr ., Gartenfeldstraße 25,
gegenüber Bahnhof , feuersicher u.
hell, für Fabrikation . Lagerung,
Bureaus usw geeignet, zu verm.
Gas , elektr. Licht u. Kraft , Heiz,
vorhanden. Näh. C Kalkbrenner,

^ Friedrichstraße 12.  _
Zwei Läden

Grabenstraße3, n. Ecke Marktstr.,
Mtr . 9,50 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger., mit o. ohne Ein¬
sichtung, sofort billig zu v. RI2527

Für Merzte.
2 leere eleg . Zimm . (Office)

Lauggasse 31 , 1,
Löwenavotheke, vis-a-vis d. städt.

Dadhaus, zu vermiete »».

2 Schaufenster, Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), sof. od. später zu
vermieten. Näh. bei Justiz -Nat
Knllmann , Lnisenplatz 1. 2146

Laden
Mit Ladenzim. u. Geschäftsräumen preis

wert zu verm. Maritzstr.22, l . Csi. 2016
Großer Laden mit 2 Schaufenst., in

w. gegenw. ein gutgeh. D.-Friscur-
Geschäst betr . w., a. f. H.-Salon
dorz. aeeign., P. 1. Jan . mit oder o.
1—3-Z.-W. billig. Näh. b. Haus-
.igent . Nlieinstr aße 115, 1. Stock.

Magazin , Werkstatt oder Atelier , gr.
heller Raum , mit Holzb., Oberlicht,
zu ebener Erde gel., per sofort od.

. ,P8t. zu v. Schwalbacher Str . 12.Laden,
Hell und geräumig, zu vermieten. Näh.

bei B"I». Wilhelmstr. 4. 3186
8 «rk »,u >ige sverkstotte »», auäi als

Lagerräume verwendbar, billig zuvw-
miekcn. Näh. Uork araßc 29, 2 Ihr3,
und Mauritiusstraße 7, Part . 1352

Konditorei.
Laden, Taunusstraße 55 sof. od. spät.

anderweitig zu verm. Näh. beim
—Hausverwalter Holz, daselbst. 2161

Bäckerei und Konditorei
°uf sofort unter günstigen Beding.

Su vermieten . Offerten u. O. 424
au den Tagbl .-Berlag.

iJolDiiialraara
f (©übthertil) mit kompl.

^ ‘ücicqtung sofort billig zu v. Kefl.
Lsi. u. 142' an den Tagbl.-Verlag.

Bäckerei.
Südviertel , nahe der Rheinstr ., auf

1. 4. 1913 zu verm. Offerten unter
N. 144 au den Tagbl .-Berlag.

Mills » und -Häuser.

Billa Parkstraßc 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Ncben-
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,
Nikolasstraße 20. _ 8063

Villa Weinbergstraße 2i
mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob Cramer,
Stiftstraße 24._ 3232

Elnfamilien -Billa , Siegfriedstraße 6,
Laudesdenkm., zu v. Urch. Didion,
Wiesb., Biebr. Str . 46, Tel . 6472.

(Kurtage', 11 Räume, kll
-Om1 Garten, gant oder als zwei

Wohnungen vreisw. z» verni. oder zu
verk. Offerten unter / . 144 an die
Tagbl .-Zwei gst. Bismarck ring 29.
WMMüle Eigenheim

Landhaus zu vermieten o. zu verkaui.
Näh. Eigeichenustraffe 11. 8064

srr-r-c Zimmer «ud Mansarde » rle.

TamuigllrHe 25 fKML
Näh, daselbst(Drogerie)._

Frontfpitzzi« . mit Kammer z 1. 10.
zu verm. R. Stiftstra ße 2. 2. _

friedrichstr . 41
Frontspitzzimmer an ruhige Person

zu verm. Näh. 1. Etage links.
Keiler , Remisen , KtaUm .Ari» etr.

Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit
Aufzug u. Bureauraumen zu vm.
Preis 1500 Mk. Näh. daselbst oder
W. Kairerborn, Wdr thstr . 8. 2154

Bahnhofstraßc .2 rst ein ca 400 gm
großer , unges. ISO Stuck fassender,

mit -'" ^ ewoll̂ ^-lmutcr
sof ob. spät, z» verm. Anzus. von
8—1. Näheres zu erfr . Bahnhof¬
straße 1, 1 »der Hausbesitzer-
Verein . Luikcnstraße 19. 2934

Auswärtige Mohnunsen.

<Dl1Ülll »im Friedrichstr . 8,Part ..
modernes Haus, beste

Ortslage , 7 Min. v. Straffend., 3 Zim.,
Kücheu. Zubeh., Gas . Mehr ., Garten,
sofort zu verm. Ermaß. Preis 800 Mk.
Näh. Wiesbaden, Neudorfer Str . 6,1.

Möblierte Mahnungen.

Miidi. Mtziiinis. 14LCL
geteilt, zu verm. Mainzer Straße 50

Möblierte Zimmer. Mansarden
etr.

Albrechtstraße 24, 1, fein möbl. Zim.
dauer »rd oder vorüb ergeh, zu verm.

An der Ringkirche 9, 2, zwei schön m.
behagl. eleg. Zimmer sof. oder sp.

Mel« sttnfic 15,1,
per sofort möbl. Zim.^niit guüHL<nssvn.
GMenflrllhe 28S\ mfloiJ;

Pension billig zu verm ieten._ _

„ÖHIUBUI » ,
Jahnstraße 4, 2, empfiehlt seine neu

renov. Räume stellenlosen u. durch¬
reisenden Mädchen, mit u. 0. Pens,
zu ,»ästigen Preisen . Tel. 2122.
Möiierßßfe8, 2 % L

M 'sch möbl. Zimmer per sof ort zu  vm.

» «Wr.87.L »L'Ä -KL
Neugaffe 18. 1. rechts, Eckhaus, ein

oder 2 behagl. rnöbl. sep. Z. zu vm.
Dranienstrasre Ä2, 2.

am Ring. eleg. möbl. Wohn- u. Schlaf-
zimmer  a u Daucrmiclcr zu vermieten.

weil* . 46, b,  ury js
Schön m. Zim . nebst sep. Zimmer zu
_verm .^Emser Stra ße 20, 2 St.
iiöMierte Jimnier«.u*mm

Privat -Landhaus Mainzer Dir . 50
sckian ger . Hin »» er zu vcr--
mi ten Oranienstraße 25, 1.

An »Walde » gegenüber
. ^ den Eicken , möbliert.
Zinnner sofort zr» vermieten.
Platteeltrafie 81 , 2 . i i <n *.

Gut rnöbl . Wohn « und SÄiaf
zim »»er in ruhigem Hause zu verm
Röderstraffe 10, Alleeseite.

Möbl

Stallung «tu.
Kr. Weinkellerl

zu vermieten
Arl ersten ste17.

Adalfstr . 7.
©tB.3.2155

Bierkeller, evHit Wohnung , zu v.
Göbe nttraße 19, im Bur. B17818

sür 2 Pferde . Remise
VlllUMlg s. st*. , Mitte der

Stadt , preiswert zr» vermieten.
Rät ». Rauerrtaler Str . 21, i r.

Kl. Hausverwaltung
geg. 2-Z.-Wohn. u. etw. Gehalt von
ält . zuverl . Mann m. Tochter gesucht.
Derselbe versteht Gartenarbcet . Off.
unter D. 426 an den Tagbl .-Verlag.

Asteinstebende Dame (jg. Frau)
von auswärts sucht sofort in gutem
Hause (Zentrum-, hübsche F843Äm.-Wohn.
mit Bad . nur im ersten oder zweiten
Stock. Offerten mit Preisangabe au
Martin , Rbeingauer Straffe 13, 1

Kinderl. Ehepaar sucht
in ruhigem feinen Hause, am liebst.
Villa, 4—5-Z.-Wohn., Sonnenseite,
untcrwohntes Hochpart, oder 1. Et.
Beteiligt sich auch event. mit Kapital
an entsprcch. Neubau . Offerten u.
I . 424 an den Ta gbl.-Verlag erbet.

Ganz separat. Zimmer,
sehr gut möbliert, sucht ruhiger Mieter
osort. Nur entsprechende Offerten unt.

ff. 145 an Tagbl .-Zweigst., Brsm .-R ng.

Dambachtal 23 ^ Neuberg 4-
Einkiichenhaus,

. Haus Dambachtal, ———
neuerbaui tu . all . Komfort , tnobl.
u . unmöbl . Zimmer u . Wohnungen
im Abschluß tn. Privatbad . Aalte
Kochbrnnnen in bevorzugt ., freter,
ruhigef Lage . Preiswerte 11. neu-

seitlichste Pension am Platze.
Spez . f . Dauermiete gebaut.

Passant enaufnah me. — Tel . 34z.
Haus Wenden,

Frankfurter Straße 12, Tel 62-9,
empfohlen durch den Deutschen

Offizier -Verein.
Nahe Kurhaus u. Theater , gut cur-
gerichtet mit Bädern , Lift, iwntralh.
u. elektr. Licht, bietet äugen. Wrnter-
Aufenthalt mit und ohne Pension

bei mäßigen Prelfen.

NenßM Mi EÄ'VLLK
Telephon 483 «,

eleg. möbl. Zim. m. u. ohne Pension.
Zentr .-H».. maß. Pre ise. Wi uter-Arrang.

BrttK Carottis.
Nerotal 2,

beste sonnige Lage, Winterarrangements
von Wlf.  100 pro Monat an.

WM Wu . LML
sonn Ziimucr f. d. Winter lillig zu verm

Für 2 Kinder,
M. 12 I ., Kn. 11 I ., wird z. 1.
resp. 1. Apr. Pens , rn gut. Fam . ges.
Hauptgew . wird auf tadellose Erzreh.
u. eins. Verpfleg, gel. Ofs . in. unges.
Preis u. H. 425 an den Tagbl .-Verl.

In Wiesbaden
wird eine  feine Fremden»

Pension ffesncht,
in der während des Winter -Halb-
iahrs eine junge Dame sich »n der.
Küche vervollkommnen und Gelegen¬
heit finden könnte, gesellschaftlichen
Verkehr zu pflegen. Offerten mit
Bedingungen und Referenzen erbeten
unter O. G. 1112 durch Haasenstern
u. Vogler. A.-G.. in Köln. F84

Wohmirists -Nachweis-
Bnrean£1011k die.,

Bavnhofstraste 8.
Telephon 7«8.

Größte Auswahl von Miet- und
Kanfobjelten jeder Art.

6- oder 7-Zim.-Wohn., 1. St . oder
Hochp., in höh. Lage, möglichst r
Garten , z. 1. 4. 13 gesucht. Ang. mit
Preisan g. u. P . 425 Tagbl .-Berl.

'Wohnhaus,
aus ca. 8 Räumen u. Zubehör be¬
stehend, in freier Lage Wiesbadens,
für Frühjahr 1918 zu mieten , event.
zu kaufen gesucht.. Off . mit Preis¬
angabe und sonstigen näheren Mit-
teiluiigen unter A. 949 an den
Tag ül.-Berlaa erb eten. _ _

Gesucht für ein ält . Ehepaar ein

«MerlesZ!«mr
in mittlerer Preislage . Offerten
mit Preisangabe unter N. E. 2327
postlager nd Wies baden. F142

I§. » dien fitmi Mmmi
mit voller Pension, mögl. in jüdischer
Familie. Off. mit Preisangabe unter
1'. 7177 an B». iFremz , Mainz . F74

Wiesbaden . Pauünenstrasse 4,
f. ruh . Lage , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Farn .-Pens . I . Ranges m. a. Ilotel-
komfort . Thermal - u. Süsswasse .r-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küohe,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6—12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Lüisenstr.24, L.Et .r .,
_elea . «t. Zim ., m. 0. 0. Pension , fr.
Dauerheim „S «,

Walkniühlstrasse S, Part .,
für haushaltmüde Ehepaare, alletn-
steh. Damen u. Herren. —— Schöne
unmbl . Zimm . m. Zentralheizg ., el. L.
Gute Pension. — Massige Preise.

Gutbejetzie erstklassige Fremdcn-
pension »n bester Lage sucht noch ein
oder zwei gebildete Herren als
Dauermieter . Mit oder ohne Möbel.
Vorzügliche Verpflegung . Mäßige
Kreise. Offerten unter M. 398 an
den Tagbl .-Verlag . _ _ _
A kl. M « Hftnteta

finden junge In - und Ausl, herzlichstes
Familienleben bei bester Verpflegung.
Müßige Preise. 1. Referenzen. Wo?
sagt der Ta gbl.-Verlag_ Ua

MW m A>M.
Gute Verpflegung . Maß . Pensions¬

preis . Näh. im Tagbl .-Verlag . Vz

Jeder iieter
»eflargedieWöhnünpslistende«
Hans- n.GrsMbeäitzer-Vereins

K5. V.
QaacbSftastene: Luiaenatrsase 19.

Telephon 439. F376

Wohnungs - Büro
„Hansa" ,

Luisen str . 15. Fernspe . 1828.
Kostenloser Nuchweis.

von möbl- Zimmern, Pensionen
und Wohnungen.

Wo!mu»rgS-A»rzeiger
erscheint wöchentlich und ist kosten¬
frei auf dem Büro zu erhalten.

n \m/
Köniqiicher Horspodtteur

L| e/ <2ttcnmaycp
Stadt -Umzüge.

Uel >ersiedelungen
von und nach auswärt ! .

Anfliewahrnngen
für kurze tmd längere Zeit.

\ Verpacktin ge » ,
Speilitiom von ESinterla,gen*
scliaf ten , Aussteuern etc . etc.

1387

Dnreau:
5 Äikolasstrasse S.

Seid-md Jmmobilien-Markt de»Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- »»nd Jmnwbilien-Markt" kosten 20 Pfg ., answärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kitpitalien-Angrstole.
"40 -ml

■n 1. Stelle, ober la 2. srtellc, ohne
Vermittlungp. 1. Januar anszul. Ausf.
M , n. T. 422 a. d. Ta gbl.-Berlag erb.

KWölljeken 11. Parteien
Oufäul bei Abschluß einer Versicherung.
Off, unter F. 420 an den Tagbl -Verl.
^ Kapitalirn-Gesuche.

3000 Mark
auf Villa zu leihen gesucht. Anaebot
st- S . 425 an den Tagbl .-Berlag.
^ 10,000 Mk. z. Errichtung e. 8eS
Restaurants in verkehrSr. Lage gegen
abvothekarischc Sidierheit gef. Off.
unter E. 428 an den Tagbl .-Berlag'

2. Hypothek.
Auf schön. Haus in best. Lage hier

w. 15—20,000 Mk. für jetzt od. spät,
gewünscht. Bitte um Bescheid unter
W. 419 an den Taabl .-Ve rlaa.

Mk. 2i,5mr
der 1. Januar n. I . auf Haus bester
Lage gesucht. Prima Kapitalanlage.
Off , u. M . 144 an den Tagbl .-Berl.

1. WM
voll 29—25 Mille auf Wohnhaus mit!
Fabrik in der Nähe von Offenbach!
gesucht. Brief !. Meldungen unter
F . N. 01. 648 an Rudolf Masse, Frnnk-
fur t ° . M._ _ 'i 152

Sorjifllidie teile Hypolhck
85,000  latfe,

mit Nachlass geqen bar ab-
znaeben . Offerten nur von
Kapitalisten erwünscht. Oft.
„ . Bi. 424 a . d. Tagbl .-Verl.

Suche auf 1. Hup. 100,«"'0 Mk.
a. 1. April v. Selbstgeb' ohne Vermtttl.
Off. « . 145 an Tagbl.-Zwst., BlSmarckr.

mit großem, schönem Garten,
Gustav Freylagstraße belegen,

modcruster Komfort,
Stallung — Garage,

herrliche Lage , sofort zu
verkaufen durch

Iruinodilien -RrrUanse 1 W.
Zweifamilien -Vtlla,

(neu), 2 5 Zim., Küche, Aad, Herz.,
<neu), 2X5  Zim ., Küche, Bad, Heiz.,
Wegzugs zu verk. Anfragen nur vor»
Selbstreflektanten t -nd. Berucksrchtrg.
Off . unt . K. 420 an de« Tagbl .-Berl.

Wilhelmstraße 56.

pie Pillen MMr . 1«. 7
sind zu vcrkausen. Näh. Abeggstl. 1.

Teil iäcMMznWMk
ist eine vornehme Billa » zehn
Zimmer und Zubehör, modern.
Komfort , ruh'ge, erstklasstge
Lage, inmitten von Gärten , sofon
zu verkaufe » durch
J „ Shr » GiMekiicSiij

Wilhelmstr . 56.

8 « ucilanfeii:
Billa Mozartstratzc 4,

mit 12 Zimmern . Wintcrg ., reichl.
Zubehör, Stall ., Garage , gr . tzlart. re.

Billa Wiesbadener Straße 41,
vor Sonnenberg , 8 Zimmer , Zentral¬
heizung, elektr. Licht re. Nah. Besitzer
_M . Hartmann , Mozartst raße 4._

Billa Schützenstratze 14
zu verkaufen, modern gebaut , sehr
große vornehme Zimmer u. Treppen¬
haus . Näh. Hartung , Sonnenbergcr
Straße 72.

2 hübsche Villen, nahe Kurpark,
jede nur -,5,000 Mk. Off . von ernstl.
Selbstk. n. M. 463 an d. Tagbl .-Verl.

Spekulation.
Grundstück,

ca. 268 Ruten groß, ist zer dem
billigen Preis von

Mk. tw pro Rute
sofort zu verkaufen durch

I. Chr. Glücklich,
Wilhelmstr . 56.

| [I 115IIn in feiner Lage und mit
8 g K>lUil Autogarage für 2 Wagen.
§S Chauffeur- Wohnung und schönem
8 « Garten zu verkaufen. Gefl. Lln'ragen
§ |  u nter N. 421 an d. Tagbl.-Ver!a >.

Villa im Nerotal , Weinbergstr 3,
sof. Prw. verk. N. Taunns str. 33/ 3g-

inmSiaüjifll, Irefenliisürnle7
Billa , Kouif. d. Neuz, z. verk. Nah. b.
Architekt SL. - l <-»ac »-, Dambachtal 41.

Villa Schützenstraße 14
tu verkaufen, modern gebaut, sein
große vornehme Zimmer u. Treppen-
bans Näh. Hartung . Sonnenberger
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Neu erbaute
moderne Billa,

Ecke Grillparzer» lind Mosbacher
Strafe zu verkaufen, evcnt. zu
vermieten.

Tinzusehen vormittag» v. 11—1,
„ nachm, v. 4—6 Uhr.

Herrl. BiUenbesitz
lim oberen Rhcingau. nahe Wiesbaden,
über 1 Morgen Garten, mit herrl. und
einträgl. Obstanlagen re. (kranlheitsh.)
für 4ß,(00 Mk. iof. zu verkaufen durch
J,ni »« d , Wrilstraße 2.

STdtftrtht ist Hans mit Lasen
l4ll | J.llUl und Hinterh., in gutem

Stand , unter Taxe zu verkaufen. MH.
im Tagbl.-Verlag. Cg L19042

Eltville a. Rh.
Zu verkaufen!

In einem kleinen, schön gelegenen
Neuerbautes Landhaus , in herrl.

Lage, 7 Zim. m. reicht. Zub., elektr.
Licht u. Zentralheiz ^ Obst- u Zier¬
garten vorh., z. Preis v. 28,000 Mk.
zu verkaufen. Näheres bei

Martin Müller , Archrtekt,
Eltville am Rh., Schwalb. Str . 16a.

Landorte , in uninittelbarer Nähe
eines Badeortes , ca. 20 Min . vom
Bahnhof entfernt , sind wegz.- bezw.
erbteilungshalber 2 Wohnhäuser mit
Gärten u. Remise zu verk. Für

In grötz. verkehrsreichen Vorort
Wiesbadens ist erbteilungshalber ein
groß neuerbautes Anwesen, Wohn¬
haus , Scheune, Pferdestall . Remile.

Sonrmeraufenthalt vorzügl. geeignet.
Off . u. A. 951 an den Tagbl .-Berlag. Immobilirn -Kaufgrssnche.

Waschküche, Garten , elektr. Licht und
Wassertest., vis -a-vis dem Bahnhof,
1 Minute von der Haltestelle der
elektr. Straßenbahn , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Dasselbe
eignet sich für jeden Fadrikbetrieb.
Gefl . Anfragen unter L. 396 an den
Tagbl .-Verlag.

Landhaus
bei Wiesbaden , im Preise von 30- bis
45,000 Mk., alsbald zu kaufen gesucht.
Ich bitte um sofort, genaue Ofierten.
Falls Rücksprache erw. Freitag , 9—11
u. 5 bis 8 Uhr. I . Meier , Agentur,

12 GrunÄftücke
in der Gemarkung Erbenheim, nach
W!cS-aden teilweise liegend, zur Gärt¬
nerei, Fabrikanlage. Bauplätze eignend,
sind zu verkaufen. Nur reelle Verniittlkr
erwünscht- Offerten unter A. 940 on
den Tagbl.-Verlag bis z. 10. Okt. 1912.

Wir suchen
verkauft. Häuser

an beliebigen Plätzen , mit u. ohne
Geschäft, behufs Unterbreitung a. vor¬
gemerkte Käufer . Besuch durch uns
kostenlos. Nur Angebote von Selbst¬
eigentümern erwünscht. Vermiet - ».
Verkaufs -Zentrale , Frankfurt a M^
Hansahau s. _ ._ Fl 42
1T*+A*a  Ges häftshaus , auch Bäckerei,

SllP Ho-cl. W rtfcha t od. Waren-
r MUr Haas Her od. Umgegend von
Besitzer. Offcr c» an 8 « !iS SS«
postlagernd Tie , a » Lab« ._

Mrtlthmit DUche> ,i„ch Fabrik-
llliill ! III , an vesen h er od. Um¬

gegend von Besitzer gesucht Offerte»
ani S8 -»postlagernü
Bad Ems.

Kvnigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
' Abonn. v : Der Bajazzo . Hierauf:

Cavalleria rusticana.
Relldenz - Theater . Abends 7 Uhr'

Meyers.
Volks - Theater . Abends 8.16 Uhr:

Zum ersten Male : Flotte Weiber.
Overctten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:

Der Tanzanwalt.
Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-

Konzert . 8 Uhr, im Abonnement:
Nordischer Komvonisteu-Abend.

Odeon-Theater , Kirchgafle.
Biophon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotä Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Neitaur . FriedrichShof (Garten-

Etablissement ). Lägt . : Gr . Konzert
Etabliffement Kaisersaal , Dotzheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Gafs -Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

jlandesmuseum naffauischer Alter¬
tümer , ZLilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 16. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 16. Oktober bis
31. März : Sonntag u. Mittwoch
11—1 Uhr. Eintritt frei.

Kanger 's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Oktober 1912.

Caub, Rathaus : Montag , den 21.,
11% Uhr.

Cronberg , Turnhalle : Freitag , den
4., 2 Uhr.

Diez, Kreishaus : Montag , den 7.,
5%  Uhr.

DUlenburg , Hotel Neuhof : Diens¬
tag , den 15., 2 Uhr.

Eltville , Ratbans : Montag , den
28., 12%  Uhr.

Elz , bei Limburg , Bahnhof : Mon¬
tag , den 14., 10 Uhr.

Ems , Rathaus : Montag , den 7.,
11% Uhr.

Eppstein, Bahnhof : Freitag , den
25.; liy 3 Uhr.

Flörsheim , Bahnhof : Montag , den
28., 9%  Uhr.

Haiger, Rathaus : Dienstag, den
18., 11%  Uhr.

Herborn, Rathaus : Dienstag, den
15., 9 Uhr.

Höhr, Rathaus : Dienstag , den 22.,
9 Uhr.

Homburg v. d. H., Rathaus : Frei¬
tag, den 11., 10% Uhr.

Königstein, Rathaus : Freitag , den
4., 10 Uhr.

Montabaur , Hotel Post : Dienstag,
den 22., 1% Uhr.

Nassau, Hotel Müller : Montag , den
7., 3 Uhr.

Nastätten , Bahnhof : Freitag , den
18., 2 Uhr.

Niedernhausen , Bahnhof : Freitag,
den 25., 12% Uhr.

Oberlahnstein , Rathaus : Montag,
den 21.. 3 Uhr.

Rüdesheim , Rathaus : Montag , den
21., 9% Uhr.

Soden,Bahnhof : Freitag , den 11.,
3)4 Uhr.

St . Goarshausen , Hotel Hohen^
zollern : Freitag , den 18., 12 Uhr.

Weilüurg , Hotel Nassauer Hof:
Montag , den 14., 1 Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden.
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
o. Renckhoff die Sprechstunden
abhalt , rst mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden u. Mainz und korgl
für deren kostenlose Vertretung vor
dem , Reichs - Versicherungsamt inBerlin.

verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt.
Zimmer Nr. 6).

verein Frauenbildung - Frauen-
studium. Lesezimmer : Oranien-
straße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstellc
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Damenklub E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder seosfnet von
morgens 10 bis abends 19 Uhr.

Arbeitsamt , Ecke Dotzheimer und
Schwalbacher Straße . Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotel¬
personal . (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet.) Abteilung für
Frauen : Höhere Berufsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sämtl . Personal
für Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4943 Auf¬
träge entgegen.

Arbeitsnachweis d. Christl. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraß 'e 13, bei
Schubmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Volksbildunas-
Vereins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet: Sonntags von 11 bis
1 Uhm Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstag von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhernstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 9): Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philivv - Abe»-,-
Bibliothek <i. d. Gutenbergschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Volkslesehalle, Hellmundstraße 45, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9%  Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9)4 bis 1 Uhr.

Suppen -Anstalt deS Wießb. Frauen-
Bereins , Steingasse 9 u. Scharn¬
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Kathol. Fürsorge - Verein für straf-
gefangenc und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E . V. Bureau:
Rheinstraße 52, P . Sprechstunden:
Jeden Morgen von 9—10% Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Verein für Kinderhorte . E. V. Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen¬
horte : 1. Nordhort , Steingasse 4,
2. Westhort, Schule a. d. Bleichstr.,
3. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Knabenhorte : 1. Blücherhort , in d
Blücherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort, in d. Lehrstr .-Schule
8. 111. Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht. \

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Borkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Bsücheritraße 12

Lickitluftbad Atzelberg. Den ganzen
Tag geöffnet.

Aug.-Biktvria - Stift , Handarbeits-
kränzchen.3)4 Uhr, bei Frau Ritter
Unter den' Eichen.

Turn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knaben-Abteilung 1,
8—10 Uhr : Riegen turnen der
aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Bereinigung der stüdt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Mü'nner -Turnverein . Nachm. 8)4 bis
, 10)4 Uhr : Kürturnen - Fechten;

von 7 Uhr ab : Spielen auf dem
Turnplatz „Nonnentrift ".

Tnrngcselischast. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabtcilungen.

Stolzescher Sienogr .-B. E. B. Stolze-
Schrey. 8.80 Uhr : UebunMabcnd.

Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versamml.
Sienograph .-V. Gabelsberger . E. V.

8.30—10 Uhr : Anfänger Kursus.
Christl . Verein jg. Männer . E. B.

8 30 Uhr : Turnen.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abteiluug.
Eo. Arbeiter -V. 8.80: Gesangprobc.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.80 Uhr : Probe.
M.-Gcs.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Münner -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gesang,pr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Gcs.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr: Versam»nlung.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9: Bercensabend.

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
9 Uhr : Uebungsabend.

FortbilbungSgruppe Stolze - Schrey.
Diktcrt-Uebüngen abends 9—10 Uhr

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1893. Abends 9 Uhr : Uebuwg.

Badern - Verein Wiesbaden . E. B.
Gegr . 1908. Abends 9 Uhr : Schuh-
Plattler -Probe.

Rads.-Berein v. 1904. Saalfahren.

Bersteigerung des Wohnhauses mit
Hausgarten , Hühnerhaus , Wasch¬
küche mit Maschinenhaus , Fabrik¬
gebäuden ' rechts und links und
Fabrikgebäude hinter den zuletzt
genannten , Bureaugebäude , Schup¬
pen und Abort, Gäugasse 32 rn
Biebrich, ferner eine Wiese (Gau-
gaffe) daselbst auf dem Rathause
in Biebrich, nachm. 4 Uhr. König!.
Amtsgericht 9. (S . Tagbl . Nr . 4-2l,
S . 10.)

Einreichung von Angeboten zum An¬
liefern und Anschlägen der Tür¬
beschläge für das Erd -, 1. und
2. Obergeschoß des Badhauses auf
dem Adlergelände (Adlerstraße 4),
vorm. 10 Uhr. Stadt . Hochbauamt.
(S . Tagbl . Nr . 454, S . 13.)

AöiUMche Sch-mspiel -'

Freltag . 4. Okt. 222. Vorstellung.
1. Vorstellung iyf Abonnement is.

Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Der Bajazzo.

Drama in 2 Akten mit einem Prolog.
Dichtung und Musik von

R. Leoncavallo.
Deutsch von L. Hartmann.

Personen:
Canio. Haupt einer Dorfkomödianten-

trupve, in d. Komödie
Ba .azzo . . . . Herr Seidler

Nedda, sein Weib, in d.
Komödie6 oiumbine Frl . Friedfcldt

Tonio , Komödiant, in
der Komödie Ladceo Herr Schütz

Beppo, Komödiant, in
d. KomödcHarlekin Herr Scbeerer

Silvio , ein jung. Bauer Hr.Geisse-Winke!
Erster | . Herr Schmidl
Zweiter s . . Herr Stzuh
Landleute beiderlei Geschlechts und

Gassenbuben.
Zeit und Ort de: wahren Begeben¬
heit : Bei Montalto in Calabrien am

15. August (Festtag) 1865.
Hierauf:

Cavalleria, rusticana.
Melodrama in 1 Aufzug von G
Targioni -Tozzetti und G. Menasci

Musik von Pietro Mascagni.
Personen:

Santnzza , eilt? hinge
Bä etm . . . . Frl . Frist

Turriddu , ein junger
Bauer . Herr Licktensiein

Lucia, se nt  Mutter . Frl . Haas
Alfio, ein Fudnnann Herr Rebkopf
Lola, leine Frau . . Irl . Schmidt
Eine Bäuerin . , . . Frl . Schrötter

Landleuic , Kinder.
Die Handlung spielt in einem

sicilianischen Dorfe.
Die Türen blcibcn während der Vorspiele

geschlagen.
Nach der ersten Oper tritt eine

längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende 9°/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Fremdenloge , I . Rang , 10 Mk. ;
Mittellose , 1. Rang , 9 Mk. : Seiten-
lose. .1. Rang , .7.50 Mk.; 1. Rang-
galsrte 6.50 Mk. ; Orchester - Sessel
6.50 Mk. ; Parkett 5.50 Mk. ; Parterre
8 MI ; 11. Rang 1. Reihe, 4.50 MT;

III . Rg., 2. R., Seite , u. 3. u. 4. Reihe
1.50 Mk. ; Amphitheater 1 Mk.

Hm. Nesselträgcr

Sofie Schenk
Stella Richter
Reinbold Hager
Minna Agte
Elsa Erler
Nikolaus Bauer

KurtKeller-N-bri

Keftdem-Theater.
Freitag, den 4. Oktober.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Meyers.
Schwank in 3 Akten

von Fritz Friedmann-Fr .derich
Personen:

Jacques Meyer . . Walter Tauh
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rojalce, geb. Meyer.

feine Frau . Marg .Liider-Frciwald
G>rva, I beider . . Angelica Auer
Fritz, } Kinder . . Rudolf Bartak
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltucr-Schönau
Wilhelm Strcscmann,

Gntsbesitz>r . . .
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche
Edtlh, beider Toch er
Kugeleit, Gutsbesitzer
Aniälie. icine Frau .
Valli, beider Tochter
Rcombcr, Gutsbesitzer
Dr. Bauer , Rechtsan¬

walt .
Chevalier Cäsar de la

Roche . . . . . Georg Rücker
Ci-evalicr Erncste de

la Roche . . . . Willy Ziegler
Aurore, seine Frau . Thwdora Porst
Otiomär Hcld . . . Ludwig Kcvper
Lola Henotti . Ellen Erika v.Beauoal
Paul Diemr bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
He nrich, bei Strese-

mann . Karl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
im 2, und 3. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen . ,
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Ubr. Ende 9 Uhr.

Kolks -Theater.
Freitag , den 4. Oktober. Zum 1. Male:

Flotte Weiber.
Posse mit Gesang in 4 Akten von

Leon Treptow.
Personen:

August Thielcwald,
bt-nt -er . . . . M.Deutschlän' er

Fris , dessen Sohn,
Konserve»fabr kaut Ferd. Staeding

Mag â, seine Frau . Magda Behrens
Nepomuk Nolte sein

stiller Teilhaber . Max Ludwig
Lotte Wall^otf , dessen

Schwesicr. . . . Lina TöUte
Röschen) deren Fränzitzeuberger
Evchcn j Töchter Jlka 'JJ art ni
Adele Alfen . . . . Ella Wilhclmy
Paul Flieder \ Emma CbriU
Peter Fli der l " vW Heuberger
Puschel, Fakiotiim bei

Fritz Thiclerrald . Heinz Bcrton
Karl, Lehrling bei

Fritz Thielewald . Lotto Walter
Selma, Wirtschaftern Oitilie Er,inert
Doris , StubenmädchenAlarg. Hamm
Kommis. Freundmn n Ädelens. Gäste.
!. und 4. Akt spielen bei Lhiclewa d.
2. und 3. Akt spi len bei Adele Alsen.

Z .it : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.41 Uhr.

(6v er etten -T heater
Wiesbaden.

Freitag , den 4. Oktober.

Der Tanranmalt.
Vaudeville in 3 Akten von Vorder-Milo

ii d Erich Urban.
Musik von Walter Schütt.

Personen:
Dr. Zache, Rechts-

>n valt . . . . . Emil Nothmann
2Uice seine Frau . . Anm Boesö
Fr .m Schulhoff, deren

Mittter . . . . Martha Krüger
Beriiardi . . . . . Han « Kugelberg
Ellen, se ne Frau . Camilla Boröl
Mancn, Schauipie erin WuNda Barrs
Wally. Tippfräulein.

bst Zache . . . . Hansi Klein
Franz . Diener bei Zache Hz. Wendendöfer
Äkieze, Stubenmädchen

bei Alice . . . . Mary Meissner
Irma , Hausmädchen

bei Ber -arüi . . Wally Decker
Zeit : Gegenwart. — Ort : Berlin.

Der 1. und 2. Akt b i Za be, der 3. Akt
bei Bcrnardi

Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10*/« Uhr.

Stiftstrasso 18

. 5. Ott.
Grosse

SS-

mit erstUassigeiü

Näheres sielas

Die Direktion.

ICurhaus zu Wiesbaaeu
Freitar , den 4. Oktober,

Nachmittags 2‘/j Uhr:
Wagen-Ausfluq ab Kurhaus.

Nachmittags 4 Uhr im Abonnement
Konzert d. städt . Kurorcliesters
Leitung: Herr H. .Inner , städtischer

Kurkanelimeister.
1. Ouvertüre rur Opere te „Tantalus¬

qualen“ von Fr. v. Suppe.
2. Yolkss êne aus der Oper „Der

Evangeli» ann“ von W. Kie zl.
3. Die Publizisten, WaDe von St aus?.
4. a) Nordi-ehei W eg nlied, b) Tra tes

Dämn erstündohen von 0. ICöliler.
5. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

F. Herold.
6. Phantasie aus der Oper „Carmen“

von G. Bizet.
7. Prinz Eitel Friedrich - Marsch vop

von Blankenburg.
Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale:

Tee-Konzert.
Zutritt mir regen Vorzeigung von

Tages-,Abonnements- od. Kurtnxkanen.
Abends 8 Uhr, im Abonnement.:

Nordischer Komponisten - Abend
des Kurorchesters.

Leitung : ' err Carl Schirioht,
städtischer Musik lin k or.

1. Ouvcrtü e : Im Herbst von Grieg,
2. Homanze fürViolinsolo mitOrchest-r-

begleitung von J. Svendsen.
Violinsolo: Herr Konzertm.Schiering.

3. Peer Gynt-Pu'te Nr. 2 von Grieg.
4. Romeo und Julia , Konzert-Ouvcrt .re

von J . Svendg-n.
5. Valse triste von Jean Sibel us.
6. Finlandia , symphonische Dichtung

von Jean Sibelius.

^ciBinIeilers
be'iebtes Damen - Orchester

im „Erbprinz- Hestaurant“
ssiilssesa Hie Isöresi!

^ * IAnfane.
WWW



Nr . 404.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tsgblck

Freitag,

4. Oktober 1912.
SV. Jahrgang.

%\fo.  Kasinosaal, Montag, 7. Oktober
** abends 'S1 Vs JJlur:

Mitwirkung:
Willf wann H © © § stB ®afeM

Karten L 1 . S , S u. Schaiwkarte * Mk. i. Musik !»aus Franz

So

(Violine) .
sikkaus Fr » «

SclielSesi1 »5, 3,5'. Kirch {jasse 83, Tel . 2453 n abendsan der Kas ê.

tag , dem G. Oktober ECES , nachmittag » 3 Uhr:

Radi êrssiest in Mainz«
Dauerrennen mit Motors«hrittma:her. fflamischättsrennen nach 6 Tage-Art.

1 Fliegerrennen!
Eintrittspreise : Mk. 2.—, 1.50, 1.— und —.50. Vorverkauf zu

etmaÄsigten Preisen bei V . Annoncen -ExpecL, T » n *irt »s4ra «*e **
>*rBkeI , Schwalbacher Strasse uni Bmclunsim , Mauergasse . F47

Ssröen erschien
tu unferm (Vrrkag rer

Äkk nassamsche
'Ratender 1913

Sin HeimaiLuch für die W

^freu nde des (Nassauer Landes.

/T7  wo feinem> ßakt an Srzaßkungen. Skizzen und Gedichten
feien u. a. hervorzeboöen: ^ dstLtN, eine aktsnasfauifche

Veftdenzstart. * <Hm Trompeter . * Das Haus (Nassau-
Saarbrücken und die Grafen von Ottmeiker . » (Nassau
im Zähre 1613 . » Ger kehte (Nassauer. ^ (Vom
nassauifchen (Westerwakd. Erzählungv.Sduard Wchzmann.
Der „Äkt-nassamfche Aakender 1913" unterrichtet ferner Len
JEefer ußer die (Ierwaktung des VegierungsSezirKs WiesSaden,
wie über die Iufammenfetzungund den Sitz der verfchiedenften
lKeßsrden((Regierung, Areisverrvaktungen, Justiz, Mikiiär, <Ke-
zirÜovLröand, Arrcßen usw.), so daß er aucß aks ein LraucDares

Handöuch für jedermann bezeichnet werden kann.

Liks (KLkdscßmuck
bringt der „ Äkt -nassamsche Rakender 1913"

u. a. Gikder von ^ dsEtM und GikLnisse aus dem
Fürstenhaus (Nassau-KaarKrücKen.

Der „Äkt- nassauifche Ratender 1913 » ist durch den (Vertag
und jede iKuchtzandkung zum (greife von 75 (Dfg. zu Keziehen.

L . Kcßekkenber ^ sche Hofluchdrue ^ erei
IVieebadLNr (Berkag des Wiesbadener TagKkatts.

Das viol . -meS» Heil-
verfahren heilt alle heil-

^MWl ^ Wi baren, fieberhaften und
Jt &M &mJ &r  chronischen Krankheiten,

schnell» sicher n. mit
gerinnen Kosten, wo

andere Hilfe versagt, wie unzählige Er¬
folge beweisen. „ ,

Bial . -mcv . Institut , Lmsenstr. 5.
Sprechst. 9—101/-*, 21/?—5«

K88SS

Zata-liefe 1
Rheinstrasse 56

Oscar Emmelhainz, Dentist.
Sprechstunden

für Zahnleidende 9—7 Uhr.
Künstl. Zähne (mit 3 _

Gaumenpl .)p. Zahn w. Jt
Plomben in Amalgam J __und Zement . . . h . Jt
Zahnziehen mit örtl . | 50Betäubung . . . . 1 « Jt
Stiftzähne Gold 10 Ji  R _

in Silber . . . . . «I. Jt
Goldkronen, garant . | C __20 kar. Gold . . iLnJe Jl
Goldplomben . von B Jt  an.
Umarbeitungen schlechtsitz.

Gebisse . . pro Zahn 2 Jt

Reparaturen von 2 » 'Jt  an
Spezialist für

modernen Zahnersatz in Gold.
Kronen, Brücken, Stiftzähne

etc.
Zahnregnlierungenschiefsteh.
Zähne. Garant , nur bestes
Material und hervorragende

Arbeit-,

Samstag , di » 5. Oktober d. I ., abends 8 '/- Uhr . in der XtM» *
halle , Hellmundstrahe25:

% Regiments-Abend.
Vgrtrag des Herrn Hnuptmanu von t.6ttlNA'-VvrdkLl(.

EhmUsrlrüge des Sängcrchors des 2-urnrÄereins.
Turnerische Vorführungenn. a. m. F889

Hierzn werden alle ehemal. Angehörige des Regiments Nr. 80 herzlich eingeladem
Die Jubiläums - Kommission.

I Schonendste Behandl. Mäss.
Preise. Schnellste Bedienung.

Unter Preis
kaufen Cie .Herren - und Snaben-
Attzüge , Ulster , Hofen , Joppen

Nengasse 82 » 1» Ke n Laden.

HP
Damen -Hüte!

Grosso Auswahl modernster Körnten in
Filz , Samt u. Plüsch , garn . u. unca ' n.,
darunter echt Pariser ole le,
äuss prrisw . Dotzheimer Str . 31 , Part . 1.

Hüte werden schick garnie -t!
Bitte auf die Hausnummer zu achten!

B19910

Foto ^ r . Aufnahmen u.

Vergrösseruriggn
cwrij nach jeder Ratte u.0 £li •

lichtechte Kunst«0rucke
Fbr  feuhfotograf «n bes. Preis»!

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblalt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle . _ °

We FruWer

Metoucrfanf

illntprntlfl Tarelbrrnr », , frt che
tUÜUUoUU , Walt « ns,'e u. Fall¬

obst h--.t noch abzug. Billa Ziemens,
B erstadter Höhe1.

Schnttel -Aepkel biltig zu verkauf-
Ran entyalc « Strafe 5, Part.

ff »®0

von 1547

6 . A. Füller , Neu-Isenburg,
empfiehlt täglich frisch

Peter Quint,
Ecke Ellerrhogottgasse,

am Sch lllßpl«tz, Tel 482.
Garantiert prima

Winter-Kartosselrr
,,ch-ndustrie <' (keine Woggonwarc) pro
Z ntncr 2.50 u. 3.— Wik. liefirtEhr. puh, “gJKf.1’

iDRUCKSÄCHEN
jeder Art, für Handel , Industrie

und Gewerbe , sowie für den
häuslichen und gesell¬

schaftlichen
Verkehr

liefert
!n geschmackvoller

Ausführung

L.Sdiellenberg’scfie
IMhuclidrackerei

Kontore : Langgasse 21
Fernruf
6650 -53.

fmtie MW!
Feister Hirschbraten

ä Bf >. v. 80 Pf . bis 3L—.
Feister Nehbraten

ä Pfd. v. 1.20 bis 1.B0.
Tägl . fr. Reli-, Hasen - und

Hirschragont sehr billig.

k8 ' ZW ^ « L° ,
Tel . 448 2 . — Jahnstr.  22.
Berühmte erstklassige

Phrenologiu
mit nach weislich guten Erfolgen.

' Nur für Damen Sprechstunden voy
morgen? 8 bis 9 Uhr abends.

Fr . S *senne Gritaewald,
Bleichstraste 36, Vdh. 1.

Jir Wiehnerinnetä und Kranke:
Wasserdichte

Bette i'blagcn
das Meter von Mk. 1.50 an.

ArBsitraighiiiden
von 80 Pf . an.

Allstem 1«, lasen - und,
tJHarem - SPäasehem iimsS
-Spritaen v. 25 Pf . an,
Augen- ,mj «! Ohren»
S4lap |»eis - u . Mindern.

Badesalze , wie:
Kreuzn . Mutferlauger .aalz,
Stassfurter Salz,
echtes See-Salz,
Kreuzn . Mutterlauge.

IMs- n. Tßilßttescöwämie
in grösster Auswahl.

Gummischwämme . Ia Qual.
Augen -, Mund - und Okren-

schwämme.
Badethermometer.

Bettpfammesi
(üntevschieber , Steohbeek .’)
au -̂ Porzellan , Emaille und
Zink in verrohied . 0 rossen

von Mk. 2.— an.
Bidets.

Bruch biin der v. Mk. l 80 an.
Brusthütcken mit Sauger.

Bgrwst -, BSals-
mrad lirilininscliliige

nach Priessnitz,
gebrauchsfertig in versch.
Grössen von Mk. 1.20 an.

14 Ilaiierspritzen
aus Gummi , Glas u. Zinn.

Ciysoponipen.
Glycerinspritzen.

Klistisrrohre aus Gias , Hart-
und 'Weichgummi,

liesiiraä 'elitionsnilttel
w e : Lysol , Lysoform,

Creolin , CresolseifVnlösung.
Kismelssnegriäser,

Trinkröhren und Kranken¬
tassen von 20 Pf . an.

Eisbeutel .1
If | eberthcrsnosueter
v Mk. * •— an . mit aint.
|ir -!- .'s °räl 'u »iNasr !be5u

von Mk. an.
Fingerlinge aus Patent-

gummi u. Leder.
Frottier - Artikel
in grösster Auswahl.

Ci ei  iri sasi s t r aim js fe
in allen 1 Grössen.

SäaIav ^ oIRjäots , rIas e *1
für das Wochenbeit.

Hustsiipastiüßnn. Bonbons.
Inliaiat .-Apparale

von Mk. 1,50 an.
lajelitionsspritzen

aus Gins und Hartgummi.
Brrizyatore.

kompHtt m. Mutter -Klistier¬
rohr von Mk. 1.— an.

Sjeibblmietr
in allen Grössen u . Preis¬
lagen , System Teufel u. and.
Fabrikate v. Mk. 1.75 an.
Woche « betitelnden.

BLiiiftblssen,
rund u. viereckig , in allen

Grössen von Mk. 2.75 an.
jlSeetsziäst . Seifen.

liilrlinuuipon.
Mineralwasser.

KlMiidserviettenf .Kind.
Mutter rohre aus fflas

und von Harrsummi.
Sähe Ibrnchli itml «>r.

Nabelpflastsr und Flecken.
OI «ren !ialter f. Kinder.

Billigst « Preise ! -d

MandsjmcUnEpfe
aus Glas , Porzeil . u . Emaille*
Taschen -Spuckflascken,

Saspcnsorlen
in grösster Auswahl von

45 Pf . an.

7W8Ü - 8. MWM8V.
Slrlnilas eisen,

männliche und weibliche.
Verband vratte,

chemisch rein.
Verbanostoffe n . Binden,
wie : Cambric , Mull , Gaze,
Leinen , Flsnell , Ideil etc.

Yerbandgaze , Lint,
Brandbinden,

Gnttaverchatallt , Billroth-
Barist , Mösetig - Batist zu
Verbänden u. wasserdichten

Umschlägen.e rba ssdäi» ste n
in verschiedenen Zusammen¬
stellungen u. all . Pr « slagen,WiirmfSascIicn
aus Gummi und Metall

von Mb. 1.50 an.
Ejeibwsiraiier.

Wundpisder , aseptisch.
Zimmer-Thermometer.

Best © Ware!

Fernsprecher 717. MKircligasse 20.
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Waffeln , Mohrenköpfe, Schokolade»
Donbons usw. verkaufe u. Engros-
sweis en.  Hellrnunbft ratze 27, 1.
Schweres kräft. Arbeitspferd billig

zu verk. Becker, Hele nenstratze 18.
Rappwallach. 7j.» für Landwirtsch/'
".eigiu, preiswert zu verkaufen Dotz-
umer Straße 18.

2 Ziegen, eine Partie Kürbise
verk. M " " ' " " '8U verk. Adolfstratze 7, Lab en.

.Junge edle deutsche Schäferhunde
strll. zu vk. Dotz hei mer S tr . 17, Gib.

deutscher Schäferhund , 1 I alt»
Wolfsfarbe , billig zu verk. Näheres
Dotzheim» Rheinstratze 16.
Deutscher Schäferhund , 6 Mon. alt,
fowie ein Hof- u. Zughund » 1 I . alt,
berde Rüden» billig abzugeben ber
Cornelius Ott , Schiersteiner -Lach,
am Versoraun asbaus . _

Schwarz . Ltger -Dackel-Hündrn)
das beste was existiert» zu verkaufen
Lmsenstratze 17» Bureau » Hof ._
j £ obermaun -Pinscher zu verkaufen.
Nah, bei Kutscher.  Westendttraße 12.
Aw ei 3 M . alte schött. Schäferhuride
(Männchen) u. ein Eichhörnchen bill.
stLLerk. Blüchexstr. 44, G. Motzncr.
Kanarienhähne , St . Seifert » zu verk.
Koöenstraß e 19, Hth. 2. Göm pek.

Waldvögel» Pr. S .» wachs. Rattenp.
Wrg ^ Dotzheimer Stratze 17» Gth.

Gut erh. aetrag . Kleidungsstücke
billig zu verk. Zietenring 10» 3 r.

Gehrock-Anzug» Herren -Kaletot,
8 Damenmäntel » Kinderfahrstühlch.
billig Luiseni tratze 8, Gth. 3 links.

Grün , anschließ. Samt -Paletot
U, Wintermantel für alt . D . billig.
Anzus. vorm. Adelheidstratze 28. 2.^ ,
Gr ^ Äusw. in D.-Hüten . el. Samth.

. Frack-Anzug u. Frack, fast neu»
vill . zu verk. Platt er Stratze 26. 1 r.
2 Gehrockänziige, Ulster, versch. Hosen

will, zu verk.  Neuaaffe 22, 1.
Herren -Ueberzieher. Ulster

m. Anzüge» gut erhalt .» billig zu verk.
jLure mburastraße 7.. 2 links. __ ___

Warm . Winter -Ueberzieher
ar. schwarz. Gehrock für groß. Herrn,
tadellos erh.» sof. billig verk. Georg-
August-Str . 3, 2 r .» b. Zietenschule.

Guter H.-Ueberzieher, Gr . 48,
!zu verk. Rieh lstratze 12» 1 l . _
Militärmantel , wie neu, bill/ ^ bzug/

Philivvsberastr aße 37^ 2 r . _
| , Gut erh, Baby-Wäsche
Jirit Badewanne bill. u. 3 Damen-
Iacketts L 2. 4 u. 7 Mk. zu verk.
»Seerob enstratze 1, 8. Stock._
L . . Sammethut und 2 Blusen
billigst Göbenstraße 9» 8 links.

Prima Teppich' (30(1x400)
u. gemaltes Gobelin (Llmor darstell.)
billigst Göbenstraß e 9, 3 links._
Verschied. Portieren u. Babywäsche

billigst abzug. Sch enkendorfstr. 1, 2̂ l.
Steppdecken auf Fabrik billigst.

Anfragen unter Postlagerkarte 81,
P ostamt  2.
Reise-, Schiffs -, Kaiser -, Handkoffer'
bill. zu verk. Neuga sse 22, 1._

Jittito (Ibach u. Sohn ), gut erh)/
billig zu ve rk, Dotzheimer Str . 21.
Pianino , kreuzsaitig, tadellos erh.»

billig ab züg. Helenenstratze 18» 1 r.
Gut erhaltener Flügel

kur 180 Mk. zu verkaufen Bismarck-
rr na 17, Druckerei Kem ps. _
Grammophon , gut erhalten , billig

zu verst Klautz, Bleichstraße 11.
Elegante Wohnzimmer-

resp. Salon -Einrichtuna preiswert zu
verk. Walkm ühlstratze ltz_3—4 H5r.__
35. Umz. Schlaiz , best, in 2 Betten,

Svrralr .» 8terl. Wollmatr . u. Keil,
Ltür . Spiegelschr.. Waschk. m. Svieg.
n . 2 Na chtr. 200 M. Elt v.  Str .4 »P . l.

Möbel aus 3 Zimmern,
1 Mah .-Echlafzim. m. Roßh.-Matr .,
1 hockh. Bett nr. 3teil . Matr . u. Deck¬
bett» Personal Bett 20 Mk.» Küchen-
Einrichtung 35» gr. 2tür . Spiegel-
sckr. 68, Ltür . Kleiderschr. 20» eleg.
Vertiko 40, Waschk. 20, versch. Tische,
Stualc , Schr eibt. Göbe nstr . 9, M. P.

Schlafzim .-Einricht . (helleich.'), kpl.',
billig abzug. Helenenstratzê 1S,_ 1 r.
Schlasz., nußb .-p., m. Svrunqr .. 250.
Änzu, . bis  3 Winkelcr Str . 7, P . r.

Hell. Schlafzim . m. 1 Bett 120 Mk.»
gr. Ausziehtisch 45, gr. Kleiderschr.
38, eins. Bett 18, prima Roßhaarm.
40, Diwan 28, Nachttisch 6, gute Näh¬
maschine 35, Sofatifch 8, Kuchentifch
mit Eisenplatte 8 Mk. zu verkaufen
Ikoonstratze 5, 1 rechts.
Hochs. Schläfzrm .» Küchen-Einricht ..
Berti, ""
and.
StÜhle , »v« .vvmT „ UUW
svottbill. Adlerstraße 53, L t». Part.

Säilafz ., kpl. Gasl ., Kl)7Schrank "
zu verk. Korkstraße 17, 2 r.

Wegen Aufgabe e,nes Haushalts
2 Betten 20 u. 25, 3 Kleiderschränke,
fast neu, ä 12 M.» Waschkommode 14,
Sofa 18, Diwan 28, Tische, Stühle,
Spiegel , Deckbetten billig zu verk.
Frankenstratze 25, P .» Ecke Bism .-R.
Weg. Umz. 4 schüne Betten 25—50,'

Deckbett 10, Spiegelschr. 42, 2tür.
Kleiderschr. 25, Nacht- u. Waschtii-
Waschkom., Diwan 30, Chaisel. 12.
2 prima Rotzhaarmatr . a 40, Kanapee
10 bis 15  Mk .» Polstersessel 5 Mk.
Eltpiller Straße 4, P art . I.

Wegzugshalber billig abzugeben:
Vollst. Bett mit prima Wollmatratze
35 Mk.» Waschkom. 10. Küchenschr. 10,
1- u. 2-tür . Kleiderschr. 10 u. 20 Mk.,
einz. Deckbett, Diwan 30, Spiegel,
Tis che. Hellmundst ratze 44, 1. Stock.
2 Nußb.-Bctten & 80, Chaisel.' tz Mk.,
Sofa 10, pol. Tisch 15» Auszieht . 24,
Nußb .-Spieg .-Umb. 48, Plüschdiwan
28, Küchenschr. 10, eins. Betten 10»
1- u. 2-tür . Kleiderschr. 15 u. 25»
Kom. 14, Schlasz. m. Marmor 180,
Deckb. u. , Kiffen, Spieg . u. Bilder,
2 Kinderbetten ä 10, Svrungr . 5Mk .»
Schreibtisch 10 Mk., Strohs . 3 Mk.
u. v. m. Ra uentaler Stratze 6,  Part.
Neue 3t. Matr ., 1' Lschl.. m. Roßlffl
Ausl. 16 Mk. Bleichstratze 89, Part.
Aus Privat Sofa , Betten . Schrank

sof. zu verk. Helenenstratze 17» 1 St.
Ein Diwan umzugshalber zu verk.
Hallgar ter S traße 4, Hth. 2.

Aelteres gut erhält/Plüschsofa,
rot , nußb .» u. 6 passende Polsterstühle
billig zu verk. Vorzuspr. 9—5 Uhr
Schiersteiner Straß e 11, 2 linkst_

Spiegel -, Bücher- it. Kleiderschr.,
Bertikos » Diwan , Ottomane » einzelne
Sessel, Eich.-Flurtoiletten , Trumeau-
u. andere Spiegel , verschied. Tische»
Stühle u. sonst, nur gut erh. Möbel
billig  abzna eben Frankenstratze 9.

Vertiko, Trumeausmegel.
Nähmasch. (Viktoria ), Tische. Kleider¬
schränke» Bilder » fast neu» Umstände
"alber zu verkaufen Emser Str . 44,

artenh aus 3 St . rech ts.
Büfett , nußb .-poliert u. eichen)

mit reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver¬
glasung 145 M.» Kleiderschr.» nutzb.-
pol.» innen halb Eichen, 48 Mk.» pol.
Vertiko m. Svieg . 45 Mk.» Trumeau-
Spiegel mit schönen Säulen 83 Mk.
Möbellager fblücbervlatz 3/4 . 81 9563

Wegzugsh. Sekretär , hochh. Bett,
2t. Kleiderschr., 2 egale Betten » Diw .»
Kom. vk. Ber tram str. 20, Mtb . P.  r.

Waschkom. mit Marmor , Schrank"
Tisch, Stühle . Bilder . Sofa . Kinder-
badewann e bill. Blückerstratze 33, P.
Küchen-Einr .» lack. Bcttst., Vertiko,
Nachttische, Küchenst.. Küchenbr. bill.
Schrein er Thurn . Schachtstr atze 25.

Großer Küchenschrank,
gut erhalt .» billig abzugeben. Roepke»
Rauentaler  Straße 10.
D.-Schreibtisch. Bücherschr.. Waschk/
mit Marm .» Weinschr.» Kleiderschr.,
Bett m. Rotzb. bill. Bleichstr. 2Ö,  1.

Präckstv Sekretär
bill. zu verk. Frankenstratze 15, P.

Käffenschrank
weaen Gelegenheit zum Ankauf eines
größeren » fast neu, preiswert zu
verkaufen. Näheres Strauß , Moritz-
stra tze 21, 9—10 Uhr vormrttags.
Rähmasch., Sck'wingschisf, s. gut erh.,
bill. zu verk. Bleichstratze 13, H. 1 l.

Nähmaschine, neu, billig verk.
Maver . Wellritz stra ße 27. Bl 9221
Nähmaschine, Schwingschiff, g. erh.,
billig zu vk. Klautz, Bleich st ratze 11.

Gute Nähmaschine, FuMetrieh ',
35 Mk., zu verk. Roonstraße 6, I j.

Flafchenschränke v. Eisen ü. Holz,
ält . schöne D.- u. H.-Schreibt „ Glas¬
schränke, Kom., gr . u. kl. Spiegel,
alt . Kleiderschr., Chaisel.» Sofa , egale
u. einzelne Sessel, Tische, Stühle,
antike Möbel u. Kunstsachen aller
Art . Adolssallee, 6. _ _
"Schöne Theke, 1,85 lang , billig
zu verk. Obstladen, Bleichstraße 35.

Wäscherei-Einrichtung
mit elektr. Betr . (Mot ., Waschmasch.»tentriß,Büg.-u. Glänzmasch. undasbügelof.), 1 I . gebr.. w. A. d. B.
e. od. zus. vk. Nah. Druoen str. 9, 3 r.

Laden-Einrichtung,
Regale , Erker, Ladentisch, vollständige
GaSlichtanlaae , neu, billig zu verk.
Bornmann , Oranien straß e 31._

Ein gebrauchter Metzgerwagen,
sowie zwei Bogenlampen preiswert
zu verk. Bketzgerei H. Cron Sohne,
Neugaffe  15 _ _

Milchwagen, wre neu,
für 80 Liter Milch, billig zu verkaufen
Scharnhorststratze 12, Part ._

Gebr . Federkarren m. Hemmnik
bill. zu verk. Helenenstra tze 18.

Kinderwagen zu öerYT
Adelheidstraße 105. Hrh. 1. __
Kinderwagen , Ueberzieher, ^Gehrock,
Sckireibtisck billia Neugaffe5, I r.
Brennabor -Kastenwag. u. K.-Stühlch.
bill. zu verk. Westendstratze 11, P . l.
Schöner Kinderwagen sofort zu verk.

Pf effer , S charnhorststratze 17, 2._
Gut erhalt . Kinderwagen "billig

zu verk. S chwa lbacher S tr . 44, 1 r.
' u. Liegewagen

3. AnselLU
Gut erh. Sit ... ,

vk. Elsässer-Platz 7,
Eleg. mod. Kinderwagen , wie neu,
bill. zu verk. Sch arnhor ststr. 7, 3 l.

Automobil , Adler,
4 Zhl., 8—16 ? 8., in bestem Zu¬
stande, billig zu verk. Offerten mu.
K. 423 an den Tagbl .-Ve rlag.

Schönes Fahrrad umständehalber
svottbillig Bleichstratze 46, 3 lin ks.
Damen - u. Herrenrad mit Frei !, bill.
zu verk.  Klautz , Bleichstra ße 11.

4 neue Kachelkamine
(Porzellanofen ) zu jedem Preis ab-
zugeben Hochstätt enstraße 2._

Gebr . Gaskämin,
echt Majolika . Elfenbein , sehr billig
Hochstättenstraße 2.
Amcrik. Tauerbrand -Oien (Diana ),

fast neu, billig zu verk. Wilhelminen-
stratze 8, P arterre . _
Mehrere aebr. Oefen , Dauerbrand,

sowie Füllöfen billig zu verk. Hoch-
stätt enstratze 10. Sch losserei._

Dauerbrandofen , Wäschern an ge,
Dezimal - u. andere Wagen billig zu
verkaufen Fr ankenst ratze 9. 820061

2 kl. Füllöfcn u. '2 Firmaschitder
billig Walramstratze 9, 1 r. L20044

Patent -Dauerbrandofen
für Holz u. Torf , fast neu» billig zu
verkaufen. Anzusehen von 8—11 Uhr
Müllerstraße 10, 1. _ _

Aachener Gas -Herzofen billig
zu verk.  Adelheiditratze 62, 1._

Großer Gasbadeofen
u. Zinkwanne , gut erhalten , zu ver¬
kaufen Lessingstratzê 2, 1

Größer Petroleum -Zimmerofen
zu verk. Rauentale r S tr . 18 Part.
Zarmig. Gaszuglüster 20, Flurampel
6 Mk̂ _ Werderstraße ^12, Part . links.

Zwei Kronleuchter für Laden,
Elektr . u. Gas . Geldsckirank, wie neu,
Diplomaten -Schrerbtisch bill. zu verk.

Birck. Adelbeidstratze 53̂_
3fl . Lüster, Gasheizofen , Wäfchmang.,
Wage billig Bl ucherstra tze 33, Bart.

Gäslamve Lyra ) billig zu verkj
Kie dricker Stratz e 3, 2 i.
Gaszugsämv ., Lüst., Bendel/ "Herbe

bill. zu vk. Schw albacher Str. 85, P.
Gr . Meisch- u. Mefferputzmaschine

bill. zu vk. Euler , Bertramstr . 9, 1.
Ein gebr. Blasebalg bill. zu öerk.

Schützenbofstratze 2, 2._
Neue Bretter , 8-, 10- u. Ilzöllig,

äutz. bill. Rau . Blücherstraße 5. ^
Ganze , halbe, viertel ». klein. Fäfler

zu ver kaufen Karlstratze 15. _
Frisch geleerte Weinfässer

bill. Hell mundstratze 27. _
Bretterwand , weiß,

zu verk. Rheinstratze 58, 1.

KausgesliW
Acker mit Kartoffeln

zu kauf. ges. Off . m. Preis u. Größe
unter  W . M. postlag^ Schützenhosstr.

Kostüme. Größe '44 u. 42,'
zu kaufen ges. Offerten A. N. 100
postlagernd Bismarckring . _B20002
Mod. Anzug u. Ulster, nilttch Fig .,

zu k. ges. Hell mundstratze 44. 1 St.
Pianino od. Flügel

zu kaufen gesucht. Ang. der Fahr. u.
des Preises u. O. 352 Taghl .-Berlag.

Gebrauchte Teppiche
und Läufer zu kaufen gesucht. An¬
gebote mrt Grütze und Preis erb. n.
Schlichterstratze 11, Erdgeschoß._
Sielt, u best. Möbel u. Betten zu k.
gesucht HeÜmundstratzê 44,^ - _

Ankauf von Möbeln aller Art.
Eltviller Stratze 4. Part , l.  _

Bade-Einricht ., gebr., zu kauf. ges.
Angebote Hartrngstratze 9, Part ._
Gebr , Quetschmühle (Schrotmühle)
für Handbetrieb zu kaufen gesucht.
Spedi tionsgesellschaft._ _

Äüsgekämmtes Haar kauft
Kovv, Zimmermannstr . 6, 3, nachm.

Für Gymnasiasten
und Realschüler täglich (auch in den
Ferien,! IV2—2 Arbeitsstunden mit
Nachhilfe bei erfahrenem Philologen.
Nähe der Gymnasien . Monat 15 bis
20 Mk. Man schreibe mit Angabe
der Klaffe unter B. 425 an den
Tagbl .-Verlag . _ _

Gepr . Lehrerin
ert . g. Unterr . u. N'achh. in all. Fach.
Näh, im Tagbl .-Verlag . 1z

Engl ., Franz ., Italien .. Deutsch
spricht ied. in 30 Std . ä 0,75, prakt.»
15 Jahre i. Ausl , stud., Uebersetz. mit
Schreibm. W. Hemmen. Neugasse 5,

EnglifchettL nterricht
erteilt Dame , die selbst mehr. Jahre
in England Lehrerin war . Offert.
u. Z. 411 an  den Tag bl.-Verlag.

Französin,
Profeffeur diplSin, ert . Unt ., Gram .,
Conv.» Liter ., Nachh.» Ueber. Mmc.
Sähet , Adolfstr. 1, 2 r .»Sprchz. 12—2.

Klavterstunden erteilt gründl.
früh , am Konserv. tätige Lehrerin,
v. Std . 1 Mk. Albrecktstratze 11, 2.

Gründl . Klavier -Unterricht
wird er teilt Bis marckring 86, 1 r.

Zither , Piano , Englisch
l. erf . Lehrerin . Nerostraße 27, 3.

Medaillon mit roten Steinchen
verloren v. Markt bis Bismarckring.
Abzug.̂ Bismarckring 39, Laden._
Damenuhrkette a. d. W. v. Schulberg
über Hochstättenstr. nach Schulgaffe
Verl. Abzug. Schulberg 9, 1 St ^ _
Grauer Chinchilla-Pelzkragen Verl.

Verlustträgerin empfind, den Verlust
schwer, bittet um Rückgabe. Gute
Belohnung . Kapellenstratze 80.

Gefunden ein Portemonnaie.
Gneisenaustratze 11, 1 r. ___ __

Papaaei , grau u. rosa, entflogen.
Gegen Belohn, abzug. Langgaffe 8, 2.

Vorzügl. Mittagstisch 60 Pf.
in n. a. d. H. Friedrichstr . 9, 2, Ruptz,
Reparat . an Fahrrad ., Nähmasch.,

Grammophon , w. fachgem. u. billig
ausaes . Klautz. Mechan.» Bleichstr. 11.
Sofa 6.26, Sprungr . 5, Roßh.-Matr.
4 Mk. werden saub. u. gut aufgearb.
Wörthstratze _17, 1, A.^ Liputz,___ _
Tapezierer erupf. sich in u. a. d. H.

billig Bleichstraße 39, Va rt . 820107
Köchin für Restaurant

empfiehlt sich (Geschäfts- und Fest-
essen),^ Tischler,_ Mchelsberg 12, 8,
Herren -Schneiberei wendet Röcke 8,

neue Hosen 5, Ueberz. 12, Repar .,
Rein .» Samtkrag ., Anz.-Aufbüg. 1.50,
Must .z.D. Kleber, Hellm undstr . 39, 1.

Herrenkleidung.
Reinigen , Äusbessern, Kunststovfen,
Büaeln , Waschwesten w. a. neu ge¬
bügelt bei Frau Herrmann , Gustav-
Adalfstratze 17, S eitenb. 4 r.  ^
Schneiderin empf. sich in dem Hause)
Adelbeidstratze 101, Garten h. Par t.

Schneiderin empfiehlt sich zu H".
Svezial . : Jackettkleider und Mäntel.
Kellerstratze 9, Hochparterre.

Schneiderin nimmt
noch Kunden an in u. autz. dem H.
Zietenring 14, Parterre rechts., _ .

Tüchtige Schneiderin
empf. sich autz. d. H.» Tag 2.60 Mk.
Dot-heimer Straße 4, 3._

Aeltere Damenschneiderin
sucht einige neue Kunden im Hause
bei billigen Preisen . Offerten unter
W. 424 an den Tagbl .-Verlag,_ _

Erstklassige Schneiderin
hat noch,Tage frei. Reroitratze 9, 2,

Schneiderin empfiehlt sich,
Spez . Kostüme u. Mäntel , in u. a. d
Hause. ^ Albrechtstratẑ ,22, 3. _ _

Erstkl. Schneiderin empfiehlt sich.
Tag 2.50 Mk. Off . u. S . 145 an di«
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29. ,

Tücht. Schneid/ sowohl als Mod.
hat Tage frei . Rheinstratze 91, 8. .

T. Hausnäherin , gel. Schneiderin,
beste Referenz., empf. sichz. Modern.,
Ausb. v. Kleid, u. Wäsche. T. 2.30.
E. H., Schwalbacher Stratze 10, 1. .

Tüchtige Hausschneiderin
fertigt elegante Kleider u. Kostüme
an. Tag 6 Mk. Offerten u. I . 425
an den T aavst-Verlag . _ _

Näherin , tüchtig,
f. alle im Haushalt vort. Arbeiten,
empf. sich in u. außer dem Hanse.
Herrng artenstratze 7, Gth. 1 Tr . lks.

Perfekte Weißnäherin
empf. sich im Anfertigen einfacher,
sowie feiner Damenwäsche. Off. u.
Z. 423 an den Taglch-Verlag .̂ _
Slelt. Nüh/"f. Wüsche. Schneid , Äüsb.

s. Kunden. Einser Stratze 2, Ms. l.
Modes. Hüte werden angefert .,

schick garniert und modernisiert.
Ziete nring 7, Gartenh. 1. 816941
Hüte w. mod. garn . v 20 Pf . an,

Wüsche gesticktu. ausgebeff. v. 5 " :f.
an , Strümpfe u. Socken angestrickt,
auch gewebte, in 2 Tagen . Handarb .-
Läden Luisenstratze 44 u. Ellenboaen-
gasse 4, Neumanns Gelegenh eitsk.

Hüte werben modernisiert,
Zutaten vorh., können a. mitgebracht
werden, alles sehr billig. Philipps-
ber gftratze  45 , P art . r . _ _

Tücht. Stickerin empf. sich billig) '
Ber tramstraße 20, 1 links. 819878
Weiß-, Bunt - u. Klciderstick. w. saub)
u. billig ausgef . Uor kstr. 4, 2 lk s.

Pflegerin Übern. Nachtwachen.
Näb>«-es Adelheidstraße  105 , Stb . 1.

Damen -Frifeur und Onduleur
emvfiehlt sich außer dem Hause.
Billiges Slbonnem. Karl Reinhard,
Hochstättenstraße 10, 2 rechts .
Geübte Friseuse n. noch Damen an.
Metzaeraa ffe 33, La den. _ _

Jg . Friseuse n. noch Abonnenten '
cm.  Bleichstratze 80, Gth . 3 r ._ _

Friseuse nimmt noch Künden
an. Harti ngstraß e 9, 2 rechts.

Friseuse nimmt
noch Damen an. Frau Müller,
Wiesbaden er Str . 11. Tel . 3683._ _1

Perfekte Büglerin sucht noch Besch.
Dotzheim. StrXt5 . H. 1 r., Schneider,
Gardinen w) auf neu gew. ü. gesp.

Sck>arnhorststratze 7._ Tel . 4074._ _
Bügelwäsche wird angenommen.

Werde rstr.  9 , St b. 1,  an d. Göbenstr
Wäsche z. Waschen u. Bügeln w. ang.
Gard inenspannerei Bismarck rin g 33.

Wäsche zum Waschen und Bügeln"
wird angen . Walramstratze 12, 2 k.

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird anfz
Land angenommen . Eigene Bleiche.

Werner . Klovvenbeim.

Agenten, Hausierer , 50%  Verdienst!
Off. Postl agerkarte 26, Wiesbad. 1.

Wer hat Zeit,
angenehme reelle Beschäftig, gegen
festen hohen Monatsgehalt zu über¬
nehmen ? Geb. Wiesb. üb. 25 I . bev.
Off. B. 145 Tagbl.-Zw eigst-, B.-Rg.
2 Sichte! Abonnement B, 1. Rang,

2. Reihe, Mitte , Eckplatz, abzugeben
Wiesbadener Slllee_ 52._ __ _
Hoftheater -Abonncment (D ), Part .,

8. Reihe, Abreise halber abzugeben.
Näh. Tagbl .-Perl ._ B20045 Cg
1 Viertel Theater -Abonnement v,

3. Rang , 4. Reihe, abzugeben Adel¬
heidstraße 95,̂ Parterre »,

Einfaches Fräulein,
21 Jahre , häuslich gut erzogen, w.
die Bekanntschaft eines netten Herrn
(25— 30 Jahre ), am liebst. Beamten,
zwecks baldiger Heirat . Vermittler
verbeten. lÄferten unt . R. M. 200
postlagernd Bismarckring.

Seit 22 (Jahren bestehendes gut¬
gehendes Kolonialwaren -, Obst- und
Gemüse-Geschäft anderweitig . Unter¬
nehmen halber billig abzugeben.
Näh eres Librechtstrahe 8, Parterre.

Vier Bernhardiner -'Rüden,
n  Wochen alt , prima Stammbaum,
auffallend schöne Zeichn., ä 35 Mk.,
zu vk. Heyligenstaedt, Hahn im T.
'" Dring . "Zahlung wegen v rkaüfê ??
Sriautript,$opl|i«| ttinae,
Nrmv . mit Brill «nie » . Offerten unt.
K. 843 an I» Frei » ) Wiesbaden.
"Versch. "Möbel , sowie vollst. Snlon '-
Mrtchrun -, , schwarz, sehr pre,Sw. zu
yerkaufen Dambachtal 14, Gth. 1.

Dametthüte,
eleg. u. einfach garn ., Damenhüte in
Samt , Seide u. Filz , extra billig
abzug. Philip psberg stc. 45, Bart , r.

iiuj. MreitnsGlue,
System „ Moja " . sehr billig zu verk.
Taunnsstra tze 25, Laden. __
Tritimphola -Piatto,

eingebauter Kunspiel -Apparat , erst¬
klassiges Fabrikat , fast neu, unter
Fabrikpreis zu verk. Event . Teil-
zahtung . S edanplatz 3, 1. 819861

Altertümer.
Kommode und Uhr, zu verkaufen
Bertramst raße 21. 1 links. Bl9924

Fahrrad , Wanderer,
mit Doppelirbersetzung, wenig gefahr .,
sowie ein De - cnrad billig zu verk.
Carl Kreidel, Webergasse 36.

Schöne Sa!nn-Marnitnr,
1 Sofa , 2 Seffel, sowie achteckiger
Tisch wegen Wegzugs preiswert zu
verkaufen Feldstraße 8, 1.

6 Eichen-Stühle mit Rohrsttz.
1 eis. Regulier -Füllofen,
2 gr . schw. Bilderrahmen , passend

für Photograph,
verschied. Öelblidcr billig zu verk.

Näh . im Tagbl .-Verlag . Yr
ileföuiißrflt für WM h.

M. z. verk. F. Flor ier, Wellritzrr. 6.
A e! SleiWWN£S„? ,rcet5

ss. «»r- e «, Mainz» Ly zen ms»ratze 6.
10—2ÖL ef!an Sein̂11 te
(10 Et. = 12 Volt 8p.) füe piekt ische
I’hi'ennnla re billig zu verkaufen . Näb!
ijuXaghl -Koutor, Söhalterhalle rechts.

Diverse Tore, Türen,
gkolläden, Lampen, alles gut erhalt .»
zu verkaufen. Näh. Friedrichstr. 40,
1. Etage links.

Altertum !. Attstchtc, , von M .' inl,
Wrankfurt .Mannfteim .HeiSsib r .,,
Hamburg , Breme » , S tiweiz . r» u.
Rhrinattfichten w . angek . Off. >«.
.1. 145 KN Tgvl . -ZWg st. , Bismarckr.

Â Geizhals,
kaust von & vr chatten zu hoacn Pr iien
guterh Herren- n. D.-stleider, Uniformen,
Pfands h-inc, Gold, Silber u. Bit antcn.
Zahnzcbissc. Auf Best. k. ms Haus.

Fron€wr€&s «liiif.9
Grate,iftrntz « 26 , Ttltvüon 3895,
«,»pf . sich de» geevrt . Herrschaften
z. Ankauf sowohl Herren -, Damen»
als Kinder '! », Pelze, Schnhw. u. alles
was imH-rrs »aftsdause au rang. wird.
t  aa le di e hSch sten Preise . Po stk, gcn-

na in er,
1. Webers »» «««»» . ».keinVaden,

zahlt die aiiertzö chsten Preise f.guterh.
Herr.-,Damen- u. K nderkleid., Sclmhe,
Pelze,H>old, S llber, Na chl.  Po »k. aen.

h.  Oroiiihnt,
M8ttaalt27, » 14424
kau «! v. Herrschaft , z. hob . Preise»
guter!!. Herren-, ameii- u. Kiuderkleid.,
Pelze, alt.Gold, Silber , Zavngebiste .'c.
Teleson -'Änruf od . Postk . genttot.
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Reklame-
B «!e»»cht»»ngSgegensta » b

•wfl z» kaufen aeinctit.
Fr -miökaner , Bing « .

Arttaus
»VN altem Visen , Meta « . Lumpen»
®uuuiit , Ncutnchat fälle , Papier
<u. Garantie des Einst.), Flaschen und
Hascnseile » bei

Wilhelm Mi eres,
Althandlung,

»r, — Telephon 1834.

Hofrat Fabers
militärberechtigte

Realschule.
Durch Verfügung des Kgl.

I’rovinzial -Schulkollegiums
zu Cassel bin ich mit der
einstweiligen Leitung der
Anst alt , die in der bisherig.
Weise weitergeführt wird,
beauftragt . Anmeldungen
neuer Schüler nehme ich
täglich in meinen Sprech¬
stunden von 12 —1 Uhr
in der Anstalt , Adelheid
Strasse 71 , I , entgegen.

Prof.Dr. Schaefer.
Ferien-Unter icht,

sowie dauernde Nachhilfe und Arbeit
stunden finden Schüler der Gymnasien
»nd I ealschu'en b i erfahr. Fachmann,
fangjähr . F,rfoi:e. Mona' 20 Mk. Off.
unter U. 144 an Tagbl. -Zweigstelle,
Bismarekring 2 erbe ten. B 19050

Englischer Unterridif.
_Mr'ss Lui senplaty. 6, 1*

SKiCBiaoISCUl" Ck o 11ff<&O SU
ist zuvück und nimmt hro den
wieder auf. Dotzhe imer S;r. 34, Part.

Si cerca üü  Signore ltaiiaoo
educato, che dnrebbe iezioni di conver-
«azione di lingua it 'liana in is 1 mbio
di conversazione francese o ted*4sea.
Offerte ■!. 388 alla redazione di questo
|ior :iale. _

Wer Sprachen leicht
und schnell

erlernen will , so dass er sie
nicht nur lesen und schrei¬
ben , sondern auch fhessend
sprechen kann , nehme Unter¬
richt bei uns nach unserer
be wählten Methode durch
nationale diplomierte Lehrer.

Grösste Erfolge.
Unsere Schulen sind über

die ganze kultivierte Welt
verbreitet.

Probelektionen u. Prospekte
kostenlos.
Herlitz Üteliool

Luisenstrasse 7.

Engl. Unterr.

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgeb. bei bedeut. Professoren, w.
noch einige Stunden zu besetzen. Bor-
ziial. Empfehl. aus anges, Familien.
Monatl . Preis 10 « k. ,bel w. 2 Lekt.
Off u. D. 36t an den Tagbl .-Verlag.
(Buten«klW-MeirW:

Stimmbildung , Ausspra <t>e, Bor.
tra .,» Atmung . - Sprechst. 11- 2,
7- 8 llhr ausa. Montag u. Donnerst.

Minna Boutfler,
Schnittmuster-Atelier

und Zuschneide - Lehranstalt
empf. Muster n. gen. Körpermaß.
Dasselbe bietet den Damen Gelegen¬
heit . ihre Garderobe schm u. elegant
unter erstklassiger Leitung selbst an-
zusertigen . Prima Referenzen . ,Akad.

Nüaelknrke
werden erteilt Richlüraße 11, Mb. 1. Et.

leftmOWnif,
auch Physik und Chemie sucht Akade-
demiker mit vorzügl. Empfehlg, zu
erteilen , am liebsten an ält . Schüler.
Off . u. G. 423 an den Tagbl .-Verlag.

MMMW MrIMM
un»Maschinenschreiben lehrt aus 3ojäbr.
Erfahr , gründl. an ernttb. Interessenten.
A. v . m. &io tz , WeUr isf.r. 20, 1.

I . Schlosser, ÄZ*
crt. gründliihan Tj'nte' ri-lit U J.jij jnn
für Auf. und Fortge ehr. in «llUiTlv 'l »
Gesang,Theorie.Komposit.
_Vieljäbr . E f.  Vorzügl . Ref.MM-m SliMntettiM
erteilt nach eigener hervorrag . Meth.
zur schnellen Entwickelung einer vor¬
zügl. sicheren Technik Karl Heutz,
Tonkünstler , Rheinstratze 46._

Beffrre Kleid «« u . Schneiderröck«
fertigt preiswert an
uit rin «, Dost hetmer  T tr » 31, P»

MoviMtt.
w. m. chic arb., empf. sich in u. auß. d.
Hause Grosze Bura ßraße 5, 2 r̂._Piiaif-fiefffelitta-ßtinipni

mit neuesten Maschinen
Tel. 1544 ._ re >,. tiarlstr. 38.

Ganzulässage 1 ML, nur s. Dam.
v. tücht. ärztl . gepr. Masseuse Frau
Käthe Rusert, ^Seerobenstraße 29*  iMaac SSS +

ätjtl . gepr.,
Albrechtstraß e 11,  I , am Bahnt o>.
Mäfiaae n. Maniküre

la (fn r . ärztl. gepr.,
Alvrechtstr. 3, 2, C«e Nikolasstr.
Masiense- ärztl . gepr.

Svreä st nde von 1»—8 Uhr.
Käthe He «i», Ncrvstr. 42, B,

Bhrenologin
Frau Karollna tä ;* «

deutet Kopf»u.Handl., sowie Ch romanttt
Hachstä tenstraste 16, Vdh . 1»

nahe Mii .elsb r̂g, früher Schachtilr.̂ 3,
Berge ngeilheit und Zukunft

deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Rosjberg, Metzger»
gaffe 33. 1, nahe Goldgaffe.

Verschiedenem

Pianist
iSchüler von Professor Mannstaedt)
erteilt erstklassigen Klavierunterricht
u. übern . Klavierbegleitungen iegl.
Art . Off , u. L. 419 Tagbl .-Verlag,

Gründliche « KlavLranterricht
Wiener Metno ^ e

e' t konserv. eusgeb. Pianist n. Eistkl.
Z ? gni e b'llige Preise. Off. u. W. 411
an den Tagbl.-Verlag._

;» fseMM!)t-fclpnra:i
a.Pl i!)cv. .?ol «. stei « . Kirchgasse17,2.

Montag , ! en 9. Vs., begn»en
neue fu se im Ma n -hmen a. Zus n-.den
d. iänNt.DamL - u.Kinbergarderaoc«
9Vii  Vorziigl . prakt Nn,erricht.
Gründl . Ausbildung für de uf u. Haus¬
bedarf. Tägl . Schülerinnen-Aufnahme.
Berk. v. Sctjmttmu fernn. Mast Bimen.
jede Fs m u. Nr., b sonders Dia bitten.

Schwarzes Portemonnaie , Inhalt
Geld, 2 Kurhaus -Karten , kl. Rechn.,
Museumftratze verlor. Gegen Belohn.
abz ng. Adelhcidstrasiê ll , 1, Etage.Verloren

ein Ring,
Rubin mit Diamanten umgeben.
Gegen gute Belohnung abzugeben
beim Portier

Resi denz-Hot el.

ÄÄpfp iM Maiitoe
THadefeine d ’Hubry,

$, | i » albaclier Särasse SW, S
On pa le frangais. — Eng ish gpe ken.

MWelwßkße- Sattiiuire
Toeni Lorak , TauvuSstr. 27, II.

irab Hdgtlpfleae.
r * ilSieäniine Weher.

Karlstra ße 2, 2, Ecke Dotzheim er Straße.
Ilaaaiksiir©

SSag 'tl® Spcrlit . Heriv.mühlg . 9, 2.
On Paris frangais.

_hollandsch.

Suche sofort gegenZ n en 159 Mk.
Darlehen . — Prompte Nutz Huna.
Mona l' ch 30 Mk. Gest. Offer.en erb.
unter « . 120 an den Ta gbl.-Verlag.

^GslDenê A rm band
mit grünen Malachitsteinen verloren.
Abzugeben gegen Belohnung

Dotzheimer Strape 41, 2 r.

fti miiiijltalc 8.  Ith , 1,
Echt Lenormand . CÜirsmantin

Frl . ! i, ., Alvrechtstr. 3. 2,
Ecke Nikolasstraße.

Kapitalist,
stiller od. tätiger Teilhaber , zur Er¬
richt. einer Garage mit Reparatur¬
werkstatt, ev. Karofferrebau. ^Grund¬
stück mit den dazu erforderhchen
Räumlichkeiten vorhanden. Off . u.
L 423 an den Tagbl .-Verlag.

Teilhaberiu
für vorn. Mädchenvension ges. Gefl.
Off , u. O. 415 an den Tagbl .-Verlag,

Teilhaber F47
gesucht mit 12- 1500 Mk. Einlage sur
niedrere Fahre bestehendes Jmmobmen-,
Hypotheken- u. Geldvermittlungsgeschaft.

ist, u. P. 7171 an » Frenz , Mam z.
Teilhaber

mit 10- biS 15,000 Mark,
still o. eöt. tätig, zur Aurdehnung
einer Hei en <t em.-tech« ische«
Fa rir eines bedeut . Konsum¬
artikels m. gut. NutzlN(0 . 8. k.)
sof. gesucht. Off. unt. SS. 488
an den Tagbl -Berlag erbeten.

Buchführung
richtet ein und übernimmt stunden¬
weise erfahrener Kaufmann . Gefl.
Offerten an Postfa ch 49, WieS baden.

Langes Schreibstube,
Bl eichste. 23,2 . Tel. 3061. Div. Wasch.
^üiumeciSöcr Jul. SlerrRiann
beendet sich-ur .'seit hier in Wiesbaden,
Metzaergasse 12, und v>rvflich!et sich,
-edes kl geziefer unter Garantie zu
vertilg «»».
Äa8oli ? n8tL !t „ 6Anymocl"
8pcü.: Feine t!einen- n. Pamsnwasche.(äarlin n -Sjiannerei
Tel. 4310. CI. Holter . Oivnie str. 35.

Berühmte Pi ' reuolagiu«
Kopf- u. Handünien. sowie Chiromantie
für Herrin m.Damen, die crste am Platze.
ij .se Woir , Webe raaise 58, Pa,t.

I3h r eh olosri a?  •
Mrs. C. Schuttes, Trcht . y. Mrs. Lendsey.
Tägl. ru sprech n Hele nenstr. 12, 1.

leriite Ipnologiii
Anna SSel lb, -' c h . Ml chelslerg26L

Berühmter Erfolg
in Phrenologie u. Cl iromantie Frau
El »e S li ’lttn ,Wx  eIsberg '.0, Hlh.2.

’ Ph .enslogi«
Zimmermannbra eb, Hlh. 3 St . r . Frauj>ohaiina liiciipe r . .Nur f. Damen.

(MilulTip IUjiEiioloiin
u. Chiromantin deutet Zuk., Schicks,
u. stebensersolge, Syst . Lenormand;
wieder alle Tage zu sprech. bis 9 Uhr
abends. Frau Elisabeth Vill, Göben-
straße 5, 2. Hth. Part . l.

Hausverwalt . geg7̂ sch7g-Z.-W. sos.
gesu cht Ra uentaler ^ Stratze,14 ^ L.

«sä AMkl-AWillkNelli v,
Hoftheater, 2. Rang . 1. Reihe, abzugeben
Friedrichstrase 50, 1 l. __

Va Ab. A,  2. Rg.. .
1. Reihe Mstte, abzug. Se robenstr. 23,3.

M l Bellame-Seffi,
in der LurmgangShalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

Wer
läßt mich als Hebamme cmsbtlden?
Off . u. E . 425 an den Tagbl .-Verlag.

Wlllktzillk EsjkMlllWllL
auch stir süd. Kreise. Offerten unter
Pos ila gcrlartelO . _
KinderloserMitwer,

48 I ., in guter Stellung , pensionsber.,
lucht ev. Fräulein , Mitte 30er>. od.
Wwe. o. Kinder zwecks bald. Herrat.
Etwas Vermögen erwünscht. Anonym
zwecklos. Näheres unter A. O. 124
postlagernd Biebrich. _ _

Bekanntmachung.
. .Unter meiner persönlichen Adresse
Ker eingehende und äußerlrch. nicht
furch den Zusatz „Dienstsache' ge¬
kennzeichneteDepeschen, Brrefe und
>unstige Sendungen werden mrr,
?>.«« ich von Wiesbaden abweseno
i"u, meistens nachgeschickt und ge¬
lungen deshalb nicht selten erst ver¬
datet zur geschäftlichenBehandlung.
»Es emvsiehlt sich, Depeschen,
Zrrefe und sonstige Sendungen m
dienstlichen Angelegenheiten außer-
'rch in der Regel lediglich mrt der
Adresse: „Regierungspräsident Wres-
oadeu" zu versehen. .

Wiesbaden, den 21. Mai 1012.
Der Regierungspräsident , v. Meister.

Wiesbaden, den 8. August 19^2.
Der Polizeipräsident I . B.: Welz.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpolizel-Berorv-

nung vom 25. Mai 1894
8 3. Tauben chürfen wahrend der

Saatzeit im Frühjahr und Herbst
nicht aus den Schlägen gelajsen
werden. Die Dauer der Saatzeit be
stimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften dieser Verordnuiig wer¬
den mit Geldstrafe bis zu 80 Mk., im
Nichtbeitreibungsfall mit entsprechen¬
der Haft bestraft . . ^

Die Herbstsaatzeit dauert vom 20.
September bis 1. November b§. ,

Wiesbaden, den 9. September 19
Der Oberbürgermeister
Aufforderung.

Die Versicherung von Gebäuden
gegen Feuerschaden bctr.

Die Gebäudebesttzer werden hier¬
durch ersucht, Anmeldungen wegen
Erhöhung, Aufhebung oder Verände¬
rung bestehender Gebäudeverstcho
rungen , sowie Neuaufnahmen von
Gebäuden in die Nassauische Brand-

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die Ab¬

änderung des Vorgartens auf der
Nordseite der Albrecht-Dürer -Stratze
zwischen van Dyk- und Gaabstratze
ist durch Magistratsbeschlusi vom 28.
September 1912 gemäß; § 8■ bc|
Fluchtliniengesetzes vom 2. ^ uh 1875
förmlich festgesicllt worden und wird
nunmehr vom 7. Oktober 1612 ab
8 Tage im Rathaus , 1. Obergeschoß,
Zimmer Nr . 38a, während der Dienst¬
stunden zu jedermanns Einjim^
offen gelegt. 0

Wiesbaden, den 2. Oktober 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

'elüst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden sind, der städt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. *

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung^
Zur Ausführung von Lnstallations.

anlagen im Anschluß an oa*  Kabc .-
nctz des städt. Elektrizitätswerks sind
nur die folgenden hiesigen Firmen
berechtigt: ' __ „ r oc

1. Georg Auer , Taunusstraße 26.
2. Wilh. Behrens , Jahnjtraße 2
3. Heinr . Brodt Söhne , Oranien-

4. Max Commichau, Riehlstraße 22.
5. F . Dofflein , Friedrichstraße 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., vorm. C. Buch

ner , Oranienstraße 40. .
7.  Elektr . - Gesellschaft ^Wl--HbadenLudwig Hansohn & Co .> Ncor.tz-

straße 49.
8. Carl Gasteyer, Neugaise. 13,
9. Glaab u. Metzger, Morrtzstn 11

10. Nathan Heß, Tanmrsstraße o.
11.  Walter Hinnenberg . (vormato

August Schaeffer ), Langgasse 19.
12. Heinr . Horn Söhne , Dotzheuner

Straße 105. . „
13. Aug. Jeckel, Zietenring L
14. Maschine ns ahrik Wiesbaden , Ges.

m. b. H., Friedrichstratze 12.
15. Theod. IReininger , Kapcllcmtr . 1.
16. Oestreich u . Berberich, Stift-

17. !llhe m ^Glektr.-Gesellsch., Lmsen-
straße 8.

18. Phil . Steimer , Webrrgasie 5L
19. „Union ", Elektriz .-Gesellschaft

Mickelsberg 28. .
Städtisches Elektrizitätswerk

Versicherungs-Anstalt für das Jahr
1913 im Rathause , Zimmer Nr . 42,
in den Vormittagsdienststunden bis
zum 20. Oktober -d. I . machen zu
wollen.

Es handelt sich um Gebaudeaus-
nähmen usw., die gelegentlich des
allgeineinen jährlichen Rundganges
mir Wirkung vom 1 Januar 1913
erfolgen sollen.

Wiesbaden, 16. September 1912.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhofe an

der Platter Straße und aus dem
Südsriedhof befindlichen Kapellen
sTrauerhallenj werden zur Abhaltung
von Trauerfestlichkeiten unentgeltlich
zur Verfügung gestellt und zu diesem
Zwecke im Winter aus städtische
Kosten nach Bedarf geheizt; die
gärtnerische oder sonstige Aus¬
schmückungder Kapellen wird stadt-
seitia .nicht besorgt, sondern hleibt
alleinige Sache der Antragsteller.
Die Benutzung der Kapellen zu
Trauerfestlichkeiten ist rechtzeitig bei
der zuständigen Fricdhofsverwaltung
anzumelden , welche alsdann dafür
sorgt, daß diese Räume zur be¬
stimmten Zeit für den Trauerakt
frei sind. *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Die Friedhofsdeputation

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 60 Mützen und

60 Litewken für die städt. Feuerwehr
ist zu vergeben. Muster liegen im
Feuerwehr -Bureau (Neugafle 6) aus.
Die Lieferung muß am 1. April
1913 erfolgen . Angebote sind ver¬
siegelt bis 20. Oktober d. I . dem
Unterzeichneten einzureichen. ^ *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Der Vorsitzende

der Feuerwehr -Deputation.

Bekanntmachung. 0
Die städtische öffentliche

in der Schwalbacher Straße wird
werktäglich in der Zeit vom 16. Marz
bis cinschl. 15 September von 6 b s
12 Uhr vormittags , sowie von 1 ms
7 Uhr nachmittags und vom 16. Sep¬
tember bis einschl. 16-
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags m Betrieb
sei]alten . Städt . Akziseamt.

Lieferung von Kartoffeln für das
städt. Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung der für das städt.
Krankenhaus in der Zeit vom
1. November 1912 bis 31. Oktober
1918 erforderlichen Kartoffeln , und
zwar:

100 000 Kg. Speisekartoffeln,
10 000 Kg. Manskartoffeln

soll im Submissionswege vergeben
werden.

Reflektanten wollen ihre Ofrerten
verschlossen und mit der Aufschrift
„Onerte für Kartoffellicferung 1913
versehen, bis zum Erössnungsternnn
Donnerstag , den 10 Oktober 1912,

vormittaas 10 Uhr,
in dem Bureau des Krankenhauses
abgeben, woselbst auch die Liefe-
runasbedinaungen , welche vorher ein-
zusehen und zu unterschreiben sind,
offen liegen. Die zur Einreichung
einer Onerte erforderlichen Formu
lare können ebenialls dort in Emp
fang genommen werden.

Der Offerte sind Probekartoffeln
beizufügen. , ^ ,

©üäter eingehende oder nicht nach
dem voraeschriebenen Formulare ein-
gereichten Offerten werden nicht be¬
rücksichtigt. nWiesbaden, 11. September 1912.

^ Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung.
Die Akzifeabfertigungsstelle in der

Neugaffe 8 ist von jetzt ab wie folgt
geöffnet:

A. An Wochentagen:
1. in den Monaten April bis ein¬

schließlich September : von 6 Uhr
vormittags bis 9 Uhr abends;

2. in den Monaten Oktober bis ein¬
schließlich März : von 7 Uhr vor¬
mittags bis 9 Uhr abends;

B. An Sonntagen und gesetzlichen
Feiertagen : . _

Anfang wie unter A. bis 12 Uhr

Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der -Wintermonate — Oktober vis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags . „ .

_Akzise -Amt.
Standesamt Wiesbaden.

.Na daus,Zimmer Nr. 30: geössuet an Wochentagenvon8 biS V2I Uhr: für Eheschließungen nirDienstaas. DonnerstaaS undL̂ msragsA
Geburten:

Sevt . 21. : Schlossergehilfen Georg
Jrbinger e. S ., Armin . — Schloffer
Louis Maßfeller e. T .. Lina Mame.
— 22.: Feuerwehrmann Max Laux
e. S ., Max Heinrich Eugen . — 23.:
Tclegraphen -Mechaniker Heinr . Herke
t.  T ., Maria Katharina. — Spengler
Wilhelm Löw e. S ., Wilhelm . — 24.:
Herrnschneider Hugo Tolksdorf e. S .,
Rolf Erwin . — Kaufmann Johann
Cloos e. S ., Simon . — Kaufmann
Hermann . Schmitz e. T ., Martha
Maria Amalie . — Pserdemetzger
Leopold Ullmann e. S „ Joses . —
25.: Bilderhändler Sander Sternbach
e. S ., Davids — „26.: Fuhrunter-
nebiner Ludwig Müller e. T ., Anna.

Oberlehrer Prosessor Dr . phil.
Max Kloß e. T. — Tapezierer Ernst
Meßaer e. T ., Erna WUHelmme. —
27.: Heizer Emil Max Lieboldt e. S .,
Beriibarb . — Kanzlei -Sekretär Jo¬
hann Daniel Albert Marx e. T., Else

Jda Emilie . — 28.: Buchbinder Karl
Faust e. S ., Heinrich Karl.

Aufgebote:
Tagl . Franz Bernhard Fintzsch tml

Karoline Dorine Hermine Ries in
Mainz -Kastel. — ' Konditor Georg
Ferdinand Robert Bartholomae hier
mit Witwe Anna Gude, geb. Schröter,
in Mainz . — Tongräber Alexander
Mathias Neust mit Anne Marie
Noll in Isomborn. — Direktor Georg
Heinrich Magny in Kettwig mit
Anna Maria Dietzow hier . —
Masseur u. Bademeister Johannes
Sailer mit Erna Minna Rosenbusch
in Bad Kissingen. — Geschäftsführer
Rudolph Sauer mit Elisabeth
Christmann hier . — Hilfshoboist
Richard Kremmling hier mit Elise
Anna Jacobs in Gunsleben . 7-«
Fabrikarbeiter Franz Nicolay m
Biebrich mit Christiane Wust hier.
— Straßenbahnschasfner Wilh. Gran
in Biebrich mit Wilhelmine Mehl
hier . — Arbeiter Andreas Herlmann
mit Dorothee Meder in Mittelbuchen,
— Ingenieur Hugo Karl Richard
Scheer in Siegen mit Margarete
Molitor hier . — Portefeuiller Heinr.
Wilh . Stärke ! in Offenbach mit
Karoline Pauline Lumpp in Neuen,
stadt.

Klieschließnngen:
Monteur Karl Schäfer mit Augusts

Schick hier . — Lehrer Wilh . Perle¬
mann in Ramschied mit Johanna
Weck hier . — Herrnschneider Karl
Ulrich mit Karoline Schuch hier.
Koch Alfred Bock mit Katharine
Engelmann hier . — Lenin . Walthep
Teltz in Mainz mit Luise van Meenen
hier . — Architekt Chr. Becker mit
Wilhelmine Fischer hier . — Sergeant
Arthur Brückner mit Ottilie Kreutz
hier . — Pvstassistent Joseph Wurm
mit Elsa Hölzer hier . — Tagl . Jo¬
hann Keßler mit Witwe Anna Geisel,
geh. Urban , hier . — Leutnant und
Regimentsadjutant Otto Riedle m
Saargemünd mit Hertha von Grol-
mann hier. — Monteur Emst Ries
mit Christiane Holzschuber hier . —•
Sergeant Wilhelm Gilbert mit
Pbilivvine Schnabel hier . — Herren¬
schneider Wilhelm Wittmann mit
Elisabeth Bremser hier . — Sept . 30 .
Ingenieur Robert Dunlop mit
Leonore Wagenknechthier. — b:
Hoteldiener Johann .Baumann mst
Josefine Krümmer hier. — Suter

ffet - Kgl Leutnan Karl Justi in
Stuttgart mit Conradine Neebe hmr
_ Tapezierer Albert Moos Mit
Auguste Baumaun hrer.
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Unsere Pf.-Woche

welche zu den beachlmswerfeften VeranJIatfungen am Plafze
zählt , douert

nur noch zwei Jage,
Versäumen Sie deshalb nicht, von dieser nur einmal im Jahre
ftatlfindenden äußerfl günftigen Jiaufgelegenbeil den aus -
s™-™--======== giebigffen Gebrauch zu machen.==================

WecHE
Der iri unserem Hause übliche absolul zwanglose Verkehr macht es Ihnen möglich, sich
persönlich von der Qualität, der zum Verkauf gelangenden 95-Pf -JTrlikel zu über¬

zeugen , ohne an einen Kaufzwang gebunden zu sein.

Trotz des verblüffend billigen Preises durchweg nur gute Qualitäten.
K16S

. _ Heute ..
M —L Uhr vormittags und' von K Uhr nachmittags an:

Schluß-
■ :

:_ TaunnsstraKe 31.
Versteigerung.

Q , Heute Areitag . 4 . Oktvb., vorm . S '/z u. nachm. 2 '/->Uhr
vegmnend, versteigere ich im Auftrag des Herrn Ferdinand Schifter
wegen Geschäftsaufgabe in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstrahe 22:
Reisekoffer- Meise-Handkoffer, Reise-
Handtascherr, Damen - HandLKfchchen,
Lederwaren all. Art, Portemonnaies,

, , Hosenträger, Schulranzen
freiwillig meistbielend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg * Jäger,
„ . Auktionator u. Taxator,

Weftr,tz str. 22.  Gegr . 1897. Telephon Z448.

beste kLbriirLle, sp?.rsa.W im VerbrAuod.
billigst bei 1529

------- 53 . -- ----F. Dofflein
Frauenleiden

beit, mit Tlmre - Brandt - Massage u . Gymnastik
LIJSTJL ’WlZ . JLMJLlSnsr,

Vertr. d. Naturheitmethode,
'Wiesbaden , Bismarckringr 38.

ßpredts. 9—lX und 3~ S Ohr, individuell » Atmungskurse.

ersteigerung.
Dienstag , den 8 . Oktober

er., ab Lfthe Uhr vormittags,
werden im Königlichen Kur¬
haus „Nassauer Hof " in
Schtangenbad öffentlich gegen
Barzahlung wegen des Neubaues
des Kurhauses versteigert:

Zwei elegante Restaurations-
Büfetts (für bessere Restaurants
geeignet), ein größerer Posten
Bettstellen, Sprungrahmen
Wolldecken rc., Schränke, Kom¬
moden, Stühle rc., mehrere
vernickelle Eisenöfen (für Be¬
heizung großer Säle geeignet),
u. a. m. F 292

ßumrWltnng MaWlibkd.

5chmerzen
in Füßen und Beinen,

durch Plattfuß erzeugt,
beseitigen vollmundig meine nach

eigenem Verfahren herqesi eilten

P.A.StossNachfL,
Taunusstraffe 2. K71

Herren mit trockenem, sprödem oder
dünnem Haar , das zu Haarausfall,
Juckreiz und K164

Hopf-
schuppen

neigt, fei folgendes bewährte u. billige
Rezept zur Pflege des Haares emp¬
fohlen : Wöchentlich Lmaliges gründ¬
liches Waschen mit Zuckerls kombi¬
niertem Kräuter - Shampoon (Pak.
20 Pf .), möglichst tägliches kräftiges
Einreiben mit Zucker's Original-
Kräuter -Haarwaffer lFl . 1.25), außer¬
dem regelmäßiges Massieren der
Kopfhaut mit Zucker's Spezial -Kräu-
ter -Haarnährfett Dose 60 Pf .) Groß¬
artige .Wirkung, von Tausenden be¬
stätigt . Eckt der Wilh. Machenheimer,
ff. H. Müller, Chr. Tauber Rachf.,
Hans Kräh u. Ferd. Blexi, Drog. ; so¬
wie in der Parfümerie Altstaotter.

UmmMki  nach Wellritzstr. 12,
Ecke Helenenstratze,

verkaufe von jetztbs zum 15. d. Mts. ca. 300 Paletots , Ulster, Bozener
w.antel, KapeS, « erren- und Knaben° A-uüge, Joppen, Ho en und
Westen re. re.» Reste für Herren- »nv Knab.n- Anzüge. Sämtliche Waren
werden zu jedem annehmbaren Preis verkauft.B WHfl'H'WBEchtvalbacher  Etr. 44,  s• « »11 - -- -- -Allee,eue>. ==4=

Jedes Paket von Dr. Gentner ’s
Veilchenseif enpulver

Eäoldpgpfe
enthält ein .reizendes praktisches
:: :: Geschenit . n ::

Alleiniger Fabrikant auch der so be¬
liebten Schuhcreme„Nigrln “ ;
Carl Gentner , Göppingen.

(Sa .lßOOg)Fll5

r Bei Bedarf

L

, GW.Min ui SkelMi
cmpstchli sich billigst

8. Rudolf Wolf,
gegründet 1825. Inhaber: Beinrieh Sletynse.

.. . SHF Stärkung UN» «krä tigung blutarmer, schwäch,
» » er P«c,o„«n, besonders Kinser, empfehle jetzt wieder ein«
Kur mit meinem beliebten

Lahufen's Lebertran.
Der beste, nirtfamste und bel-evreste Pebeetran. An

Geschmack hochfein u . milde uno von Groß u . Klein ohne
Widerw.lle« genommenu. leimt vertragen. Preis Mk. 2.30
und 4 . 60 . Bor minderwertigen Nnckmrrmnngen wird ge«
warnt , daher achte man büm Einkauf aui die' Firma des
Fabrikanten Apotheker Kahnle » in remen.

Zmmer frisch zu haben in allen Apotheken in Wiesbaden,
Biebrich, Diez, Ems , Limvurg, Selters re. k55Z



Erster grosser Extra -Verkauf
von ca . 200 Stück

Garnierten Damen - Hü
zu aussergewöhnlich billigen Preisen— zum Teil unter Wert

Wiesbadener
Vrstatlnngs-

Inllitut
Gebr. Ueugebaner.

Dampf-Kchreinrrei.
Gear. 1856.

Telefon 111- 1607

Zargmagazin
Hchwallrachevilv. F6.
LieferarNveS _ L-er«ins

für Fe ue rbestattung.«- uebcrnahme vonbruiificn von und nach
auswärts mit eigenen Leichcn-
wagcn.

Skr» 4B4. Frettag . 4 , ©ftofcer IRIS. ^kesda - ener Tagdlatl. Morgew-AnSgaLe, 3. Blatt» Seite 2t.■W

Elegant garnierte
- - - -—-—- —- -— -m—

In eigenem Atelier gefertigte Nur

Damen -Hüte = Modelle= Pariser
aus Ia seidenem Plüsch,

mit aparten Garnituren aus französischen
Fantasies,

darunter solche
mit echten Reiher- und Straussgarnituren,

Modelle
zum Einheitspreise von zum Einheitspreise von zum Einheitspreise von

Qf >° 0 IK 00
Mt H*. Mt.

In unserem Atelier
werden vorjährige Hüte rasch u.

billigst aufgearbeitet.

ßestaurant Europäischer Hof,
liunscaise SS —3 <S.

Behaglichster Aufenthalt ohne Musik,
ff. Milche , Eiere und Weine.

Eteute Freitag: Lichtenhaiiier Bier. — Hummer, Instern, Caviar.
Spezialitäten r

Wildschweinskopf, Hase, Reh, Fasan, Wi dente, Rebhuhn in jeder Form;
sowie reichhaltige Auswahl in allen anderen Speisen!

NB. Der Umbau, sow e die Renovation ist vollendet.

'» » «« «
TbomasscMackenineM

Frachtgrundlage Diedenhofen zu kaufen gesucht . Ange¬
bote wolle man unter Chiffre P. U. 1887 an Haassnstein &
Vogler A.- G. Berlin W. 8 richten , ^82» — C

Seit 21 Jahren behandelt arzaei - und operationslos

»MW Frauenleiden
W FrauA . Malecli

Instit . f.Natur-u. elektr. Lichtheilve f., Elektrotherapie , Thiire Brandtbehandl etc.
Maiier - Frieilr cli - B ns

Sprerliat . s Dirnztas , Ponnerztai ! und Samztaa _ “ _ )

(lesdiiiflshiiclierii.
stundenweise.

Einrichtung der Bücher,
dem Betriebe entsprechend,

Laufende Revisionen,
wöchentlich , monatlich,

Führung und Einrichtung
nach dopp . amenk . System,
einschließlich Jahresbilanz,

Organisation u. Führung
der Bücher für Genossen¬
schaften ü. G. m. b. H . etc.

übernimmt rout. Kaufmann.
Ia Referenzen.

Offerten unter W. 144 an
den Tagbl .-Verlag . B 19959 -J

Bürgerlichen Mrttagstisch
Lillig Lleichitraße 32. 1. St . L199V0

> Alle Sorten Tafcläpfeln . Birnen
> billln zu verk. Walfmühl,traßc 10.

/r/m flüssiges
BohnerDffP  132216

ttisioerieicnies ürheiten.
Seit 1901 glänzend belobt Der Boden bleibt waschbar und hell. Bürste 'und Stahl¬

späne entfallen ganz. Fast überall erhältlich.
Fabrik. CIRINE -WERKE BÖHME & LORENZ, CHEMNITZ -Sa M Moritzstr. 29.

Engros-Niederlage : Handelsgesellschaft Noris, Zahn & Co., Wiesbaden. F6

Nachruf.
Am 2. Oktober, nachmittags2 Uhr, ist nach längerem Leiden die Lehrerin an

dem städtischen Lyzeum I,

Fräulein Berta Hopman,
von unsagbaren Schmerzen erlöst worden.

Unsere Schule verliert in ihr eine Lehrerin von ausserordentlicherGeistesklarheit
und schwui g,ollem Gemüt, die mit einer seltenen Begabung die Schätze ihrer reichen
Belesenheit und ihier Studien besonders in der Pflege vaterländischen Sinnes frucht¬
bringend gestaltete. Ihre ungewöhnliche Persönlb hkeit sichert ihr in der Schule wie
in dem weiteren Kreise ihres Wirkens einen segenvollen Einfluss und eine nicht alltäg¬
liche Bedeutung. Den Kollegen als charaktervolle Persönlichkeit verehrungswürdig,
genoss sie die Liebe der Jugend und zahlreicher Freunde.

Das Lehrerkollegium des LyzeumsI, des Oberlyzeums
und der Studienanstalt.

16z8
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»W Nr . 27. Verlosungsliste. _■ 1912. r

(Nactulrgcli verboten . /

Inhalt.

1) Argentinische innere Gold-
Anleihe von 1888.

2) Freiburger 10 Fr.-Lose von 1878.
3} Mexikanische b%  amortisable

innere Anleihe.
4) Pren Sisclie Hypotheken -Aktien-

Bank , 4t>̂ bezw. 3,6z Pland-
brieie Serie I.

6) Rumänische b%  amortigierhare
Beute von 1903.

ft) Kussische 4z Gold - Anleihe
I. Emission von 1889.

3) Russische i%  Gold - Anleihe
II . Emission von 1890.

8) Russische 4* Gold - Anleihe
IIL Emission von 1890.

9)  Russische 4z Gold- Anleihe
IV. Emission von 1890.

M>) Russische zweiteinnere5 £Präm .-
Anleihe v. 1866(100 Rubel -Lose).

11) Serbische 10 Fr.- Lose (Tabak-
Lose) von 1888.

12) Wiesbadener Stadt - Anleihe¬
scheine von 1879,1880 und 1909.

I) Argentinische 4 ,/2°/e innere
Gold-Anleihe van 1888.

Gesetz Vom 12. Aagust 1887.
Verlosung am 4. September 1912,
entsprechend der planmäßigen
Liehung per 1. September 1906.

Zahlbar am 1. März 1913.
Serie A. ä lOO $ Gold: 88 169

191 290 294 432 467 618 828 667 699
789 815 866 892 967 1062 083 165
m 299 301 367 461 486 627 563 662
S97 766 908 3072 289 363 374 379
381 437 466 635 690 719 866 3216
225 236 373 626 632 647 678 723 784
797 4036 084 237 363 362 452 468 603
632 640 627 764 769 828 5103 260 430
699 718 742 826 6046 243 288 376
393 628 679 702 771 892 963 7096 242
347 417 481 919 962 8066 106 428 428
463 491 708 8060 298 389 465 485 647
607 617 778 964 991 10016 075 108
176 206 241 691 834 908 963 11077
127 174 223 262 408 496 669 679 826
12143 206 237 239 260 282 347 362 553
636 683 732 931 866 13186 392 422
606 626 652 736 861 880 881 902
14129 328 666 587 670 705 762 969
15016 067 283 286 299 448 662 642
790 807 997 10030 061 116 189 368
401 407 409 611 661 869 17036 131
288 369 622 661 620 660 666 766 811
816 837 860 861 18144 161 602 681
930 948 963 19010 039 076 708 733
735 771 897 986 20132 190 213 308
324 413 647 667 628 748 818 21060
076 163 402 427 624 668 771 906 997
22032 089 270 313 389 411 493 649
889 944 23027 629 077 103 226 374
420 636 691 723 726 781 831 24016
033 126 147 209 275 355 442 618 622
680 821 940 8-5050 066 083 182 229
240 247 322 361 417 460 739 788 789
885 814 928 986 26297 356 594 614
B7-0 707 779 918 967 87181 191 360
463 623 572 760 813 907 979 986
28064 125 139 284 367 363 388 492
618 751 787 2S099 108 111 liö 376
393 618 646 588 774 SOI 35 329 610
642 607 661 85« 936 957 960 31032
036 132 169 183 326 377 437 601 607
697 660 760 803 33013 128 394 493
661 779 836 937 03172 220 237 497
676 3*077 247 297 367 370 402 646
662 794 878 877 914 86007 166 168
337 378 384 406 493 ' 616 627 766
36014 137 203 678 813 829 896 87089
140 176 267 393 441 485 630 649 627
671 672 919 962 974 986 999 88016
066 132 183 266 370 467 648 667 790
791 905 984 3 9269 286 360 464 671
677 699 662 730 811 826 841 40067
137 168 394 444 506 794 900 41016
630 061 160 164 288 296 583 719 897
933 42109 228 273 334 337 440 742
764 861 872 933 938 48048 424 644
685 643 748 764 814 866 44103 172
307 367 543 668 637 638 680 768 873
45000 106 387 392 393 629 746 772
971 983 46076 109 236 306 321 341
445 608 676 710 826 826 980 982
47047 103 111 199 283 284 601 548.

Serie B. ä 500 $ Gold. 4798
48163 188 206 663 866 920 49026 04
228 458 664 734 907 60062 186 38
412 623 683 868 886 947 965 99
51099 219 284 344 366 474 611 66
676 671 52001 028 149 269 336 68,
625 765 770 808 946 53068 078 45
649 736 786 862 936 54019 039 13
174 242 434 516 664 701 839 89'
56079 216 232 278 397 686 699 79
967 56267 273 285 363 424 606 62!
718 773 891 57404 609 628 568 66!
667 746 797 937 58167 193 324 42<
442 672 840 892 910 69101 146 27
277 251 3*8 372 42’ 616 664 826 83!
966 ««086 220 294 299 429 449 611
763 976 976 61111 407 498 604 71-
748 r 32 836 860 880 917 922 98'
«2049 076 296 297 346 433 436 48‘
489 708 778 802 914 983 «3094 14(
149 268 368 396 400 409 666 668 771
809 844 « 4008 037 143 163 391 46(
632 649 693 816 830 871 886 910 92t
85002 085 139 142 204 261 270 63<
im  788 815 964 576 ««016 076 131
8*8 397 442 452 606 646 692 648 71,
ff« . 776 586,996 67004 148 190 20,
207 260 255 266 293.

Serie C. ä 1000 $ Gold. 67722
762 834 863 891 898 919 68044 047
124 178 257 681 788 898 09071 108
386 730 877 962 969 70030 111 160
244 364 366 400 461 669 842 916 963
71116 163 244 384 429 431 482 486
602 733 757 877 73183 223 268 298
m m  603 614 641.

2) Freiburger lOFr.-L. V. Iv- Ü.
68. Prämienziehg . a. 14.Septbr . 1912.

Zahlbar am 16. Januar 1913.
Am 14. August 1912 gezog .Serien:

41 282 133 033 « 13 » 25
101 « 1061 1085 1150 1311 1161
1»01 2021 2157 2123 2519 2570
2672 2836 292 « 2962 3012 3113
3111 *081 1218 4137 1518 4944
5025 5112 3272 5354 551 » 5666
5865 8308 « 76« 7064 7208 7234
73 ( 5 7310 7730 8189 8251 8263
8858 8983 9009 » 127 9250 9631
0744 10124 10506 10562 10674
1»726 . Prämien:

Serie 1084 Nr. 22 (100), 1085 19
(100), 134 4 21(60), 2024 11(15,000 ),
2423 2 (40), 3144 3 (100), 4081
13 (100), 1911 16 (40), 502 5 8 (100),
5549 6 (60), 7815 23 (40), 7340 26
(60), 885 8 3 (40), 10124 16 (100).
107 26 22 (40).

Alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenenNrn .sind mit 16 Fr.gezogen.

3) Mexikanische 5°/0 amorti-
sabie innere Anleihe.

Verlosung am 3. September 1912.
Zahlbar am 1. Oktober 1912.

I. Serie.
ä 100 Pesos . 74 808 1140 241

921 2361 783 840 3709 887 5313 622
618 6490 662 830 7196 643 697 7)9
928 8664 783 9474 11041 238 410 736
12496 607 810 13668 742 14299 336
394 672 15085 379 714 877 16296
18062 680 799 19894 £0176 466 689
22337 338 462 843 2 3307 644 672
24077 234 25108 601 963 26166 640
867 27266 419 28449 610 722 876
$9469 616 966.

ä 500 Pesos . 80285 31062 412 787
32274 38036 087 393 479 34144 298
636 35113 221 287 783 812 36092 430
926 37104 38087 221 39064 216 614
78! 10641 688 11496 895 999 42664
48139 291 762 967 41060 333 718 «65
45215 367 377 627 742 991 46890
47636 666 702 48160 496 49779 832.

ä 1000 Pesos . 50003 076 312
51166 486 52299 379 626 847 53086
160 173 371 633 987 54866.

ä 5000 Pesos . 55078.
II. Serie,

ä 100 Pesos . 55928 56072 57340
723 769 801 58042 122 394 410 432
59328 496 962 968 «0023 174 239 628
793 61006 160 222 263 327 616 6 2068
303 777 960 966 63121 266 367 667
6 * 117 65210 633 684 671 66061
67065 912 971 68286 317 663 848
69037 712 905 964 982 70137 71164
366 467 632 801 802 72130 717 866
73669 74382 441 677 75064.

ä 500 Pesos . 75801 76403 735
77196 366 721 828 78070 699 79760
811 863 80068 337 81330 695 718
91.3 83097 346 519 677 84202 206 784
961 85248 430 491 984 86614 910
87730 759 923 88249 314 673 999
89081 140 381 997 »0408 » 1166 878
92010 488 93103 230 247 94766 878.

ä 1000 Pesos . 95869 98016 972
996 97087 176 618 96t »8463 » 8706
7.62 100146 677 610 903 101110 176
197 831 102031 163 222 370 660 932.

III. Serie.
ä 100 Pesos . 103608 104146 235

334 816 105402 749 106069 099 324
661 107332 387 431 620 108964
109000 785 978 111114 966
112814 212.

ä 50 (1Pesos . 113613 114289 761
115139 194 366 839 797 824 911
116109 117981 118436 498 119193
120319 121096 489 122298 391 396
716 123089 124612 698 740 942
125240 280 990 127048 246 482 689
872 909 128331 130006 691 131714
132141 486 902.

ä 1000 Pesos . 133660 134090
182 465 493 627 777 844 940 966
13-5483 130686 137213 706 869 944
138986 990 139086 688 140032 091
646 736 783 929 142300.

IV. Serie.
ä 100 Pesos . 142626 143366

144460 699 145016 343 783 110985
147648 691 819 896 148047 686 878
900 149067 413 743 150102 409
161601 963.

4 600 Pesos . 152986 154116 882
878 150326 157232 327 648 158145
346 823 159397 936 100619 988
161001 212 251 108619 760 756 863
10 * 731 105243 246 372 676 847
106016 137 212 463 167003 606
168439 762 903 169162 390 767
170443 171077 133.

ä 1000 Pesos . 172723 173607
997 174247 614 721 175439 883
176494 683 666 177136 182 466
178264 620 178460 640 180028 137
486 181041.

V. Serie.
ä 100 Pesos . 181945 182138

183147 184996 185174 267 807
186990 188036 116 206 660.

ä 5G0 Pesos . 191466 485 700
193760 193909 196261 262 496 679
667 19 7404 616 610 77-9 198737
199706 803 920 969 200309 631
201036 783 202922 208364 204207
205647 804 206747 207644 686.

a 1000 Pesos . 211861 212178
290 827 878 213086 672 610 996
214621 215028 657 802 216822
217716 909.

4 ) Preußische Hypotheken-
Aktien-ßank, 4 ,/2ü/o bezw.
3,6°/0 Pfandbriefe Serie I.
Verlosung am 9. September 1912.

Zahlbar sofort.
I. Konvertierte.

Lit . A. ä 2400 JU  lückzahlbar
mit 3000 JU  108 316.

Llt . B. ä 1200 JU. rucgzabioar
mit 1500 M 39 48 224 644 646.

Lit . C. ä 480 JU. rückzahlbar mit
600 M 214 463 691 914 941 969 1219.

Lit . v . ä 240 JU rückzahlbar mit
SOO JU 13 93 320 868 389 447 724
729 769 777 931 1190 336 346 462 606
613 626 637 647 669 844 956 966 2268
384 656 733 736 3118 144 167 763 879
946 4269 374 762 936.

Lit . E. ä 120 JU rückzahlbar mit
150 JU 167 639 767 1268 2386 387.

II. Nichtkonvertlerte.
Lit . A. ä 3000 JU  rückzahlbar mit

3600 JU 62.
Lit . B. ä 1500 JU rückzahlbar mit

1800 JU 172 868.
Lit . 0 . ü 600 JU rückzahlbar mit

720 JU 449 836 1367.
Lit . D. ä 300 JU i ückzahlbar mit

360 JU. 6491.
Lit . E. ä 150 JU rückzahlbar mit

180 JU  1696.

5) Rumänische 5°/0 amorti-
sierbare Rente von 1803.

Anleihe von 185 Millionen Fr.
19. Verlosung

am 19. August/1 . September 1912.
Zahlbar am 1. Dezember 1912.
k #00 Fr. 104 238 446 687 759

848 983 1002 143 262 301 321 361 379
466 561 593 976 2216 312 376 467 474
677 682 786 836 844 900 3016 023
174 817 4112 183 622 645 691 703 737
772 796 822 860 5228 366 464 564 701
809 829 873 970 6128 263 7669 768
843 863 8003 166 206 262 323 339 346
763 883 926 »097 316 362 587 886 932
10098 383 714 884 S1188 294 336 674
988 12014 016 106 204 330 384 686
766 787 923 929 996 18070 117 166
659 877 1*088 108 123 635 691 744
15066 667 747 972 16606 989 17110
143 198 332 607 684 661 796 852 981
18264 342 612 660 807 904 938 1»036
214 239 417 601 632 689 695 735 744
791 20046 061 438 647 722 742 770
801 21061 066 608 621 672 832 838
866 22291 339 430 678 600 787 832
26224 444 664 819 821 24197 229 336
469 606 69t 903 25139 228 293 601
680 641 664 622 794 26297 433 748
922 940 27009 426 601 638 756 28209
336 29160 260 30480 801 826 876 904
986 81758 784 789 816 837 942 32144
267 277 300 36! 691 708 770 820
83183 198 271 2H4 372 400 411 631
702 812 34742 768 776 794 978 35678
746 761 867 910 30363 374 641 697
919 8 7023 183 320 637 876 991 38266
357 490 726 753 806 866 39162 317
326 439 460 617 698 40160 632 687
763 * 1104 193 603 690 836 876 *2010
014 101 392 660 716 764 *8081 121
146 614 764 972 976 44144 169 305
364 424 430 45273 484 626 971 991
46164 247 667 684 916 941 47263 686
717 860 866 990 48393 613 864 932
49099 206 252 448 607 668 56087 192
336 417 437 613 668 726 769 886
51246 330 463 621 629 58197 276 308
617 734 811 816 5S260 678 748 823
879 914 54213 217 362 564 686 728
5 5031 109 139 332 339 441 669 743
848 56141 262 434 640 676 746 969
57363 466 886 58415 418 617 611 760
817 883 887 908 983 59026 220 246
333 622 914 926 940 981 60066 081
206 634 548 826 61201 691 62013 135
171 196 346 372 448 640 800 914
63100 107 140 466 64346 65066
196 66264 399 783 67116 140 326 667
708 722 806 68142 183 359 419 618
629 626 901 69033 106 162 673 693
704 727 730 879 991. 70183 343 380
666 688 732 780 813 826 917 972
71064 170 233 348 608 698 772 884
72710 829 846 914 73012 207 229 407
776 863 996 74101 399 460 878 982
75209 602 696 784 976 992 76012 469
490 721 77118 171 491 687 796 825
848 948 968 990 998 78106 107 618
792 79211 361 640 721 780 80014 026
343 376 660 81497 696 762 970 82032
223 314 466 741 924.

ü 1000 Fr . 88148 190 271 636
662 817 874 84018 076 467 493 670
647 669 963 85144 348 438 666 86062
132 147 426 436 969 999 87065 089
202 282 637 88038 040 490 839 894
89229 301 668 »0444 649 726 928 932
91089 128 203 329 368 382 496 498
931 92164 286 316 436 706 »8184 268
400 426 666 94267 471 607 801 851
970 »5067 606 818 825 834 866 »6157
202 21)4 231 276 331 398 467 610 638
683 716 720 910 » 7010 182 313 413
98128 216 364 367 430 4«0 613 704
»9108 156 194 196 335 481 626 767
964 100018 130 161 643 671 690 966
101032 049 326 361 396 616 744 789
926 102020 167 296 390 622 628
108174 223 647 654 648 676 845
104013 236 388 441 627 766 762 766
883 105016 076 106 381 437 486 681
892 964 100263 691 642 107098 206
778 837 lOSOOO 063 504 970 100129
149 326 362 681 696 761 110834 873
938 946 111176 376 391 430 762
112139 144 280 382 619 638 623 920
118047 061 066 «67 212 216 411 447
630 626 818 861 8«0 911 973 114043
170 246 260 402 439 794 860 116199
370 474 603 680 607 644 803 110239
276 669 604 762 886 117067 107 212
276 289 637 616 937 118371 624 676
119064 199 749 792 942 120011 139
862 491 614 679 884 121011 160 215
427 781 122227 368 466 480 519 984
128040 130 606 840 927 124004 268
304 401 886 904 125029 289 284 375
640 52013 » 192 384 613 766 823 967
127198 282 283 519 694 626 969
128016 126 193 213 624 «62 667 740
844 933 129146 165 172 33« 665 989
180188 216 218 884 975 181117 330
616 866 182017 025 226 672 702 783
IS8200 294 586 184184 241 293 467
488 626 666 714 726 876 135016 293

«au 4vi> 610  09 « 994 136084 126 236
264 861 983 187022 040 196 262 273
690 811 687 891 18*881 967.

k 2500 Fr . 139919 140118 424
431 667 141007 383 467 674 763 801
839 878 142004 069 103 119 336 496
640 961 143122 204 263 284 327 422
820 1**096 639 690 767 1*5140 338
363 766 786 824 911 968 116018 070
160 653 836 1*7138 142 178 437 695
1*8044 062 222 360 383 670 709 832
1*9349 474 586 612 624 681 693 735
744 150068 070 393 666 685 718
151146 336 356 406 586 667 767 838
152044 267 270 467 803 153166 401
425 533 15 *027 112 632 582 636 701
719 760 987 155086 316 636 834 972
150164 236 327 583 157094 122 181
227 264 264 476 638 733 813 926
158401 683 846 159049 187 277 278
679 604 764 834 160331 672 782
930 936.

ä 5000 Fr . 101068 158 389 391
626 864 102063 617 664 687 712 783
108048 117 616 764 933 104337 372
633 836 878 995 165036 277 821
106236 364 434 446 447 460 476 605
637 669 878 945 167201 304.

6) Russische 4% Gold-Anl.
I. Emission von 1889.

Verlosg .a. 19. August/1 .Septbr . 1912.
Zahlbar am 18. Novbr ./l . Dezbr . 1912.

k 125 Rubel . *076—100 326—350
6476—600 16601—626 2*376- 400
3 *276- 300 41761—775 47661- 676
62928 —960 97926 —960 100676—700
111601 —626 124076—100 166301—
325 170826 —860 178726 —760
191601 —526 198376 —400 20 1476
—500 661—676 205961 —976 234461
—476 250476 —600 258801 —825
289826 —860 262161 —176 267026
—060 286801 —826 290676 —600
297926 —960 310301 —325 385476
—500 828851 —876 358161 —176
375401 —426 406626 —660 418101
—126 421376 - 400 926- 960 445276
—300 *72676—600 492801 —326
494626 —660 498601 —626 500976
—507000 538676 —700 650126 —160
557161 —176 571626 —660 583226
—260 028226 —260 648701 —726
647626 —650 « 53726 —760 071876
—900 686676 —700 605101 —126
096061 - 076 461—476 71 1701—726
7 14726—760 7 19126- 160 73 8626
—660 789901 - 926 779661 —676
780076 —100 793326 —360 801761
—776.

ä « 25 Rubel . 812901 —925 831161
—176 830026 —060 126—160 844726
—760 852601 —626 870451—476
882676 —700 920161 —176 984u26
—060.

k 3125 Rubel . 808126 — 160
879026 —060 » «0001 - 026 »85601
—626 »91001 - 026 626- 660.

7) Russische 4°/0 Gold-Ani.
H. Emission von I8S6.

Verlosg . a. 19. August/l . Septbr . 1912.
Zahlbar am 18.Novbr ./l .Dezbr . 1912.

k 125 Bubet , 21801 —825 21051
—076 66701—726 80801—826 87626
—66095026 - 05090676 - 600 10Ö861
—876 134801 - 826 185661 —676
137976 — 138000 1*4876 - 900
172876 —SOO 188076 —100 188776
—800 197276 —300 204301 —325
215626 —060 201—225 216726 —760
236426 - 460 239876 - 900 2 *1076
— 100 .

ä « 25 Rubel . 26 7401—426 2 76626
—660 2 9 4976—295000 3 20426 - 460
332461 —476 838661 —676 349801
—826 873076 - 100 377676 - 600
394676 —900 404661 —876 410461
—476 441461 —476 447976 - 448000
876—900 449076 —100 459161—176
480276 —300 489901 —926 490976
—491000 495026 - 050 497926 - 960
502301 —326 510876 —900 540661
—676 545326 - 360 549261 —276
655761 —776 557326 —360 561626
—660 581176 - 200 620676 - 600
926—960 656026 - 060.

k 3125 Rubel . 684701 — 726
702626 —660 714361 —376 716226
—260.

6) Russische 4% Gold-Ani.
Hl. Emission von 1890.

Verlosg .a. 19. August/l . Septbr . 1912.
Zahlbar am 18.Novbr ./l . Dezbr . 1912.

k 125 Rubel . 4026—060 13126
—160 17726- 760 22176- 200 82701
—726 67276 —300 103776 - 800
184601 —625 147126—160 177061
—076 179161 —176 20 7376—400
215301 —326 216476 —660 217526
—660 228026 - 060 246601 - 626
253851 - 876 265701 —726 2 67651
—676 268726 —760 284276 —300.

k 625 Rubel . 322126 —160 326076
—100 33J976 —388000 339026 - 060
346026 —060 101—126 371776 —800
877901 —926 385201 —226 398101
—126 406701—726.

ä 8186 Rubel . 451026 — 050
*68401 —426 * 70626—660 484401
—426 *90861 —976 492301 - 326
604426 —460 513026 —050 516 *86
—860 522176 —200 534001 —026
653076 —100 671276 —300 581076
—100 5966 51—676._

9) Russische 4% Gold-Anl.
iV. Emission von 1890.

Verlosg .a,. 19. August/l . Septbr . 1912.
Zahlbar am 18. Novbr ./l .Dezbr . 1912.

ä 125 Rubel . 4676 - 600 1*961
—976 15861- 876.

ä 025 Rubel . 16829—863 18754
—778 23104 —128 30664 —678 32179
—603 36104—128 52629—663 55829
—86» 68154 —178.

k 3125 Rubel . 69304 —328 704
—728 76464—478 81064—078.

10) Russische zweite innere
5°/0 Prämien-Anleihe v. I8#6
' ( 106 Rubel-Lose).
93. Verlesung am 1/14. Septbr . 1912.

Zahlbar am 1/14. Dezember 1012
ä 140 Rubel per Biltet.

Serie «9 91 124 138 161 16*
278 313 350 353 360 580 616
66 « 671 740 757 76 * 831 870
932 1004 1147 116 » 1439 15tzS
1617 1773 1813 1835 2058 2078
2374 2510 2621 2688 2763 2778
2814 2817 2054 301 « 3031 317«
3190 3219 3242 3285 »322 S iKS
3520 3584 3570 3594 8848 »» 88
368 » 3718 8769 » 793 3806 8811
3858 3990 4158 4346 4104 4 *»0
4524 4965 5099 5112 5113 5189
5207 5427 5*63 5635 570 » 5785
5800 580 * 5823 59* 0 5948 5905
598 » 5993 «081 6127 8134 «2Ä4
6265 6305 «372 0 427 6486 656»
6620 8838 6742 8821 6864 «9 *8
7063 70 *0 71 *8 7250 735 * 735»
7363 7371 737 * 7385 7393 7*78
7526 7550 7760 7793 7795 7987
7938 7952 7981 8089 8118 8301
8237 8247 82 *9 83 *0 8* 28 8607
8521 8520 8587 8590 8636 8673
891 * 9083 9097 » 196 »222 »282
»260 9266 9* 19 »568 957 » 96 *9
»692 9715 »811 »» 81 10067
1026 * 10291 10303 *0 *31 1050«
10530 10052 11101 11123 11138
11197 11212 11225 11207 1182«
*1408 11551 * 1568 *1625 1170*
11727 1176 » 1*780 1*852 **» 22
1 *990 *2087 *2 *00 *2 *8« *2 *71
12207 *225 » 12300 12403 12*48
1248 » 12539 *2558 12734 12781
12790 12897 12055 12950 13006
13007 13078 13162 18169 18883
18322 12 *43 18515 13626 13718
13771 13800 13050 1380 » 18919
1395 » 13083 13909 1*301 1*373
1 *521 1*52 * **« 15 1*72« 14758
14703 14709 14812 14871 1*92»
14937 15100 15192 15197 15222
16899 15418 15* 42 15681 15068
15672 15851 15950 1595 » 16018
16130 *6135 16154 10176 1818«
1033 * 16335 *03 *5 *6352 16302
16375 16300 10048 10052 10757
16801 *682 » *680 * 10937 16981
17007 1703 « 1710917155 17 *94
17304 17380 17390 1748 « 17643
17622 17699 17751 17838 1792 -3
17904 18085 18078 *8141 18179
1825 » 18438 18541 18580 18728
18882 18012 18965 19128 1» ! S»
19285 193 *0 19408 19530 19012
19041 19727 19782 19803 19863
19881 19887 19951.

fl) Serbische KJ Fr.- Lese
(Tabak-Lose) von 1888.

72. Verlosung aui 1/14. Septbr . 1912.
Zahlbar am 2y..Septbr ./12.0Ktbr .l912.

Aniortisütlonszieiiuikg:
Serie 593 780 811 1164 2681

277 « 3589 3885 4282 45*6 4775
5750 6140 6688 7289 7798 8847
»01 » 9065 91 »4 ,jed esLos k !3,60Fr.

Främionziehuiig:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
50 Fr . gezogen.

Serie 6« Nr . 22, 937 71 (100),
945 84. 1437 42, 8092 36 (75,000 ),
2097 87, 2358 3 (16»), 3203 39,
3488 66 (2090), 3522 70 (1601, 3608
72 (109), 4120 85, 4132 89, 433*
41, 4600 16, 48 ! » 3«, 48 80 87,
4» »2 29 (100), 5258 26, 5420 10
(100), 5968 62, 6o «Ä 78 (100), 6483
28, 697134 , 7381 77 (600), 7410 6,
7678 28, 777 « 66, 7 ?« 7 79 (100),
7890 72 (160), 8611 46, 879 » 69,
9495 46 (100), »800 81 (600).

12) Wiesbadener
Stadt- Anleihescheinev. 1879,

1880 und 1909.
Verlosung am 6. September 1912.

34z (Iriilie . lit ) Arnei.iv von 187».
(29. Verlosung .)

Zahlbar am 2. Januar 1913.
Buchst . J . ä 1000 M. 112 113 131

137 139 140 144 146 146 147 151 162
163 164 169 188 193 201 270 271 3SS
837 338 340 341 346 372 373 374 916
916 963 976 991 992 993 994 999 lUOO
001 009 010 011 016 017 027 043 l>62
666 668 077 083 084 086 086 090 092
096 098 099 101 117 118 119 120 198
199 210 214 226 226 231 2»2 236 238
240 296 296 314 446 460 490 491 492
496 609 620 626 633 634 537 638 648
649 663 664 666 666 664 642 843 646
66/ 676 686 686 739 741 744 746 747
7*9 ?60 762 763 764 766 766 766 767
768 777 778 931 948 966 996 999 £023
027 029 031 032 040 041 060 068 066
061 062 063 064 966 070 073 089 099
093 124 134 203 204 20« 209 214 222
347 348 367 381 444 446 447 449 462
464 466 467 632 688 606 618 636 638
722 749 761 836 887 930 931 932 966
961 963 984 966 967.

Buchst . K. k 200 » JU 233 267
268 270 278 2,9 28« 2»z 297 301 317
318 319 320 321 389 343 3Ä9 361 Sil
3,2 380 386 398 4SI) 408 486 602
614 616.
M ( riiher 4z ) Anleihe von 1889.

(33. und letzte Verlesung .)
Zalilbar am 1. Februar 1913.

Buchst . L. a 20 » M 1 «49 860 868
86« 800 862 863 867 876 894 899.

Buchst . M. ä 500 JU 1246 261
286 290 293 308 338 342 34» S66 379
SSO 383 386 400 403 407.

Buchst . N. ä 1000 JU 763 765
769 162 ,69 771 806 808 816 827 833
846 8*8 ‘164 860 861 864 364 873.
4 J Aui. II Auigah, . v. IMS » ,' chs«. F,

Die Tilgung par 1. Februar 1913
ist durch Ankauf erfolgt.
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lu î >
CU
awo-

3Ä

« M— , » '-w .CUL-r «J r-> ' tei
/i 2  w C ö u ;2  ß vö * ö *is
CU■rt ^ ° Vu w .a Ä -?3 *C ö
£ » C » ‘S3’W H C> O St
cj  3 S ss w * j u pCCJ CJ C iS ; *— M g u •" CJ CJ

® ^ <§ ^ 6) « 5 :a _ p ^ jg•- o /5 „* p £ p ss — "
T g ^S o * 8!/-s O ^ N . O -«-* u - «M.

s j' /3 Ü " ^ oöC D
g^ CU' CU LSI O $■!

& s
rO CS <C -

^ SB  gtljfl ^ SS

jO LS b

s= «f Z - Z .ßLL . - V-

w w a c
pO ~ ca ^ L-:

g 3Lü -? .L^
- ^ e 3 'S

vgtj =p C - -
^ »Ö cjjgtI «» *:

- : CJ

Soi ' * ' '
j ^ _,

LV-

JZi

,'a3 " S ^a | S a 3s
Ä  g cj *2 . s11
's s % « £»SS CC

JgS « g „ SW
“pfe Ä Ä § <35 £ W

$5 4i » ’S> ST*Su osi £

,,ry - cu tu— W CU o r
y <* cu Li K’i ü .

** CT. a r - ^ «Si

Ti . t- »w icw 5

TZCS - HL ^ ^
3 © g « ? »

" L ' Ss . S ® ' 3 “a ¥ujiCO v-s Cr x <o w a s a sCU-*-1 5 E-x, 0J a • * **- f*  Q > O
s : " ec. ^ S3 SoJiiS. 1? ! '“ ^ " Sü

HZ 3
.a > a.

g 3 £ c -c '5 ; „ € eSs"
•5 öSgs c " ^ ? § « Sv?

JS - -E «5 — 2 ' S S 3 gjf7 cOf ' W t» ,̂ r> i- a <3 c :
_ ij - • ö ) ^ £
^ a -4-» 'S eu

Ä' eu CO .

©Ü
W $u

^33■uQ
uUs-S «ft E
M Uo cu yQ

5
. j -» SS

*>0  w ö
O Ä  '

3 p  c ' S ^ " !E Q  u g- •CiS J4 ' tu U - ^ J . L C
Io xo ^ fi Q 3

■cu a > • — r : a
vo a .a±i ä uo
cu cu *,~* *w . w f~* a ^ a soy a

c ^ / o ^ D(*̂ m s§ ' s £ a Ö - c

• 4J « CUyo
a « >a o a a

b > ^2  S . a ' S ä
T . . .

«Stp55 *- g'

_«

ZT 'H

«3 -3 ^ -ZOZ -s . gs - ssL
c ^ ^ ^ ai ^ SSa ' «cq

ZZZeL .LTLZ ^ 'SZ Z ZHtz)
Zs Z CJ ^ ^ LZ g ^ ZLlZw

cj HS SS . C“5 . cj vg: V

JQ Ä‘
ss s

jS 1» '

cs CJ

.2  rs
CJ t,
S3jg

ss g 3 g erg . -
£j8 50ÄBÄ

W .^ -
_ Sä 'äT a . a

= . s - . ;» -i -sss ^ si| £ ||
c ,g * ^ ^ ^
CUiS ^ 6̂) 3̂ 4 ' cu 2e : h su v f-

sä .5 a > a ' o "2 ^ 2 1
gt83 § *> '& •£  o 8Z aZ a^
jaiü ^ 1 iE - Uü-uO' v§) 05 roM ö

eu

$*«*> o$
M s

«I* f»S# - - w
S Sd g ^ S’

•O i-»
:ä *S  g g. ° uo

» 5}a » '' yo
•2 '- « © §

S
co - :cs

S w cu
. - Ö

5& !
' ^ . "S cu 7

w CUSW o
CU. 25 a fS - - —

uO :0 s .CU
-W uO 5^

e

w cu
a jo

a a . a

§ ä 5̂ ä«L -w . j CU L_> CO
3 ' P ^ « jq  333

b ^ 31 ‘SfcÖ “

- cs S s 3 -/2 cj q̂ CU

*5 S p * p s Pc e W V oj -. M vO'
Cn o a 2 cu «u -u*H vT5^ ^ ’^ nu

pO

LG

cu cu t£ L a .2

5
Z CD

a

ZK THZ
_ W 2 .UU cu t- * cu Jq  p -* a ‘W » ju :a

a w cu vgL cu r-j
3isStBl 3  "
cu p . : a ^

a ou
cu , 3 ö  g

- - - *• rO 5 CU
Sd, " L e -2 ^ g « sss-V

« ■ .s : 3 o
«a " -g .cu

a s§'a - * rc fKC- -
«3

= > „ cs y 3
O Oyj g,

aj 6-  _
s3 5 — — cj
CJ gvg -tj ' ö^sio . >L» .üäQS.

d a ^ua ^8
^ :a -a
o

2  a

fj

a a ^ a

° Zrwav  a

«u

. uO
:p

u «or «u w ^. sTUU-i vO 7l
C C

L^ 5 « cu ■

--. g 2>2  a *
LZ gM

c :'0 . cj £ ‘5 ^
w *• . CUIS)

gli ^ l - 5scr'a ?' a a *a a ♦ -a a -a u ++ JO - -
c * a ^ ^ ru

ll § s
' w -e

Td -«
«2 ' £ s?

*G
CP cj .

cy s
" S £

W CJ § w £ SB,35 pj £ 5 • * ’ o
“ ^ SbSa äfa ' Sw g Hi

«äs " ^  S2 .c' ẐZ£H~Sö
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=Ĉ ^ re ^ . - 3  receng
“ « ^ er 3 ^. 3 @ ‘1

^ D ^ ^ d £ ' <V
ro ^ 5 r^ 'A ? 5 ^5 S d ' « r

- § ■2 ro d ^ * P
ftfig ^ ^ 2  S 3 cf  b  PI & TS?
(d d 5 *§ 5i *H »cp d S m w

r **'£r ; d -et ! ty cy
d d ' S Q« <v rä d ' <-i^ - < Ov £däa »-* ro

:-co
w . ro
» : d

G rt 2
w -di d

o d ^ <y )-?

L ^ ZZ3Z^ 3 8^ 3' 3

55 ' § ' 2 § . <3 - ^ 3  R Lg Z 3 -3 -"d ro r - CL -Ld ro *-* cl  t -**ro ^ ^
2 d 2 ^ d 2̂ . » £ r § * d tl d
W de « 3 =*» re 3 3 : g prj ;_ S ' „

©^ 3 Ö 33 ^rerePO ^ re ^ s,

rerg ö gtS 3 P/*cp-5 ^ 3 re Et- jä „ re s § w  p ö — _ 25 re 3 t-s so

:cS 3 g . gg . 2 : g <Iretzre2 ^ 3Z ^ re ^rt “- *» . ^ P . ro ro d J 3 >orfrf - 4 ? » G d 2

r ' » tu P ,S > .
Or £ Pd U; w

r 3 «ro d*

"1  «

ä 2 .cd
d d

3  cp' 3 iffSf

cp

3eS5  re | ' re " G ' ö ^ reKp ^ LHs2,H,e 3 d d p 33 ^d5c > gfrre
-- " LSA 3  CcaSä 'H ' re ^ PT-^ gre . ö 3 ^ ^
S re '^ ' gsJä 'S ” S ' ^ ö ^ re 3 W  Ö . 3' 3  2 :=“ re re-

g ^ G ' ^ G 3f 3 ^S 3  re ' ^ Ä » "Cf  r WrS «-t ro d o w p ^ o h  d <-t d t- v£

m mo b ^ ssIJk^
- ' ® a £ § PR “ ■ HO “ SP " ö

- w o 2

d d
er

k ser *

sZ
^exf 1 J5-

p 3 w .-
re cm P ' 3

ö » re p : S <-re « - rt  M-

■<y «. t * o
LS?

cd 1

er

Kn - ^ gH .R ” K | 3 3 « S « 3 » ...
L8 2 -cp ' S - 3c2 » LL p Z ' ö 3 3  2
3 3 L „ ^ L7LL ^ SL3Z 3 « p'L 3 P P 2 -3 -Ö re re F, re sä' re re sa re re

c 2 « a23S3öK ® 2S ' ? & geS'
3  Gre.

. .. OV -gcg « '
VL 3 3

!P « - re järrSPP ^ " re -
p Ä ‘ •e3 S . S ' S : Rö " :.vrec ^ cw p  d *d - ro f-> 2? er!

S ' 3 § Ss3 @ gJ > 3 # 2 re.1
b “ W 2 . «S ^ ö  re

^ d - cy . d d — !? d t/o 2 ro rt

SS ' läf ! » " S’al
° 8 : = . S ' 73 ' S ~ e& 3  » , S ” sSäE»

d 2 e ^ Ld ro d o d d *r * eyd *^ ”

ro w ' w d * g ! g «» j d ^ H ^tXJd a^ jc  g . 8
^re r a «s S5 3j:  Äffere ,„ S: P ro Gre JS. ' r - fVBCPre - re

^ 2 .2 « 2 . » P
S

r 3
^co ^ H:

er ro

jpL § Ä <o■>d s w « - n
d

«0 Ä
- . typ

ro S d P d ti ' *—t>'S ** » 3 rt Ut n w (9 Isllfl

l 33 ^IIP ? ölfl
ö ' ä . ? o ^ 0 ^ 253
gfcpöggjag - öreg

L

If

3  LAß c
Ba L ^ re'

3 3g
« - öS 3gC»

LZ  ffSZ - z 3 . .. _
re re- 3 g re Z . 3 2 0

e ^ o a 3 ^ 3 -°
2

3 ® W3 5 - a
g : d .ca rt- «*>

d d ^

e w ot

Z

p « « p « f - sr
ro - *. OS ro ri_ h

LSZ "§ reZ « AK _ .
Zc re g " ^ . ZZ Z - v

ff
Z K 3°
ff«

- oo ö wrot * iS ö

X. -
re 3  L

„ffl "SS re " Z3 re . ElP wjp ^ -& 2
M

. . . . f | l

-re- 3

B b . - - °
L >O >H

15 >. Dnw,. 4
«r ö*

Lff
re- = _ g « "

«8 ^ 3 ® -Z - re s
re1 ■ 6 >a . « 3 « * sCg

?e « ' g - reS l5 ' 3- 2 . s * r > «
3

Ä -Z - 3 Q a
o « 3 - Lg ) 3
S re- W
I § - § * ■

\n\ l . § G » 8  re•so V

- ro ro so <y ;re re :gre | | o
3 ^ 8 - 32 -882 . ^ Z . 3

g ^ 5t ±r- 3 - g . -o ' <5» Z 8  re -22  3 s  re O: g : 2 « a rt re g re 2" re
Lg -K LLZ 3  Z 3 Z 3PJ p Ö-.2 , 3  re 3 ^ O - 3 re g

cg SÄ

JL «x>» ! 3 Cg?1» © SH L "e L © <2 "P
S P .5  3J re h  rö s £ ,i

I I « -
-3 2rt 3

,3 reSg

KNZ ' ptz ß ZS

3 3 33 ®

° ! * 8 rl : § ' g ® s„ § ItP -^ re -re,^
r-.- x :v. er4 er ro x ä -er 2 <d M. d h ^ ^
•ehE *" re- re NS Kid p - g ^' Z ^ LzO 3  G
eS S & c 3  w . re 3 rf .§ re ' re. ^ •JS' 2  ^re 2  G 3 . .. .. . " ® 2 )#)-ä > 3 ‘ 8  re L 3

r- 2 . x ^ 3 SiglD
- ro 8  2 Bo»

g © H 2 re re
2 S  ST* c» A-
3  |

SSZ ' Z

GG ^ s 3 ZK "2 ° ©f " 3 -8

re. ^ rerr c. _ - **ro « ro ^ ro3 iS (äj «so S " e <<T >re- « "SB . ' - -tr " 3 : „ tä ^ a . ro
»s - a ro' K 3
ä? 8 ® 8  K ro' re ^ 3 -P 13 =3 , re 2 -gj 2

g - 3 FZ ö
05 2 . ro ro d

co 3 3 d o fi,
g rö ro 3 , ^ ^

6  or ro ro. ^ " =© ^ 0«) sT
3 3 . er c re g @ g g-

y»- 8 "5 : £ 3 P re - ro rea,ä * «~* er tc » ro cd
tS -? 3 ro ^ d • § a^ trreOS . ' 2 ^ SO' d o

"Jfö § G) f 3
d w . . - ro rö jg

C3

gäfS- 1 §

Z 8" 3  -
8  2 *5 ^ g,^ 3

oSft-
gjra ^ « g
ro g « re s

«öi 5

:■P reL —, DH
g ö o * ' 3
re b 3 ^9 3
ö - S S ' (S) 2 . <»

sa | 3 3 93bo re, 3 ro 3 rtö " o

ö 3 S 3 öS
ro 3 2 3 3 . -2B O3 o u cö

Ä . 3 " '" . - v  „

aSLZ " KZ  ZZ . " p

sg -. § t : f2 3 i : i 31 ro ^ d _** o - ro n ro- q -viorro ^ _̂ vB< ro 03 ro
OS rot« ro ro q-

t | gffl ! . JI§ro 3 « ^ 3BiS 5 . S=
(ö S - O ' -er ' w « 3  g . 3  c

;Ä ®>' § S 2 3 <s ® &2
Mag«

3 ZLZ 3  §v ro ro ro *-* -—►>*-»• ♦-». oH CO 3S rt u o ro ; q< tj *1 d*6 vd 4 P) OS

3 jä î S 2 3
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N iesbsdem
Dettag Langgasis 8t

„Tagblait -Haus " .
ESrltn -Halle geöffnetv»n 8 Uhr morgens bis S Uhr a&mM.

wöchentlich
« . . „ „a.mrciS kur beide Ausgaben : 70 SBfa wrnarlich, SB. 2.- vi-rtelWrlich durch den Verlag
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Zwischen Krieg unh §rieöen.
Doch noch kjoffnung auf Krieden?

O Berlin , 3. Oktober.
Der Stillstand , der heute in den Balkanfragen

zu beobachten ist. gibt ein gewisses Recht dazu, die Hoff¬
nung aus Erhaltung des Friedens weder aufleoen zu
lassen. Wenigstens liegt , kein zwingender Grund für
einen Pessimismus um jeden Preis vor. Konnte e-
den inzwischen erneut erhobenen Vorstellungen der
Mächte bei derb Balkanstaate :: gelingen , eure Ver¬
schärfung der Lage hintanzuhalten , so kann es werteren
Bemühungen vielleicht doch gelingen, den Ausbruch von
Feindseligkeiten zu verhindern . Aber das sind Erwar¬
tungen von denen sich jeder Kundige sagen muß , das;
sie ungefähr den Wert von Trostworten  am Bert
eines Todkranken  haben . Ein Wunder kann
immer geschehen, also könnte es auch jetzt geschehen, nur
bafo man mit einem Wunder notmaIetit >eife uicht gerade
zu rechnen pflegt . Zu den Momenten , die in « oft«
Und den anderen Balkanhautztstädten ^ dre Klnegrnun
einigermaßen dämpfen  möge -:, gehört wohl auch d:-.
Erkenntnis , daß alle Bemühungen um dre Aufnahme
einer Anleihe  vergeblich werden bleiben müssen,
nachdem die f ran z ös isch e Regierung den P ar r er
F i n a n z i n st i t u t e n nahegelegt hat , sich deir vut-
garischen Anleihewünschen zu versage  n. Der augeir-
blickliche Stillstand in der Entwicklung des Dramas er-
klärt sich freilich auch dadurch, daß weder dre vrer an¬
griffslustigen Staaten , höchstens Montenegro auage-
nommen, noch die Pforte über einen Dtob'rlmachungo-
apparat verfügen, der mit der Schnelligkerr etwa d̂ev
deutschen oder"des österreichischen arbeiten könnte. «iur
die Pforte kommt noch hinzu, daß ihr daran gelegen
sein mutz, 'zunächst mit Italien ins Re :n  e zu
komrnen, und so kann der zweifellose For ichrrtt der
Friedensverbandlungc -r anr Genfer See (rnzwrschen rst
der Friedensschluß nach den unten wrederaegebenen
neuesten Meldungen gesichert.  Red .) anderersens
wieder zu den türkischen Kriegsvorbereitungen am der
Balkanhalbinsel gezählt werden. Es gibt in Berlin
sehr beachtenswerte, mit den türkischen Verhaltnrßen
besonders vertraute und hochstehende Militärs , die so¬
gar der Ansicht sind, die Abrechnung mit den Bulgaren
sei der Pfortenregierung gerade setzt erwünscht  und
die Pforte werde den ersten Schlag tun . Wenn diese
Erwartung zutresfen sollte, müßte man in Konstant --
nopel genau darüber unterrichtet sein, wo die Türkei
ihre wahren Freunde und ihre heimlichen Feinde zu
suchen hat und wessen sie sich weiterhin an Unterstützung
wie an Gegnerschaft zu versehen hat , dann aber auch,
welchen überragenden Wert die Unterstützung haben
würde. In diesem Zusammenhang müssen die Gerüchte
erwähnt werden, nach denen die rumänische  Re¬
gierung , anscheinend im Einvernehmen nrit Rußland
und Österreich-Ungarn , einen Teil ihrer Truppen mobi¬
lisieren werde, um ans die kriegerische Stimmung in
den anderen Balkanländer n niäßigend einzuwirren^

Berliner Theater -und Kunstbriefe.
Vbn Felix Povvenberg.

Das Theater in der Kömggrätzer Straße besann sich ) u,n
Paisonbeginn (mit guten Vorsätzen gepflastert ) auf seinen
alten , allmählich in die Versenkung gerutschten Namerw-
patron Hebbel und führte „Herödes u nd Mari am ne
auf. Nach der bürgerlichen Ehebölle Strindbergschen „Toten-
langes " nun die stilisierte, ganz in den zu gleich, fiebrigen und
frostigen Wendekreisen vergifteter Menickenhirne spielend.
Verschieden Kostüm, Gebärde und Wort , roch d̂ selben Grada
von Monomanie , Überspannungen , tollwuthitziger Affekte.
„Liebeshatz aus dem Abgrund". . . ■ .

Es war groß von Hebbel, in seiner Zeit furchtlos und
hellsichtig an die gefährlichsten Probleme der Gemeinsamkeit
zu rühren , an die furchtbare Fremdheit zwischen Zweien,
die sich eins glauben , an die entsetzliche stumme Gebundenheit
stolzer Seelen , die sich nicht erschließen noch Mitteilen können
und nun unaufhaltsam im schlimmsten Mißverstehen anein¬
ander vorüber ins Dunkel gleiten, an ;ene bo,e Lust der Neu-
begier, der Proben und Versuchungen, um des anderen
einmal KU erkennen. Denn das ist die Qual , dah Menschen,
die im Sinne der Schrift „sich erkannt ", ihre Leiber genossen,
so wenig von einander wissen und in ihrem Geheimsten su-)
fern bleiben müssen.

Das sind urewige Ideen . Hebbels, Verdichtung bleibt
nun , wie es unseren heutigen Augen scheint, in diesen Ideen
und Gedanken zu tief stecken, das Knochengerüst, die theore¬
tische Zimmererarbeit mit Richtscheid und Latmaß wird sich--
bar , und Hebbel ergeht es wie Solneß , den- „Konstrukteur ,
er kann nicht so hoch steigen, wie er gebaut hat . Und noch
eins : diese Behandlung mit historischem Kostüm und ge¬
schichtlichen Verbrämungen nähert uns die Probleme nicht,
noch weniger aber die starke Beteiligung des Blutgerüstes,

wsese Gerüchte mögen für setzt nicht zutreffen , aber der
Zeitpunkt wird nicht ausbleiben , Ul dem Rumänien
genötigt  sein wird , Stellung zu nehmen.  Es
darf daran erinnert werden, daß Graf Bercht old
erst not einigen Wochen bst ©aft be» Königs ^ toI
war und daß diesem Besuche sogleich eine g r o tze Be¬
deutung beigelegt wurde. Offenbar , besteht volle Archer-
beit batiibet , basz Rumänien jetne^Politik in © t ^
klang mit uns dem Donaurerche  halten imrd.

*

Die militärpolitische Lage.
Balkan -Vierlmnd , Türkei und Rumänien.

Feinde ringsum !" konnte die türkische Regierung
auÄufen , als ihr die Nachrichten von der MMlmachrmg
der einzelnen Balkansiaaten zugmgen. Serbren , Bul-
garien , Montenegro und zuguterletzt, auch noch Griechen¬
land haben ihre Heere auf dem Krregsfuß gesetzt um
über die Türkei herzufallen. Zwar rst dre Lage für die
Türkei noch nicht verzweifelt, aber sie mutz doch als eine
schr schwierige bezeichnet werden.

^ie Türkei verfügt über ein Krregsheer von über
700000 Mann , kann aber nicht alle Kräfte ans einem
europäischen Kriegstheater versammeln. Abgesehen
von den Truppen , die durch den rtalrenrschen Krieg rn
Tripolis durch die Aufstände in Arabien und AnatoUen
gefesselt ' sind, müssen auch beträchtliche Teile an der
russischen und persischen Grenze zurückgelassen werden.
Auch die Hauptstadt Konstantinopel , dre Dardanellen,
Smyrna , Saloniki nsw. können nicht von Truppen ent-
blötzt werden, da jederzeit mit Landungsversuchen der
Italiener gerechnet werden muß . Die Zahl der ^.cup-
ven die wegen die Balkanstaaten verwendet werden
konnten, wurden früher aus 660 000 bis 6/0 000- Köpfe
berechnet. Es ist aber sehr fraglich, ob drese Zahl auch
unter den jetzigen Verhältnissen erreicht Norden kann.
Wahrscheinlich ivird sie viel geringer serrr. Dazu kommt
noch daß infolge der schlechten oder gänzlich fehlenden
Eisenbahnverbindungen di- einzelnen Truppen aus
den entfernten Garnisonen und die Reservisten und
Landwehrleute aus den entlegenen Teilen des Reiches
verhältnismätzig spät eintresfen können.

Ten türkischen Streitkräften gegenüber verfugen dre
feindlichen Balkanstaaten zwar, wenn man ihre Höchst
leistungen zugruiide legt, über eine numerische Uber
legenheit. Es beziffert sich die Kriegsstärke von Bul
garien auf 350 000 Mann , von Serbien auf 180 000
Mann , von Montenegro auf 40 000 Mann , von
Griechenland auf 75 000 Mann , zusammen also an'
650 000 Köpfe. Es ist aber auch hier sehr ungewiß,
ob diese Ziffern tatsächlich erreicht werden können.
Jedenfalls ist der militärische Wert dieser Streitkräfte
geringer als die der Türken zu bezeichnen. Dies be¬
trifft namentlich auch die Führung und die Ausbildung
der Offiziere. Nur das bulgarische Heer kann als
einigermaßen gleichwertig angenommen , werden. Aber
auch hier besteht ein arges Mißverhältnis zwischen dem
aktiven Friedensstande und den zahlreichen Neu¬
formationen . Werden doch bei der Infanterie aus den

72 Friedensbataillonen 288 Kriegsbatmllone Mbfldet,
es entwickelt sich jede Konchagnie zu einem Bataillon.
Und dabei fehlt es an den nötigen Chargen , um diese
Massen zu führen . - - va.»

Das türkische Heer bildet ferner eine einheitliche
Heetesmasse unter einheitlichem Kommanbo, mit gleich"
artiger Ausbildung und Ausrüstung und ist auf engem
Raum versammelt. Demgegenüber stellen sich o:e
Gegner als eine Staaten -Koaliticm dar von sehr ver¬
schiedener Stärke und Güte . Ein einheitliches Kom¬
mando fehlt. Es ist sehr fraglich, ob sie rmch emem
gemeinsamen Plane handeln werden und ob die kleine¬
ren Staaten und Heere sich freiwillig den stärkeren
unterordnen werden. Durch den Aufmarsch an d-w
Landesgrenzen sind die einzelnen Streftkraste wert
voneinander entfernt . Ihre Vereinigung konnte nur
durch einen glücklichen konzentrischen Vormarsch er-
folgen, wenn die Türken es dazu kommen lassen. >-enn
diese befinden sich auf der ,inneren Linie zwischen den
einzelnen Gruppen , die räumlich weit getrennt sind.
Es wäre daher wohl möglich, datz bei klugem und ent¬
schlossenem Handeln die Türken mit versammefter
Macht über eine dieser feindlichen Gruppen herfallen
und sie vernichten könnten, ehe die anderen zur Unter¬
stützung herankommen können. ' r ri

Von wesentlichem Einfluß kann das Verhalten
Italiens und Rumäniens sein. Italien kann sich diese
günstige Lage zunutze machen und seine Truppen in
Griechenland landen zur Vereinigung mit der griechi¬
schen Armee. Darauf könnte die in diesen Tagen er¬
folgte Einberufung , von 40 000 Reservisten hindeuten.
Der Truppentransport und die Landung kann von den
Türken nicht verhindert werde-:. Vereinigen sich aber
100- bis 150 000 Italiener mit 75 000 Griechen und
treten gemeinschaftlich den Vormarsch nach Mazedonien
an , so bedeutet dies eine große Gefahr für dre Türken,
die dadurch in Flanke und Rücken bedroht werden.

Rumänien hat sich bisher neutral verhalten und
seine Armee noch nicht auf den Kriegsfuß gesetzt. 'So
lange dies der Fall ist, können sich die Bulgaren mit
allen ihren Kräfte -: gegen die Türkei wenden und ihre
Offensive aussühren . . Macht aber Rumänien wirklich,
wie das ja schon angekündigt ist, mobil und marschiert
an der bulgarischen Grenze auf , so müssen die Bul¬
garen zum Schutze ihres Landes einen großen Teil
ihrer Kräfte dort belassen. Ihre Offensivkraft wird da¬
durch -vesentlich geschwächt. Wie sich die Verhaltmsse
entwickeln werden, müssen nun die nächsten Tage
zeigen. ^ M* v* s -

Ein Memorandum , kein Ultimatum,
vb . Wien, 4. Oktober. Der Berliner Korrespondent der

„Neuen Freien Presse" erfährt an maßgebender Stelle , datz
von einer Besserung der Lage nicht gesprochen werden könne,
trotzdem in den nächsten Tagen von den Bailkanmächten rmr
ein" M e m o r a n d u m , kein Ultimatum , der Pforte vor¬
gelegt werden dürfte . Es wäre sogar eine Verschärfung mög¬
lich," wenn die in Athen eingetrofsEn kretischen Abgeord¬
neten zu den griechischen Parlamentssitzungen zugelassen

des dwhcud schwebenden Richtbeils, der sentimentaler
Schlächterei. „Der Henker steht hinter der Tür ." Wir,halten
es da mit Maeterlinck, der im „Ir &or des Irumbles sagt
daß für uns die geräuschlosen Dramen , ohne die äußeren
Gewaltakten barbarischer Epochen, epgreifeirder sind., . Unt
tragischer als der immer etwas billige Bühnen -Scharfrrchte:
dünkt es uns , wenn in langsam peinigender,Seelensolter einer
des andern Henker wird . . . und haben sich einmal geliebt.

Es war klug und soinsühli.g von Bernauers , Regie, auf
alles antiquarische Rüstzeug so weit als -iwglich zu , ver¬
zichten. Sie stellte die Vorgänge nach Gordon Craighschem
Muster in den Rahmen farbig wallender Vorhänge, belebt
durch sparsame Requisiten , Ruhebett , Standleuchter , jruvelen-
hast aufglühende Lichtschalen. Koloristische Stimmungs¬
wirkungen gab es, wenn vor den violetten Gardinen das
schwarzsilberne Gewand des Herodes mit dem wilden Rot des
HauptmannsmaNtels und den:, fließenden totenb-räutlichenWeitz
der sterbegeweihten Maricvmne zusammenklang oder wenn
durch die ausgeraftten Portieren ein Durchblick, ein kleiner
illusionistischer Ausschnitt des berziveiflungsvoll gellen
Bacchanals, eines furchtbar prächtigen Todestanzes , purpurn
aufslackerte. . ri

In der Darstellung rang sich Hartau m:t ,einer fast
zähneknirschenden Hochspannung künstlerischen Willens über
sich binaus . Seine Charakteristik betonte das Pathologische,
Besessene der fixen Idee , die ftesselnde, süchtige, Selbstzer-
störung. Und in dem seidenschwarzen Wickelschal mit stilbernen
Spiralornamenten , dem gelbstarren , langgezogenen Antlitz,
von dunklen Haarsträhnen umhangen , dazu das Schwer,
schräg vor dem Leib, glich er merkwürdig einer japanischen
Schauspielermaske . Irenen Triesch war Mariamne , die letzte
Makkabäerin , die liebt und schlveigt und stirbt , dürtws gn
Schme.rzenshoheit , voll innerer Gewalt , ein großes irmes
Leuchten, das , von düsteren Dämonenschwingen geperycht,
klaglos erlischt.

Aus Kunst und Leben.
— Königliche Schauspiele. In der gestrigen Vorstellung

von Richard Wagners Musikdrama „Tristan und
Isolde"  gab Herr F o r chh a m m e r den Tristan und be¬
wies damit von neuem seine besondere Begabung als Wagner-
Sänger , auf die schon bei Gelegenheit der neulichen „Sieg-
mund"-Darbietung hingewiesen wurde. Gesanglich und
schauspielerisch— beides geht bei diesem Künstler immer Hand
in Hand hatte Herr Forchhammer wahrhaft große
Momente . Namentlich sind dahin zu rechnen: die AustritiS-
szene im ersten Akt mit ihren ehernen , schicksalsschweren
Akzenten, und die Szene .des Todestranks ; im zweiten Akt
hoben sich die Einzelsänge in der Liebesszene, wie „Nun waren
wir Nachtgeweihte" oder das anschließende „O sink hernieder"
besonders eindrucksvoll hervor ; die Leidensszenen des dritten
Akts wußte Herr Forchhammer durch wechselvolle, stets sinnge-
mäßige Schattierung und Modisikation des Ausdrucks vor der
hier leicht einmal eintretenden Gleichförmigkeit zu schützen
und sang bis zum letzten Ton mit einer fast ungetrübten Aus -̂
dauer , mit glänzender Kraft und Verve. Auch Frau L e f f I e r-
Burckards  Kunstleistung als Isolde , von bezwingender
Leidenschaftlichkeitgetragen , entfachte wieder uneingeschränkte
Bewunderung . Das Publikum spendete den beiden Künstlern
enthusiastischen Beifall . — Als Brangänc gastierte Frl.
B r u n t s ch (von Karlsruhe ) wohl nur aushilfsweise : ihrer
Darbietung haftet noch ein mehr opernmäßiges Gepräge an;
der große musikdramatische Stil gelangte noch nicht voll zum
Durchbruch. In den kleineren Partien waren es — neben cen
bekannten Vertretern — besonders Herr Licht pn st - in
(Hirt ) und Herr Scherer (Steuermann ), deren Summen
angenehm hervorstachen. Für die große Szene , des Komg
Marke erschien Herrn Eckards  Gesangsdeklamrerung noch
zu ungleich, um tiefer zu fesseln, doch bot der Sänger :n der.
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würden- Mr diesen Fall habe die Türkei schon früher mir
hem Abbruch der Beziehungen gedroht.

Die Kollektivnote der Balkanverbündeten.
wb. London, 4. Oktober. Nach der «Pal Mal Gazette"

ist di« sehr kurz gehaltene Kollekttvnote der Balkanmächte an
die Türkei heute bei den betreffenden Gesandtschaften ein¬
getroffen . Sie soll zunächst den Mächten zwecks Abände¬
rungsvorschlägen vorgelegt werden.

vir . Konstantinopel , 3. Oktober. Seit gestern sind alle
Depeschen, welche die Gesandtschaften Bulgariens , Griechen¬
lands und Serbiens Von ihren Regierungen erhielten , u n -
dechiffrierbar.  Wan glaubt , daß mangels Jn-
fttukttonen sich die Überreichung einer Kollekttvnote, wodurcb
die Regierungen der vier Balkanstaaten von der Pforte ernste
Reformen mit wirklichen Garantien verlangen wollten, ver¬
zögerte.

Serbien nimmt eine abwartende Haltung ein.
yd . Belgrad , 4. Oktober. Nach einer Erklärung der

offiziösen „Samouprava " würde Serbien Mit seiner Aktton
Warten,  bis die Großmächte bei der Pforte Schritte getan
und ihre Bemühungen sich als erfolglos bewiesen hätten.
Die Befürchtung, Österreich-Ungarn werde sich den Mächten
nicht cmschließen, sei grundlos , da doch der Vorschlag des
Grafen Berchtold beweise, daß Österreich-Ungarn eine Besse-
Mng des Loses der Balkanchristen  wünsche.

Neuer serbischer Kriegsminister.
wt>. Belgrad , 3. Oktober. An Stelle des zum Geneval-

ftabschef ernannten Putnik ist der Artillerieoberst Radisoje
Djowov -ic  zum KriegSminister ernannt worden.

Die serbische Skupschtina.
wb. Belgrad , 3. Oktober. Die Skupschtina hielt heute

keine Sitzung , sondern konstituierte sich nur . Bei der feier¬
lichen Eröffnung wird König Peter eine Thronrede halten.

Die bulgarische Armee.
wb. Budapest, 4. Oktober. Laut Konstantinopelier Mel¬

dungen hat sich die bulgarische Armee zwischen Jamboli und
Eskizagra konzentriert.

Aus der Türkei.
Kriegsstimmung in Konstantinopel,

wb. Konstantinopel » 4. Oktober. Die ministerielle „Jeni
Gazette " schreibt unter der Überschrift „Die ersten Zusammen¬
stöße" : Wir erhielten Nachrichten, die jede Hoffnung auf Er¬
haltung des Friedens ausschlietzen. — „Tanin " erklärt : Es
gibt keine Annahme der Forderung der Balkanstaaten , keine
Konferenz ! Wer Krieg wünscht, ist willkommen; die Türkei
-ist bereit ! — Eine große Kriegskundgebung fand gestern hier
statt . Der Sultan nahm au einem Fenster des Palais die
Ovation der Tausenden entgegen. Auch nach einer auf heute
anberauanten Versammlung der Liberalen werden die Teil-
vchmer dem Sultan vor dem Mdiz huldigen.

Der türkische Oberbefehlshaber,
wb. Konstantinopel , 3. Oktober. Kriegsminisier Nasim-

Pascha  ist zum Oberbefehlshaber der türkischen Streit¬
kräfte ernannt worden.

Die Heimreise des türkischen Thronfolgers,
wb. Wien, 4. Oktober. Der türkische Thronfolger , der

zurzeit zur Kur in Edlach weilt, dürfte die Heimreise Wer
Bukarest nach Constanza und von dort zu Schiff nach Stambul
bewerkstelligen. Zu seinem Schutze gegen bulgarische Tor¬
pedoboote würde dann eine Abteilung der türkischen Flotte
inS Schwarze Meer entsandt worden.

Die Pforte dreht den Spieß um.
wb. Konstantinopel , 3. Oktober. Die Pforte richtete an

die Mächte ein Rundschreiben, worin sie gegen die Unter¬
drückungen protestiert» die man sich in Bulgarien gegen die
Mohammedaner  zuschu lden kommen lasse. Gleich¬
zeitig . erklärte dieselbe, daß die Verantwortung die Balkan-
staaten treffen werde, wenn ein Krieg ausbreche.

Die Stärkung des Staatsschatzes,
wb. Konstantinopel , 3. Oktober. Wie man sagt, finden

zwischen dem Finanzminister und der Administration der
Dette publique Besprechungen über die Anwcirdung der

Klausel des Monhavvem-Dekretes statt, wonach im Kriegs¬
fälle alle  Einnahmen des Schuldendienstes in den Staats¬
schatz fließen. Es geht das Gerücht, daß die Administration
bereits ihre Zustimmung erteilt habe. Die Einnahmen be¬
tragen ungefähr 500 600 Pfund monatlich. (Vergl. „Letzte
Drahtberichte".)

Schwierige Lage der Balkanstaaten -Diplomaten.
wb. Konstantinopel , 3. Oktober. Me Schwierigkeit der

Verbindung der Diplomaten der Balkanstaaten mit chren
Regierungen schafft eine unentwirrbare Situation . Der
serbische Gesandte Nonadowitsch erhielt noch keine Antwort
von der Pforte bezüglich bet Durchfuhr der serbischen
Munition . Das Ausbleiben jeder Antwort kann als Ab¬
lehnung bettachtet werden. Da Nenadowitsch keine In¬
struktionen erhält , weiß er nicht, ob er abreisen soll. In der¬
selben Lage befindet sich der griechische Gesandte Grhparis,
der auch keine endgültige Antwort betreffs der freien Durch¬
fuhr durch die Meerenge für die griechischenHandelsschiffe
erhielt . 24 griechische Dampfer , 3 große Segelschiffe, eine
große Anzahl von Schleppern und kleinere Schiffe sind hier
und können nach der Kriegserklärung beschlagnahmt werden.
Fast 70 große Schiffe mit Getteide befinden sich im
Schwarzen Meer.

Ein türkisch-rumänisches Bündnis?
wb. London, 4. Oktober. Laut Konstanttnopeler Mel¬

dungen des „Daily Chronicle" hat Rumänien versprochen,
im Kriegsfälle auf die Seite der Türkei zu treten . Das
türkisch-rumänische Abkommen sei abgeschlossenWorden, als
die Pforte sichere Kenntnis über den Balkcmverband erhielt.
— Dagegen versichert die Agence Roumaine , die Mobili¬
sierung der rumänischen Armee sei nicht cmgeordn-t

Die Haltung der Mächte.
Eine Äußerung Kaiser Franz Josephs.

* Wien, 4. Oktober. Das „N. Wiener Tagebl ." berichtet
über eine Äußerung Kaiser Franz Josephs, die dieser gestern
anläßlich einer Audienz gemacht habe. Der Kaiser sagte
hiernach: „Wir haben bisher keinerlei militärOsche
Maßnahmen  getroffen und werden kälten Blutes cch-
warten . Ich hoffe zuversichtlich, daß es gelingen wird, Frieden
und Ruhe zu erhalten ." Später äußerte der Kaiser auf eine
Bemerkung seines Besuches: „Me Diplomaten können
manches Wunder vollbringen ."

Antideutsche französische Hetzerei,
wb. Paris , 4. Oktober. In gewissen Kreisen wird der

deutschen Politik Schuld an dem Ausbruch des Balkankrieges
gegeben. Der „Tsmps " spricht von dem Wettbewerb zwischen
Rußland und Österreich-Ungarn um das Vertrauen der
Balkanstaaten und zwischen Deutschland und England um das
Vertrauen der Pforte.

Englische Flottenmaßnahmen,
wb. London» 8. Oktober. Wie dem Reuterschen Bureau

aus Malta gemeldet wird, haben die augenblicklich in
Gibraltar liegenden Kreuzer „Farmouth " und „Weymouth"
mit Rücksicht auf den bedrohlichen Charakter der Lage im
nahen Osten den Befehl erhalten , nach Malta  abzugehen,
bis die Mittelmeerflotte dorthin zurüchyZehrt ist.

Englische Besorgnisse.
wb London, 4. Oktober. Der frühere Admiral Lord

Beeresford erklärte in einer Rede in Bishop-Auchant, niemals
seit Bestehen des britischen Reiches habe England einer so
schweren Krisis  in Europa gegenübergestanden. In
die kriegerische Verwicklung werden wir möglicherweise hin-
eingezogen. Wegen unserer militärischen Schwäche haben
wir uns in Bündnisse und Allianzen eingelassen, die uns
auch verhängnisvoll werden können.

Der Standpunkt der russischen Regierung,
wb. Wien, 4. Oktober. Bon diplomatischer Seite wird

erklärt , daß die Einigkeit der Großmächte durchaus nicht voll¬
ständig sei. Die Verschiedenheit zwischen dem Standpunkt
der russischen Regierung und dem der anderen Mächte bestehe
darin , daß Rußland auf die Türkei einen größeren Druck
ausüben will als aus die Balkanstaaten und mehr geneigt ist,
die Autonomieforderung Bulgariens zu unterstützen, wäh¬
rend die anderen Mächte meinen, die Türkei würde diese
Forderungen erst nach einem verlorenen Kriege erfüllen.

Andererseits seien auch die Balkanstaaten nicht einig. — An
maßgebender Stelle fingt man sich, wie weit Ssasonows
Einfluß heute noch reicht gegenüber der panstawisttschen
Kriegshetze. Gegen den Willen des offiziellen Rußlands
sei auch seinerzeit der japanische Krieg herbeigeführt worden,

Beschlagnahme von Kriegsmaterial.
wb- Wien, 3. Oktober. Auf der ungarischen Staatsbäh«

wurden 18 Waggon Kriegsmaterial angehalten . Die Direltton
der Siaatsdähn erklärt , wie die „N. Fr . Pr ." aus Budapest
meldet, diese Maßnahme damit, daß Serbien und Bu'tgarien
vom 1. Oktober an den Eil - und Frachtverkehr auf ihren
Bahnen eingestellt  haben , weshalb mm auch das
Kriegsmaterial nicht befördert werden könnte.

Die Börse.
wb. Paris , 3. Oktober. Die Spekulation Wer die

Balkanwirren ist beruhigter , so daß sich bei Eröffnung des
Verkehrs eine allgemeine Erholung durchsetzen konnte. Dann
aber kam in Sevbenrenle und Türkenwerten erneut starkes
Angebot heraus , da aus Wien Meldungen über starke
Schwankungen und große Erregung an der Börse Vorlagen.
In der letzten Stunde war die Kursgestaltung sehr uneinhott-
lich, doch war der Schluß ungefähr behauptet.

wb. Petersburg , 3. Oktober. Unter dem Vorsitz des
Direktors der Abteilung für Kreditangeleg,sicherten deS
Finanzministerums fand heute eine Konferenz der Vertteter
aller Petersburger Banken statt, in der die Lage an der Börse
erörtert wurde. Die Banken beschlossen, die von ihnen
emittierten oder kontrollierten Werte zu stützen urst> Exe-'
kutionskäufe zu unterlassen.

Konferenzen in Paris.
* Paris , 4. Oktober. Poincare und Ssasonow hatten

gestern abend wiederum eine längere Besprechung, in der sie
ihre Ansichten über die gegenwärtige Lage auf dem Balkan
austauschten . Es wird bestätigt, daß die Staatskanzleien der
Mächte auf Anregung Frankreichs und mit Zustimmung Ruß.
lands über die Notwendigkeit beraten haben, Österreich-
Ungarn und Rußland zu beauftragen , in unmittelbare'
Weise zu intervenieren.

Eine Konferenz Poincares mit bcm deutschen Botschafter.
Paris , 3. Oktober. Der Ministerpräsident Poincare

hatte heute vormittag , ehe er sich mit dem Minister des Äußern
Ssasonow nach Rambouillet zu dem Präsidenten Fallieres be-
gab, eine längere Unterredung mit dem deutschen  Bot¬
schafter.

Eine Flottcnbcmonstration der Möchte?
* Konstantinopel , 4. Oktober. Hier zirkulieren Gerüchte

daß die Mächte eine Flottendemonstration gegen die kleine»
Balkanstaaten vorbercitcn , um sie von dem Krieg abzuhalten
Man glaubt , England und Frankreich werde eine Demon¬
stration vor dem Piräus , Rußland vor Varna und BurgaS
veranstalten , während Österreich-Ungarn Donau -Monitenre
vor Belgrad erscheinen lassen »vürde.

Sofortige gemeinsame Friedensschritte der Mächte.
-I- Berlin , 4. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagblatts ".) Die gemeldete Abreise des Reichskanzlers nach
Bayern erfolgte erst, nachdem gestern abend die Zustimmung
aller Mächte zu sofortigen gemeinsamen Friedensschritten bei
den Balkanstaaten in Berlin eingegangen war.

*

Der Tripoliskrieg.
wb. Paris , 4. Oktober. Einer der italienischen Friedens¬

unterhändler in Ouchy erklärte, daß der türkisch-italienische
Frieden binnen 48 Stunden unterzeichnet sein werde.

Der Friede geschlossen?
Konstantinopel , 4. Oktober. (Wiener Korresp.-Bureau .)

Sicheren Informationen zufolge hat der gestrige Ministerrat
beschlossen, de» letzten Vorschlag Italiens anzunehmen . Die
Friedenspräliminarien werden nach Ankunft des gewesene»
Botschaftsrates bei der türkischen Botschaft in Rom, Seif-
Eddrn, in Ouchi, erfolgen können. Seif -Eddin ist nach Ouchy
abgereist.

äußeren Erscheinung, in Maske und Haltung , unv in dem
ernst-gemessenen Spiel recht Beachtenswertes . Das Wagnersche
Meisterwerk löste bei dem sehr zahlreich erschienenen Publi¬
kum wie immer seine ergreifende Wirkung aus . —

* Der Baumeister der Reichsbank f . Ludwig Habicht,
der Baumeister der Reichsbank, ist, noch nicht 40 Jahre alt,
plötzlich gestorben. Als er sich anschickte, den Geschäftsstellen
der Reichsbank Form zu geben, gab es in Deutschland kaum
ein Bankgebäude von echtem und starkem Pathos . Es gab viel
Marmor , viel Stilform , viel Aufwand , aber kaum einmal

.wirkliche Architektur. Habicht, der sich vor die Aufgabe gestellt
sah, in den verschiedenstendeutschen Städten für unsere Geld-
zentralen Geschäftsstellen zu errichten, war ein Mann , der
durch architektonische Qualitäten zu repräsentieren gedachte.
Er hatte ein besonderes Talent , den Charakter und die Stim¬
mungsnuancen einer Stadt zu erfassen, in die er ja als Frem¬
der kam mit der Absicht, in den Brennpunkt des Geschäftsver-
kehrs einen Bau zu setzen, der hier verwurzeln sollte. Diesen
eigenen Ton der Städte und Landschaften wußte er mit einer
r—  man möchte fast sagen: verblüffenden Hellsichtigkeitheraus,
zufühlen und in seinem Bauwerk lebendig zu machen. Nicht
wie ein routinierter Heimatskünstler nahm er bei solchen Ge¬
legenheiten ein paar Motive auf , er baute ganz im Sinne der
Zeit und ganz im Geiste des Institutes , dessen Bedeutung er
offenbar zu machen hatte . Seine Reichsbanken, wie sie in
Essen, in Siegen , Güttingen , Emmerich, Lüneburg , Nürnberg,
Elbing , Neiße und manchen anderen Orten stehen, sind, so
verschiedenartiges Gepräge diese Landschaften auch tragen,
durch die Selbständigkeit der Lösung bei einem so feinen
Sinn für Einordnung geradezu Dokumente des neuen Städte¬
baues geworden. Es wird schwer halten , ihm einen Nachfolger
zu geben, der sich so vollkommen anzupasien verstände, ohne
m barocke Heimatskünsteleien zu entarten . p . w.

c. K. Schutzmaßregeln für die weißen Eskimos. Aus
New Mark wird berichtet: Professor Stefansson , dessen Ent¬
deckung der weißen Eskimos so großes Aufsehen erregt hat,
ist nun in New Jork erngetroffen und beschäftigt sich ber-its
mit den Vorbereitungen zu einer neuen Expedition, die chn
wiederum nach Norden führen soll. Der Gelehrte hat sich an
die kanadische Regierung gewandt, um Schutzmaßregeln für
dir weißen Eskimos durchzusetzen. „Es wird notwendig, diese
JgäfimoS unter Quarantäne zu stellen", so äußerte sich

Stefansson , „weil die Krankheiten der Zivilisation , insbeson¬
dere die Masern , die Rasse nur allzu schnell aussterben lassen
würden ." Der Forscher möchte aus diesem Grunde auch die
Entsendung von Missionaren verhindern , was in den religi¬
ösen Kreisen Amerikas bereits heftige Diskussionen hervorruft.
Stefansson macht geltend, daß die Missionare die Zivilisation
mitbringen würden , und das bedeute für diese Stämme die
Gefährdung ihrer Vitalität . In Alaska und in Kanada sind
in den letzten 20 Jahren nicht weniger als 60 Prozent der
Eskimos an Masern gestorben, in Mackenzie gab es vor einem
halben Jahrhundert noch gegen 2000 Eskimos, heute jedoch
nur noch 40, und in Point Narrow zählte man 1884 einen
Stamm von 300 Köpfen, von denen heute nur noch 20 erhalten
sind: die Zivilisation hat die anderen ausgerottet.

RI?rnr Chronik.
Theater und Literatur . Zu der Berufung des Freiherrn

von Franckenstein.  dem Nachfolger Speidels in
München,  wird dem „B. T." geschrieben, daß er nur auf
ein Jahr zur Probe engagiert wurde, und zwar mit dem Titel
eines Intendanten und den weitgehendsten Befugnissen eines
Theaterdirektors . Aber er nimmt vorläufig keine Hofcharge
ein, sondern untersteht in allen seinen Maßnahmen der
obersten Hofbehörde. — Hermann B a h r s Jugendwerk , das
Lustspiel „Die häusliche Frau ", wird am 14. Oktober
in dem kleinen Hoftheater zu Neustrelitz zur Aufführung ge¬
langen . — Der Breslauer Schriftsteller Fritz Ern st, unser
gelegentlicher Mitarbeiter , hat seinen Roman „Das Volk
steht auf !" in ein Volksstück in drei Akten umgearbeit .-t,
dessen Uraufführung in dieser Saison stattfindet . — Die
Echtheit des im Memoiren - Verlag  von Robert Lutz
in Stuttgart  erschienenen „Tagebuchs einer deutschen
Schauspielerin " von Helene Scharfenstein ist wiederholt be¬
stritten worden, nicht zum wenigsten von interessierter Seite
aus , wo natürlich die Enthüllungen der Tagebuchschreiberin
am unangenehmsten empfunden wurden . Jetzt ist durch Vor¬
lage der handschriftlichen Originaltagebücher und durch E 'des-
aussage von dem Amtsgericht Stuttgart die Echtheit des Tage-
buches zweifelsfrei festgestellt worden. Der Verleger des
Tagebuches war wegen des angeblich auf Erfindung beruhen¬
den romanhaften Charakters des Werkes verklagt worden;
diese Klage aber wurde kostenpflichtig unter Hinweis auf die
völlig nachgewiesene Echtheit des Tagebuches abgewiesen.

Bildende Kunst und Musik. In Holland  besteht die
Absicht, ein Vincent van Gogh - Museum  zu begründen.
Zurzeit befinden sich noch zahlreiche Hauptwerke des Meisters
im Besitz seiner holländischen Verwandten , und mit der Be¬
gründung des Museums will man nun verhüten , daß auch
diese das Vaterland des Künstlers verlassen. — Im H a m-
b u rger  Stadttheater erlitt die „Tannhäuser "-Aufführung,
die Felix v. Weingartner zum erstenmal dort am Mittwoch
dirigierte , eine empfindliche Störung . Alois P e n n a r i n i,
der den Tannhäuser sang, erkrankte plötzlich und wurde ohn¬
mächtig. Der Künstler , der schon seit einigen Tagen an Jnüis-
po>ition litt , fühlte, daß er die Besinnung verlor und brach
rn den Kulissen ohnmächtig zusammen . Die Vorstellung nahm
chren Fortgang , indem zunächst Herr Schwarz die Rolle des
Tannhäuser übernahm , bis Kammersänger Hensel herbeige¬
holt war , der dann als Dritter die Partie zu Ende führte.
-- Die geplante Portraitausstellung hervorragender Franks
furter  ist jetzt gesichert und wird am 19. Oktober in der
Festhalle Frankfurt eröffnet . — In Helsingfors gab der
Berliner Domchor  am Dienstag im Saale der Adels-
Versammlung sein erstes Konzert mit außerordentlichem Er¬
folge. Ein vornehmes Publikum spendete lebhaften Beifall
und verlangte stürmisch Wiederholungen. Professor Rüdel
wurde durch Überreichung von Lorbeerkränzen geehrt. Zum
Dank dafür trug der Chor die russische Nationalhymne vor.

Wissenschaft und Technik. Da der Andrang zur Aus¬
stellung „D e r M e n s ch" in T a r m st a d t täglich zunimmt,
hat sich ote Ausstellungslettung veranlaßt gesehen, den Schluß
der Ausstellung noch hinauszuschieben. Die Ausstellung ist
demnach noch den ganzen Oktober hindurch geöffnet, und zwar
von morgens 9 bis abends 10 Uhr, auch Sonntags . — Der
Schädel des Philosophen D e s c a r t e s, der kürzlich ver¬
schwunden war , ist nun , wie den „Münch. N. N." aus Paris
berichtet wird, wieder aufgefunden worden. Der Schädel war
1910, als das große Wasser kam, weggeräumt worden. Man
hat ihn jetzt nach einigem Suchen in einem alten Kasten
wiedergefunden. Er war leicht zu erkennen an den viel-n
Namen, die „pietätvolle" Besitzer oder Beschauer auf chn
kratzten. Nun wird er wieder im Glaskasten aufgestellt werden.
— In Prag  wurde der sechste internationale Kongreß für
allgemeine ärztliche Elektrologie und Radiologie gestern er¬
öffnet. über 300 auswärtige Vertreter nahmen daran teil.
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Deutsches Nerch.
* Zum Befrndcn des Prinzregenten Luit - old. Ge-

heimvat Professor v. Engerer,  der regelmäßig alle
14 Lage den Regenten in seinem Hoflager befucyt, ver¬
ließ nach zweitägigem Aufenthalt Berchtesgaden. Bon
den beiden Leibärzten wird folgendes mitgeteilt : Ta^
Befinden des Regenten ist zufriedenstellend; insbe¬
sondere übte die warme Witterung in den letzten Lagen
einen günstigen Einfluß aus . Ter Regent fühlt sich
frischer und kräftiger ; Appetit und Schlaf sind gut. Zu
Besorgnissen besteht nach wie vor kein Anlaß . Professor
v. Angerer , Dr . v. Kästner.

* Ter Reichskanzler begab sich gestern abend zu
kurzem Aufenthalt nach Linderhof. Er . folgt damit
einer vor längerer Zeit angenommenen Einladung des
Prinzregenten von Bayern . Ter Reichskanzler hat den
Besuch nicht in letzter Stunde abfagen wollen, um nicht
zu grundlosen Beunruhigungen wegeii Gefährdung des
Friedens unter den Großmächten durch die Balkan-
wirren Nahrung zu geben.

* Zum nächstjährigen Reichshaushaltsplan erfährt
die „Post ", es dürfe, da die entsprechenden Verein¬
barungen zwischen Bundesrat und Reichstag sich min¬
destens noch auf das nächste Haushalts -Jahr beziehen,
als sicher angenommen werden, daß in dem Haushalts¬
plan des Reiches und Preußens für 1913 die gegen¬
seitigen finanziellen Beziehungen so geregelt sein wer
den wie in den letztjährigen Haushaltsplänen . Im
nächstjährigen Reichshaushaltsplan wird die als Eiri-
lage erscheinende Matrikular -Umlage so normiert fern,
daß sie den Ertrag der als Überweisungssteuer gelten¬
den Branntwein - Verbrauchsabgabe  um
eine rund 80 Pf . für den Kopf der Reichsbevölkerung
entsprechende Summe übersteigt. In dem preutzi
sche n Haushaltsplan wird der durch die Überweisungs
steuer nicht gedeckte Matrikularbeitrag als Ausgabe in
ähnlicher Weise berechnet werden.

* „Patriotische Gesinnung". Das in Wien in deut¬
scher Sprache geschriebene Blatt „Ter Reiseführer"
schreibt über die Stadt „Sopran ", unter welchem Namen
sich der gut deutsche Ort Oedinburg verbirgt , folgendes:
„Tie Bevölkerung, 3400 Einwohner , ist vorwiegend
deutscher Zunge , jedoch patriotischer Gesinnung und
Magyarifiert sich rasch." Ein für Deutsche  geschriebe
nes und von Deutschen gelesenes Blatt nennt den Ab
fall vom Deutschtum „patriotische Gesinnung ". Solche
Dokumente sind für einen Deutschen von wahrhaft
patriotischer Gesinnung tief betrübend.

* Eine Novelle zur Gewerbeordnung wird dem
Reichstag zugehen. Es wird eine Konzessionierung der
Wirtschaften mit Mädchen-Bedienung geplant , um den
Auswüchsen der Animierkneipen  wirksam
entgegentreten zu können. Ferner sollen . die Kinos
konzessionspflichtig sein und die Neuerrichtung van
Kinos von der Bedürfnisfrage abhängig gemacht
werden.

* Ein mittelalterlicher Erlaß . Ein Erlaß des preu
ßischen Ministers des Innern und des Kultusministers,
der sich mit dem Fürsorgewesen beschäftigt, erregt zur-
zeit den lebhaftesten Unwillen der beteiligten Krerse,
insbesondere der Gerichts- und Gefängnisärzte . Dieser
Erlaß „regelt " u. a. auch das Züchtigungsrecht der
Hausväter in Fürsorgeanstalten und hält die kö r p e r
liche Züchtigung schulentlassener Mäd
che n seitens der Anstaltsorgane ohne Zuziehung eines
Arztes für zulässig.

* Die Internationale Banfachausstellung in Leipzig.
Die bayerische Staatsregierung hat beschlossen, sich mit
einer Sonderausstellung an der Internationalen Bau¬
fachausstellung Leipzig 1913 zu beteiligen.

sh. Zweiter deutscher Schulresormkongreß. Unter zahl
reicher Beteiligung der hervorragendsten deutschen Pädagogen
und anderer an Fragen der Jugendbildung und Jugendkunde
interessierter Persönlichkeiten trat in München der Bund für
Schulreform zu seinem zweiten deutschen Kongreß zusammen,
nachdem der erste im vorigen Jahre in Dresden abgehal'en
worden irar . Der Bund für Schulreform wurde tm Jahre
1910 in Berlin gegründet. Er will alle Fragen der Jugend¬
bildung und Jugendkunde in sein Arbeitsprogramm aufnehmen.
Dementsprechend ist die Tagesordnung für den Kongreß eine
überaus reiche Unter den Vorwagenden befindet sich auch der
bekannte Münchener Pädagoge Oberstudienrat Dr . Georg
Kersch enstein er,  der die aus dem Wesen der Bildung
sich erhebenden allgemeinen Forderungen für die Gestaltung
der Schultypen und ihrer Sckmlpläne behandeln wird. Den
Eröffnungsvortrag hielt Professor Dr , Cornelius (Frankfurt
am Main ) über „Das Wesen der Bildung und ihre Bedeutung
für die Schule".

Flotte.
Tie erhöhte Löhnung. Mit dem 1. Oktober ist ein

Riesenumschwung in den finanziellen Verhältnissm
unserer Daterlandsverteidiger eingetreten , statt der

■ traditionellen 22 Pf . Tageslöhnung werden sie 3 0 P f.
erhalten , wofür der Reichstag einen . Kostenaufwand
von nahezu 2 Millionen im Jahr bewilligt hat.

Busland.
Gsterrerch-Nnaarn.

Der deutsche Botschafter znrückgekehrt. Wien,  3 . Oktober.
Der deutsche Botschafter v. Tschirschky und Boegendorf ist von
seinem Urlaub zurückgekehrt und hat die Geschäfte über-
nommen.

^rcmkrefch.
Der Besuch Ssasonows . P a r i s, 4. Oktober. Ssasonow,

der gestern zum Diner beim Präsidenten Fallitzres war , wird
heute beim Kabinettschef Poimarö und beim hiesigen russischen
Botschafter speisen. Die Abreise Ssasonows erfolgt morgen
nachmittag 1 Uhr 48 nach Petersburg über Berlin , wo er eine
Unterredung mit den führenden Persönlichkeiten über die
Orientfrage haben wird.

Spanien.
Zum Eisenbahnerstreik . Madrid,  3 . Oktober. Die

Nio-Tinto -Bergwerksaesellschaft bot der Regierung 4000 Ar¬
beiter , größtenteils Mechaniker und Chauffeure , als Ersatz

für die Ausständigen  an . Die Regierung nahm da-
Angebot an . — Die Einziehung der Dienstpflich¬
tigen  ist schnell und glatt von statten gegangen. Auf dem
Bahnhof von Madrid vollzog ein Oberst die Eintragung der
Eisenbahnbeamten , die von der Einberufung betroffen werden.
Er übergab ihnen eine Armbinde in den Rationalfarben und
verlas ihnen die Kriegsartikel . Die Zahl der Eingezogenen
wird auf 4000 geschätzt.

Rußland.
Zum Spionagefall des deutschen Artillerieleutuants

Dahm . W a r s cha u. 4. Oktober. Der Spionageprozeß gegen
den deutschen Artillerieleutnant Dahm ist wegen besten Er¬
krankung bis zum 31. Oktober vertagt  worden.

Afrika.
Liauteys Triumphzug . Paris,  4 . Oktober. Der fran¬

zösische Generalresident Liautey ift nn Triumph tn Marrakesch
eingezogen. Die großen Kaids huldigten ihm und die Ve-
völkerung jubelte ihm zu.

Ksien.
Eine chinesische Anleihe in Belgien. Peking,  3 . Oktober.

(Reuter .) Die belgischen Kapitalisten vereinbarten eine An¬
leihe von 280 Millionen Franken im Zusammenhang mit dem
Vertrag , betreffend die Erbauung  einer Eisenbahn¬
linie  zwischen Konanfu in der Provinz Honan und Smnsu
in der Provinz Schensi mit Fortsetzungen nach Lantschou ^n
der Provinz Kansu und Haitschou m der Provinz Kiangsu.
Die Eisenbahn dient als Sicherheit für die Anleihe. Es ver¬
lautet . daß sie gänzlich unter fremder Aussicht gebaut wird.
Die Linie Haitschou-Lantschou wird den Stamm des Eyen-
bahnshstcms Sunyatsens bilden.

Amerika.
Die Untersuchung der Wahlfondsbciträge der Trusts.

Washington  3 . Oktober. Pierpont Morgan erschien heute
vor dem Senatskomitce , das dre Frage der für die Wahl¬
kampagne geleisteten Beiträge untersucht. Er sagte aus daß
er im Jahre 1004 150 000,1908 30 000 Dollar für den republr-
ani chen Wahlfonds gezeichnet habe, bestritt aber daß seine

Firma den Beitrag mit der Absicht, sich einen Vorteil zu
sichern, hergegeben hätte.

Luftfahrt.
Abnahme des neuen Zeppelinluftschifses für die Marine.

Friedrichshafen,  3 . Oktober. Die Abnahmekommyston
uiiter Führung des Korvettenkapitäns Mctzing vom Reichs-
marineamt in Berlin ist heute hier eingetroffen Die Kom¬
mission hat das neue Zeppelinlustschlsf für die Marine uoer-
nommen. Der e r st e A u f ft i e g wird niorgen unter Führung
des Grafen Zeppelin stattfinden.

Tödlicher Fliegerabsturz . New Dork,  3 . Oktober. In
Trenton stürzte der Flieger Walen angesichts einer großen
Menschenmenge au§ einer Höhe von 2000 Fuß ab. Er war
sofort tot . _ _

10. Generalversammlung des
Sundes Deutscher ^rauenvereine.

«b. Gotha, 8. Oktober. Unter außerordentlicher zahl¬
reicher Teilnahme von Vertreterinnen aus allen Teilen des
Reiches trat gestern hier der Bund Deutscher rfrauenvereine zu
seiner 10 Generalversammlung zusammen. Die öffentlichen
Verhandlungen wurden erngeleuet mit einer Ansprache von
Fräulein Dr . Gertrud 33a um er (Berlin ) , die darauf hin-
wies daß das außerordentlich große Wachstum des Bundes die
beste' Gewähr dafür sei. daß die gemeinsamen Interessen . dre
der Bund vertrete, allseitig anerkannt werden und bas ent-

Landein des Bundes sich überall bewährt habe.
Staa .sminister Dr . v. Richter, (Gotha ) begrüßte die Ver¬
sammlung namens der Smatsregierung . Fraulern Müller
lGotba ) überbrachte die Grüße des Frauenvildungsvereins,
worauf Frau Alice Bensheimer (Mannheim ) denGe¬
schäftsbericht bekannt gab. Der Bund umfaßt 46 Verbände
mit scher 1200 Elnzelvereinen; die Mitgliederzahl beirägt über
80000 Frau Julie Bassermann (Mannheim ) brachte
einen Dringlichkeitsantrag ein, in welchem der Erwartung
Ausdruck verliehen wurde, daß in dem Entwurf icher die Er-
rick ung von Jugendgerichtshöfen die Heranziehung der Frau
zu dem Am'e als Bersitzerin in Berücksichtigung gezogen werde
Die Dringlichkeit des Antrags wurde mit großer Majorität
anerkannt . Fräulein Dr . Gertrud Bäumer sprach sodann Wer
das Thcrna

Warum müssen die Frauen Politik treiben.
Sie stellte eine Reihe von Leitsätzen auf , in welchen im wesent¬
lichen darauf hingewiesen wird, daß. wenn als Ziel der Frauen¬
bewegung die verantwortliche Mitarbeit der Frau auf allen
Gebiewn, auf welchen sie Interessen zu vertreten habe, be¬
zeichnet werde, die Teilnahme der Frau am politischen Leben
eine logische und auf die Dauer trnumgängliche Konseguenz
darstelle; die Frau kann sich der Mitarbeit auf politischem Ge¬
biet nicht entziehen, ob sie das kommunale oder politische Wahl¬
recht auSübt oder nicht. Es kann sich höchstens darum handeln,
wann diese Mitarbeit einsetzen soll. Für die Teilnahme der
Frau am politischen Leben sprechen zahlreiche Grunde : so, ihr
Interesse an staatsbürgerlichen Angelegenheiten u a . Freilich
entständen bei dieser Frage auch eine Reihe von,Gefahren , dre
nicht die Fernhaltung der Frau von der politischen Arbeit
.rechtheriigen und sich überdies mildern ließem Schließlich
wurde folgende Resolution vorgelegt: „Die ,10. Generalver¬
sammlung des Bundes Deutscher Foauenvereine sieht, ra der
Mitarbeit der Frauen und der polnischen Parteien eine m '»
wendige Konseanenz der Frauenbewegung und einen seit Er
laß des Reichsvereinsgesetzesgebotenen Weg staatsbürgerlicher
Pflichterfüllung . Angesichts der vermehrten Gefahren, die der
Einheitlichkeit der deutschen Frauenbewegung drohen, erklär,
die deutsche Frauenbewegung bei Ausrechterhaltung absoluter
politischer Neutralität mit aller Kraft dasur emtreten zu
wollen, daß die zunehmende Politisierung der Frau zugleich
der Förderung der Fraueninteresten diene, die ourey vte
organisierte Frauenbewegung vertreten wird.

Der heutigen zweiten Verhandlung wohnte auch du
Herzogin von Sachsei . Coburg - Gotha  bet Frau
L e v v (Rathenow) erstattete den Bericht des Fraueiibernss-
amtes . worauf folgende Drmglichkeitsantrage eingebrach
wurden : 1. Me Regierungen der einzelnen Bundesstaa en
werden vor der Errichtung von Landeskrank « n lassen
gewarnt, da für diese Landeskrankenkasten kein, Wahlrecht der
Ve sicherten besteht und weil die meisten VMicherrp in den
Vandkrankenkassen weibliche Mitglieder sind die im ländlichen
Berufsleben stehen. 2 Es soll eine Kommission « " geiA
werden, um eine Petition auszuarbeiten -MM Schuy ver
Frauen gegen trunksüchtige Männer.  Beide Anträge
kommen morgen zur Beschlußfassung.

Wichtige Fragen der Krankenpflege.
Im Anschluß hieran sw ach Oberin Helene Meyer (Dar.

mund) über die Arbeits- und Lebensverha .mste der
Krankenpflegerinnen,  für d,e eine Besserung not
wendig sei. Oberm E v Kendell  sprach uher A u s brI
huna der Krankenpflegerinnen.  Sie forverre ais
Voraussetzung für die Ausbildung zur Krankenpflegerin dre

Vorbildung der höheren Mädchenschule sowie eme j£ « ia &me
Ausbildungszeit bei einem Arzte. " Nach längerer Diskus swn
wurde eine Resolution angenommen, in der es u. a.
der wachsenden Bedeutung der Krankenpflege für dre sozrate
Entwickelung  Deutschlands mutz dringend em Ausbcm
der Ausbildung auf drei Jahve unter Berücksichtigungder
bauswirischafllichen Kenntnisse gefordert werden. Dahu^
zielende Anträge seien bei den Behörden zu
für die leitenden und lehrenden Posten em Befahigungsmich-
weis auf Grund einer besondreren Vorbildung, und Prüfung
zu fordern. Durch Verkürzung der Arbeitszeit Verme^ nns
des Personals , Trennung von Tag - und Nachtdienst, Entlastu ng
von der groben Hausarbeit ist eine bester« Ausgestaltung der
materielle und physischen Lebensverhälmiste des Pflegerinnen
Personals zu erstreben, damit der Pflegerinnenberuf zu eme«
Lebensbevufwerde. Eine sorgfältige lokale nationale und mt^
nationale Organisation der Pflegerinnen , ist Et allen Krafren
zu fördern da nur durch eine solche die zur Errerchmig des
vieles rchtiae Selbsthilfe entwickelt werden kann. Em be-
sMderes Augennierk ist auf die Verhältnisse m den PrwM-
anitalten zu richten. Um den bestehenden Mißstcrnden ent--
aeamzusteten solle nmn von den betreffenden Behörden fordern
d e Zulaffunä zur Privaipflege vom Iflnhwelse der Prüfung
und einer dreijährigen Erfahrung abhängig zu machen. Zu
erstreben sei auch, daß Frauen in die städtische Kommissüm Kr
äcankenbäuser gewählt werden, um dort Reformen durch-
söbren zu können." Es läuft schließlich iwch em Drmglich-
keA-antma ein der auf die Gleichstellung der Frauen Mit den
Männern im Reichspost- und Reichsversichsrungsdwnft hm-.
zielt. Die Verhandlungen we rden morgen fortgesetzt.

Bus Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

_ Stadtverordneter Simon Hetz, eines der bekanntesten
Mitglieder des Stadtparlaments , vollendet am 6. Oktober fern
7 5. Lebensjahr  in ungewöhnlicher körperlicher und geisti¬
ger Frische. Wie seit langen Jahren , so versieht er noch heute
seine zahlreichen städtischen und sonstigen Ehrenämter mit
voller Kraft und nie ermüdendem Eifer.

— Landcsausschutz. Geftern fand im Landeshans em»
Sitzung des Landesansschustes unter dem Vorsitz des Bürger»
Meisters a. D. Dr . Heusenstamm (Frankfurt a. M.) statt, der
der Oberpräsident der Provinz Hessen-Nassau, Hengstenberg,
aus Kassel beiwohnte. Zunächst erfolgte die Mitteilung emes
Schreibens des Oberpräsidenten , betreffend die Verlegung des
Termins zur Berichterstattung über die Verwendung der
Winzernotstandsgelder  auf den 1. Januar leden
Jahres und die Mitteilung von der ministeriellen Genehmi¬
gung des vom diesjährigen Kommunallandtag beschlostenen
Reglements über die Ausführung des Gesetzes vom 7. August
1911, betreffend die Beschulung blinder und taub¬
stummer Kinder,  sowie die Vorlage eines Schreibens des
Oberpräsidenten wegen Gewährung von Beihilfen  an die
Teilnehmer an den alljährlich bei der Landwirtschafts¬
schule  zu Weilburg stattfindenden Ansbildungs¬
kur sen für Lehrer  an ländlichen Fortbildungsschulen.
Zum Bezirkskonservator  für 5 Jahre vom 1. Januar
1013 ab wurde der seitherige Inhaber dieses Postens , Pro¬
fessor Geheimer Banrat Luthmer in Frankfurt a. M., wieder¬
gewählt. Beihilfen  gewährte man für drei Krankenpflege-
stationen auf dem Lande auf die Dauer von 8 Jahren , und
zwar in Dautphe im Kreis Biedenkopf. Stahlhofen im Kreis
Westerburg und Oberneisen im Kreis Unterlahn . Die Ge¬
suche um Bewilligung von Darlehen  aus der ständischen
Hilfskasse für Wasserleitungen in Simmersbach im Kreis Dill
und Gemünden im Kreis Westerburg , für Wiesenmeliorationen
in Kleinholbach im Kreis Westerburg , für sonstige Aufwen¬
dungen in Weiperfelden im Kreis Usingen und Ehrenthal im
Kreis St . Goarshausen und aus dem Meliorationsfonds für
Konsolidation in der Gemeinde Schmitten im Kreis Usingen
fanden Annahme. Zum Landesbaumeister  wurde er¬
nannt Regiernngsbaumeister a. D. Müller ; desgleichen Lehrer
Tigges , seither in Unterliederbach, wurde zum Taubstummen¬
lehrer in Camberg, der Landesbankanwärter Glöckner zum
Landesbankrendanten in Rüdesheim a. Rh., Leyendeckerund
Hilcken zu Landesbankbuchhaltern , die Hilfsarbeiter an der
Landesbank Baiser , Kullmann , Rosmanith undWels zu Bureau¬
gehilfen bei diesem Institut ernannt . Die Errichtung eines
Dienstgebäudes für die Landesbankstelle in Montabaur
fand die Zustimmung des Landesausschusses. Die Ersatzwahl
zur Baukommission für die Landeserziehungsanstalt ergab die
Wahl der Frankfurter Stadträte Abt und Schaumann.
Schließlich nahm der Landesausfchuß Kenntnis von einer
Denkschrift der Nassauischen Landesbank über die Errichtung
einer öffentlichen Lebensversicherungsanstalt
im Regierungsbezirk Wiesbaden , deren Einführung die Direk¬
tion befürwortet hat. Die Angelegenheit wurde einer fünf¬
gliedrigen Kommission überwiesen, die sich zusammensetzt aus
dem Landeshauptmann , dem Geheimen Regierungsrat Land-
rat Dr . Beckmann (Usingen), Justizrat Alberti (Wiesbaden),
Stadtrat Dr . Flesch (Frankfurt a. M.) und Bürgermeister
Hartmann (Hadamar ).

— Unterrichtskurse an der Gewerbeschule. Das am Mon¬
tag. den 14. Oktober, beginnende Wintersemester der Gewerbe¬
schule bietet der Fortbildungsgelegenheit so viele, daß eine
ausgedehnte Benutzung derselben man den jungen Leuten im
Interesse ihres späteren Fortkommens nur angelegentlich emp¬
fehlen kann. Neben der Tagesfachschnle. in der Bautechniker.
Zeichner, Maurer , Zimmerer und sonstige Baugewerbetrei¬
bende neben guter Allgemeinbildung eine gehobene technische
Ausbildung in ihrem Beruf empfangen , sind es namentlich
Unterrichtsknrse für die kunstgewerblichen Berufe , auf die wir
besonders Hinweisen möchten. Dekorations - und Schriften¬
malen, das graphische Entwerfen , Möbelzeichnen, Innendeko¬
ration , Bucheinbände, Stickereien, Kunstschmiedearbciten usw.
sind durch ausgezeichnete Lehrkräfte vertreten . Die mächtig
aufstrebende Bewegung auf allen Gebieten des modernen
Kunstgewerbes sollten auch den Geschäftsinhabern nahelegen,
ihre Angestellten auf den Besuch solcher Kurse hinzuweisen.
Dies entspricht ihrem eigenen Vorteil . — Ferner bestehen fach¬
technische Kurse für Spengler , Schlosser, Mechaniker, Elektro-
monteure , Ban - und Möbelschreiner, Glaser , Tapezierer , Gärt¬
ner , Buchdrucker und Schriftsetzer. In den Abendstunden
haben ferner Gewerbetreibende sowie auch namentlick ^ rmien
und Töchter von solchen Gelegenheit zur Fortbildi ' rn
Korrespondenz, Rechnen, Kalkulation , gewerblicher Buchfüh¬
rung . — Die unter Leitung der Malerin Fräulein Brugmcmn
zu schönster Entwicklung gelangte Damenzeicheuklafse führt
die Damenwelt in das Gebiet der angewandten Kun,t em.
Hier wird Zeichnen. Malen und Modellieren nach der Natur
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rmter Bezugnahme auf angewandte Kunst, das Entwerfen fite
das moderne Kunstgewerbe, insbesondere auch für Innendeko¬
ration und Kleiderschmuck, gelehrt, und Anleitung zur tech¬
nischen Ausführung der eigenen Entwürfe gegeben. Ein
Statikkursus zur Einführung zur Berechnung von Eisenkon¬
struktionen und Eisenbeton, ferner die Zeichenkurse für schul¬
pflichtige Knaben an Mittwoch- und Samstagnachmittagen
vervollständigendas Bild einer vielseitigen Ausbildungsge¬
legenheit an unserer Gewerbeschule. Anmeldungen werden
täglich im Gewerbeschulgebäudc, Wellritzstraße 38, Zimmer 11
fauch Sonntagsvormittags ), entgegengenommen.

■— Kirchliches. Die Größere Vertretung der evangelischen
Gesamtkirchengemeinde ist auf nächsten Montag, den 7. Okta
ber, nachmittags 6 Uhr, im kleinen Gemeindesaal der Luther¬
kirche eingeladen. Die Tagesordnung ist folgende: Hcizungs-
anlage in der Bergkirche; Kaufvertrag mit dem Eisenbahn
fiskus ; Jubiläum der Marktkirche und Weiteres . Unmittelbar
darauf: Größere Vertretung der Marktgc-
meinde:  Jubiläum der Marktkirche; Ersatzwahl.

— Schulnachrichten. Als Nachfolger des zum Rektor der
Schule auf dem Schulberg ernannten Mittelschullehrers
Friedrich Ohms wurde Lehrer Wilhelm Müller  von der
Schule am Blücherplatz bestimmt. An dessen Stelle tritt
Lehrer Otto Berg  von Hirzenhain.

— Die ersten Nachtfröste, von denen kürzlich schon aus
der Umgebung berichtet werden mußte , sind nun auch in unse¬
rer Stadt und nächster Nähe eingetreten . Heute morgen
wurde die betrübende Wahrnehmung gemacht, daß alle zarten
Gewächse im Freien erfroren waren , was einen großen mate¬
riellen Schaden bedeutet. Mit der ganzen Sommerherrlich¬
keit in den Gärten und Anlagen, so namentlich auch in der
Kaiserstraße und am Kaiserplatz vor dem Bahnhof , ist es nun
leider zu Ende, und zwar mindestens vier Wochen früher, als
sonst.

—- Das gestohlene Sparkassenbuch. Die in Kassel beab¬
sichtigte Abhebung eines gestohlenen Sparkassenbuchs hängt
mit einem Einbruchsdiebstahl zusammen , der vorgestern in
Nordhausen bei Kassel verübt wurde und wobei auch ein
früher tn Wiesbaden gewesener Schweizer geschädigt worden
ist. Unter den gestohlenen Sachen befand sichu . a. auch dessen
Sparkassenbuch. Die Täter sind, wie wir bereits im Morgen-
blatt meldeten, bald erwischt und in Polizeigewahrsam ge¬
trommen worden.

— Anonyme Postkarten mit schmutzigstemInhalt gehen
feit einiger Zeit zwei Familien in der Drudenstraße zu in
der offenbaren Absicht, ehelichen Unfrieden zu stiften. Der
Schreiber bedient sich einer verstellten Hand, indem er die
lateinische Druckschrift nachzuahmen sucht. Die Beteiligten
haben eine Belohnung von 50 M. ausgesetzt für denjenigen,
der den Täter so bezeichnet, daß er eventuell gerichtlich bestraf!
werden kann.

— Hoffnungsvolle Früchtchen sind zwei Schüler , die Ge¬
brüder Willi .und . Paul :P .. 13 und 12 Jahre alt . Sie ent¬
wendeten einem bei ihren Eltern wohnhaften armen , stellungs¬
losen Dienstmädchen deren gesamte Ersparnisse im Betrag von
143 M. und verwendeten einen Teil davor: znm Ankauf von
Waffen . Bei einem hiesigen Waffenhändler in der Kirchgaffe
kauften sie zuerst ein Luftgewehr zum Preis von DJi . und
später noch zwei weitere Luftgewehre zum Preis von zusam¬
men 24 M . Als der Vater der beiden Knaben , ein hiesiger
Arbeiter , von dem Diebstahl erfuhr , nahm er ihnen den Rest
des Geldes, 71 M., ab und gab ihn der Bestohlenen zurück. Er
versuchte auch, den Waffenhändler zu bewegen, die von dem
gestohlenen Geld gekauften Waffen znrückzunehmen, was
jedoch keinen Erfolg hatte , da sich dieser auf den merkwürdi-
gen Standpunkt stellte, „er verkaufe, was er könne, ganz einer¬
lei , ob das Geld gestohlen sei, oder nicht". Die Knaben können
beim Einkauf der Waffen in ihrer dürftigen Kleidung durch¬
aus nicht den Eindruck gemacht haben, als ob sie auf ehrliche
Weise in den Besitz einer für sie immerhin beträchtlichen
Summe gekommen sein könnten. Schließlich ließ sich der
Händler aber doch bewegen, zwei der gekauften Gewehre zur
Hälfte des Einkaufspreises zurückzunehmen. Sehr „nobel!"

Theater, Kanft, Vorträge.
.. * . Königliche Schaukviclc. Wegen Erkrankung des

Fräuleins Friedfeldt bat in der heutigen Borstellun« ..Der
.Bajazzo" Frau Hans -Zoepffel die Partie der „Nedda" über¬
nommen. — Morgen wird, wie bereits nütgeteilt . znm ersten¬
mal das Lustspiel „Mein Freund Teddy" von Rivoire und
Besnard gegeben, das in den Kammerspielen des Deutschen
Theaters in Berlin demnächst seine hundertste Aufführung er¬
lebt und auf , dem Spielplan fast aller großen deutschen
Bühnen steht. In den Hauptrollen lind beschäftigt die Damen
Bayrhammer . Bob, Doppelbauer, Eichelsherm, Sckrötter und
die Herren Albert, Herrmann . Kober, Radius , Schwall. Die
Inszenierung leitet Paul Linsemanu . — In Vorbereitung ist
mi Hoftheater das neueste Lustspiel „Das Prinzip " von Her¬
mann Bahr , das am 19. Oktober zur Uraufführung — gleich¬
zeitig mit dem Deutschen Schauspielhause in Hamburg —gelangt.

* Residenz-Theater . Spielvlan  vom 7, bis 12. Oft .:
Montag , den 7.: „Lottchens Geburtstag ", „Abschiedssouper",
„1. Klasse". Dienstag , den 8.: „Die Zarin ". Mittwoch, den
3. : „Die fünf Frankfurter ". Donnerstag , den 10. : „Meyers ".
Freitag , den 11. : „Die Zarin ". Samstag , den 12.: „Der
„Harfifch". (Neuheit .)

^ Volkstheater. Spielplan  vom 6. bis 12. Oktober:
sonntag , den 6., nachmittags 4 Uhr: „Die Löwenbraut".
Abends 8.15 Uhr: „Flotte Weiber"., Montag , de» 7.:- „Flotte
Werber". Dienstag , den 8.: „Flotte Weiber". Mittwoch den
g. : ,.,slotte Weiber". Donnerstag , den 10.: „Flotte Weiber".
Freiing , den 11 , zum erstenmal : „Die sechste Bitte ". Sams¬
tag, den 12. : „Das große Los".

Operetten-Theater. Am Sonntag finden zwei Vor¬
stellungen statt,, nachmittags 3Yj Uhr bei kleinen Preisen in
effter Rollenbesetzung „Die Dollarprinzessin" und abends
!«Der .Tansanwalt ". In Vorbereitung befinden sich: „Tie
-.Gcicha , von Srdneh Jones , Novität „Papa Schwerenöter" von
Md. Rosse, Musik von Herttr. Hdrtzbecker. sowie die Uraufführung

.x«Edango . ern andalnsisches Liebesspiel, Dichtung und
Musik von Edgar Schick. — Spielplan  vom 7. bis 13. Ott . :
Montag, den 7.. Dienstag , den 8., Mittwoch, den 9., Donners¬
tag. dm 10. srertag , dcu 11., Samstag , den 12.: „Ter Tanz-
-«-WÄt SmntA . den 13., nachmittags : „Eine Nacht lnKenedig , Abends: „Der Tanzanwalt ".

*_ Siadttheater Mainz . Spielplan  Horn 6. bis 12. Okt. :
Sonntag , den b.» >iachunttags 3 Uhr: „Flachsmann als Er¬
zieher". Abends 7 Uhr: .,...Amelm oder der Maskenball".
Montag , den „Die liiahrrgen ". Dienstag , den 8.: „Die
weiße Dame . Mittwoch, den 9.: ,Die keusche Susanne".
Donnerstag , den 10. : ..Narrentanz 1 Freitag , den 11 : Don
Juan ". Samstag , den 12.: „Die Hermannsschlacht".

* Kurhaus . In dem Bungert -Konzert am Montag erlebt
die Sinfonia victrix Mit Alt- und Bariionsolo ihre Urauf¬
führung . Außerdem gelangen, , Sturmmusik und Gesang der
Okemiiden «ms der Musiktragoüie „Kirke", sowie die Große

Szene und Liebesduo aus „Kirke" zu Gehör. — Die morgen
Emnstag im Kürhause stattfmdende Munion wird zufolge
der zahlreich cingegangenen Anmeldungen wieder von hier und
auswärts gut besucht werden, was nach dem glänzenden Ber-
iaus der letzten Veranstaltung nicht wundernimmt.

* Das Konzert des Lehrerkollegiums zum Besten eines
Stipendiums des Wiesbadener Konservatoriums für Musik
von Michaelis findet mit nächsten Montag , abends 7 Uhr, im
Smile des Konservatoriums statt und verspricht einen künstle-
rischeir Genuß. Professor Franz Aiannstaedt wird die selten
gehörten Snrfonischen Etüden von Robert Schumann zu Gehör
bringen, während Kammersänger Joseph standigl die Arie
aus Spohrs „Faust" (Liebe ist die zarte Blüte ) sowie Lieder
und Balladen von Fr . Schubert und C. Loewe zum Vortrag ge¬
wählt hat. Das reichhaltige Programm verzeichnet außerdem
das , H-Dur -Trio für Klavier, Violine und Cello von Brahms
sowie Solovoriräge ffir Violine und Cello von Dvorak, Saint-
Saens , Bazzinl , Dittersdorf -Kreisler usw.. an deren Aus¬
führung die Königl. Kammermusiker O. Trillhaase . C. Aßmus,
A. Boebm und C. Hirsch beteiligt sind.
^ * Vortragszyklus „Das Kind". Nachdem der für vorigeil
Samstag vorgesehene Vortrag der Frau Schreiber  über
das uneheliche Kind, iirfolgc unvorhergesehener Verhinderung,
auf Samstag , den 19. d. SL verschoben werden mußte , findet
der nächste Vortragsabeild morgen «samstag statt. Als erster
Redner spricht Herr Rechtsanwalt Dr . Rosenthal  von hier
über feen dieser Tage veröffentlichten Gesetzentwurf, betreffend
die Bebandlung Jugendlicher vor Gericht. Alsdann wird Herr
Otto Witte , der Leiter der von der hiesigen Arbeitcrkinder-
schubkommissiou, veranstalteteil Kurderspaziergänge, über diese
selbst und damit zusammenhängende Fragen sprechen. Bel
dem besonderen Interesse , das von allen Seiten diesen Kinder-
spaziergängen entaegengebracht worden ist, dürfte eine an¬
schließende üffenrliche Aussprache darüber allgemein er¬
wünscht sein

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
== Biebrich, 3. Oktober. Heute wurden die stadtbekannten

Zwillingsbrüder  Wilhelm und Jean Löber 60
Jahre alt.  sie sind gelernte Steinhauer , ln den letzten
Jahren aber bei der städtischen Bcmverwaltung tätig,

et. .Hochheim, 3. Oktober. Die Zahl der diesjährigen
R c kt u t c n beträgt 18, einer davon kommt zur Marine.

Nassauische Nachrichten.
Die neue Taunusbahn

Ilm die zahlreichen Vorschläge, betreffend den Bau neuer
Taunusbahnen , endlich ernzudämmeil , bat der preußische
Eisenbahnministcr augeordnet , daß die früher schon genehmig¬
ten allgemeinen Vorarbeiten für eine Nebenbahn von Niederst-
Hansen nach Schmitten weiter bis Merzhausen ausgedehnt
werden, ebenso daß allgemeine Vorarbeiten für eine zweite
Strecke, nämlich von Idstein über Esch und Neuweilnau nach
Merzhausen und Usingen, gemacht werden. Diese allgemeinen
Vorarbeiten für die beiden ausgedehnten Strecken werden
längere Zeit in Anspruch nehmen und dann erst wird ent¬
schieden werden können, welche von ihnen ausgeführt wird.
Die Eisenbahnverwaltung nimmt , wie verlautet , ebenso wie
auch die Regierungsbehörden , die Landräte und die Lokalbe-
börden der betreffenden Gemeinden den Standpunkt ein, daß
die Linie Riedern Hansen-Schmitten zuerst ansgeführt werden
sollte, weil für sie in der Tat ein dringendes Bedürfnis vor¬
liegt. Schon seit Jahren bemühen sich die Gemeinden im Hin¬
teren Taunus um eine Verbindung mit den benachbarten
Großstädten , doch bisher ohne Erfolg . Die Ausführung der
Linie Jdstein -Merzhausen käme dann erst in zweiter Linie in
Betracht. Aber auch sic kann nur eine Nebenbahn werden, und
die großen Pläne mancher Interessenten , die eine Hauptstrecke
Lorch-Langenschwalbach-JdstciN-Usiilgen-Bad Nauheim wün¬
schen, werden sich Wohl niemals verwirklichen, obwohl die
Strecke Usingen-Bad Nauheim zu denen gehört, die früher
oder später sicher einmal gebaut werden dürften.

*
k. Höchsta. M., 3 Oktober. In der Stadtverordueiensitzung

wurde heute die Einführung des neugewählten Beigeord¬
neten  Herrn Dr . Ho « vollzogen. Der Bürgermeister Herr
Dr . Janks wies in längerer Ansprache den Beigeordneten auf
die seiner hier wartenden Aufgaben hin und verpflichtete den¬
selben dann mittels Handschlags. Nomens der Stadtverord¬
neten hieß Herr Dr . Biel das neue Maqistratsmitglied will¬
kommen. Beigeordneter Dr . Hog dankte für das ihm durch die
Wahl bewiesene Vertrauen . In die F l e i schn 0 t d e p u-
tation  hat der Magistrat den Bürgermeister Dr . Janke und
die »siadträte Christ und Brasselmann delegiert. Die Depu¬
tation soll bereits morgen in Aktion treten. — Für Herstellung
von Basaltt .rottöir  werden 30080 M . und 24 000 M.
gefordert. Weiter soll eine neue. 100 000 IN. betragende
El e k trizikät ^ gri  l e ihe  ausgenommen rversen., Dhe
Vorlage betreffs der R i d d a brücke wird nach längerer
Debatte endgültig genehmigt.

ht . Griesheim a M.. 3. Oktober. In dem Schwerberger-
schen Baugcschäft wurden eiiiem Schreiner durch die Kreissäge
die Finger  her rechnen Hand vollständig ab g e sch n 1t 1e n.

hl Wirbeln», 3. Oktober. Die Zahl der Schulkinder ist in
den letzten Jahren so erheblich gesunken, daß die zweite
Lehrerstelle aufgehoben  werden mußte.

hl Wnllrabenstein i. T., 8. Oktober. Aus uiibekanuteu
Ursachen entstand in dent Anwesen  einer armeit Witwe
ein Brand .- der  in kurzer Zeit die Ernteborräte . Möbel und
Kleider vernichtete. Da die Frau , die sich mühsam mit sechs
kleinen Kindern ehrlich ernähren muß, nicht versichert hat, ist
bei ihr die drückeirdste Armut eingetreten.

— Camherg, 4. Oktober. Auf Anregung des Bürger¬
meisters hiesiger Stadt hatte, ! die Gemeinden Beuerbach, Cam-
berg. Tombach, Erbach, Eisenbach, Oberselters , Schwickers¬
hausen und Würges ein Verfahren eingel-eitet auf Ablösung
der seither Freibsxrn v. .Freyberg - Schütz  in Haldenwang
zustehenden F ischere i g e re . cht same  in ihren Bächen.
Die Gemeinden hatten als Besitzer des Grund und Bodens bis
dahin nur das Vergnügen, die Bäche unterhalten zu müssen.
Nach den neueren Gerichtsentscheidungen, die Bäche der hier
fraglichen Art zu den Privatgewässern zählen, das Fischerei-

Hat werden mußte , kam nach kurzem Verfahren ein Ver
gle ich zustande; - er durste seinem Inhalte »sich beide Teil-
befriodigen. ,Zu demselben^muß rwch bprausgeschickt werden,
daß Freiherr v. ffi'evperg-Schüh sein Fischereirechtfür den Be¬
trag von 18 000 M. an den Rentner Jul , Lu mb in W i e s -
bade  i, verkauft hatte. Tiefer war infolgedessen in das Ver¬
fahren einbezpgen. wenn auch die Gültigkeit des Kaufs be¬
stritten war . Ans letzterem Grunds stand solidarisch mit ihm
im Verfahren der ..Verkäufer. Der Vergleich hat seit dem
1. Oktober d. I . HeZustimmung  aller Beteiligteir und be-
stimmt, daß Hprr Jul . Lunch bis 1. Oktober 1925 das Recht
hat , die Fischerei ' ttr Hu Bächen der Gemeinden auszuüben.
Er zahlt daffir kerne,Pacht; dieser Pachterlatz ist die Ablösungs¬
summe. Am 1. Oktober 1925 geht dann ohne weiteres das
Recht auf die Gemeinden, ilbec. Um diesen günstigen Ansgang
des Rechtsstreites bapen sich in der Hauptsache verdient gemacht
als BerbaMungslerter Herr Regierungsrat Heß in Limburg
und als Vertreter der Gemeinden Herr Justizrat Rath daselbst.

o. Niederrahnstein, 3. Oktober. Der 78jährige Schiffer
Joseph Nett stürzte  beim Obstpflücken vom Daum und zog
sich so schwere Verletzungen zu, daß er nicht lange nachher
starb . r

Freitag, 4« Oktober Isis.  Nr . 465.
I. Dillenburg, 8. Oktober. Gesterir abend wurde der beim

Bahnhafs -UmbiNl beschäftigte 19 Jahre alte Arbeiter Rernh.
Klein  aus Niederscheld unterhalb des hiesigen Bahnhofs von
eitler Maschine überfahren und getötet.

8. Hachenburg, 3. Oktober. Der Jäger , der den töd¬
lichen Schuß auf den der Wilddieberei  obliegenden
Jung aus Atze l g ist abgegeben hat. ist der Polizennspektor
Adolph aus Elberfeld. Es ist gelungen, einen der Begleiter des
Jung feftzustellen: es ist ein junger Mann mit Itamen Müller
aus Atzelgift. — Die hiesige Königl. Forstlehrlings-
schule  hat mit dem 1. Oktober einen neuen Kursus begomien.
Eingetreten sind 51 Lehrlinge, darunter 17  Elsässer.

8. Kroppach, 8. Oktober. In das Staiionsgebäude auf
Bahnhof I n g « l b a ch wurde ein E i n b r u ch verübt und die
Stationskasse  beraubt . 'Der Lmchenburger Polizeihund
verfolgte eine Spur bis vor Altenkirchen, die Diebe konnten
aber noch nicht ermittelt Ivcrdeir.

8 . Maricnber «, 3. Oktober. Auf dent Weg von Willillgen
nach Bretthausen fiel der Fuhrnmlm Adolf Henrich von Lieben¬
scheid vom Wagen und geriel unter ein Vorderrad,
das ihnl ilbsr den Leib ging. Neben dem Wagen gehende
Männer brachten den Verunglückten nach Ltebem'cheid, doch
starb er schon unterwegs

Nus der Umgebung.
ff. INainz, 4. Oktober. In der hiesigen Stadthalle wird

in der Zeit vom 11. November bis 8. Dezember eine größere
elektrische Ausstellung  veranstaltet.

ch. Frankfurt a. M., 4. Oktober. In der Stadtverord-
neten -Versammluug wurde gestern in Sachen der Fleisch¬
te  n e r n n g ein Antrag Onarck (Soz .) einstimmig angcnom-
men, der den Magistrat ersucht, alle Möglichkeiten der billigen
Fleischversorgung auszunntzcn . die durch den Regierungserlaß
gegeben sind, und auch die Selbstschlachlung so vorzubereiten,
daß sie im Falle einer Weigerung der Metzgerinnung vorgc-
rwmmen werden kann. — Ferner berichtete in der Stadtver-
ordneten -Versammlung der vereinigte Finanz - und Rechcs-
ausschuß, daß der für die Universität  noch aufzubriu-
gende Betrag von 7,2 Millionen durch Stiftungen gesichert ist,
so daß die Universität am 1. April 1914 ins Leben treten kann.

h . Hanau , 4. Oktober. Große Wechsclfälschungenhat hier
der Sohn des in Konkurs geratenen Bauunternehmers Hack
begangen. Er ist seit einigen Tagen von Hanau verschwunden.

Sport,
* Pferderennen zu Ncwmarket, 3. Oktober. The Jockels.

Clüb-Stakes . 200 000 M. 1. „Prince Palatine " (O'Neill).
2. „Stedfast ", 3. „Adamite ". 9 liefen. Wetten : 12:1, 9:4 aus.
25:1.

* Bei den gestrige» Nennen zu Maison -Lafitte ist der
Toto inr Prix Beauval 16 („Philippe ), 15 („Conti la Belle) :
10. Platz : 18, 16:10. Im Entscheidungslauf wurde
1. „Philippe 2", 2. „Conti la Belle". Tot . : 15:10.

* Gewinnstatistik deutscher Rcnnställe . Das Gestüt Gradiiz
hat bis jetzt 769 430 M. gewonnen und damit einen neuen
deutschen Ilekord ausgestellt. Von den einzelnen Pferden hat
dazu der Derbysieger „Gulliver 1" 239270 M. beigctragen.
„Grita " 87 500 M., „Flagge " 62 580 M.» der zweijährige
„Laudon", der Sieger des Zukunftspreijes , 48 250 M. An
zweiter Stelle folgen in weitem Abstand A. und C. v. Wein¬
berg mit 349 720 M. Deren erfolgreichste Pferde sind der
zweijährige „Metastasio", der 61 200 M. gewann , „Fervor"
60 400 M., „Fabella " 33 650 M. ; Frbrn . S . A. v. Oppenheims
Gewinnsumme beträgt 284 739 M.. davon hat „Dolomit " allein
104800 M. errungen , und „Royal Blue " 75 280 M. Der
Stall des Herrn A. p. Schmicdcr erzielte 198 300 M. Das er¬
folgreichste Pferd des Stalls war „Colleoni" mit 87 550 M.,
„Flaminio " gewann 22 970 M. ; R. Haniels Gewinnsumme
beträgt 167 890 M., „Aschanti" gewann 44 840 M., „Einsicht"
27 630 M., der gute zweijährige „Turmfalke " hat seinem Stall
bisher 23 300 M. eingebracht.

" Der Kronprinz wird zum erstenmal ein Pferd , das un¬
ter seinem Namen läuft , auch in einein Jockeirennen starten
lassen, da Moose am Sonntag das Dresdener Herbst Ĵagd-
renncn bestreiten soll und dort von Browii geritten werden
wird.

* Fußball . Der Sportverein Wiesbaden  trifft
im Ligaspiel am kommenden Sonntag auf dem hiesigen
Sportplatz auf die Hanauer Viktoria.  Viktoria -Hanau
ist ein überaus zäher Gegner , deren Stärke in ihrer famosen
Verteidigung liegt. Nach den in Offenbach gezeigten Leistun¬
gen sollte Wiesbaden güirstig abschneiden.

* Leichtathletische Wettkämpfe. Die Sechserspiele der
Klasse A. des Sportklubs Wiesbaden 19  0 8 am kom¬
menden Sonntag , den 6. Oktober, auf dem Exerzierplatz an
der Schiersteiner Straße beginnen nicht, wie mitgeteilt , um
4 Uhr, sondern bereits um 1 Uhr nachmittags . Es kommen
Ehrenpreise und künstlerische Diplome zur Verteilung.

sr . Das erste internationale Latontennistnrnier für Be¬
rufsspieler , das jetzt in Bremen beginnt , hat mit 19 Anmel¬
dungen eine recht gute Besetzung gefunden. Es ließen sich die
besten Berufsspieler Deutschlands cinschreiben, u. a. aus Ber.
lin Najoch und Rorlach,»aus Karlsbad Abel, aus Wies¬
baden Becker  jun ., aus Antwerpen Brandes , aus St.
Moritz Teste , aus München Stock, aus Bremen Willi und
Walter Reinknecht.

8r. Das internationale Antomobilrenncn um den Vander-
bilt -Pokal, das alljährlich in Amerika bestritten wird, kaut am
Mitwach bei Milwaukee zur Entscheidung. Sieger blieb Ralph
de Palma aus Mercedes, der Zweite des vorjährigen Rennens,
der die 292 englische Meilen lange Strecke in 4 Stundeu
20 Min . 31 Sek. zurücklegtc. Die Zeitz des Vorjahres wurde
nicht erreich!, was wohl mtf die mangelhafte Beschaffenheit
der Straßen zürückzussthren ist. Ein amerikanischer Knox.
Wagen niit Hughes am Steuer wurde mit einer Fahrzeit von
4 Stunden 21 Mi ». 14 Sek. Zweiter , während der dritte Platz
wiederum von einem Mercedes-Wagen belegt wurde, den Wis-
hart steuerte. Anfairgs hatte Tetzlaff die Führung auf
seinem Fiat -Wagen, doch schied er in der 23. Runde iusolge
einer Panne aus.

* Leichtathletik. Ter amerikanische Schutzmann Mac
Grath verbesserte neuerdings den Weltrekord  mit dem
Ibpfündigen Hqmmer  ans 57,92 Meter . Ter am letzten
Sonntag voir Furtwengler (Regensburg ) geschaffene neue
deutschê Rekord beträgt 34,52 Meter . — Der zweite deutsche
Athletenkongreß  findet am 16. und 17. November in
Kassel na - . — Die jetzt in Amerika  zum Austrag gebrach¬
ten Leicsitathletik - Meisterschaften  brachten durch-



weg Resultate, die weit hinter den Stockholmer Leistungen der
Amerikaner zurückstehen; ein Zeichen, daß die Athleten durch
die .Strapazen der Expedition weit zurückgegangcn sind.

sr Die Golf-Meisterschaftvon Deutschland kam am vielen
Lage in Hamburg anläßlich des dortigen Türmers zwrschen
bcm Kölner Lspscomb und dem Hamburger Gandell zur Ent¬
scheidung, und . zwar über 2 Runden von ie 18 Lochern, Bei
btt  außerordentlich ungünstigen Weiterung hatten nar .imr
wemae Zuschauer eingefunden. Nachdem Exmdell zunachn
«inen Borsprung von 2 Löchern gewonnen Mte . zog Lspscomo
beim 80 Loch gleich und gewann schließlich bei dem 84. ~oa>
mit 8 und 2 zu spielen gegen semen Gegner. In der
scheidungsrunde um die Damen -Mersterichast stmwen sich
Fräulem Bock und Fräulein Knoop, beide vom vermrsdiltenden
Wentorf-Rheinbecker Verein, gegenüber. Frankem Bock srcherw
sich schnell einen Vorsprung und gewann mit 9 und 7 zu sgreien.

vermischtes.
Sturmschäden in Petersburg . Petersburg,  4 . Okto¬

ber. Infolge des gewaltigen Sturmes , der gestern herrschte,
wurden die niedriger gelegenen Stadtteile unter Wasser ge¬
setzt. Auf der Newa sind 81 Barken untergegangen . Viele
Bäume wurden von dem Orkan entwurzelt , zahlreiche Dächer
fortgerissen. Im Zentrum waren die niedrig gelegenen
Stellen , darunter die Admiralität , so weit überschwemmt, daß
das Wasser in die Keller eindrang . Eine Anzahl Straßen und
der botanische Garten stehen unter Waffer. Der Sturm ries
auf der Newa zahlreiche Schiffshavarien hervor . Das ganze
Ufer von Peterhof bis Ligowo ivar unter Wasser gesetzt. ^

Hochwasser der Maas . Lüttich,  4 . Oktober. aM »lge
der anhaltenden Regengüsse der letzten Tage sind die Maas
und ihre Nebenflüffe gestiegen. Eine Anzahl Waren , die
an den Flüssen lagerten , sind fortgeschwemmt worden.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

* Die ifanWir ma D. H. Apelt itt Halle befinde!, sich seit
(flnisen Tagen in Schwierigkeiten und hat gegenwärtig ihren
Kassenverkehr geschlossen. Bei vorsichtiger Bewertung wer¬
den die Vermögensobjekte auf 2.1 Mül. M. bei 1.6 Mul. M.
.Verbindlichkeiten geschätzt.

Berg- und Hüttenwesen.
* BraimkohlenwerU Leonhard, A.-G. In der Generalver¬

sammlung waren 10 Aktionäre mit 2 259 000 M. Aktienkapital
vertreten . Die Versammlung genehmigte die Regularien unü
setzte die Dividende auf 9 Proz. lür die alten Aktien und
4 Proz für die neuen Aktien fest. In den Aufsichtsrat wurde
Direktor Mommsen von der Mitteldeutschen Kreditbank neu
gewählt Der Sitz der Gesellschaft wurde nach Düsseldorf
verlegt Sodann beschloß die Versammlung die Erhöhung
des Grundkapitals um 3 500 000 M Das B̂ Uche ]ß^ ugs-recht der Aktionäre wird ausgeschlossen. neuen AMten
sollen für das Geschäftsjahr 1912/13 an der Dividende teil
nehmen . Bis zu 1 300 000 M. Aktien sollen zum Erwerbe " on
Stammaktien und Stammpnoritatsaktien der Braunkohlen
Aktiengesellschaft „Vereinsglück“ w Meuselwitz dienen. Der
Vorstand wurde ermächtigt, die restlichen 2.2 Mül. M- einem
Konsortium zu 130 Proz. zu .überlassen mit der Verpflichtung,
den Aktionären von Leonhard die heuen Aktien zu 13û l roz.
im Verhältnis von 4 :1 zum Bezugs anzubieten . Die rrans-
aktion soll unterbleiben , wenn, der Kurs der Sproz. Keicns-
anleihe in der Zeit vom 1. November bis zum Termin der .An¬
nahmeerklärung . spätestens 23. November, auf den Stenn von.
75 Proz. oder weniger ■.zurückgehen seilte.

* Westfälische Stahlwerke, A.-G., Boöhnm, Für 1911/12
ergibt sich ein Bruttogewinn von 2 So4950 M. 0- V. A94S1197
Mark), andererseits stiegen auch die Unkosten und Zinsen
auf 1075 039 M. (921534 M.). Die Ab̂ hrernjingen wer®®
auf 1138 624 M. (1019 800 M.) erhöht. Einschließlich^ 95 44-
Mark (88 922 M.) Vortrag verbleibt Reingewinn
143 287 M. (95 785 M.), der vorgetragen wird. Es kommt also
wie in den letzten Jahren keine Dividende zur Veifeluiv
Grundkapital beträgt 12 Mül. M., die Reserven 1.09 Mül. M.

* Ans dem Nassauer Erzbeziik . Siegen,  3 . Oktober.
Nach emer Nachricht plant der Fiskus, semen Mi Dillen-
burger Erzbezirk liegenden Erzbesitz zu veräußern . Als
Reflektanten werden westfälische Hütten, u . a. Krupp, genanm.

*  Fusionsbestrebungen in der Siegerländer Indnsirie.
Bei einigen Walzengießereien bestehen Absichten, die Hainer
Hütte zu erwerben. Es sollen die Walzengießereien Peipers
U. Ko., Gontermann und Hermann-Irle sein.

Industrie und Handel. _
* Erhöhung der Eisenhandelspreise. Nach einer Nachricht

aus Mannheim haben die Eisengroßhändler im Bezirk Manu-
heim-Ludwigshafen heute die Preise für Walzeisen um oO Fi.
für den Doppelzentner erhöht.

* Aus der Schnh- und Lederbranche. Man schreibt uns:
Der Lederhandel , früher ein ruhiges, reguläres Geschäft, führte
mit den Jahren zum reinsten Börsenbandei. beit zirka einem
Jahr ist nun, wie man so zu sagen pflegt, ganz der Teufel los.
Jeder Tag bringt neue Erhöhungen am Ledermarkt . Die
Lederproduktion hat allerdings bedeutend zugenommen, aber
in viel höherem Maße ist auch der Bedarf gestiegen. Abge-
sehen davon, daß ganze Völker wie Japan, China usw. in die
Reihe der zivilisierten Nationen eingetreten sind und durch
die Automobil- und Lederindustrie bedeutend mehr Leder ge¬
braucht wird, wird schon eo ipso durch die fortschreitende
Kultur und die raschere Gerbung der Bedarf immer größer.
Hat nun auch die Zahl der Viehbestände mit dem Verbrauch
gleichen Schritt gehalten ? Ein glattes Nein muß hier als
Antwort gelten. Der durch die vorjährige MaüL und Klauen¬
seuche hinzugetretene Ausfall an Schlachtvieh in allen deut¬
schen Gauen trägt auch noch seinen Teil zürn Häutemangei
bei. Durch diesen ist Aufschlag über Aufschlag Bedingung,
so daß heute die Lederpreise um zirka ein Drittel höher sind,
wie vor einigen Jahren. Die natürliche Folge der Hausse am
Häute- und Ledermarkt macht sich schon heute in Lederwaren
und Schuh waren sehr stark bemerkbar. IV ic man aus Far.a-
zeitschriften ersehen kann, sind von einigen tonangebenden
Fabriken der Branche bereits 15 bis 20 Proz. mehr verlangt
und bewilligt worden. Unter diesen Umständen erscheint eine
Preiserhöhung für Sdiulrwaren unvermeidlich.

* Französisches Kapital für englische Spinnereien. Nach
2iner Meldung aus Manchester sollen unter Leitung einer
französischen Bank fünf Baumwollspinnereien des Lanca-
shire-Bejrirks mit einem Kapital von 30 Millionen Mark zu
einer Aktiengesellschaft vereinigt werden.

* Emaillier- und Stanzwerke vorm. Gebrüder Ullrich,
!"Iaikamjner.(Rheinpfalz). Nach dem ziemlich knappen Be¬
richt für 1911/12 war der Absatz günstig. Es ergab sich ein
Reingewinn von 158411 M. (i. V. 169 240 M.), aus dem wieder
ß Proz. Dividende verteilt werden sollen

* Die Straßburger Druckerei und Veilagsanstalt vorm.
R. Schnitz n. Ko. verteilt nach 57(108 M. (i. V. 58 735 M.) Ab¬
schreibungen aus 150 133 M. (159 913 M.) Reingewinn 71h! Proz.
Dividende (wie i. V.) auf 1.40 Mül. M. Kapital.

Marktberichte.
= Heu- und Strohmaikt zu Frankfurt a. M. vom 4. Okt.

Man notierte : Heu per 50 Kilo 3.50 bis 3.80 M. Geschäft:
ruhig . Die Zufuhren waren aus Oberhessen, den Kreisen
Dieburg und Hanau.
-- -- |— — —— aa— — ■—

Letzte Orahtberichte.
Die Kriegsgefahr auf dem Balkan.

# Berlin , 4. Oktober. (Eigener Bericht des „Wies-
hadener Tagblatts ".) Im allgemeinen ist die Zuversicht,
daß der Krieg doch vermieden werden könne, heute etwas
stärker geworden. Jedenfalls ist Zeit gewonnen für
eine Durchführung der Aktion der Mächte, und Zeit ge¬
wonnen, heißt in diesem Falle alles gewonnen. Ob aller¬
dings die M ä ch te bei ihrem Vorgehen vollständig
einig  sind , ist sehr die Frage . In der Beziehung gehen die
Meldungen sehr auseinander . Bald heißt es, daß Österreich
und Rußland sich um das Vertrauen der Balkanstaaten streiten
und infolgedessen jeder dieser beiden Mächte für die Balkan¬
staaten möglichst viel herauszuschlagen suche. Andererseits
scheint es, als ob Deutschland und England als Nebenbuhler
um die Gunst der Pforte sich betrachten und auf diese des¬
halb keinen starken Druck ansüben wollen. Wie weit es im
Augenblick gelungen ist, die verschiedenen widerstreitenden
Interessen unter einen Hnt zu bringen , läßt sich nicht völlig
klar übersehen.

Die türkische Geduld erschöpft.
' — Konstantinopel, 4. Oktober. «Eigener Bericht des „Wies

badener Tagblatts ".) Am späten Abend empfing der Minister
des Äußern den Korrespondenten des „Lokal-Anzeigers ".
Der Minister war sichtlich bewegt und ernst, als er über die
politische Lage sprach. Er erwähnte die Metzeleien, die wäh
rend der letzten Tage die Bulgaren und Serben an Ottomanen
begangen hatten . Es kam ihm von Herzen, als er sagte : Es
geht nicht weiter so, wir waren geduldig und haben gewartet,
daß es vielleicht doch anders werde, jetzt ist unsere Ge¬
duld erschöpft.  Schrecklich ist nnr , daß es kein Krieg,
sondern ein Schlachten  wird , denn die Erbitterung
läßt sich nicht beschreiben. Wir sind zur Abwehr entschlossen.
Die Großmächte haben überall ans dem Balkan beruhigende
Schritte getan. Die kleinen Mächte haben nicht darauf ge¬
hört . Jetzt warten wir noch die Entscheidung ab, und dann
__ hier brach der Minister die Unterhaltung ab.

Patriotische Kundgebungen in der türkischen Hauptstadt.
Konstantinopel, 4. Oktober. Gestern veranstalteten Schüler

der Universität und der hohen Schulen in der Anla der Univer¬
sität eine Kundgebung für den Krieg. Sie begaben sich dann
mit Fahnen , von einer zahlreichen Menge begleitet, nach dem
Kriegsministerinm , sangen patriotische Lieder und riefen:
„Ans, in den Krieg !" Der Universitätssekretär sprach seinen
Dank ans und erklärte , die Regierung werde ihre Pflicht tnn.
Die Demonstranten durchzogen sodann die Straßen unter
Hochrufen ans den Krieg. Bor den Zeitnngsredaktionen mach¬
ten sie Halt und kamen schließlich znm Palais . Der Sultan
erschien am Fenster und dankte. Als den Demonstranten die
Dragomanen , die soeben anläßlich des Geburtstags des Sul¬
tans , ihre Glückwünscheansgesprochen hatten , begegneten,
riefen sic auf Französisch: „Wir wollen den Krieg." Der
griechische Dragoman und der montenegrinische Geschäfts¬
träger wurden mit dem Rufe : „Rieder mit Griechenland,
nieder mit Montenegro !" empfangen. Am Abend kehrten die
Demonstranten in aller Ordnung zurück und riefen : „Nieder
mit den Balkanstaaten !"

Die albanesische Hilfe für die Türke».
Wien, 4. Oktober. Die „Neue Freie Presse" meldet ans

Konstantinopel : Ans die Kunde von der Mobilisierung
Serbiens verlangten die Albanesen in Kossowo telegraphisch
50 000 Gewehre. Die Regierung erwäge, ob sic die Bitte un¬
ter gewissen Bedingungen erfüllen könne.

Wenv -AuSgabe , L Matt.

beit noch folgende Einzelheiten gemeldet: Die Pfort»
gibt den beiden afrikanischen Provinzen bollt
S c I b st ä n digkei  t . Italien sucht sich mit d« s« r
selbständigen Provinzen direkt  zu verständigen. Die
religiöse Souveränität  bleibt dem Khalife».
Die türkischen Truppen können sich für den Eintritt M
den Dienst der beiden Provinzen erklären oder Abz tttg
mit militärischen Ehren  erhalten.

Lin englisches Unterseeboot in den Grund gebohrt.
Dover, 4. Oktober. Das englische Unterseebot „B 2" ist

von einem amerikanischen Überseedampfer angerannt worden
und gesunken. Die Besatzung von 14 Mann ist ertrunken,
ausgenommen der zweite Offizier . (Das nntergsgangene
Schiff gehörte zn den in Len Jahren 1904 bis 1906 vom
Stapel 'gelassenen Unterseebooten der Klasse B 1 bis B 11.
ist also von älterem Typ. Es hatte ein Deplacement von
etwa 300 Tonnen , eine «Schnelligkeit von 13 über und 8,5 See,
meilen unter Wasser und 16 Mann Besatzung.)'

Die Anarchie in Nicaragua.
Washington , 4. Oktober. Der Gesandte der Vereinigten

Staaten in Managua teilte der Regierung mit : 12 Männer
nnd Frauen , darunter Engländer , Deutsche, Holländer und
Italiener , hätten sich namens von 300 Flüchtlingen in Masaha
an ihn mit der Bitte um Hilfe gewendet. Sie erklärten , es
herrsche vollständige Anarchie im Lande. In Masaha seien die
Häuser der Fremden geplündert worden. 70 Frauen seien in
Gefangenschaft. Das Volk esse ans Mangel an anderen
Nahrungsmitteln Pferdefleisch. Zahlreiche Frauen nnd Kin¬
der seien Hungers gestorben.

(fine Eisenbahnkatastrophe in Amerika.
New Dort, 4. Oktober. In Westport (Connecticut)

explodierte . die Lokomotive des Boston-Expreßzug« , wodurch
der ganze Zug zertrümmert  wurde . 20 Leichen sind
bereits ans den brennenden Trümmern hervorgezogen wor¬
den, 35 weitere Reisende haben Verletzungen erlitten . Nähere
Einzelheiten Wer das Unglück fehlen noch.

Eisenbahnunfall in Amerika.
Wcstport, 4. Oktober. (Connecticut.) Ein Personenzng

der Strecke Boston-New York ist e n t g l c i st. AchtP ersonen
wurden getötet nnd viele verletzt. Die Wagen stürzten nm
nnd sielen ans die Böschung, wo sie Fener singen. Mehrere
Personen verbrannten.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

4 . Oktober , 8 USir vormittags«
1 = s ßehr leicht , 2 —- leicht . 3 — schwach . 4 = massig , 5 — frisch . 6 --- st&rk

7 — steif , 8 — stürmisch, 9 — Sturm, 10 — starker Sturm.

Beob-
achtungs-

Station. Barom.Wind-| Richtung!a.-Stärkej

Wetter. ti
.So

Beob- | g
aehtungs* i L
Station. | pq

*o

« Ö

Wetter. Ä ®

771,7 NNO 1 heiter Scilly . J77.0 02 haibbed.
775,t WS Wo wolkig ü 2 Abordeen . . |774,2 WSW2 + 6
772.9 n  r> + -i Paris . !
767,2 02 Schnee +1 Vlissingen . . 776.S + 6
775,8 - 1 Christiansund 762,2 SW 2 bedeckt 4- 6
775.4 W1 — 1 Skagen - >770,7 802 heiter

Berlin. . . . . 774,6 NWS +1 Kopenhagen. 7726 WNW2 Dunst 4- 3
Dresden . . . 7 4 1 N 2 Stockholm. . 1767,« W 2 wolkenl
Breslau . . . 778,? NW 2 wolkenl. 0,8 Haparanda . 1757,8 W4 > — 5
Betz . . 773,4 KO 4 Petersburg . 754,9 NWS bedeckt - 2
Frankfurt,?«. 775,1 NO 2 + 3 Warschau. •
Karlsruhe. B 773.' ONO1 + 1 Wien - - ,770,5 NNW3 bedeekt 4- 5
Bliinchen. . 77M NO 4 + 3 Rom . 761,6 S3 halbbed +20

529.4 SO 3 Nebel — 7 Florenz, . . .
Valencia . . . Seydisfjord . 758,5 SW1 wolkeal + 6

Beobachtungen in Wiesbaden
i der Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

3 Oktober.

Der türkische Schuldendienst.
Berlin , 4. Oktober. Ein aus Konstantinopel zugegangenes

Telegramm über die Anwendung einer angeblichen Kriegs¬
klausel des Monharrem -Dekrcts, wonach im Kriegsfälle alle
Einnahmen des Schn Iden dienst es  in den Staatsschatz
fließen, beruht ans einer Mystefikation. Das Monharrem-
Dekret, das die Grundlage der türkischen Staatsschnsdenver
waltnng bildet, enthält keine  derartige Kriegsklausel, cs
stellt vielmehr ausschließlich fest, daß die für den Dienst der
türkischen Staatsschuld überwiesenen Einnahmen für diesen
Zweck ans „unbeschränkte und unwiderrufliche Art " bis zur
völligen Tilgung der Schuld verwendbar sind. Übrigens hak
die Dette publique noch gestern größere Beträge in Berlin
für den Dienst der verschiedenen Anleihen überwiesen, deren
in den nächsten Monaten fällige Coupons heute bereits so gut
wie vollständig gedeckt sind.

Ans Serbien.
Belgrad, 4. Oktober. Wie verlautet , wird .die Sknpschiina

statt des Moratoriums nur ein provisorisches  Gesetz
verabschieden, wonach die schriftliche Zahlungsverpflichtung der
Wehrpflichtigen  bis zur Demobilmachung aufgehoben
wird- Van maßgebender Seite wird erklärt , daß die Frage
der Durchfuhr der Munition  nicht zum Abbruch der diplo¬
matischen Beziehungen führen wird.

Ein bulgarisch-sozialistischer Protest.
□ Genf , 4. Oktober. (Eigener Bericht des „Wiesbadener

Tagblatts ".) Ans Veranlassung der vereinigten bnlgc
Sozialisten wurde hier eine Protestversammlung , abge
welche mit großer Mehrheit eine Resolution annahm,
gegen den Krieg als eine Schmach der Ziv i 1isat io  n
Einspruch erhoben nnd die Idee eines Balkianbnndes zur
Vermeidung jedes Krieges ans der BaMnhgMnsel energisch
betont witzd.

7 Uhr
morgene.

2 Uhr
nachm.

9 Ohr
sb ' Dda. Mittel.

748,5 752,0 757.1 762,5
788,8 762.3 767,6 76:,,

7,7 103 6,8 7,1
6.1 55 6,3 6,5
77 55 78 70,0

N 02 N2 • — —
—

Barometer anf 0° nnd Normalschwere
Barometer aut dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius) . . .
Dunstspannung (mm) . .
Kelative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind-Richtung und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) .

Höchste Temperatur (Celsius) 11.5. Niedrigste Temperatur 6.8.

Wettervoraussage für Samstag, 5. Oktober,
Ton der Meteorologischen Abteilung de»Physika ). Vereins zu Frankfurt a. M.
Trocken , meist heiter , tagsüber etwas wärmer , stellen¬

weise Nachtfrost.
Wasserstand des Rheins

am 4. Oktober:
ßiobricli; Pegel: 1,70m gegen1.65m am gestrige* Vormittag.
Cftuh. „ 1,96 ,, t* • X )94 n tt »» h
Mainz. 9t 0,90, » ,, 0,90 ,, » »» »

= Reklamen . =

iasWesuiaiMä
reMnes Ii<wo

, Ich benutze seit Jahren Ihr
i Javol und habe dadurch solche
i Haartülle erzielt, daßsieallge-
i mein bewundert wird. Mein
i Haar hat eine Länge von IVs Meter
• (Farbe : Kastanienrot ). 10. 2. 1911-
» Frau L. S. — JAVÖL, das Kräuter-
• Haarpflegemittel , fetthaltig oder fettfrei.
• Preis der Originalflasche 2 M., Doppel■
! flasche 3,50M. Ueberall zu haben.

Die Bedingungen des türkisch-italienischen
Friedens.

# Konstantinopel, 4. Oktober. (Eigener Bericht
des „Wiesbadener Dagblatts ".) Zu dem bevorstehenden
F/riedensschlnn ÄvisÄen der Türkei und Italien wer»

Hvlberüer Anstalten kürL»tsrUlulivr .vst §evdLdlio!derK.

Die Abend-Ausgabs umf asst 12 Seiten.
Üsmimn>ornia. int de» pölmlchen und allgemiinen Telli dl. Hcgerdorst,
(ätbenlieim; für Semucton: SP. 0. SSuueticoif : für Lokale» und , rotmijiraf»'
G. « 8t liest t ; für Sie« meiden tt. Reklamen: H. ToruaufliamNichinteiteU - s^

Drua uns Berlag der L Schellenberg ichen Hoj.Bnchdrulrerelm W'.esbaveri.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in Set »otitiicheu Steil «»*
Den 10 bis 11 U!-r.
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Sette « . Abend-Ausgabe , 1 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 4 . Oktober ISIS Nr . 468.

I Pfd. Sterling . . . . . . Jt  20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, I Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. . . . . . ». 2 .—
I fl. ö. Whrg. » 1.70
X österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100  fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
I skand. Krone. Jt  1 .125

,c?Vi\!>/v

Kursberichte vom 4. OM. M
■ Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl. M 1 .70
1 alter Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . » 2. 16
1 Peso . . . » 4.—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . » 12.—
1 Mk. Bko. . . . . . . . . > 1 .50

Berliner Börse.
Div. Bank -Aktien. Ino/o.
19V2 Berliner Handelsges. 169 30
6 Commerz- u. Disc.-B. 113 .25

16>/2 Darmstädter Bank 122.
2-/2 Deutsche Bank 253 .75
6 D. Eff.- u. Wechselt,. 117.
0 Disconto-Commandit 187.
8-/2 Dresdner Bank 153 .80
7 vfeininger Hyp.-Bank

Mitteld. Creditbank
135 50

6-/2 117 .25
7 Nlationalb. f. Deutsch! 123 90
OVlt,Oesterr. Kreditanst.

Petersbrg. Intern. Bk 214 .75
15.86 Reichsbank 132 .50

7-/2 VUnfli Rnnl/’vF'rf'in 119.

Bahnen und Schiffahrt.
91/2 Canada-Pacific 279 40
6 Baltimore und Ohio 108.
6 Deutsche E.-Betr.-G. 103 50
9 Hamb.-Am. Paketf, lb7 .90

15 Hansa-Dampfschiff. 320 SO
-/- Niederwaldbahn 17 .50
5 Nordd. Lloyd 126.
7 Oesterr.-Ung . Staatsb.
0 Oesterr. Südb.fLomb.) 20 .90
7 Orient. E.-Betr.-G. 159 .50
6 Pennsylvania
ßi/a Siidd, Eisenbahn-G. 121
6-/2 Schähtimg-Eisenb. 126 .50

Brauereien.
45 Schultheis 248 .25
10 Leipz. Bierbr. Riebeck 182.
0 wipcharl. Krnripv-’-r 29.

Bau - und
Tiefbohrunternehmungen.
10 Beton- und Monierbau 150 .60
23 Deutsche Erdöl-Ges. 284 .75
25 Gebhardt & König 345 .50
10 Neue Boden-A.-G. 112.

Bergwerks-
Unternehmungen.

G2 Aumetz Friede 192 .75
13 Baroper Walzwerk 220.
14 Bochumer Gußstahl 236 .40
6 Buderus Eisenwerke 115 .25

16 Concordia Bergbau 328.
11 Deutsch-Luxemb. B. 179.
16 Donnersmarckhütte 320.
12 Eisenwerk Kraft 212 .50

,18 Eisenhütte Thale 263.
i 8 Eschw. Bergwerksv. 160.
15 Geisweider Eisenwerk 223,25
10 Gelsenk. Bergwerksv. 199 .25
3 Harpener Bfcrgbau 194,75

22 Hösch-Eisen u. Stahl 328 .50
24 Ilse Bergbau 441.
4 Königs- n. Laurahütte 17 5 .50

|10 Lauchhammer kon. 187 SO
9 Leonh.-Braunkohlen 164 .50

12V2 Mannesm.-Röhrenw. 217 .25
11 Mülh. Bergwerksv. 176.
12 Oberschi. Koksw. 202,
15 Phönix «Bergb. u. Hütt. 276 .25

Frankfurt
Staats - Papiere .

». a) Deutsche. In %
4. . D. R.-Schatz-Anw. M 89 .60
4,. D. R.-Anl. unk. 1918 - 100 .60
3-/2 D. Reichs-Anleihe . 88 .70
3. . 73 .80
4. . Pr. Cons . unk.1918 » 100 .60
4. . Pr. Schatz-Anweis . > 99 .70
3-/2 Preuss . Consols » 88 .90
3. . » » » 78 .80
4 . . Bad. Anleihe 08 » 99 .90
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 » 89 .95
3-/2 » Anl. (abg.) »
3-/2 » » v. 1892 u. 94 * 90 .50
31/2 > » V. 1900 kb.05 - 88 60
3-/2 , A.1902uk.b.l910> 87 .80
3-/2 > > 1904 » » 1912» 87 80
3. . » » » V. 1896 »
4,. Bayr. Abl.-Rente s. fl
4. . » E.-B.-A.uk.b.06 J> 100.
4. . , E.-B. u.A.Anl.uk.!9_( 100.
4. . » D » » » » 15 Jt 87 .30
3-/2 . E.-B. u. A. A. .
3. . » E.-B.-Anleihe » 79 .70
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten 99 .90
3. . Elsass-Lothr. Rente Jt 79 95
4. . Hamb.St.-A.1900u.09» 99 .50
3-/2 » St.-Rente »
31/2 » 87,91,93,99,04»
3. . » » » » » 86,97,02»
4. . Gr. Hess . 1899 100.
4,, » » 1906 » 100.
4. . . - 1908, 1909 > 100 .10

'3-/2 » » (abg.) » 87 .50
'5>/2 87 .50
3. . » » » » 76 . 0
3. . Sächsische Rente » 78 .75
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg. >
4. . Württemb. unk. 1915 » 99 .65
3-/2 » v. 1879-80,abg. » 89 30
3'/2 » » 1881-85 » » 87 .30
3-/2 » » 1885/95 » 89 .30
3-/2 » » 1900 »
31/2 » > 1903
3. . » » 1896 » 30 .80

Div.
24
8

12
10
0

Rh ein .-Nass . Bergw.
»Rheinische Stahlw.
Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.

In o/o.
320,
170.
188 .50
180 .50
213.

Chemische Werke.
30 Albert, ehern . W. 462.
25 Bad. Anilin u. Soda. 523 .75
14 Griesheim Elektron 256,
30 Höchster Farbwerke 644.
15 Milch & Co. 282.
12 Rütgerswerke 194.
14 Ait<v WWelin 235.

Elektrizitätsgesellschaften
25 Akkumulaioren 552.
14 AÜgern. Elektr.-Ges. 266 .10
5 Bergmann Elektr. 134.

10 Deutsch Hebers .-El. 164,50
10 El. Untern. Zürich 189 .25
10 Ges. f. elektr. Untern 173 .80
8 Russ. AUg. Elektr.-G. 168 .50
7-/2 Schuckert Elektr. 158 .25
6-/2 1 zl .GO

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw. 598 .50
10 Bremer Vulkan 207.
26 Bruchsal Maschinen 347 .75
0 Breuer-M. Höchst/M. 66,75

28 Dürkopp, Bielef. M. 475.
12 Federst.-Ind. Cassel 176.
8-/2 Gasmotoren Deutz 127 .50

22 Kronprinz, Metallf. 370,
18 Ludwig Löwe & Co. 325.
10 Franz Meguin & Co. 160 .25
14 Orenstein & Koppel 214 .50
0 Rhein. Metallwarenf.
g Rockstr. & Schneider 135.

11 Silesia Emaillier werk 177.
18 Ver. D. Nickelwerke 275 .25
12 Wegelin & Hübner 195 .75

Papier - u . Zeiistoffabriken.
28 Ammendorfer 389 .75
12 Kosthenn Zellulose 186 .50
12 Varziner Paniert 173 .50

Textilindustrie.
20 Mech. Web . Linden 322.
10 Nrdd. Wollkämmerei 150 .50
36 Ver. Glan/stoff -Fabr. 547 .50

Verschiedene.
0 Adler Portl.-Cement 156.

25 D. Waff.- u. Mun.-F. 535 .10
9 Lindes Eismaschinen 150
6 /Markt- und Kühlhallei 100

10 Nobel-Dynam.-Trust 178
18 Porzellanfabr. Kahla 327.
10 Rositzer Zuckerraff. 120 .25
24 Spritbank, A.-G. 380
18 Ver. Köln Rottweiler 323.

7-/2 South Westafrica Co. 144 .25
Türkenlose 165 .75

er Börse.
Zf. In o/o.
4. . Türk. Anl. von 1908 Jt, 79.
4. . » » » 1911 » 79.
4. . Ung . Staats-Rente Kr. 84 50
3-/2 » St.-R.v.1897stf. » —
3. . » Eis. Tor Gold » .4 —

II. Aussereuropäische.
5. . Arg. 1907 unk.!912Pes 100 .60
5. . » 1909tgb. abl910» 100 .7 5
5. . » auss. E.-B. i .G. 90& 10140
4-/2 » innere von 1888 Jl
4. . » äuss.G.-Anl.1897^ 37.
5. . Chile-Anl. von 1911 » 93.
4-/2 Chile Gold-Anl. v. 06 » 92.
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 S
5. . » .» v. 1896 » 100.
4-/2 » » v. 1§08 »
5. . »St.-E.-B.v.l911 Hk. » 97.
5.1. do. St.E. Tient.-Puk. * 97.
5. CubaSt.-A.04stf.i.G. j 102 .80
4-/2 do.stf.i.G.?gb.ab!919 » 39.
4-/2 Japan. Anl. S. II £ 93 .10
4. . do . v. 1905S. 12- 19 Jt
5. . Marokko von 1910 » 101 .80
5. . Mex. am. inn. I-V Pes. 92 .80
5. . » cons . äuß. 99 stf. £
4. . » Gold v. 1904 stfr. Jt 88.
3. . » cons .inn.5000r Pes.
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. 100.
5. . Ho F.-R m CoM —

5. .
3. .
l «/io
13/4

3. .
4. .
33/4
2*110
41/5
4. .
4V5
4. .
4. .
4. .
41/2
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/io
3V2
3. .
*1/2
l . .
Jl/2

b) Ausländische.
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bulg. Tabak v. 1902 JL
Franzos. Rente Fr.
Griech. E.-B. stfr.90 Fr.

Mon.-Anl. v. 87 »
» 87 2500r»

Holland . A11I. v. 96h.fl.
Ital. amort.89,S.3u.4 Le
cons . stfr. Rte. i . G.

Rentei . G. »
Öst. Papierrente ö. fl.

Goldrente ö . fl. G.
Silberrente ö. fl.

einheitl . Rte.,cv . Kr.
Staats-Rente2000r»

•> » 20,000r »
Portug. Tab.-Anl. JL
do. unif. 1902S. III »
do. > S. III(Spec.) »
Rum. amort. Rte.v. 03»

» Conv . v. 1890 »
» » » 1891 »
»amort.Rte.v.1896 »

Russ.Staatsanl.stfr.05 »
do. Cons .-Anl.v. 1880-
do. Gold- do . v. 1889»
do. C. E.B. S.Iu.1189»
> St.-R. v. 1902 stfr. »
» Conv. A. v. 98 stfr. >
» Goldanl . » 94 » »
» »■ » 96 * »

Serb. stfr. Gold »
» amort. v. 1895 »

Türk.-Eg. Bagd. S. I »
do. Aul. von 1905 »

80.
94.
96 .80
54
49
49
79 .70
93 .80

92 .90
88 .95

85
86 .60

66 75
10 .

95

100,20
88 40

88 40
89 .75

74,70
84,

82 50
78 .80

Provinzial - u . Kommunal-
Zf.
4..
33/4
36/io
31/2
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
3V2
3>/2
31/2
3-/2
31/2
31/2
31/2
3 ' /2
4. .
3/2
4. .
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4.

Obligationen
Rheinpr.20,21,31 -34 Jt

do. 22 u. 23 »
do . 30 »

do. 10,12-16,19,24-27,2C
do. » 18 Jl
do. * 9,llu .l4 >

Pr.Oberhess . unt. 17 »
Frkf. a. M. v. 06u . l4 »

dö,1907untlgb.b.l8»
do. v. 1910unt. 1920»
do. v. 1911 unt. 1922»
do. Lit. N u.Q(^ )g.) »

Lit. R (abg.) »do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S v. 1886
» T » 1891 »
» U »93,99»
» V » 1896 »
Wv . 98u .08 »

Str.-B. » 1899 *
v. 1901 Abt. I »
» » A.II,III »
» 1903 »
» 1906A. 1,11 »

do. v. Bockenheim »
Baden-Baden v. 1908 »
Berlin von 1886/92 »
Darmstadt v. 09 u.16 »

do. v. 05 am. abl910»
Giessen v.l907u.1917 »

do. v. 03 uk. b. 08 »
Homb.v .H.k. 1880u. 99
Köln von 1900 u. 06 JL
Kreuznach v.83u . 98 »
Limburg (abg.) »
Mainz 1907 Uk. 1916 »
do. (abg.) 1878u. 83»
do. » L.J. v. 1884»
do. von 1886u. 88 »
do. (abg.) L.M. v.91 »
do. von 1894 »
do. »05uk.b.l915»

Mannh. 1912 unk. 17 »
do. » 1888 »
do. v. 1898 k. 03»

München v. 12 uk .42 »
Nürnberg v. 12uk.47 »
Wiesbaden v. 1900/01

und 1903 Serie IV»
do,v . 1903 uk. 1916 »

In 0/0.
98 .60
03 .20
91.
87 .50
85 .50
82 .30
98 .30
99 .90
99 .80

lQO.
99 90
94 .60
92 .70
91 . 10
90 80
90 .80
90 .30
90.
90 .20
90 30
90 .10
90 .10
90 .10

90 . 10
58 .10

89.

98 .45

100 .10
99 20

89 .80

Zf. In -P/o«
4. . Wiesbaden 1908,8. 1, ss .io
4. . do. 1908,S.II,u.1910»4. . do. 1912, S.III, u.22 »3-/2 do. (abg.) » 94 .80
3-/2 do. v. 1887,96, 98,02 »
3-/2 do. v. 1903S. I, II » _
4. . Worms v. 1901 u. 07 » —
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »3-/2 do. von 1886 »
3V Neapel st. gar. Lire 04.
4. . Stockholm v. 1880 Jt,
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Jt 99.
4-/2’ do. V 88 i. Cr. £ 96.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl Ltzt. IN 0/(1.
9. . 9. . A.Deutsch. Creditan- 162 .40
61/a 6V» \ . Elsäss. Bankges. 121,20
6-/2 6-/4 Badische Bank R. 129 .80

10. 10. . B.f.el.Untern.Zur. Jt, 186.
4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. . 113 .50
805 805 » Handelsbanks .fi. 151 .50

13. . 131/2 * Hyp. u.Wechs. » 309.
61/2 6-/2 Barmer Bank-V. » 118.
81/2 8-/2 Berg.-Mark. Bank JL 149.
9. . 9-/2 Ben. Handelsg . » 169 .25
61/2 61/2 » Hyp.-B. L.A. B» 115,80
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 108.
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. »
61/2 6-/2 Darmstädter Bk. s.fl.
6-/2 6-/2 do. 1000 Jt 122 .13

121/2 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 244.
8. . 5. . » Asiat. B.Taeh 131.
5-/2 6. , » Eff. u. W. Th!. 116 .40
7. . 7. . Deutsch.Hyp .-B.Thl. 135 .90

Dt . Natib. in Brem. » 11 .509. . 9. . » Überseebank » 161.
6. . 6. . » Ver.-Bank Jt 122 4010. , 10. . Disconto-Ges. » 187 .35
8-r 87 Dresdner Bank » 144 .607. . 71/2 Eisenbahnbank » 154 .609. . 9. . Eisenbahn-R.-Bk. » 178.
9. . 9. . Frankfurter Bank » 199.
91/2 9-/2 do. H.-Bk. » 213 .50
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. » 158 .40
9. . 9. . Goth aerG.-C.-B.Th!. 170,
9. . 9. . Luxb.Intern.BankFr. 172
6.1/2 7. . Metallbk.u.Met.-G. /̂ü 133 .75
5-/4 51/4 Mitteid. Bdkr., Gr. » 93
7. . 7. . Mitteid.Privb.Mgd.» 123 .50
672 6-/2 do. Cr.-Bank » US.
7. . 7. . Natlbk. f. Dtschl. » 123 .35

ii . . 11. . Nürnb.Vereinsbk. » 246.
6Vt 7i/5 Oest.-Ungar . Bk. Kr. 148
7. . 71/2 Oest. Länderb. » 132

10. . 10V6 do. Cred.-A. ö . fl. 167 .25
51/1 7. . Pfalz. Bank Ji 127.
9. . 193 .80
8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 158.
6. . 6. . do. Hyp.-A.-B. JL 115 .10
6« 586. Reichsbank » 135.
7. . 7. . Rhein. Credit.-B. » 135.
9. . 9. . do. Hypot .-Blc. » 196 80
7. . 7. . Rh.-Westf .Disc.-G.» 123 .50
7-/2 7-/2 Schaaffh. Bankver. » 118 .75
6. . 6. . Südd. Disconto-G. » 115 .75
8. . 8. . do. Bodenkr.-B. » 178.
5»/s 5i/t Schwarzb. Hyp.-B. » HO
71/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 132 .80
7. . 7. . Wiirttbg.Bankanst. » 138 .20
5. . 61/4 do. Notenb . s. » 116,50
7. . 7. . do . Vereinsbk. fl. 137 .75

9. . 9.. BanqueOttomaneFr. -

Deutsche Kolonial -Ges.
10. . l21V4|Otaviminen Fr.(118 .25
5. . 1 7*/2lSouthWestAfr. C. Fr,114 6 .15

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.Vorl.Ltzt.

14
0. .

10 .
8 ..

12»3
3. .

15..
Q..
6..
7. .
9. .
3 . .
6 ..
0 ..
9. .
8..
9. .
5. .
6. .
0 ..

10 ..
8. .
13
8. .
5. .
5. .
5

25.
6. .

40. .
7

12 ..
14. .
27. .
0. .

20 ..
12..
32. .
11 ..
11

12..
14
0
8

15
7

41/2
10. .

4
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10. -
7. .
7

12. .
61/2
7l/2
10
9..
6
7. .
0. .
7
8

10 ..
0. .

11. .
7-/2

10 . . 10..
30. . 30. .
5*/a 6. .

14.
0. .

10..
8. .

1283
3. .

15. .
10 ..
6. .
7. .
9. .
31/2
7. .
3. .

10 ..
8. .
9. .
5. .
7. .
0. .

111/2
8.
12

10..
7. .
8. .

10 ..
6I/2 71/2

25. .
6. .

50.
8

12..
14. .
30. .
0.

20 ..
12,
30. .
121/2

12

25. .
7
5

10 ..
6

14. .
5.
4.
5.
7.

II.
71/2
71/2

12 ..
61/2
71/2
10
9..

7. .
0,.
8
8
0..
0. .
9. .
71/2

Alum.Neuh .(50°/o)Fr.
Asbtwk.Fkf.M.Wrth.
Aschffbg.Buntpap.*//

-> Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
BaugSüdd.I.6Q%E. JL
ßleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Eichbaum »
»HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr. Nicol . »
» Kempff , »» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim. Br.»
» Nürnberg # »»Parkbrauerei »
» Retten mayer »
» Schöfferh.-Bg. »
» Stern, Oberrad »

Bronzef. Schienk »
Cellul., Bayr. (W.) »
Gern. Heidelb . »

» FZ Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad.A.u. Sodaf. »
» Blei,Silb.Braub. »
» D.Gold-,Sl -Sch.»
» Fbk.Gerrnsh-H. »
» Fahr. Gdbg . »
» F. Griesh . El. »
» Farbw. Höchst »

, » » Mühlheim »
» Fabr.,V .Mannh.»
» Weiler-ter-Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Rütgerswerke »
» Ult.-Fabr. Ver. »
» Wegei . Rssld. »

Dpfkrb. u.Prh. Helb.
Drahtind., Südd. JL
El. Accum. Berlin »
» Brown Bov.&C. »
» Contin., Nürnb. »
* Dtsch.-Übersee »
» Feit. u. Guill. L- »
» Ges . Allg . Berl. »
» Bergm.-Werke »
»W.Homb.v.d.H.
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges .,BcrI. »
» Schuckert »
» » Rhein. »
» Siem. u. Hals. *
» Siemens, Betr. »
» Tel.-G. Dtsch.A. *
»Voigt &Haeffn.,F.

Gummif.Berl.-Frkf.»
Hafenmhl. , Fkf. M. »
Hed.Kpf. u. Süd.Kw.
Gelsenk . Gußst. »
Illkirch Mhlw.StrssS«.
lungh .Geb.Schramb.
Kalk Rh. Westf. Jt,,
Kunstseidef., Frkf. »
Lederf. N. 8p . »

» Rothe, Kreuzn. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch. A., Kley er »

Armat, Hilpert »

In o/y.
2 t Oh

4 *7.60
180 .50
129 .50
210 .80

63 .80
2 71.
180 . 50

162
72

199.
148 20
183.
ISO.

195 .50
131
186.
149 . 50
123 50
129.
164.
118 .75
527.
120
681.
181 .80
243.
246 .50
640.

61 .30

232 50
460
339 .25
194 .75
227
234.

134.
538.
138.

163 .60

2(  8 .50
135 10

136.
192
1 8 20
15 7 50
2 ! 6 75
1 O
120 50
182 50

120 ,'
120 .50

121 .50
132 .80
180
117 .75
179 .50
109.
166.
602,

99 .90

Vorl
12 ..
12

28. .
10
6
7. .
7l/2
8-/2

16 ..
5

12-/2
9

24. .
7-/2
8

14. .
6..

11. .
12
9. .
3-/2

10 ..
8..
9

10 ..
11 ..
7. .
7
12

14. .
8
7-/,
8..
8. .
9. .

15. ,
24

Ltz
10. .
12

28. .
10
6
9. .
5

17. .
8
8..
0
0

21 ..
8-/2
9

16. .
0..

12. .
>4
9-/2
3. .

11..
0..
12
7. .

10 ..
0..
0..

121/2
14. .
8
7-/2
5. .
0. .

1 . .
5. .

25. .

t.
Masch.Baden.,Wh
» Beck u. Henkel ->
» Bielefeld D., »
» DaimJer-Motor. »
» Esslingen »
» Faberu . Schl. »
» Fahrzgf. Eisen. »
» Gasm. Deutz »
» Gritzn., Durl. »
» Gebr. Guttsm. »
» Karlsruher »
» Mannesm.-R. »
» Masch. u. A. Kl. »
» Moenus *
» Mot. Oberurs. »
» Pokorny u. W. »
» Schn. Frankent. -
» Witten. Stahl »

MetallGeb.Bing,N .?
Napht.-Pr.-G. Nob.
ölfab . Ver. D.
i ôrzellan Wessel »
Pressh.,Spirit, abg.»
’ulverf., Pf., St.f. >
Schriftgiess.Stemp.
Schuhf. Vr. Frank.
Schuhst. V. Fulda
do. Frankf., Herz '
Seilind. (Wolff)
Sieg. Eisenb.u. Bckb
Glasind. Siemens -
Steaua Romana »
Spinn. Tric., Bes. »

» Westd. Jute »
D. Verlags-Anst. »
Waggon Fuchs »
/'eilst -Fabr Waldh .3

In o/o.
174 .50
191.
47 0.
330 10
103 .10
158 .50
127 .2
128 .00
290 . -

ISS.
219 .50
140.
278 .50
134 .50
151 .75
296.
212 .
212 .
319.
170 .25

81.

135
200 .50
126 .50
156 .80
132
116 .50
218.

145 .25
130.
HD

169.
ISO.
238.
439.

Div. tiergwerKs -Aktien.
Vorl.Ltzt. Tn0/0.
10 .. 12.. Aumetz-Friede Jt 192.
12-/2 14. . doch. Bb. u. G. » 2 7 .23
9 0 Braunk.-W.Leonh. » 156 .50
5-/2 6. . Buderus Eisenw. » 115
6. . 11. . Conc. Bergb.-O. » 325 .25

11. . 11. . )eutsch-Luxemb. » 182 .60
8. . 8. . Esch weder,Bergw. » 165 .50
7 .. 0. . Friedrichsh. Brgb. » 167

10 .. tu . . Gelsenkirchen » » 202 .67
8. . Harpener Bergb. » 197 .25

81/a 9 Hibernia Bergw. *
10. . 10. . Kal iw. Aschers!. » 173.
10. . 11. . do. Westereg . » 224 .40
4-/2 4-/2 do. do. P.-A. » 101 50
6 3 Königin Marienh. »
0 Lotliring-, Eisenw. »
0. . 0. . Oberschi. Eis.-In. » 90.

15. . -3. . Phönix Bergbau » 280 .75
12. . 12. . Riebeck, Montan » 189 .60
4. . 4. . V.Kön.-u.LauraThjr. 176 60

19. . 21. . Öst»*. Aln. M. ö . fl. —

Aktien v. Transp.-Anstalten.
Vo* , a) Deutsche. In %,
81u 81/2 Lübeek-Büchen JL
7. . 7. . Allg . D. Kleinb. »
8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 163 .60
8-/2 8S/4 Berliner gr. Str.-B. » 179 .30
4-/2 5. . Cass. gr. Str.-B. » 107.
6 6 D. Eis.-Betr.-Ges. » 110.

5-/2 5-/4 El. Hochb. Berlin » 133 .80
6-/2 6 Schant.E.-B.-Akt. » 132 .73
S. . 6. . Südd. Eisenb .-Ges. » 110.
0 0 Westd. Eisenb.-G. »
s . . 9. . Hamb.-Am. Pack. » 158 .37
4 6 Frkf.Schleppschiff . » 116.

3. . 5. . Nordd. Lloyd » 12 6 .25

b) Ausländische.
10-02110-0/2 dschtehr.Lit.A. ö.fl ! —'
Itl/2 u '/j do. Lit. B. » 251.
6V5 64/5 Dst.-Ung . St.-B. Fr. 152 50
0. . 0. . do. Süd. (Lomb.) » 21 .13
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö. fl.
51/2 5-/2 dö . St.-Akt. »

3/4 V/i RaabÖd.-Ebenfurt» 41 .40
Gotthardbahn Fr.

7 7.. Orient-E.-B.-Betr.-G. 159.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Do!!. 110 .50
6. . 6. . Penusylv . R. R. »
5. . 5. . Anatol. Eis.-B. JL 111.
6</5 6-/5 Prince Henri Fr. 158 .37

10. . 10. . GrazerT ram way ö.fl. 187 .37

Pr. -Obligat, v. Transp.-Anst.
Zf. 2) Deutsche. In %.
3. . Allg . D. Kleinb. abg . Jt 74 .80
4. . Allg Lok.-u.Str.-B.v.98 » 98 .50
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff. » 93 .
4. . Casseler Strassenbahn »
4-/2 D. E.-B.-Betr.-G. S. II 7 101.
4. . D. Eisenb.-G. Serie I »
4-/2 do (Ff.) S. IIu. IV v 100 .50
4. . do . Serie I u. III » 98.
4-/2 Nordd. Lloyd uk. b. 06 » 99 55
4-/2 do. 08 uk. 1913 » SS 55
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . Südd. Eisenbahn v. 07 » 95.
3-/2 Südd. Eisenbahn r 83 . 10

b) Ausländische.
4. . lElisabethb.stfr.in Gold Ji —
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. 0. fl.
4. . Lemb.Czrn.J. stpfI.S. ö. »
4. . do. do. stfr. i. S. » 87 .30
4. . Öst. Lokb. stf. i. G. JL
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
3-/2 do. do. conv . v. 74 » 83 .50
3-/2 do. do. v. 1903 LU. C. »
5. . do. Lit. A. stf. i . S. ö . fl.
3-/2 do. conv . L.' A. Kr. 79 . 10
3-/2 do. do. V. 1903L. A. »
5. ^ do. do . L.B. stfr.S.ö. fl.
3-/2 do. do. conv . L.B. Kr.
3-/2 do. do. v .1903L.B. »
5. . do . Süd{Umb.) sf. i. G. Jt 97 .80
4. . do. do . » 77 . 50
26/10 do. do. Fr. 53 . jO
26/10 do. E. v. 1871 i. G. »
5. . _ _ _ _ w
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb. v.83stf . i.G. Jt
3. . do . I.-VIII.Em.stf.G. Fr.
3. . do. IX. Ern. stf. i. G.
3. . do. v. 1885 stf. i. G.
3. . do. (Eg. N.) stf. i. G
3. . do. v. 1895 stf. i. G. J6
3. . Prag-Dux 1896stf.i.G. ö.fl.
3. . R. Od. Eb. stf. i. G.
3. . do . v. 91 stf. i. G. -
3. . do . v. 97 stf. j. G. »
4. . Rljdolfb.Salzkg. stf. i.G.»
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
2Vio ItaI. stg. E.B. S.A-ET Le
24/io LivornoLit .C, Du . D/2  *
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
2Vio Süd.-Ital. S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do. v. 1880 Le
3‘/2 Gotthardbahn Fr
4. . Kursk.-Kiew.stfngar~ ß
4. . do . Chark. 89 » »
4. . Mosk.-Jar.-A .97 stf. g.
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909
4. . do . uk. 1915 stfr. G.
4. . do . Wind. Rb.v. 97
4. . do . do. v. 98 stfr.
4V2 do. Wor. ab 1910 stfr.

101 .30
93 50
78 .50

75 .25

74 .60
78 .60
77 .00
76 .45
33 .30

100 .30
77.
79 .50

78
108.
100 .30
100 .30

91 .90
83

Zf.
4V2
4. .
4. .
3. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .

Mosk. Wor. Serie II J!
do. do. v. 95 stf. g. *

Podolische verl. 1915 '
Gr. Russ. E.-B.-G. stf. -
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
do. Südwest stfr. g . *

Ryäsan-Uralsk stf. g. *
Warsch.-Wien stfr.gar »

do. do . S IX stfr. -
do. S. X uk. 1911 >

Warsch.-W.S.XI uk. 11 »
Wladikawkas v. 1912 »

do. stfr. g . ».
do . v. 1898uk. 09 »

Anatolische i . G.
Port. E.-B. v. 891. Rg.
Saloniki-Mpnastir

In 0/0.
96 . ^0
96 .25

96 .70

88 .60

87.

93 15

8 ^ 80
96.
87.
61
97.

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In 0/0.
Allg. R.-A., Stultg. M S ^.
Bay.Ver-B. München » PS 50

dp. H.-B. S.6uk.l912 » 93 .20
do. do. Ser. 1 u. 15 » 88 .70
do. Hyp .- u.W.-Bk. » 99 .^0
do. do. (unverl.) » 99 .50
do. do. » 88 .80
do. do. (unverl.) » 88 .80
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . » 92 .50
do. do. 8. 9-12u. 14 » 92 .50
do. do. S. 22,23 » 92 .50
do. do. 8.1. 3-6,20, 21 . 84
do. do. kdb. ab 07 » 84.

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21
do. S. 29-35, uk, 18/19» 99 20
do . S 36u.37uv.20/21> 99 .80
do. »88.

Berliner Hypothekenb . » 160 .50
do. do, > 95.
do. do. » 87 .50

D.Gr.-Cr.GothaS . 6u . 7 » 96 .50
do. 8. 13 unk. 1915 » S7 .? 0
do. S. 14 » 1916 » 97 .50
do. S. 16 -> 1919 » 98.
do. S. 18 » 1920 » 98.
do. S. 19 » 1921 » 93,
do. Ser. 3 u. 4 * 88.
do . » 5 u. 8 » 68.
do. * 11, » 1913 » 88

D. Hyp.-B. BerlinS. 10 * 90 .50
do. S. 14, uk. b. 1914» 96 .90
do. S.22u 23uk. 21 » 98 .50
do. 13 u. 13a uk. 13 » 90 .25
do . kündb. ab 1905 » 87.

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 » 87 .60
do. do. 8. 20uk. 1915 » 98 .60
do. do. Ser. 21 uk. 20 » 97 .60
do. do. S. 16U. 17 » 97 .50
do. do. S. 12,13 u. 15 » 88 .50
do. do. Ser. 19 » 30 .50
do. K- Ob. S. 1 k. 1910> 89 .50
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . 8.43 uk. 1913
do. do. S. 46, kdb.08
do. do. 8 .47uk.1915»
do. do. 8. 48 uk.1917»
do. do . S. 51uk. l9 .0
do. do. S. 52uk. 1921*

33/4 do. do.S. 44 uk. 1913»
31/2 do . do .S.28-30 u. 32 »
3V2 do. do. S. 45, tilgb . »
4V2 Land. Credb.Fkf.uk. 17»
4. . do . do . do » 07»
4. . Hambg . H. B. S. 141-400»
4. . do . S.401-470uk.l913-
4. . do. 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
4. . do . 611/690 * 1921 »
31/2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 311-33üuk .l913 »
4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
4. . do. do. S.8u .9uk. 11»
4. . do . do. S. ll » 1916»
4. . do . do. S. 12 » 1917»
4. . do. do. S. 13 » 1918»
4. . do. do. S. 14 » 1919 »
4. . do. do. S. 15 » 1920»
4. . do. do. 8. 16 » 1921 »
4. . do. do . 8 . 17 » 1922»
3-/2 do. do. kb. ab05u 07 »
3-/2 do. Ser. 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
4. . do. Ser. 6 uk. 15 »
3-/2 do. unk. b. 1906 »
4. . Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
31/2 do . do.
4V2 Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4

31/2
31/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3Vi
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/<
3*/4
3-/2
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. ,
4° .
4. .
3 -/2
3 -/2
4. .
4. .
4. °
3 -/2
3-/2
32/10
28/w
4-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
3V4
33/4
3-/r
372
3-/-
4. .
4. .
4. .

do . S. 17u.l8ab 10*
do. S. 21 uk. 1913. ,
do . 8 .22 » 1915 »
do. S. 24 -» 1916 »
do. 8 .25 » 1918 »
do. 8. 26 » 1919 »
do. S 27 » 1920 »
do. 8. 28 » 1921 »
do. S. 29 » 1921 »
do. S. 20 » 1913 >
do. 8 . 23 » 1915 »

— do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v.90 *
do. do. v. 1899. 61 u.03 »
do. do. v. 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 » 17 *
do. do. v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1912 » 22 -
do. do. v.1886/89/94/96»
do. do. v. 1904uk. 13 *
do. do. Com. 01 kd.10»
do do. do. 08uk. 17 *
do. do . do. 12 uk 22
do. do. do. 87 v. u. 96
do, do. do. 06 » 16 *
do. Hyp.-Act. -Bank
do. do. do. »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Sr. 125/ auf |do. »sno/ni80 o/g;
d° . ( abg.) »
do. v. 04 uk. 13 »
do. v. 05 » 14 »
do. v. 07 uk. 17 »
do. v. 09 uk. 19 >

do. Kom. v. 08 uk. 18 »
do. do. v. 11 uk . 21 »
do.Hyp.-V.-G.(Ant.Ctf) »
do. do. do. . . . »
do. I fbr.-B.E.18,19u.22 »
do. do. E. 25 » » 14
do. do. E. 28 » » 17 ,
do. do. E. 29 » » 19 *
do. do. E.30/31uk.b.20
do. do. E. 23 » . » 12 »
do. do . E. 26 » » 14,
do. do. E.17,18u.24kb. v
do. Kleinb.E. Ikb ab04»
do. Kom. S 3uk. b. 12 »
do. Landsch.Central »
Rh ein.Hyp .-B.kb.ab02/07

do. » » 1912

97.
97 .80
93 .20
96 .60
93 .80
99.
91.
89.
91 .50
89.
89.
93 .50
96 .50
97 50
97 .50
98 .50
87 .50
87 .50
96 . 70
96 .80
97.
97 .20
9 ’ .40
83 .10
9 .40
98 . O
98 .80
87 .80
88 .80
96 .30
96 .50
SS.
98 .90
85 .90

114 .80
96 .20
96 .60
96 .80
96 .80
96 .70
97 .10
97 30
97 .70
98 .50
90 .50
90 . O
87 .90
96 .70
96 -30
96 .70
96 .70
97 .30
97 .70
98 .70
87 .10
87 .60
88 .80
99.

100 .10
i 88 .50
100 .10

89.
89.

87.
87 .10
66 .20
96 .50
06 .30
96 .50
98
68 .50
98 25
97 25
SS.
93 .50
9 7
97 .30
SS.
9 .50
90 .50
90 .50
87 .50
8 -1.30
89.
97.
97 .10

Zf.
4. . Rhein. Hyp .-B. 1917 Jt

In %.
97 .30

4. . do. » » 1919 » 97 .30
4. . do. , , 1921 93 .40
31/2 do . » 87 .80
31/2 do . » » 1914 » 37 .30
4. . Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5, 87 .80

4. .
7, 7a 8, 8a, 9 u. 9a »
do. S. 10 uk. 1915 » 97.

4. . do. » 11 » 1918 » 0 V35
4. . do , 12u. 12auk. 1920» 97 .50
4. . do. » 13 uk. 1922» 98 .50
3'/- do . » 2 4 u. 6 » 88
4 . Südd. B-C. 31/32,34, 43 » 98 .90
3Va do. 'bis inkl. S. 52 » 8 .30
4. . W. B.-C. H., Cöln S. 7 . 96 .60
4. . do . do. S. 8 » 06 .80
3-/2 do. do. S. 3 u. 4 » 87 .80
3-/2 do. do. S. 9 » S . 0
4. . Württ. H.-B. Em. b. 92 » 93 . 30
3-/2 do. do. » 95 50
4. . Württ. Kredite, uk. 20 » 99 .60
3-/2 do. do. » 12 » 92
4. . do. Vereinsb. » 20 » 99 .50
3-/2 do, do. » 15 » 88 .50

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld. Hess H.-B. S. 12-13Jt

99 .4016, uk. 1913 »
3V2 do. Serie 1, 2 6-8 SS
4 . L.-K(Cas«.) S;22uk.l914» 99 .80
4. . do. » S.23 » 1916» 99 80

do. » S.24 » 1921» 100 30
3-/2 do. » S. 21 » 1917» 92 .50
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15» XOO 60
33A do. do. Lit. Uu . X » 93.
3-/2 do. do. Lit. J » 93.
31/2 do . do. F,G , H,K, L. 9 3.
P/2 do. do. M, N, P, Q » 92.
3-/2 do. do. Lit. R, S, » 92.
31/2 do. do. Lit. T » 92.
?. . ■Jo, 1 O » 88 .50

Zf. Amerik.Eisenb.-ßonds.
4* . Centr. Pacif. I Ref. Jt 94 .75
3-/2 do. » 90 .60
5. . Chic. Miiw. St. P., P. D, 104.
4*. do . do. do. 99 304* . North. Pac.Prior Lien
3*. do. do. Gen. Lien 69.
5* . SanFr . u. Nrth. P. IM 100 80

T' 03 .40

Diverse Obligationen.
Zf. In o/o.
4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.^ —
4. . Bank für industr. U. » XOO.
4. . Brauerei Binding H. » 95.
4. . do. Mainzer Br. »
4-/2 do. Rhein.(Alteb.) » ,96 .504. . Buderus Eisenwerk » 93.
4. . Cementw. Heidelbg . » 102.
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 102.
4-/2 Blei- u.Silb.-H., Brb. » 101 .25
4-/2 Fabr. Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 101.
4-/2 Chem. Ind. Mannh. »
4. . do. Kalle &Co. H. » SS.
4. , Concord. Bergb., H. » 96.
4-/2 Deutsch-Luxemb.uk.15»
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 100 .253-/2 do. do. » 93 .20
4-/2 Eisenb .-Renten-Bk. » 102 .304. . do. do. » 97 .504-/2 El. Accumulat., Boese »
4-/2 do. Allg . Ges ., S.' VI» 101 .50
4-/2 do- do. do. » VII » 101 .70

El. Dtsch. Ueberseeg . »
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 03 .60
4. . do . do. do. » 93 .10
\vz do. Rheingau uk. 17 » 93 .50
I-/2 do. Schuckert v. ( 6» 100 .70

do. do. » 90 .60
1/2 do. do. Rhein.uk.15/17 100.

i i/2 do. Betr. A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Halske uk 20 » 100.
4. . do . do. » 20»
4. . do . Telegr .D.Atlant. » 95.
41/2 do.Voigt u.Ha eff,Fkf.» 101 .00
4. . FrankfurterHofHypt . » SS
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. .
4-/2

HarpenerBcrgb.-Hyp.»
Hotel Nassau, Wiesb.» 100 .70

4-/2 Mannh. Lagerh.-Ges. » 96.
4. . Metall.-Ges., Frankf. » 100.
4. . Oelfabr.Verein Dtsch.» 91 .90
4-/2 Seilindust. Wolff Hyp.» 101 .70

-41/2 Zellst.Waldhof Mannh. 101 .70

Zf. Verzinsl. Lose. In o/o.
4. . !Badische Prämien Thlr. 150 .65
3. . Belg.Cr.-Cöm. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
3-/2 Goth, Pr.-Pfdbr. I. Thlr
3. . Hamburger von 1866 »

107.3. . Holl. Kom. v. 1871 li.fl
3-/2 Köln-Mindener Thlr 133 .50
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. . Madrider, abgest . »
4. . Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr 135 .50
4. . Desterreich. v. 1860 ö. fl 173.
3. . Oldenburger Thlr 125 .60
5. . Russ. v. !S64a. Kr. Rbl. 456.
5. . do . v. 1866a. Kr. ,?'/-> G*.,1, ^ —

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk.
Augsburger fl 34 .50
Braunschweiger Thlr. 2(iMailänder i p

204.

do. Le IC 33.
Meininger s. fl. - 35.
Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 516.

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheini Gräfl. s.fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40CM.
Türkische Fr. 400 158 .20
Ung . Staatsl. ö. fl. 10!

T- |164

Gecdsorten.
Engl. Sovereig . p. st.
20 Francs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ,Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5- 1000) p. D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1 Lstr
£ rz- No‘en p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. loOKr.
Russ.Not.Or.p.iooR.
do. (1u.3R.)p.iooR,

Schweiz . N. p. lOOFr

Brief. | Geld.
90 .43 20 .42
16 .19 16 .15

17.

28 .00
SS 04
89150

80 .85
20 .47
8 .15

169 . -5
80 .45
85.

16 90
4 .19

215 .75
2790

67 .50
4 .20
80 .85
80 .75
20 .43
81 .05

169 .55
80 .35
84 .80

80 .95 80 .85

Reichsbank Diskont. 41/20/0
» — Amsterdam . fl. WO 169 65 4°/o

Antw. Brüssel Fr. 100 SO8.) 4%
Italien . . Lire 100; SO 10 6V2%
London . Lstr. 1 20 44 40/o

68 .50 Madrid . . Ps. 1001 — 4Va%* N.-York(3T .S.)D.100| —

Wechsel. In Mark
Paris . . . Fr. 100
Schweiz . . Fr. 100
St. Petersb. S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 100
do . . Kr. m. S.

81.05
80 82'

! 30/0
1 40/0

5%

84 V, 50/0
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ßegenschirine.
Eigene rationelle

Fabrikation.
__ Kraftbetrieb. ——

Alleräussemte feste Preise.

wm 8 32  Marktstrssse 32
HM ix (Hotel Einhorn). — Tel. 2201.

d Ueberziehen , Reparaturen
---- Solid — Schnell — Bill g.

li . WM. spn
tu feinster Dualität und p

billigsten Preisen.
| W-ltfül. 9t -nfÄi«»«« Jt59int (SnnjOftitiuf M.

Siippon-Wflrfel Bouillon -Würfel
a 10  Pf . und 15  Pf . ä 5 Pf " 5 Stüok 20  Pf ‘

Saucen-Wür fei Suppen-Wiirze
in Qualität«m « bertroffen!

Achten Sie daher auf den Namen„Botti “ !
-RKi.mn Wiesbaden . Schwalbacher Strasse 47. Telephon 4803.

Wett ät. 'Jittf.fdtinfen I
I im Ganzverkauf. . PP- l -NNM.

Westfälisch. Llbintenipk«. Pariser
^ LamSschiuken,

sowie sämtlich« Wnrstwaren.
IErstes und größtes Kpenal-̂
Ge chäft in norddeutschen
Wurst- und Fleischwaren
am Maste nur Marsttstr. 8»
gegenüber dem Rathaus. Teleion 2902.

Pine Partie

4
44

Ich habe mich in Lamgenscliwalbacli als
Rechtsanwalt

niedergelassen. Mein Bureau befindet sich F388
im Bause„Adler“, Cobleozer Strasse. Fernruf Nr. 33.

Erhard.

I

s
ö :isk
C®W
IfS
05 s I

!§ ŝ-rst-0»Ü" «
V ta •fS«s*
B* m -

ü _

20000 m.
5 OOO M. 2 OOO M. etc.
kann Jeder gewinnen, der ein od. mehrere Slückslole der

il . Wohlfäfigkeifs »tofferie
kauft .Ziehung bestimmt am 15.u.16. Oktober
Lose nur 1 - M. uL““io.l“ Portou. Liste 80 Pfg.
empfehlen und versenden : General - Vertrieb
Friedrich fimlenbrink, esin Rh. i Otto Relninghtius, RagenI. W.
Scliildergasse 30 » Feraspr . A3318. | Cölnerstraße 39 » Fernspr . 1113. |
m» sowie auch sämtliche Lose - Verkaufsstellen.

fi
fi % md r »

^ 7-8
%

CT*3

"°°f
Pi
Sro

3
O?

Stadtbekannt
sind meine spottbilligen Preise, bei Verkauf nur ge hegener

Ware, bedingt durch k enste Geschäftsunkosten.
Ilermi-Aiizii» ÄfcÄS 14 .”
Paletots und UlsterÄ »*- . 2«.°
Lodenjoppen- sr ." 4.
Pelerinen“t'ob,e"f '“V 8.

Einzelne Röcke, Hosen, Westen , Berulskleidung.

ülax Suliteget
Lieferant des Kr- #s'

MMMMNMMNN

Am Römertor 4
vis-a-viä

d us. . . j. „ _ _d .Tagbla thaus
Lieferant des Konsumvereins für Wiesbaden und Umgegend.

WwG

Eleganz
Haltbarkeit

Preiswürdigkeit
der

Salamanderstiefel
werden von Fachleuten als hervorragend anerkannt

\ *Vj
* * ** *

Einheitspreis 1050
lür Damen lind Herien M. I Zj
Luxusauslührung. M. 16 .50

Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhges. m. b. H., Berlin

Niederlassung:
Wiesbaden,

Langgasse 2.

; K98

Die Vertretung
für eingesi'chrten Artikel des Baugewerbes, konkurrenzlos,
D. R.- P -r., liier n respektablenJ&ern zu vergeben.X Arnolds , bauptpoft agernb TOI«*b«b*n. F°4

f

£
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£
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Q
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u
o
>
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u
3

Si

sowie

Aeltestes, grösstes Haus
Perser Temridie

Englisdie, FranzBsisdie 11. Deulsdie Teuulöie.
Engros ^Preise.

B . Ganz & Co . Mainz.

Iditung nur Fladismarktl
und in Paris , Konstantinopel , Smyrna.

In Wiesbaden kein Ladengeschäft.

*
V
1
3e
3

«S
O
3

"J
3
«
3
■
«e
w
ts
o
o
3T
2 ,
B
3

S£S

Regulieröfen
nur beste Fabrikate

werden mit

ausverkauft.
Günst. Kaufgelegenheit.

L. D. Jung,
Kirchgasse 47.

& K139

iliet,Wer,Käse.
IIa große reinschmeckenve Siedeitt

per 7 8 Pk.
Garantiert irische Trinkcier

i per§ t. 19 'l-f. .
Feinste Sützrainntafelbutter»

] Alle Sorten itäie stets krisch.
Manergasse 17.
Filiale : Wörthstr. 42.

Eiergroßhandlnng
O . € $rnnberg 9

Telephon 769.
Meine verehrte Kundschaft mache dar¬

auf auin'erksam, daß ich» ffdtate
WSrtbslr. 12 setzt selbst führe imb
finden Sic dort dieselbe AurweHl wte
Maucrgasse 17. _ __,

Krrnbrod
mit und ohne5-üumeI»

und l>Laibe,
Weistbrod

und 'l> Laibe.
Berliner Kümmelbro - ,
Pfälzer Roggenbrod»

Holländer Honiakuche «,
Pumpernickel,

ganz und geschnitten»
Kölner Brod,

ganz und g' ichnt en.
Delikateft ' Brekel,

! Friedrichsdorfcr Zwieback
^ empfiehlt
Hoflä kerei Fr. Bos ong,

llNrrttaaffe SB, am Manrlt uspkatz.

I

Zfs
*

(«vmUttttnacr jederArt. N'-ank»
fällig diskret ur agesibrte Brob»
achtnnqen n. Reisedegleiinng
ans all n̂ Plätzen der Welt.

Besckaff von UeweiSin.iterial
fiir Vrozes'e de'onderrn Edesch.-
und Alimentaiio »>Ks»» ea.
Auskünfte: fSSS

Berichterstattung.
Erfolgreiche Tättgkeita»k ollen
Gebieten, vorüber fst. Atefercnzcn,

Welt-Detettivbilra
und Pri at-AnSiN'istet

„Kosmos"
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Echter Bernstein-Meden -Loch
n a^ en  färben , überwacht trocknend, sowie alle in das Fach einschlagende Artikel ZU konkurrenzlos billigen Preisen.

Farben haus IWeiss , Harktetr . 25, vis -a-vis Maldaner.
Tel . 4550.

140
per Kilo.

Säurefrei!

Unerreichter
Hochglanz!

Sauber!

Kein
Abfärben!

Men Sie
viel Geld Wen?

Absolute
Wasser¬

festigkeit!

Sparsam!

ist das ideale IPHegreosittel fiis*
bessere Schuh waren jeder Art.

In unsarm Reklamelokal Wiesbaden , Bärenslrasse 8,
werden die Vorzüge und Anwendung der „ ^ iis ^ et “ -Sp«ziHlitäten
kostenlos vorgeführt , sowie Bezugsquellen in ganz Deutschland

nachgewiesen.

Schuhputzen gratis!

| dann machen Sie von
untenstehendem Angebot
auSgievig Gebrauch.

ltzMll ' UMe
von 9.80 bis 55 Mk.

j Smev -Wm
von 20  bis 60 Mk.

atzMeS ' WMS
W von 12 bis 60 Mk« |
ZSM»-EMS

von 7.75 biS 25 Mk. !

»Sme«-Ae«
von 1.75 bis IS Mk. I

«Meü-Me » j
ü von 3.75 bis 20 Mk.

SMicha- «. Men-■
ffleiÜBBSä ■
Konfektionshaus e

1 Merkur , I
g Wiesbaden,

«MULL « »
Vm~  Beachten Sie bitte M

mein« Schaufenster. - WU m

Die

modernsten Stiefel,
nur ganz hervorragende Fabrikate , haben
wir in allen möglich. Lederarten u. Formen
in selten grosser Auswahl aufgenommen.

Zu jedem Paar
Damen - oder Herren-

Stiefel
unserer Einheitspreislagen

8“ 10 5#  I200 14MI600
geben wir

vollständig gratis
wie
Ab¬

bildung

Holz-Ausfiill Leisten.
Diese sind ein unbedingtes
Erfordernis zur Erhaltung
der ursprüngl . Stiefelformen.

Msrele
Kein Verkauf! Mur Reklame!

Kuggctd ompagnie an. b . 13. , Frankfurt a . ] I.
1509

zu äußerst billigen Preisen empfiehlt
Jean Friedrich,

Bismarckrmg 37, Ecke Hermanns«.
Telephon 1478.

Xognak, Rum, Arrsk, Liköre, Punsche
kaufen Sie qualitativ sehr preiswert bei

F . A . Dienstbach , Schwalb. Str. 7. 15S3
T 4 Ir HPA in  eleganten weissen Kugelflaschen, 15 verschieden»Sorten

per Fl . Ak . S.3S.
Ber iner Tafel-Kümmel p. Literfl. fWk. I 40 u. 1.75.

F . A . l $ieiistb « ch, ^;;*"l',r ”i",."l:
Re « eröffnet ! Re » eröffnet!
MWsm's SnezWefchWU W. ßeslse.

SSWchle ni MoM
befindet sich jetzt

BleichstraFe 35 (Eckhaus Walramstr.).
Prirrm gelbe Speisekartoffeltt Kumpf 25 Pf., Salaikartoffclrr

(Mäuschen Pfd. 8 Pf., sämrl. Obst u. Gemüse zu niedr.  Marktpreisen. 8199̂ 9

Seite  Sendung Palmen
kommen diese Tage billig zum Verkauf. B' hünix , ( entirn , I .atauien
y. - Mk . an. Oummibäume , Edeltannen u. Uokuipalmen.

Herderstrasse IS , Eck»
Luxemburgplatz. Tel. 8259.JEbensen , billig,

Damn-KWerWen
sowie nach Matz. Schnittmusteraller
Art (Kleideru. Wäsche) nach Mag zu
haben, sowie Unterricht im Zuschueiden
uno Anteriigen sämtl. Kleid,m.Sstücke

für Haus und Beruf.
Zuschneideschule.folj . Stein,

ffirdiflttff« 17, 2.

MrBder’s flieder-Rheinisdies
= Ilali - ExfraM =

(in flüssiger Form)
ist das extraktreichste und bekömmlichste
Nähr- und Stärkungsmittel für Bleich¬
süchtige , Blutarme , Rekonval ~szenten,
schenkende Mütter und schwächliche
Kinder, dies beweisen die vielen vor-
:: liegenden ärztlichen Gutachten . ::

Alkoholarmes , nicht berauschendes Getränk.
Alleinvertrieb für Wiesbaden und Umgegend:

friedridi Drall,
Goethestrasse 13, Ecke Adolfsallee . Tel. 505 u. 4248.

1897

teca * BBieleiien
m_ W  üvn Mk. 2,50 an

wniln
J & SMBmmiX.  geschmiedete

BügelstLbl«
billigst 1517

Franx Flümnfr , We Nriltstk. 6«
H. Hohlwein, aÄ m

Schwalbacher Sir. 57. 2. kein / «den.
Herd« n. L'se«»Reparaturen,Schlosserei rc.

ZpeciLflillälk
-InmUÄmi^siprckks?

UirksnLsciKs-fünilLr-nen.l
■''■Xblle -SeidsB &uimmlhl

■Billigste-

- Wisbertiasxl

W

Don morgen Kamsiag, den5. Hktober er., ab
- befindet sich meine

Amd-, Kalö- u. Kammetwehgerei
im großen Grkladcn

Schiunlbacher- und Mrllritzstruße- Ecke.
Für das mir bisher bewiesene Wohlwollen bestens dankend, bitte ich, mir dasselbe auch ferner

gütigst erhalten zu wollen.
Hochachtungsvoll«11 MÜH ® HStBIM«

Gleichzeitig empfehle ich:
Rindfleisch zum Kochen und Braten . . per Pfund mit Mk. 0 .80
Roastbeef ohne Knochen. . . . . Mk. 1,20
Lenden (Filet) . . , M .' 5*40
Hüfte ohne Knochen. . . Mk 1.10
Kalbfleisch zu Ragout . Mk. 0 .80
Kalbfleisch zum Braten . ’ Mk. o !o©
Hammelfleisch , je nach den Stücken . von Alk. 0 .70 bis I?—
A ' ^ E MindSwikrstche » . .  Stück 20 Pf
Varkflersch, stets frisch, wird mittels elektrischem Betrieb im Laden hcrgestellt

tfvantl  Würstchen
täglich frisch eintrcsfcnd.

Nene Linsen. i536
ö « Fachs,

Saalgaffe 4/6. _ Tclepl». 475.
Bester u. billigster Ersatz für

Stahlivane u. Terpentin ist nur
Farketflnid

(Marke Moebuss,
vielfach erprobt und gelobt. Nur
Drogerie Mvebus, Taunusstraße 26
Telephon 2007. 1450

. in _e >.
f ^SpecitJütaN
Zweckmässige

feine Damen -Ünrexl \
kleid :ung :Hemd -

k hosen.Direcf oif-Hosen/
Schir *).



Freitag

4. Oktober 1912»
so . Jabrgang.

KatinEL-, k'lLusvb-, ll0M08 pun- und Tweed-Stoffe.

Meine Preislagen

Ersatz für Massarbeit

Diese Abteilung meines Spezial - Hauses ist nunmehr mit
allen Neuheiten in überreicher Auswahl ausgestattet und
vereinigen eine Zusammenstellung hervorragend schöner
Modelle erster deutscher Fabrikate zu einem interessanten

Gesamtbild der Herrenmode.
Besichtigung ohne Kaufzwang gestattet,

Mk.27- 30- 33- 36- 39- 42- 45- 48-

.52- 55- 58- 62.- 65.- 70- 75- 80-

Besondere Spezialität:
Kleidung

für korpulente und schlanke Herren.

Fernruf 274
Herren-

WIES BADEN Kirehgasse , Ecke Faulbrunnenstr.
Knaben -, Sport- und Livree-Bekleidung . K3

bei Wiesbaden, 14 Mm. Eilzug, 30 Züge tägl., Vorortsverkehr: ^elektr,
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders
geeignet , »nW* g *als Wohnort
% den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
"Ä. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder'Preislage,

Prospekt und alles Nähere durch das F78
__ Berkehrs-Büro Eltville.

J$) ohnungs-ßinrich fungen
von 500 bis 8000 JTJark

liefert in bekannt guter Qualität

lllcbel -Fabrik

Weyershäuserd Mühsamen
17 Zuisensfrasse 17

neben der Reichsbank.
Grösstes bürgerliches Lager am Platze.

Fernsprecher 1QQ3. Fernsprecher 1993-

Mejrers Im Siune des Gesetzes

Vollkommenster und beliebtester Ersatz
für die nicht immer einwandfreie 1528

Kuhbufler.
Für Grossverbraucher billiger . Nur zu beziehen:

Kneipp-u.Mormlians JlIISllSOL 71 Rlieinstr. 71.

Msöes!
Anfertigen und Modernisieren

schicker Damentzüte.
WI»« Kaael . Scharudorststraüe 9,1

Reste
verkauft su  1497

Kostenpreisen

Michelsberg 6, I.

Wanzen
mit Brut!

vertilgt allein unter Garantie
Desinfektions -Institut

Hygsea,
Lehm aun, ®fiSrÄ 27,

t. Lahmüivri 8
Wasche
DasBesfe
für Endeni.Erwdchseie

"Wiesbaden "MiM^asse TH3■
ein
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Orig . - BfewHlii9 - Pl » tel8

Extraschwere geschliffene

A3» PsBttl - l
and Arme«- '
pbiole «loje-

ffibrtl
f TS& tt
äflOCCOStS<*

rurksotU

Bre. lan 5, PoaUacM 64,

»iebsamt einzusehen. Von dort
wnuen auch die Verdingungsunter¬
lagen ohne Zeichnungen (soweit der
Vorrat reicht) gegen postfreie Bar-
ernsendung der nachstehenden Be¬
iträge bezogen werden, und zwar:

Los 1 für 1.10 Mk.
\ Los 2 für 0.70 Mk.

Los 3 für 0.60 Mk.
Los 4 für 0.50 Mk.

Die Oeffnung der verschlossenen
Mt , der Aufschrift: „Empfangs-
gebaude mrt Güterschuppen Bahnhof
Igstadt versehenen Angebote er¬folgt mn

12 Oktober b. I ., vorm. 11 Uhr,
her dem Unterzeichneten Betriebsamt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage . F181
r, Frist für Fertigstellung : Los 1 u. 2
w 12 Wochen, Los 3 u. 4 je drei
Wochen.

Wiesbaden , den 30. Sevt . 1912.
Königliches Eisenbahn-Betriebsamt.

Bekanntmachung.
Samstag , de« 5. Oktober 1912, vor¬

mittags 11 Uhr, versteigere ich im
Hause

Keller straße 25:
i 1 Wagengestell, 1 Karrengestell,

1 Karrenschere. 1 alte Esse u. a. m.
öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . 8 20137

Wiesbaden , den 4. Oktober 1912.
Metzer, Gerichtsvollzieher.
Nauentaler Straße 14, 3.

Bekanntmachung.
SamStag , 5. Oktober er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
Helenenstraße 6, hier : 1 Büfett , zwei
Spiegelschränke, 1 Vertiko, 2 Konsol-
tviegel, 1 Schreibtisch, 1 Ladentheke,
Sofa , 1 Chaiselongue, Tische, Stühle
u. a. m. öffentl . meistbietend zwangs¬
weise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer , G.-V., Scharnhorststr . 7.

in grösster  Auswahl. Billigste Preise,
SOjährige Garantie

Erich Stephan
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse,

Welt-Schlager
_ . Gröbere Fabrik beabsichtigt, um sich mehr zu entlasten, ihren eingeführtenSpezial-Artikel zum

Aüein-BerkaufItäreiastrasse 4.
Kit übergeben. Nur solvente Herren wollen sich melden bei Stcinborn,
H t«i , nion.

8 ÄTebeiivei ’dieiist . |8 XVir errichten in Wiesba’on und Umgebung eine Versandstelle, CS
welche einen Verdien t bis Mk. 200 und mehr pro Monat aOwerten CI

9 kann . Zur Leitung resp . Uebern «hme suchen wir zuverlässige Herren , £ }
Sj J Un * an, en , die über eigene Wohnung und etna 3 !«« s,ia fj
ö .... BaP,i ®P*tal Terfüten. Besondere Kenntni se nicht «3
O notl £- Errels « narliweiubnr . Ausführliche Hew<rb - «
O smd an _5ß«>ntrnle fiir Erwerb uni ! leictieust , «z
K ■»« «•Im « . S » * Abt . E., Potsdamerstr . 116 II . 1. zu richten . F181
.OQgQOOOCOO ©OOQeOQTOQ OOQODOTö poppe«

Empfehle täglich sri ch: 1145
Ä Frankfurter Würstchen per Paar 34 Pf. JL

Wiener Würstchen . . per Paar 17 Pf. KM
# % Knackwürftchen . . . per Stück 12 Pf.

Gala-Schuhcreme
CastoR*

prämiiert 1312.
Chemische Fabrik Erbenheim

Biele 1000 bess. Modellhüte, Wert
bis 30 Mk.. jetzt 6, 4, 2 Mk. u. 95 Pf .,
zurückgesetzte 10 Pf ., garnierte Schul¬
hüte 20 Pf . u. höher, über 1000 echte
handgeknüpfte Pleureusen - Federn,
für d. halb. Preis . Fantastes u. Flüg.
'v. 20 Pf . an. Hübsche Handarbeiten
.zu Spottpreisen . Hüte werd. garniert
von 20 Pf . an.

Neumann , Luisenstraße 44,
ELenbogeng. 4, neb. Eierhandl . Lehr. der Zechen Gottfried Wilhelm, Poertingssiepen , Pauline und

sind das beste Heizmaterial für Füllölen.
Carl Funke

I der Zechen Hercules , Dahlhauser Tiefbau, Altendorf das beste Heizmaterial
Küchenherde und Stubenöfen.Telephon 3955.

Schuhhaus

23 Marktstr . 23,
Ecke Metzgergasse,

Merken Sie sich Namen u. Adresse,
dann werden Sie immer wisst n, wo
Sie gute und passende Stiefel be¬
kommen.

Reizende Neuheiten der Herbst-
Saison,

Damen - Stiefe ! n . -Schulte
mit. IS S« , LN.SI». S.SU,

r.s «. «.s », s .si ».
Herren -Stiefel u . -Schalte
KIU. IS 5 !>, 1».5« , 8.5«, 3.5M.

Uaalten - und Hädclien-
Stiefcl äuaaerat Itilli ^ .

Größte Auswahl in 1621
Winterachuhen u . -Stiefel.

Die berühmten Dr . Diehl Gesund¬
heitsstiefel besonders empfohlen.

Sur JMarhtatraiae 88 .

der Zechen Gottfried Wilhelm und Hercules , gutes , billiges Heizmaterial für
Zentralheizungen und Stubenöfen.

Raudi- und oeruiMreie Derbreunung! Mm  Flugasdte und SanbbOdangl
Ohne IDassecgehaU!

w Msfer fünzeffehfl"MZ
(Braunkohlenbriketts riechen beim Verbrennen, haben feine.
Staub bildende Flugasche , vertilgen Melzeffekt , versagen daher bei strenaer Kälte
und haben einen Wassergehalt von 12— 20 %, Braunkohle hat 40 — 60 % Wassergehalt ! .

WinLerkartoffeln
prima Ware

Industrie . . . per Zentner2.40
Magnum bonum „ „ 2,40

frei Saus.
Karl Kirchner,Sß 1

- - ------ Telephon 478 . -= =
Winter -Kartoffel»

Xa Industrie -Kartoffeln Ztr . 2.45 M.,
bei Mehrabnahme billiger . K. 25 Pf.
Kartofselhandlung Budach Nachfg.,

Walramjtraße 22. Tel. 4788.

Amtliche Anzeigen

Nichtamtliche
Anzeigen
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Samstag den 5 . Oktober:

Motze ; Doppel -Konzert
der Kapelle des l. Nass . Feld-Art .-Regts . Oranien Nr. 27

und der Walhalla «Hanskapelle.

Spatenforäu , Märzen - Bier vom Fass.

QeffentlicBier Wertrag
des Herrn Rechtsanwalts I > !\ Scfeilclling — Dortmund , vormals Bürgermeister in Husum,

am 9. Oktober, abends SVa -ülir . in der „ Loge Plato“ , Friedrichstrasse 35. F311

Frei © Aussprache*
Eintrittskarten : Numerierte Plätze ä 1 Mk. und k 60 Pf ., niehtnumerierte k 30 Pf . sind zu haben I

in den Buchhandlungen der Herren : Noertershäuser , Wilhelmstr . 6, Moritz und Münzel, Wilheimstr . 68,
Hörner, Langgasse 48, Jurany & Hensel, Langgasse 21, u. Staadt, Bahnhofstr . 6, sowie abends an der Kasse.

Oer Vorstand des Frddesiker-Y re ns, E. V.

Deutsche Gesellschaft für ethische Kultur
Abteilung Wiesoaven.

Jortrags -Zyklus „ Aas Kind ".
SamStag , den S. Oktober, abends 8'/- Uhr im Stastvcrordnetensaal

des Rathauses.
Herr R.-A . I»--. Kosenthnl spr ch! über:

„Der neue Gesetzentwurf über die Behandlung Jugend¬
licher vor Gericht ." F593

Herr Otto Witte spricht über:
»Die Kinderschuh'ommisiion der hiesigen Arbeiter und

die von -kr veranstatteten Ferienspaziergänge der
schulpflichtigen Kinder ".
Besprechung. — Einzelkarten 75 Pf. ». Mk. 1.50 abends an der Kasse.

Kaufminniselerf erein
Wiesbaden. 3. V.

Mitglied des Deutschen Yortrags -Yerbandes.

Vorträge im Wittterhalbjabr 1912/13.
1. Herr Dr. Friedr. Naumann - Berlin : „ Die politische Zukunft des

Mittelländ'sehen Meeres“ .
2. Herr Hauptmann und Kompagniechef Härfei- Leipzig : „Im Firnen-

glanz des Ober- Engadin“ , mit Lichtb ldern. Eine Sommer- und
Winteritudis mit Einlage : „ Neueste Aufnahmen des Redners aus
Luftsch ffen, Ballons und Flugmasehin n“.

3. Herr Herbert Eulenberg- Kais rswe tha . Rhein : „ Eigene Dichtungen “ .
4. Herr Ptof . Dr. Willy Hellpach- Karlsruhe : „ Probleme der Frauenseele“ .
5. Herr Dr. Siedentopf - Jena : „ Fortschritte der Mikroskopie“ mit Er¬

klärungen und kinematographischen Projektionen ; Aulnahmen aus
der Welt des Ultramikroskops . (Aufnahmen aus dem Pflanzen- und
Tierleben.)

6. Herr Universitäts - Professor Dr. Rieh. S‘ernfeld - B rhn . Ri hard
Wagners Bühnenweihfestspiel „ Parzival“ . Erläut ru gen am Klavier.
(Zur Erinnerung an Reh . Wagners lOOjährrgenG bu ts .ag.)

7. Herr Professor Dr. W. Busch- Marburg: „ Der Ursp ung der Freiheits¬
kriege“ . (Zur Erinnerung an die Z ;it vor hund rt Jahren .)

8. Herr Professor Dr. William M. Sioane von der Columbia-Universität
N w York (Austeuscl professor 1912/13 a. d. Universität Berlin) .
„Volksherrschaft in Amerika ‘. a

s . Herr Pfarrer lic. Traub- Dortmund : „Trennung von Staat u. Kirche .

Abonnement für sämtliche 9 Vorträge Mk. 7 .—,
reservierter Flat * Mk. 14.—.

Mitglieder des Kaufmännischen Vereins Wiesbaden E. V. haben freien
Eintritt und das Recht, eine Dame der engsten Familie frei einzufuhren.
Weitere Eintrittskarten für Farn lien - Angehörige kosten die Haine uei

festgesetzten Preise.
Der Kaufm . Verein Wiesbaden erhebt als Jahresbeitrag : a) für selbst¬
ständige Kaufleute Mk. 10.— p. a., b) für Angestellte Mk. 6.— P- a-

Sämtliche Vorträge finden im grossen Saal der Turngesellscha t
{Schwalbacher Str. 8) statt und beginnen abends pünktlich 8 /2_unr
Abonnements - sowie 4 ageskarten sind zu haben beider

Firma J . Chr . Glücklich , Wlhelmstrasse 56. F413

CotargerA. H. L. 0.
Wiesbaden.

Worge » Sanutas;
Mneipe

bei Langgasse. F359

Die Heizung mit einem

nMu
Gesundheit srn zuträglichsten.

Wirklich geschmackvolle
Modelle in jeder Preislage

finden Sie hei

Keli Adolf Wegpult,
Ecke Weber- u Saalgasse.

Eiscnwaren-
haadlung,

Tel. 2176. 1626

Wiüdlnst, Plallcrstt. 73.
Sonntag , den 6. Oktober .

AGks CQtijhrai!)tt)fu
unter Leitung des Herrn Tanzlehrers

lUai 'P 'T.
Eintr itt frei . Anfang 4 Uhr.

Gasthaus zum Posthorn,
Baynhofstratze 18.

Morgen SamStag:
Großes Schlachtfest

^ wozu freun' I. einladet
.. oh . Ileni.

Restaurant
Jur KayerWen ßlerhlllle".

Adolkstrafie ?.

ÜSZ:»tütifnppt,
wozu freundlichst ein adet

>»» » 1 Otto.

Eingetr : Verein Gegründet 1884.
Samstag » de» 5» Oktober, abends 9 Uhr, int Vercinsheim, Helenenstraße27:

Hauptversammlung. W.ift
Der Norlland . F 410

* Krieger- u. Militärkameradschast
„Kaiser Wilhelm II."

Die nächste .
Mitglieder-Bersammlung

findet mit Rücksicht auf das JubiläumS'est des 80 Nezi,ne.,ts erst am Samstag,
den 12. d. M ., avendS 9 Uhr, tni Vcremslokal „Saalban , Schwawacher
Straße 8, statt.

Um zahlreiches Erscheinen wird eriucht. Btftf iani ,t

Jlail-Coaeh-Hbfahri
täglich 2l/a Uhr ab Kurhaus nach dem lierrl. Taunus . Pr. p. Fers . öMk.

Spezialität:
gjp Lasseier Rippenspeer

sedr mild und zart, per Pfund 1.29» 1543

Conrad Heiter,
Telephon 542. Rheinstraße 77.

7MM Stole 7.
Alles stauntl

ild -i
ff Würzburger Hof",

Schnlgafie 4.

L Mmfrn:  MchMk.
. wozu freundlichsteinladet

He!>. (iröitiiigcr.

Empfehle prima | qa
S uppenhühner

sowie Reh im 'Ausschnitt,
keine Eisware . Oskar

Vk 1 ßiftiHer Stole 7.
jp All-» staunt!

Geflügel.
«HAL jnnge große Hähne,
wll «,  jährige Feldhühner,
Ware wird stets frisch cibgeschlachtel;
Meknert , Eltvillcr Straße 7*

Staunend billig Wild!
Junger Hirsch z. braten
Feister Rehbraten . .
Schwerste Hasenbraten .
Schwerste Suppenhühner

L Pfd. —.80 bis 1.— Mk.
ä Pfd. 1.20 bis 1.50 Mk.h St. 3.50 Mk.
. ä St. 1.50 bis 2.— Mk.

Gänse, Enten, Fasanen sehr bill 'g.
Fortwährend friseh. Hasen-, Reh- u. Hirsehragout billigstKlM | t.lbutü, MeMr.

ffleiefine, ITelepli.4482. 3 . Snnyct , Jahnstr. LL
wozu frdl. cini. k >, Isri « or.

Restanr. zum Stollen,
bei der Fasanerie.

Aiorgen Samstag:
Metzei nppe

Es ladet ein Pli . Seit 'in , Besitzer.

Wrima

” Nur Scharnhorststrane 3.
ßGanz WltÄliüen ffaunt!Miner wie Fleisch!
-Empfehle pnmll jnng. KWmAusslhst.
« Kirschk«>,le , fast ohne Knochen, per PF . 1 Mk.
■e Hirslhrncken, „ „ „ „ „ 1 ÜJlf.
G Masthühner v. 1.80 bis zu d. schwerst. 2.50

Ig . Kähne , Milchmasi, v, 1. — bis zu den giögt. >.50
« Ig . fieisch. Ente » v. 2.50 bis zu den schwr ren3.—

^7 Gleichzeitig prima Reü- und Hühnerrngout.

ssPt

gacantieri1. Suaiiläl
perm 8E » Ps.

sowieIr»Kalbfleisch
von feinsten Mast- u. bestn Landkälbcrn

zu ankerst billigen Preise»

M10 BeroMe 10
Heinrich Schütz»

_ Telephon 295. _

Junger̂
mm  %

im Ausschnitt zum
billigsten Tagespreis.

L. k A. Schneider.
Marktplatz 5 . Tel . 2636.

Prima
RiMmmslchen.

AllstWÜ ftDIliSUL'CElUlOS
von heute au.

Bevor Sie Ihren Einkauf decken, be- 1
achten Sie erst meine Preise und

Ouaiiläien in
Müll-.Klild-u.5ll>mtü!eftislh.

Daher konkurrenzlosI
Mk SliM alle«m»!!

24 Helenenhr . 24«_

5 Fautvknnn «Kratze 5.

winWler EirnUol
4-Pfd .-Laib nur 45 Pf ., etw. trocken, I
so lange Vorrat reicht, Kommißbrot
45 Pf . C. Werner , Dotzh. Str . öl . i

!! Achtung!!
Morgen wird ein

3-jähr. Pferd
ausgehauen.

Hugo fiesslor,
HeUmundstr. 22.

»SS

- ---- Oer neue ------

Tagblatt-
Fahrplan

Winter -Ausgabe
----- 1912/13 -----
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt-Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück
.—  zu haben. --- -- -

II- - .
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19 Kirchgasse 19. 19 Kirchgasse 19.

TuK »HaussK « h« mit Leder- -g 00
sohle, Dameugrößcn . . . JL

Tuch-Hausschuhc , sehr warm.
mit Einfaß. wie obige Abbil- -f 95
düng, mit Absatz . . . . *-

Lttchschul»« mit dicker Filz- -i  25
u. Ledersohle, all« Nummern -*•

Damen « Schnürstiefel mit 1 50
Lederbesatz, sehr warm. . . ttv

Hochfein « Bocklederschuh« « «»
mit Friesfuttcr . . . für «

Ledertuch chrrft« mit Flanell - -ß 35
futter, alle Damengrößen, für *-

Kinver -HauSschuhem.Leder»
spitzkappen, warm 100
gefüttert . . . 1 u' 0&  Pf.

Kinder ->Sch »ra8e »»stiefel in allen
erdenklichen Ausführungen.

Hauspantossel mit Ledersohlenin
einf acher und feiner Ausführung, wie
Abbildung, mit dicker Filzsohle,

.50 Pf. dar Paar
Kamelhaare mtt Ledersohle. . 1.25

Unsere Unsere
Damen, Herren»
Stiefel iffiP A Stiefel

für für

6 75 JBBf 6’ 5 .
verdienen finb un-
Beachtung Jlajsktfr  vergleich-

lich.

Kamelhaar -Hausschuhe , sehr
wollig u. weich, mit verdeckter6- 75
Naht und Polster.

Herren -Kamelhaa »schuhe mit -Z75
Filz u. Spaitsohle lbir 47) .für

Herren ertra warme Filzschuhe 4 50
mit Leocrsohle, schwarzes Tuch *

Hrn. echt Cbevreaux Gchnallen - S50
stiefek mit dickem Fri ŝfutter o

Kamelhaar -GchnallenNiefel , e- 25
sehr warm, alle Nummern . ■*

Schnall enstiesel mit Ledcrspitz- -fl 50
lappen, f.Kinder, sehrwarm, v. -“-an

Extra weiche, rein woll. Kamel¬
haar e Stiefel für Kinder, 6J25
Gelccjenhcitskauf . . . für

Damen -Schnattenstlefel , K50
Leder mit Friesfutter . für w

Telephon Stitrif 19,
301 .0 gn der Luisenstraße. Wiesbadener Sebuhwaren-Konsam«.°>.».n. fiirdlflßffff 19,

an der Luisenstraße. 3010.

Statt besonderer Anzeige.
Heute entschlief nach langem schwerem Leiden, mein lieber Bruder

guter Schwager und Onkel, '
unser

Herr Eug *en Ger lach,
Privatier.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiasbaden, Hattersheim, Miehlen,

EgenroJh und Cleveland, den 3. Oktober 1912.

Die Bestattung findet auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille statt.

Wiaiaden C- f r/nud ~

1477

Fernruf io6u .2261.

Oese pfit Hülfen.
AWNlMtt . MMtz

A . fif. IJnnenkohl,
Ellenbogengasse 15. U>29

Mklschen 10  Pfund 85  M.
«üri lmrr . RhciNKaner S ir . L.

ZweMe» 1« Pst. 8« W.
_S chwalbacher Straße 01.
Schöne Bien -Quitten

zu verkaufen
Hotel „ Bahnbolz " , bei W esb aden.

Täfelbirnen P >d 7 Pf., feinste, große
Butnrbinien 10, kleine >>nd miticlgroße
Kochäpfel, gcpfl., 3Pf . Neudorferstr. 6,1.
2 Sehrockanzüge, Ulster, versch. Hosen
bill. zu verk. Neugasse 22, 1.
Reise-, Schiffs -, Kaiser -, Handkoffer'

bill. zu verk. ,Neugasse 22, 1.__

4 Pianos
für ein Seminar

zu kaufen aes.
Off. u. K. 141 a. d. Tagbl.-Verl.

Jeder soll den wahren Wert

alter Zahngebisfe
erfahren. Ich zahl « pro Zahn bis
10 Mk. Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu ! oben Preisen an.
K>. « roj . hti », Metzgergaffe 27.
Bitte auf Nam e u . Nr . 27 zu achten.

Ä . 66ÜkAl8,Wktzgerß . 25.
za hlt im mer noch die besten Preise für

fV “ olt « Zahngeviff «. - WH

j§^ Warnung! ^
Niemand werfe alte , auch zerbr.
Geviffe weg. Zahle dafür nach¬
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerg. >5 , MOKvuT « ! «!
Xi). Za hle pro  Zahn bis S Mk.

Kassenschrank, feuersicher,
zu kaufen gesucht. Offerten
Größen - u. Preisangaben u. M
an den  Tagbl .-Berlag ._ _

mit
427

]K.leiiie "Villa,
unweit Kurpark u. elektr . Bahn ,
6 Zitn., Bad , Veranden usw ., für
35,ooo Mk. su verkaufen od. bill.
su vermieten . Offerten unt . J . 427
an den Tagbl .- Verlag.

Plistee
wird gelegt Karlstratze 8 , 2 rechts

Königliches Wnler!
1 Achtel 1. Rangg ., Nr . 16, ' Ab. C,
2 Achte! 1. Ranqg ., Nr . 9—10, l.
Ab. L. 2 Viertel od. 2 Achtel, Mittel
löge. Ab. v , abzugeben im Reise
bur . Born u. Schottenfels , Nassauer
Hof. Telephon 680.
1 Achtel Parkett , Äb. A, 9. R., Mitte,
abzug. Kaiser -Friedrich-Rin g 90, P.
Freie Wohnung gegen - Verwaltung

aufs Land sofort abzugeben. Näh.
Scharnhorststraße  1 , 2 l.

Kavellenstraße 28, Gth. K Parterre-
Zimmer zu vermieten._

Verloren
ein Ring,

Rubin mit Diamanten umgeben.
Gegen gute Belohnung abzugeben
beim Portier

Restbenz-Hotel.

Schwarz . Handtäschchen Donnerstag
verl. G. Bel, abz. Adelheidstr.  80 , 2

Großer lüolfslpö
entlaufen am 2. Oktober. Wicder-
bringer erhält eine Belohnung.

Freiherr v. Nomberg,
Parkstraße 37.

Tiger-Dackel
(Hündin) entlausen. Gegen Belohnung
adzugeben Luisenstraße 17.

Keburts-^nreigen,
Verlohungs-Anreigen,
Hsirats-^nreigen,
Vrauer->tureigen

in einfacher wie feiner Aus¬
führung fertigt die

LSchelienöero’sclie Hof-Buclidruckerei
Kontor: Langpässe 21.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bi«zum aller¬
feinsten Genre. K168

l B!unil&Co.,
Kirchgasse 39/41.

Ismen-

mit Frisur und Ondulation.
Erstklassige Bedienung.

Separate Cabinen.
Samen-Jrisear Sette, Jiehelskrg S.

Statt besonderer Anzeige.
Die am 2. Oktober erfolgte Geburt eines

Sohnes
zeigen hierdurch an

Dr. med. Wolfgang Lossen und
Frau Otti Lossen, geb . Lemke.

Wiesbaden , Museumstr . 6.

Darrksagmrg.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unseres unvergeßlichen Gatten, Vaters pp.,

Herrn Heinrich Engel»
sprechen wir Allen unseren innigsten Dank aus.

Die trauerndcn Hiirtervliedenerr.
Mirsdadelt . den 3. Oktober 1912. F 518

9 . ■ MO

Fräulein Berta Hopmanf
Eine selbstlostreue Mitarbeiterin in dem

Wiesbadener Verein für Kinderhorte,
eine ideal gesinnte , edle Jugendfreundin , hervorragend geeignet volkserzieherisch zu wirken
ist von uns gegangen ! Sie hatte noch die Freude , in der zehnjährigen Entwicklung des West’
hortes die Früchte ihres Schaffens zu erleben.

, Im Dienste grosser Aufgaben , bei zarten Körperkräften , hat sie sich in ver¬
schwenderischem Wollen zu früh aufgerieben.

Ihr Andenken wird in der Geschichte unseres Vereins , dem sie seit Gründung als
Vorstandsmitglied angehörte , unvergessen bleiben ! F217
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